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Deutsch

Sicherheitshinweise
Sämtliche Anweisungen sind zu 
lesen und zu beachten. BEWAHREN 
SIE DIESE ANWEISUNGEN GUT AUF.

Lassen Sie das Messwerkzeug von qualifizier-
tem Fachpersonal und nur mit Original-Ersatz-
teilen reparieren. Damit wird sichergestellt, 
dass die Sicherheit des Messwerkzeuges erhal-
ten bleibt.
Arbeiten Sie mit dem Messwerkzeug nicht in 
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube 
befinden. Im Messwerkzeug können Funken er-
zeugt werden, die den Staub oder die Dämpfe 
entzünden.
Das Messwerkzeug kann technologisch be-
dingt keine hundertprozentige Sicherheit ga-
rantieren. Um Gefahren auszuschließen, si-
chern Sie sich daher vor jedem Bohren, Sägen 
oder Fräsen in Wände, Decken oder Böden 
durch andere Informationsquellen wie Bauplä-
ne, Fotos aus der Bauphase etc. ab. Umwelt-
einflüsse, wie Luftfeuchtigkeit, oder Nähe zu an-
deren elektrischen Geräten können die 
Genauigkeit des Messwerkzeuges beeinträchti-
gen. Beschaffenheit und Zustand der Wände 
(z.B. Nässe, metallhaltige Baustoffe, leitfähige 
Tapeten, Dämmstoffe, Fliesen) sowie Anzahl, 
Art, Größe und Lage der Objekte können die 
Messergebnisse verfälschen.

Produkt- und Leistungs-
beschreibung
Bitte klappen Sie die Ausklappseite mit der Darstel-
lung des Messwerkzeugs auf, und lassen Sie diese 
Seite aufgeklappt, während Sie die Betriebsanlei-
tung lesen.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Messwerkzeug ist bestimmt zur Suche nach 
Metallen (Eisen- und Nichteisenmetalle, z.B. Ar-
mierungseisen), Holzbalken sowie spannungsfüh-
renden Leitungen in Wänden, Decken und Fuß-
böden.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponen-
ten bezieht sich auf die Darstellung des Messwerk-
zeugs auf der Grafikseite.

1 Leuchtring
2 Markierungsöffnung
3 Display
4 Anzeige Betriebsart
5 Ein-Aus-Taste
6 Taste Displaybeleuchtung
7 Taste Signalton
8 Taste für Suche nach spannungsführenden 

Leitungen/Betriebsart „Stromkabel“
9 Taste für Metallsuche/Betriebsart „Metall“

10 Taste für Holz- und Metallbalkensuche/ 
Betriebsart „Trockenbau“

11 Gleiter
12 Sensorbereich
13 Typenschild
14 Batteriefachdeckel
15 Arretierung des Batteriefachdeckels
16 Aufnahme Tragschlaufe
17 Schutztasche
18 Tragschlaufe
Abgebildetes oder beschriebenes Zubehör gehört nicht 
zum Standard-Lieferumfang.

Anzeigenelemente (siehe Bild A)
a Anzeige für abgeschalteten Signalton
b Anzeige der Warnfunktion
c Anzeige der Objektart „Nichtmetallobjekt“
d Anzeige der Objektart „nicht magnetisches 

Metall“
e Anzeige der Objektart „magnetisches Metall“
f Anzeige der Objektart „spannungsführende 

Leitung“
g Anzeige Temperaturüberwachung
h Batterie-Anzeige
i Messanzeige
j Feinskala

k Anzeige „CENTER“
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Technische Daten

Konformitätserklärung
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass das 
unter „Technische Daten“ beschriebene Produkt 
mit den folgenden Normen oder normativen Doku-
menten übereinstimmt: EN 61010-1:2010-10, 
EN 61326-1:2006-05, EN 301489-3:2002-08, 
EN 301489-1:2008-04, EN 300330-1:2010-02, 
EN 300330-2:2010-02 gemäß den Bestimmungen 
der Richtlinien 2011/65/EU, 2004/108/EG, 
1999/5/EG.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montage
Batterie einsetzen/wechseln
Für den Betrieb des Messwerkzeugs wird die Ver-
wendung von Alkali-Mangan-Batterien empfohlen.
Zum Öffnen des Batteriefachdeckels 14 drücken 
Sie die Arretierung 15 in Pfeilrichtung und klappen 
den Batteriefachdeckel hoch. Setzen Sie die mitge-
lieferte Batterie ein. Achten Sie dabei auf die richti-
ge Polung entsprechend der Darstellung auf der 
Innenseite des Batteriefachs.
Die Batterie-Anzeige h zeigt immer den aktuellen 
Batteriestatus an:
– Batterie ist voll geladen
– Batterie hat 2/3 Kapazität oder weniger
– Batterie hat 1/3 Kapazität oder weniger
– Batterie bitte wechseln

Nehmen Sie die Batterie aus dem Messwerk-
zeug, wenn Sie es längere Zeit nicht benutzen. 
Die Batterie kann bei längerer Lagerung korro-
dieren oder sich selbst entladen.

Betrieb
Schützen Sie das Messwerkzeug vor Nässe 
und direkter Sonneneinstrahlung.
Setzen Sie das Messwerkzeug keinen extre-
men Temperaturen oder Temperaturschwan-
kungen aus. Lassen Sie es bei größeren Tem-
peraturschwankungen erst austemperieren, 
bevor Sie es einschalten. Bei extremen Tempe-
raturen oder Temperaturschwankungen kann 
die Präzision des Messwerkzeugs und die An-
zeige im Display beeinträchtigt werden.
Das Benutzen oder der Betrieb von Sendean-
lagen, wie z.B. WLAN, UMTS, Flugradar, Sen-
demasten oder Mikrowellen, in der näheren 
Umgebung kann die Messfunktion beeinflus-
sen.

Inbetriebnahme
Ein-/Ausschalten

Stellen Sie vor dem Einschalten des Mess-
werkzeugs sicher, dass der Sensorbereich 12 
nicht feucht ist. Reiben Sie das Messwerkzeug 
gegebenenfalls mit einem Tuch trocken.
War das Messwerkzeug einem starken Tem-
peraturwechsel ausgesetzt, dann lassen Sie 
es vor dem Einschalten austemperieren.  

Zum Einschalten des Messwerkzeugs drücken Sie 
die Ein-Aus-Taste 5.
Zum Ausschalten des Messwerkzeugs drücken 
Sie erneut die Ein-Aus-Taste 5.

Digitales Ortungsgerät DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Art.-Nr. 183842
max. Erfassungstiefe*
– Eisenmetalle
– Nichteisenmetalle (Kupfer)
– stromführende Leitungen 

110–230 V (bei angelegter 
Spannung)**

– Holz

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Abschaltautomatik nach ca. 5 min
Betriebstemperatur –10 °C...+50 °C
Lagertemperatur –20 °C...+70 °C
Batterie 1 x 9 V 6LR61
Betriebsdauer ca. 5 h
Gewicht entsprechend 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Schutzart IP 54 (staub- und

spritzwasser-
geschützt)

*abhängig von Betriebsart, Material und Größe der Ob-
jekte sowie Material und Zustand des Untergrundes
**geringere Erfassungstiefe bei nicht spannungsführen-
den Leitungen

Das Messergebnis kann hinsichtlich der Genauigkeit 
bei ungünstiger Beschaffenheit des Untergrundes 
schlechter ausfallen.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Wird ca. 5 min lang keine Taste am Messwerkzeug 
gedrückt und werden keine Objekte detektiert, 
dann schaltet sich das Messwerkzeug zur Scho-
nung der Batterie automatisch ab.
Displaybeleuchtung ein-/ausschalten
Mit der Taste Displaybeleuchtung 6 können Sie die 
Displaybeleuchtung ein- und ausschalten.
Signalton ein-/ausschalten
Mit der Taste Signalton 7 können Sie den Signalton 
ein- und ausschalten. Bei abgeschaltetem Signal-
ton erscheint im Display die Anzeige a.

Funktionsweise (siehe Bilder A–B)
Mit dem Messwerkzeug wird der Untergrund des 
Sensorbereiches 12 in Messrichtung A bis zur max. 
Erfassungstiefe (siehe „Technische Daten“) über-
prüft. Erkannt werden Objekte, die sich vom Mate-
rial der Wand unterscheiden.
Bewegen Sie das Messwerkzeug stets geradlinig 
mit leichtem Druck über den Untergrund, ohne es 
abzuheben oder den Anpressdruck zu verändern. 
Während der Messung müssen die Gleiter 11 im-
mer Kontakt zum Untergrund haben.
Messvorgang
Setzen Sie das Messwerkzeug auf die zu untersu-
chende Oberfläche auf und bewegen Sie es in 
Richtung B. Nähert sich das Messwerkzeug einem 
Objekt, dann nimmt der Ausschlag in der Messan-
zeige i zu und der Ring 1 leuchtet gelb, entfernt es 
sich von dem Objekt, dann nimmt der Ausschlag 
ab. Über der Mitte eines Objektes zeigt die Mess-
anzeige i den maximalen Ausschlag; der Ring 1 
leuchtet rot und es ertönt ein Signalton. Bei kleinen 
oder tief liegenden Objekten kann der Ring 1 wei-
terhin gelb leuchten und der Signalton ausbleiben.

Breitere Objekte werden nicht in der gesam-
ten Breite durch den Leuchtring bzw. den Sig-
nalton angezeigt.

Um das Objekt genauer zu lokalisieren, bewegen 
Sie das Messwerkzeug wiederholt (3x) über dem 
Objekt hin und her. In allen Betriebsarten wird au-
tomatisch die Feinskala j aktiviert. Die Feinskala j 
zeigt einen vollen Ausschlag, wenn das Objekt un-
ter der Sensormitte liegt oder der maximale Aus-
schlag der Messanzeige i erreicht wird. Zusätzlich 
leuchtet in den Betriebsarten „Trockenbau“ und 
„Metall“ noch die Anzeige „CENTER“ k.
Breitere Objekte im Untergrund sind durch einen 
andauernden, hohen Ausschlag der Messanzeigen 
i und j erkennbar. Der Ring 1 leuchtet gelb. Die 
Dauer des hohen Ausschlags entspricht in etwa 
der Objektbreite. 
Werden sehr kleine oder tief liegende Objekte ge-
sucht und die Messanzeige i schlägt nur gering 
aus, bewegen Sie das Messwerkzeug wiederholt 
waagrecht und senkrecht über das Objekt. Achten 
Sie auf den Ausschlag der Feinskala j und in den 

Betriebsarten „Trockenbau“ und „Metall“ zusätz-
lich auf die Anzeige „CENTER“ k, die eine präzise 
Ortung ermöglichen.

Bevor Sie in die Wand bohren, sägen oder frä-
sen, sollten Sie sich noch durch andere Infor-
mationsquellen vor Gefahren sichern. Da die 
Messergebnisse durch Umgebungseinflüsse 
oder die Wandbeschaffenheit beeinflusst wer-
den können, kann Gefahr bestehen, obwohl die 
Anzeige kein Objekt im Sensorbereich anzeigt 
(es ertönt kein Signalton und der Leuchtring 1 
leuchtet grün).

Betriebsarten
Durch die Auswahl der Betriebsarten erzielen Sie 
bestmögliche Messergebnisse. Die maximale Er-
fassungstiefe für Metallobjekte erreichen Sie in der 
Betriebsart „Metall“. Die maximale Erfassungstiefe 
für spannungsführende Leitungen erreichen Sie in 
der Betriebsart „Stromkabel“. Die gewählte Be-
triebsart ist jederzeit durch die grün leuchtende An-
zeige 4 zu erkennen.
Trockenbau
Die Betriebsart „Trockenbau“ ist geeignet, um Holz- 
und Metallobjekte in Trockenbauwänden zu finden. 
Drücken Sie die Taste 10, um die Betriebsart „Tro-
ckenbau“ zu aktivieren. Die Anzeige 4 über der 
Taste 10 leuchtet grün. Sobald Sie das Messwerk-
zeug auf den zu untersuchenden Untergrund auf-
setzen, leuchtet der Ring 1 grün und signalisiert 
Messbereitschaft.
In der Betriebsart „Trockenbau“ werden alle 
Objektarten gefunden und angezeigt:
– nicht metallisch, z.B. Holzbalken
– magnetisch, z.B. Armierungseisen
– nicht magnetisch, aber metallisch, 

z.B. Kupferrohr
– spannungsführend, z.B. Stromleitung
Hinweise: In der Betriebsart „Trockenbau“ wer-
den neben Holz- und Metallobjekten sowie span-
nungsführenden Leitungen auch andere Objekte, 
z.B. wassergefüllte Kunststoffrohre, angezeigt. Im 
Display 3 erscheint für diese Objekte die Anzeige c 
für Nichtmetallobjekte.
Nägel und Schrauben im Untergrund können dazu 
führen, dass ein Holzbalken im Display als Metall-
objekt angezeigt wird.
Zeigt das Display 3 einen dauerhaften, hohen Aus-
schlag der Messanzeigen i und j, starten Sie den 
Messvorgang neu, indem Sie das Messwerkzeug an 
einer anderen Stelle auf den Untergrund aufsetzen.
Signalisiert der Leuchtring 1 beim Aufsetzen auf 
den zu untersuchenden Untergrund keine Messbe-
reitschaft, kann das Messwerkzeug den Unter-
grund nicht richtig erkennen.
– Drücken Sie so lange auf die Taste 10, bis der 

Leuchtring grün leuchtet.
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– Wenn Sie anschließend einen neuen Messvor-
gang starten und das Messwerkzeug auf eine an-
dere Wand aufsetzen, müssen Sie kurz die Taste 
10 drücken.

– In seltenen Fällen kann das Messwerkzeug den 
Untergrund nicht erkennen, weil die Seite mit 
dem Sensorbereich 12 und dem Typenschild 13 
verschmutzt ist. Säubern Sie das Messwerkzeug 
mit einem trockenen, weichen Tuch und starten 
Sie den Messvorgang neu.

Metall
Die Betriebsart „Metall“ ist geeignet, um magneti-
sche und nicht magnetische Objekte unabhängig 
von der Wandbeschaffenheit zu finden. 
Drücken Sie die Taste 9, um die Betriebsart „Me-
tall“ zu aktivieren. Der Leuchtring 1 und die Anzei-
ge 4 über der Taste 9 leuchten grün.
Handelt es sich bei dem gefundenen metallischen 
Objekt um ein magnetisches Metall (z.B. Eisen), so 
wird im Display 3 das Symbol e angezeigt. Bei nicht 
magnetischen Metallen wird das Symbol d ange-
zeigt. Für die Unterscheidung zwischen den Me-
tallarten muss sich das Messwerkzeug über dem ge-
fundenen Metallobjekt befinden (Ring 1 leuchtet rot).
Hinweis: Bei Baustahlmatten und Armierungen im 
untersuchten Untergrund wird über der gesamten 
Fläche ein Ausschlag in der Messanzeige i ange-
zeigt. Typischerweise wird bei Baustahlmatten di-
rekt über den Eisenstäben im Display das Symbol e 
für magnetische Metalle angezeigt, zwischen den 
Eisenstäben erscheint das Symbol d für nicht mag-
netische Metalle.
Stromkabel
Die Betriebsart „Stromkabel“ ist ausschließlich 
geeignet, um netzspannungsführende Leitungen 
(110–230 V) zu finden. 
Drücken Sie die Taste 8, um die Betriebsart 
„Stromkabel“ zu aktivieren. Der Leuchtring 1 und 
die Anzeige 4 über der Taste 8 leuchten grün.
Wird eine spannungsführende Leitung gefunden, 
dann erscheint im Display 3 die Anzeige f. Bewe-
gen Sie das Messwerkzeug wiederholt über die Flä-
che, um die spannungsführende Leitung genauer 
zu lokalisieren. Nach mehrmaligem Überfahren 
kann die spannungsführende Leitung sehr genau 
angezeigt werden. Ist das Messwerkzeug sehr na-
he an der Leitung, dann blinkt der Leuchtring 1 rot 
und der Signalton ertönt mit schneller Tonfolge.
Hinweise: 
– Spannungsführende Leitungen werden in jeder 

Betriebsart angezeigt.
– Spannungsführende Leitungen können leichter 

gefunden werden, wenn Stromverbraucher (z.B. 
Leuchten, Geräte) an der gesuchten Leitung an-
geschlossen und eingeschaltet werden.

– Unter bestimmten Bedingungen (wie z.B. hin-
ter Metalloberflächen oder hinter Oberflächen 

mit hohem Wassergehalt) können spannungs-
führende Leitungen nicht sicher gefunden 
werden. Die Signalstärke einer spannungsfüh-
renden Leitung ist abhängig von der Lage der 
Kabel. Überprüfen Sie daher durch weitere Mes-
sungen in der näheren Umgebung oder andere 
Informationsquellen, ob eine spannungsführen-
de Leitung vorhanden ist.

– Nicht spannungsführende Leitungen können Sie 
als Metallobjekte in der Betriebsart „Metall“ fin-
den. Litzenkabel werden dabei nicht angezeigt 
(im Gegensatz zu Vollmaterialkabeln).

– Statische Elektrizität kann dazu führen, dass Ih-
nen Leitungen unpräzise, z.B. über einen gro-
ßen Bereich, angezeigt werden. Um die Anzeige 
zu verbessern, legen Sie Ihre freie Hand neben 
dem Messwerkzeug flach auf die Wand, um die 
statische Elektrizität abzubauen.

Arbeitshinweise
Die Messergebnisse können prinzipbedingt 
durch bestimmte Umgebungsbedingungen 
beeinträchtigt werden. Dazu gehören z.B. die 
Nähe von Geräten, die starke magnetische 
oder elektromagnetische Felder erzeugen, 
Nässe, metallhaltige Baumaterialien, aluka-
schierte Dämmstoffe sowie leitfähige Tapeten 
oder Fliesen. Beachten Sie deshalb vor dem 
Bohren, Sägen oder Fräsen in Wände, Decken 
oder Böden auch andere Informationsquellen 
(z.B. Baupläne).

Objekte markieren
Sie können gefundene Objekte bei Bedarf markie-
ren. Messen Sie wie gewohnt. Haben Sie die Gren-
zen oder die Mitte eines Objektes gefunden, dann 
markieren Sie die gesuchte Stelle durch die Mar-
kierungsöffnung 2.
Temperaturüberwachung
Das Messwerkzeug ist mit einer Temperaturüber-
wachung ausgestattet, da eine exakte Messung 
nur möglich ist, solange die Temperatur im Innern 
des Messwerkzeugs konstant bleibt.
Leuchtet die Anzeige Temperaturüberwachung g 
auf, befindet sich das Messwerkzeug außerhalb 
der Betriebstemperatur oder war starken Tempera-
turschwankungen ausgesetzt. Schalten Sie das 
Messwerkzeug aus und lassen Sie es erst aus-
temperieren, bevor Sie es wieder einschalten.
Warnfunktion
Leuchtet im Display 3 die Anzeige b auf und blinkt 
die Anzeige 4 über der Taste 10, müssen Sie die 
Messung neu starten. Nehmen Sie das Messwerk-
zeug von der Wand und setzen Sie es an anderer 
Stelle auf den Untergrund.
Blinkt im Display 3 die Anzeige b, senden Sie das 
Messwerkzeug in der mitgelieferten Schutztasche 
an eine autorisierte Kundendienststelle.



10 | Deutsch 2 609 140 979 • 27.11.12

Nachkalibrieren
Schlägt in der Betriebsart „Metall“ die Messanzeige 
i dauerhaft aus, obwohl sich kein Objekt aus Metall 
in der Nähe des Messwerkzeugs befindet, kann das 
Messwerkzeug manuell nachkalibriert werden.
– Schalten Sie das Messwerkzeug aus.
– Entfernen Sie alle Objekte aus der Nähe des 

Messwerkzeugs, die angezeigt werden könnten, 
auch Armbanduhr oder Ringe aus Metall, und 
halten Sie das Messwerkzeug in die Luft.
Achten Sie darauf, dass die Batterie-Anzeige h 
noch mindestens 1/3 Kapazität anzeigt: 
Halten Sie das Messwerkzeug so, dass das Ty-
penschild 13 zum Boden zeigt. Vermeiden Sie 
helle Lichtquellen oder direkte Sonneneinstrah-
lung auf den Bereich 12 und 13, ohne diesen Be-
reich abzudecken.

– Drücken Sie gleichzeitig die Tasten 5 und 7 und 
halten Sie beide Tasten so lange gedrückt, bis 
der Leuchtring 1 rot leuchtet. Lassen Sie dann 
beide Tasten los.

– Verlief die Kalibrierung erfolgreich, startet das 
Messwerkzeug nach einigen Sekunden automa-
tisch und ist wieder betriebsbereit.

Hinweis: Startet das Messwerkzeug nicht automa-
tisch, wiederholen Sie das Nachkalibrieren. Sollte 
das Messwerkzeug dennoch nicht starten, senden 
Sie es bitte in der mitgelieferten Schutztasche an 
eine autorisierte Kundendienststelle.

Wartung und Service
Wartung und Reinigung

Überprüfen Sie das Messwerkzeug vor jedem 
Gebrauch. Bei sichtbaren Beschädigungen oder 
losen Teilen im Innern des Messwerkzeugs ist 
die sichere Funktion nicht mehr gewährleistet.

Halten Sie das Messwerkzeug stets sauber und tro-
cken, um gut und sicher zu arbeiten.
Tauchen Sie das Messwerkzeug nicht ins Wasser 
oder andere Flüssigkeiten.
Wischen Sie Verschmutzungen mit einem trocke-
nen, weichen Tuch ab. Verwenden Sie keine Reini-
gungs- oder Lösemittel.
Um die Messfunktion nicht zu beeinflussen, dürfen 
im Sensorbereich 12 auf der Vorder- und Rückseite 
des Messwerkzeugs keine Aufkleber oder Schilder, 
insbesondere keine Schilder aus Metall, ange-
bracht werden.
Entfernen Sie nicht die Gleiter 11 auf der Rückseite 
des Messwerkzeugs.

Sollte das Messwerkzeug trotz sorgfältiger Herstel-
lungs- und Prüfverfahren einmal ausfallen, ist die 
Reparatur von einer autorisierten Kundendienst-
stelle für Berner-Elektrowerkzeuge ausführen zu 
lassen. Öffnen Sie das Messwerkzeug nicht selbst.
Geben Sie bei allen Rückfragen und Ersatzteilbe-
stellungen bitte unbedingt die 6-stellige Artikel-
nummer laut Typenschild des Messwerkzeugs an.
Lagern und transportieren Sie das Messwerkzeug 
nur in der mitgelieferten Schutztasche.
Senden Sie im Reparaturfall das Messwerkzeug in 
der Schutztasche 17 ein.

Entsorgung
Messwerkzeuge, Zubehör und Verpackungen sol-
len einer umweltgerechten Wiederverwertung zu-
geführt werden.
Werfen Sie Messwerkzeuge und Akkus/Batterien 
nicht in den Hausmüll!
Nur für EU-Länder:

Gemäß der europäischen Richtlinie 
2002/96/EG müssen nicht mehr ge-
brauchsfähige Messwerkzeuge und 
gemäß der europäischen Richtlinie 
2006/66/EG müssen defekte oder 
verbrauchte Akkus/Batterien ge-
trennt gesammelt und einer umwelt-
gerechten Wiederverwendung zuge-
führt werden.

Änderungen vorbehalten.
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English

Safety Notes
Read and observe all instructions. 
SAVE THESE INSTRUCTIONS FOR FU-
TURE REFERENCE.

Have the measuring tool repaired only through 
qualified specialists using original spare parts. 
This ensures that the safety of the measuring 
tool is maintained.
Do not operate the measuring tool in explosive 
environments, such as in the presence of flam-
mable liquids, gases or dusts. Sparks can be 
created in the measuring tool which may ignite 
the dust or fumes.
For technological reasons, the measuring tool 
cannot ensure 100 % certainty. To rule out 
hazards, safeguard yourself each time before 
drilling, sawing or routing in walls, ceilings or 
floors by means of other information sources, 
such as building plans, pictures from the con-
struction phase, etc. Environmental influences, 
such as humidity or closeness to electrical devic-
es, can influence the accuracy of the measuring 
tool. Surface quality and condition of the walls 
(e.g., moisture, metallic building materials, con-
ductive wallpaper, insulation materials, tiles) as 
well as the amount, type, size and position of the 
objects can lead to faulty measuring results.

Product Description and 
Specifications
Please unfold the fold-out page with the represen-
tation of the measuring tool and leave it unfolded 
while reading the operating instructions.

Intended Use
The measuring tool is intended for the detection of 
metals (ferrous and non-ferrous metals, e.g., re-
bar), joists and “live” wires/conductors in walls, 
ceilings and floors.

Product Features
The numbering of the product features shown re-
fers to the illustration of the measuring tool on the 
graphic page.

1 Illuminated ring
2 Marking hole
3 Display
4 Operating-mode indication
5 On/Off button
6 Display-illumination button
7 Audio signal button
8 Button for detecting “live” conductors/

Operating mode “Power cable”
9 Button for metal detection/Operating mode 

“Metal”
10 Button for detecting wood and metal 

beams/Operating mode “Drywall”
11 Contact pads
12 Sensor area
13 Type plate
14 Battery lid
15 Latch of battery lid
16 Fixture for carrying strap
17 Protective pouch
18 Carrying strap
The accessories illustrated or described are not includ-
ed as standard delivery.

Display Elements (see figure A)
a Switched-off audio signal indicator
b Warning-function indicator
c Indication of the object type “Non-metal 

object”
d Indication of the object type “Non-magnetic 

metal”
e Indication of the object type “Magnetic metal”
f Indication of the object type “Live conductor”
g Temperature control indicator
h Battery indicator
i Measuring indicator
j Fine scale

k Indication “CENTER”
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Technical Data

Declaration of Conformity
We declare under our sole responsibility that the 
product described under “Technical Data” is in 
conformity with the following standards or stand-
ardization documents: EN 61010-1:2010-10, 
EN 61326-1:2006-05, EN 301489-3:2002-08, 
EN 301489-1:2008-04, EN 300330-1:2010-02, 
EN 300330-2:2010-02 according to the provisions 
of the directives 2011/65/EU, 2004/108/EC, 
1999/5/EC.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Assembly

Inserting/Replacing the Battery
Alkali-manganese batteries are recommended for 
the measuring tool.
To open the battery lid 14, press the latch 15 in the 
direction of the arrow and fold up the battery lid. In-
sert the supplied battery. Pay attention that the po-
larity is correct, according to the representation on 
the inside of the battery lid.
The battery indicator h always indicates the current 
battery status:
– Battery fully charged
– Battery has 2/3 of its capacity or less
– Battery has 1/3 of its capacity or less
– Please change battery

If the measuring tool is not used for a long pe-
riod of time, the battery must be removed. The 
battery can corrode or discharge itself over long 
periods.

Operation
Protect the measuring tool against moisture 
and direct sun light.
Do not subject the measuring tool to extreme 
temperatures or variations in temperature. In 
case of large variations in temperature, allow 
the measuring tool to adjust to the ambient 
temperature before switching it on. In case of 
extreme temperatures or variations in tempera-
ture, the accuracy of the measuring tool and the 
display indication can be impaired.
Use or operation of transmitting systems, 
such as WLAN, UMTS, radar, transmitter 
masts or microwaves, in the close proximity 
can influence the measuring function.

Initial Operation
Switching On and Off

Before switching the measuring tool on, make 
sure that the sensor area 12 is not moist. If re-
quired, dry the measuring tool using a soft cloth.
If the measuring tool was subject to an ex-
treme temperature change, allow it to adjust to 
the ambient temperature before switching on. 

To switch on the measuring tool, press the On/Off 
button 5.
To switch off the measuring tool, press the On/Off 
button 5 again.

Digital Detector DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Art. No. 183842
Maximum scanning depth*
– Ferrous metals
– Non-ferrous metals (copper)
– Live conductors 110–230 V 

(voltage applied)**
– Wood

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Automatic switch-off after 
approx. 5 min
Operating temperature –10 °C...+50 °C
Storage temperature –20 °C...+70 °C
Battery 1 x 9 V 6LR61
Operating life time, approx. 5 h
Weight according to 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Degree of protection IP 54 (dust and

splash water
protected)

*depending on operating mode, material and size of the 
objects, as well as material and condition of the base ma-
terial
**less scanning depth for wires/conductors that are not 
“live”

In terms of accuracy, the measuring result can be in-
ferior in case of unfavourable surface quality of the 
base material.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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When no button on the measuring tool is pressed 
for approx. 5 minutes and when no objects are de-
tected, the measuring tool automatically switches 
off to save the battery.
Switching the Display Illumination On/Off
The display illumination can be switched on/off 
with display-illumination button 6.
Switching the Audio Signal On/Off
The audio signal can be switched on/off with the 
audio signal button 7. When the audio signal is 
switched off, indication a appears on the display.

Method of Operation (see figures A–B)
The measuring tool checks the base material of 
sensor area 12 in measurement direction A to the 
max. detection depth (see “Technical Data”). Ob-
jects are detected that differ from the material of 
the wall.
Always move the measuring tool in a straight line 
over the surface applying slight pressure, without 
lifting it off or changing the pressure. During meas-
urement, the contact pads 11 must always have 
contact to the surface.
Measuring Procedure
Position the measuring tool on/against the surface 
being detected, and move it in direction B. When 
the measuring tool comes closer to an object, the 
amplitude in measuring indicator i increases and 
ring 1 lights up yellow; when it is moved away from 
the object, the amplitude decreases. Measuring in-
dicator i indicates the maximal amplitude above 
the centre of the object; ring 1 lights up red and an 
audio signal sounds. For small or deeply embed-
ded objects, ring 1 can continue to light up yellow, 
while there is no audio signal.

Wide objects are not indicated by the illumi-
nated ring or the audio signal throughout their 
complete width.

To localise the object more precisely, move the 
measuring tool repeatedly (3x) back and forth over 
the object. The fine scale j is automatically activat-
ed in all operating modes. Fine scale j indicates a 
full amplitude when the object is below the centre 
of the sensor or when the maximum amplitude of 
measuring indicator i is reached. In the operating 
modes “Drywall” and “Metal”, the indication 
“CENTER” k lights up additionally.
Wider objects in the base material are detected 
through a continuous, high amplitude of measuring 
indicators i and j. Ring 1 lights up yellow. The du-
ration of the high amplitude corresponds approxi-
mately with the object width.
When very small or deeply embedded objects are 
being sought and measuring indicator i reacts only 
slightly, move the measuring tool repeatedly over 
the object in horizontal and vertical direction. Pay 
attention to the amplitude of fine scale j, and when 

in operating mode “Drywall” and “Metal”, addi-
tionally to the “CENTER ” k indication, which will 
then allow for precise detection.

Before drilling, sawing or routing into a wall, 
protect yourself against hazards by using oth-
er information sources. As the measuring re-
sults can be influenced through ambient condi-
tions or the wall material, there may be a hazard 
even though the indicator does not indicate an 
object in the sensor range (no audio signal or 
beep and and the illuminated ring 1 lit green).

Operating Modes
The best measuring results are achieved through 
selection of the operating modes. The maximal de-
tection depth for metal objects is achieved in the 
operating mode “Metal”. The maximal detection 
depth for “live” conductors is achieved in the oper-
ating mode “Power cable”. The selected operating 
mode can be recognized at any time via the green 
illuminated operating-mode indication 4.
Drywall
The operating mode “Drywall” is suitable for de-
tecting wood or metal objects in drywalls.
Press button 10 to activate the operating mode 
“Drywall”. The operating-mode indication 4 above 
button 10 lights up green. As soon as the measur-
ing tool is positioned against the base material to 
be detected, ring 1 lights up green and signals op-
erational readiness.
In the operating mode “Drywall” all object types 
are detected and indicated:
– Non-metal, e.g. a wood beam
– Magnetic, e.g. reinforcing steel
– Non-magnetic, but metal, e.g. copper pipe
– “Live”, e.g. a “live” conductor
Notes: In the operating mode “Drywall”, other ob-
jects, apart from wood and metal objects and “live” 
conductors are also detected, such as plastic tub-
ing filled with water. For such objects, the indica-
tion c for non-metal objects is indicated in display 
3.
Nails and screws in the base material may cause a 
wooden beam to be indicated as a metal object on 
the display.
When display 3 indicates a continuously high am-
plitude of measuring indicator i and fine scale j, re-
start the measuring procedure again by positioning 
the measuring tool at a different location on the 
base material.
When the illuminated ring 1 does not signal opera-
tional readiness when positioning the measuring 
tool on the base material being detected, the meas-
uring tool cannot properly detect the base material.
– Press and hold button 10 until the illuminated 

ring lights up green.
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– When starting a new measuring procedure after-
wards and positioning the measuring tool onto a 
different wall or surface, you must briefly press 
button 10.

– In rare cases, the measuring tool may not be 
able to detect the base material because the 
side with the sensor area 12 and the type plate 
13 is soiled or dirty. Clean the measuring tool 
with a dry, soft cloth and restart the measuring 
procedure.

Metal
The operating mode “Metal” is suitable for detect-
ing magnetic and non-magnetic objects independ-
ent of the wall material.
Press button 9 to activate the operating mode 
“Metal”. The illuminated ring 1 and indication 4 
above button 9 light up green.
When the detected metal object is of magnetic 
metal (e.g. iron), the symbol e is indicated on dis-
play 3. For non-magnetic metals, the symbol d is in-
dicated. In order to differentiate between metal 
types, the measuring tool must be positioned 
above the detected metal object (ring 1 is lit red).
Note: For reinforcement steel mesh and steel in the 
examined base material, an amplitude is indicated 
over the complete surface of measuring indicator i. 
For reinforcement steel mesh, it is typical that the 
symbol e for magnetic metal is indicated on the dis-
play directly above the iron rods, whereas between 
the iron rods, the symbol d for non-magnetic metal 
will appear.
Power Cable
The operating mode “Power cable” is suitable only 
for detecting “live” conductors (110–230 V). 
Press button 8 to activate the operating mode 
“Power cable”. The illuminated ring 1 and indica-
tion 4 above button 8 light up green.
When a “live” conductor is detected, indication f 
appears on the display 3. Move the measuring tool 
repeatedly over the area to localise the “live” con-
ductor more precisely. After moving over the “live” 
conductor several times, it can be indicated very 
accurately. When the measuring tool is very close 
to the conductor, the illuminated ring 1 flashes red 
and the audio signal beeps swiftly.
Notes: 
– “Live” conductors are indicated in any operating 

mode.
– “Live” conductors can be detected easier when 

power consumers (e.g. lamps, machines) are 
connected to the sought conductor and 
switched on.

– Under certain conditions (such as below metal 
surfaces or behind surfaces with high water 
content), “live” conductors cannot be securely 
detected. The signal strength of a “live” conduc-
tor depends on the position of the cable. There-
fore, apply further measurements in close prox-

imity or use other information sources to check 
if a “live” conductor exists.

– Voltage-free conductors can be detected as met-
al objects in the operation mode “Metal”. This 
does not apply for stranded conductors (contra-
ry to solid conductors or cable).

– Static electricity can lead to inaccurate indica-
tion of electric lines, e.g., over a large range. To 
improve the indication, place your free hand flat 
on the wall next to the measuring tool, in order to 
remove the static electricity.

Working Advice
Measuring values can be impaired through 
certain ambient conditions. These include, 
e.g., the proximity of other equipment that 
produce strong magnetic or electromagnetic 
fields, moisture, metallic building materials, 
foil-laminated insulation materials or conduc-
tive wallpaper or tiles. Therefore, please also 
observe other information sources (e.g. con-
struction plans) before drilling, sawing or routing 
into walls, ceilings or floors.

Marking Objects
If required, detected objects can be marked. Per-
form a measurement as usual. Once you have 
found the boundaries or the centre of an object, 
mark the sought location through the marking 
hole 2.
Temperature Control
The measuring tool is equipped with a temperature 
control indicator, as accurate measurements are 
only possible as long as the temperature within the 
measuring tool remains constant. 
When the temperature control indicator g lights up, 
the measuring tool is not within the operating tem-
perature range or was subject to large variations in 
temperature. Switch the measuring tool off and 
allow it to adjust to the ambient temperature be-
fore switching it on again.
Warning Function
When indicator b lights up on display 3 and indica-
tion 4 flashes above button 10, the measurement 
must be restarted. Remove the measuring tool 
from the wall and place it on the base material at a 
different location.
When indicator b flashes on display 3, send the 
measuring tool in the provided protective pouch to 
an authorised customer services agent.
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Recalibration
When measuring indicator i indicates a continuous-
ly high amplitude in the operating mode “Metal”, 
even though there is no metal object near the 
measuring tool, the measuring tool can be manual-
ly recalibrated.
– Switch the measuring tool off.
– Remove all objects near the measuring tool that 

could be detected, including your wrist watch or 
rings made of metal, and hold the measuring 
tool up.
Pay attention that battery indicator h indicates at 
least 1/3 capacity: 
Hold the measuring tool in such a manner that 
the type plate 13 faces toward the ground. Avoid 
bright light sources or direct sunlight from shin-
ing on the area 12 and 13, without covering off 
this area.

– Press and hold buttons 5 and 7 until the illumi-
nated ring 1 lights up red. Then release both but-
tons.

– When the calibration was successful, the meas-
uring tool will automatically start after a few sec-
onds, and will be ready for operation again.

Note: If the measuring tool does not automatically 
start, repeat the recalibration. If the measuring tool 
still does not start, send it in the provided protec-
tive pouch to an authorised customer services 
agent.

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning
Check the measuring tool each time before 
use. In case of visible damage or loose compo-
nents inside the measuring tool, safe function 
can no longer be ensured.

Keep the measuring tool clean and dry at all times 
to ensure proper and safe working.
Do not immerse the measuring tool in water or oth-
er fluids.
Wipe away debris or contamination with a dry, soft 
cloth. Do not use cleaning agents or solvents.
In order not to affect the measuring function, de-
cals/stickers or name plates, especially metal 
ones, may not be attached in the sensor area 12 on 
the front or back side of the measuring tool.
Do not remove the contact pads 11 on the back-
side of the measuring tool.
If the measuring tool should fail despite the care 
taken in manufacturing and testing procedures, re-
pair should be carried out by an authorised after-
sales service centre for Berner power tools. Do not 
open the measuring tool yourself.

In all correspondence and spare parts orders, 
please always include the 6-digit article number 
given on the nameplate of the measuring tool.
Store and transport the measuring tool only in the 
supplied protective pouch.
In case of repairs, send in the measuring tool 
packed in its protective pouch 17.

Disposal
Measuring tools, accessories and packaging 
should be sorted for environmental-friendly recy-
cling.
Do not dispose of measuring tools and batter-
ies/rechargeable batteries into household waste!
Only for EC countries:

According to the European Guide-
line 2002/96/EC, measuring tools 
that are no longer usable, and ac-
cording to the European Guideline 
2006/66/EC, defective or used bat-
tery packs/batteries, must be col-
lected separately and disposed of in 
an environmentally correct manner.

Subject to change without notice.



16 | Français 2 609 140 979 • 27.11.12

Français

Avertissements de sécurité
Il est impératif de lire et de respecter 
toutes les instructions. GARDER 
PRECIEUSEMENT CES INSTRUC-
TIONS.

Ne faire réparer l’appareil de mesure que par 
une personne qualifiée et seulement avec des 
pièces de rechange d’origine. Ceci permet 
d’assurer la sécurité de l’appareil de mesure.
Ne pas faire fonctionner les appareils de me-
sure en atmosphère explosive, par exemple en 
présence de liquides inflammables, de gaz ou 
de poussières. L’appareil de mesure produit 
des étincelles qui peuvent enflammer les pous-
sières ou les vapeurs.
De par sa conception technologique, l’appa-
reil de mesure ne peut pas garantir une sécu-
rité à 100 %. Afin d’exclure tout danger, pre-
nez certaines précautions avant d’effectuer 
des travaux de perçage, de sciage ou de frai-
sage dans les murs, plafonds ou sols en 
consultant d’autres sources d’information 
telles que les plans de construction, les pho-
tos de la phase de construction etc. Les in-
fluences exercées par l’environnement telles 
que l’humidité de l’air ou la proximité d’autres 
appareils électriques peuvent entraver la préci-
sion de l’appareil de mesure. La structure ou 
l’état des murs (par ex. humidité, matériaux de 
construction métalliques, papiers peints 
conducteurs, matériaux isolants, carreaux) ainsi 
que le nombre, le type, la dimension et la posi-
tion des objets peuvent fausser les résultats de 
mesure.

Description et performances 
du produit
Dépliez le volet sur lequel l’appareil de mesure est 
représenté de manière graphique. Laissez le volet 
déplié pendant la lecture de la présente notice 
d’utilisation.

Utilisation conforme
L’appareil de mesure est conçu pour détecter les 
métaux (métaux ferreux et non-ferreux, tels que les 
fers d’armature), les poutres en bois ainsi que les 
conduites sous tension dans les murs, plafonds et 
sols.

Eléments de l’appareil
La numérotation des éléments de l’appareil se ré-
fère à la représentation de l’appareil de mesure sur 
la page graphique.

1 Anneau luminescent
2 Ouverture de marquage
3 Ecran
4 Mode de fonctionnement
5 Touche Marche/Arrêt
6 Touche d’éclairage de l’écran
7 Touche du signal sonore
8 Touche de détection de conduites sous ten-

sion/mode « Câble électrique »
9 Touche de détection de métal/mode « Métal »

10 Touche de détection de poutres en bois et en 
métal/mode « Cloison sèche »

11 Glisseur
12 Zone de détection
13 Plaque signalétique
14 Couvercle du compartiment à piles
15 Dispositif de verrouillage du couvercle du com-

partiment à piles 
16 Fixation bretelle
17 Etui de protection
18 Dragonne
Les accessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous 
compris dans la fourniture d’origine.

Affichages (voir figure A)
a Signal acoustique éteint
b Fonction d’avertissement
c « Objet non métallique »
d « Métaux non ferreux »
e « Métaux ferreux »
f « Gaine sous tension »
g Contrôle de température
h Indicateur du niveau de charge des piles
i Mesure
j Echelle graduée de précision

k « CENTER »
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Caractéristiques techniques

Déclaration de conformité
Nous déclarons sous notre propre responsabilité 
que le produit décrit sous « Caractéristiques 
techniques » est en conformité avec les normes ou 
documents normatifs suivants : 
EN 61010-1:2010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02, EN 300330-2:2010-02 
conformément aux termes des réglementations en 
vigueur 2011/65/UE, 2004/108/CE, 1999/5/CE.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montage

Mise en place/changement de la pile
Pour le fonctionnement de l’appareil de mesure, 
nous recommandons d’utiliser des piles alcalines 
au manganèse.
Pour ouvrir le couvercle du compartiment à piles 
14, appuyez sur le blocage 15 dans le sens de la 
flèche et relevez le couvercle du compartiment à 
piles. Introduisez la pile fournie. Veillez à respecter 
les polarités qui doivent correspondre à la figure se 
trouvant à intérieur du compartiment à piles.
L’indicateur du niveau de charge des piles h in-
dique l’état actuel de charge de la pile :
– La pile est complètement chargée
– La pile a 2/3 ou moins de sa capacité
– La pile a 1/3 ou moins de sa capacité
– Remplacer la pile

Sortez les piles de l’appareil de mesure au cas 
où l’appareil ne serait pas utilisé pendant un 
temps prolongé. En cas de stockage prolongé, 
la pile peut se corroder ou se décharger.

Fonctionnement
Protégez l’appareil de mesure contre l’humidi-
té, ne l’exposez pas directement aux rayons 
du soleil.
N’exposez pas l’appareil de mesure à des tem-
pératures extrêmes ou de forts changements 
de température. S’il est exposé à d’importants 
changements de température, laissez-le reve-
nir à la température ambiante avant de le re-
mettre en marche. Des températures extrêmes 
ou de forts changements de température 
peuvent entraver la précision de l’appareil de 
mesure et de l’affichage.
L’utilisation à proximité de stations d’émission 
tels que WLAN, UMTS, radar d’avions, an-
tennes de transmission ou micro-ondes peut 
influencer la fonction de mesure.

Mise en service
Mise en marche/arrêt

Avant de mettre en service l’appareil de me-
sure, assurez-vous que la zone de détection 12 
n’est pas humide. Si nécessaire, séchez l’appa-
reil de mesure à l’aide d’un chiffon.
Au cas où l’appareil de mesure aurait été expo-
sé à une forte différence de température, lais-
sez-le équilibrer sa température avant de le 
mettre en service. 

Détecteur numérique DETECTOR-1
MULTI-FINDER

N° d’article 183842
Profondeur max. de 
détection*
– Métaux ferreux
– Métaux non-ferreux (cuivre)
– Conduites sous tension 

110–230 V (tension 
appliquée)**

– Bois

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Coupure automatique après 
env. 5 min
Température de 
fonctionnement –10 °C...+50 °C
Température de stockage –20 °C...+70 °C
Pile 1 x 9 V 6LR61
Autonomie env. 5 h
Poids suivant EPTA-Procedure 
01/2003 270 g
Type de protection IP 54 (étanche à

la poussière et
aux projections

d’eau)
*en fonction du mode de fonctionnement et de la taille des 
objets ainsi que du matériau et de l’état du support
**profondeur plus faible de détection pour les conduites 
sans tension

Des propriétés défavorables de la surface pourraient 
entraver la précision du résultat de mesure.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Pour mettre en marche l’appareil de mesure, ap-
puyez sur la touche Marche/Arrêt 5.
Pour arrêter l’appareil de mesure, appuyez à nou-
veau sur la touche Marche/Arrêt 5.
Si l’on n’appuie sur aucune touche sur l’appareil de 
mesure pendant env. 5 min et qu’aucun objet n’est 
détecté, l’appareil s’arrête automatiquement afin 
de ménager la pile.
Activation/désactivation de l’éclairage de l’écran
Au moyen de la touche d’éclairage de l’écran 6, 
vous pouvez activer ou désactiver l’éclairage de 
l’écran.
Activation/désactivation du signal sonore
Au moyen de la touche du signal sonore 7, vous 
pouvez activer ou désactiver le signal sonore. 
Lorsque le signal sonore est désactivé, le symbole 
a est affiché.

Fonctionnement (voir figures A–B)
A l’aide de l’appareil de mesure, la surface de la 
zone de détection 12 est contrôlée dans le sens de 
la mesure A jusqu’à la profondeur de mesure indi-
quée (voir « Caractéristiques techniques »). Les ob-
jets dont le matériau constitutif est différent de ce-
lui de la paroi sont détectés.
Déplacez l’appareil de mesure de manière uni-
forme sur la surface sans soulever l’appareil et 
sans modifier la pression appliquée. Les glisseurs 
11 doivent toujours être en contact avec la surface 
pendant l’opération de mesure.
Mesure
Placez l’appareil de mesure sur la surface à exami-
ner et déplacez-le vers B. Si l’appareil de mesure 
se rapproche d’un objet, l’oscillation sur l’afficheur 
de mesure i augmente et la bague 1 s’allume jaune 
; si l’appareil s’éloigne d’un objet, l’oscillation dimi-
nue. L’oscillation de l’affichage de mesure i est à 
son maximum quand l’appareil se trouve au dessus 
du centre d’un objet ; la bague 1 s’allume rouge et 
un signal sonore se fait entendre. Dans le cas de 
petits objets ou d’objets profondément enfouis, il 
est possible que la bague 1 reste allumée jaune et 
que le signal sonore ne se fasse pas entendre.

Les objets larges ne sont pas affichés dans 
toute leur largeur par l’anneau luminescent ou 
le signal acoustique.

Pour une localisation précise de l’objet, déplacez 
l’appareil de mesure plusieurs fois (3 fois) au des-
sus de l’objet. La graduation précise j est automa-
tiquement activée dans tous les modes. L’oscilla-
tion de la graduation précise j est à son maximum 
lorsque l’objet se trouve en-dessous du milieu du 
capteur ou lorsque l’oscillation maximum de l’affi-
chage de mesure i est atteinte. En outre 
« CENTER » k s’allume dans les modes « cloison 
sèche » et « métal ».

Les objets très larges se trouvant sous la surface se 
font reconnaître par une oscillation permanente 
élevée des affichages i et j. La bague 1 s’allume 
jaune. La durée de cette forte oscillation corres-
pond à peu près à la largeur des objets.
Si l’on recherche des objets très petits ou profon-
dément enfoncés sont et que l’affichage de me-
sure i n’oscille que faiblement, déplacez l’appareil 
de mesure plusieurs fois horizontalement et verti-
calement sur l’objet. Tenez compte de l’oscillation 
de la graduation précise j et, dans les modes 
« cloison sèche » et « métal », de à l’affichage 
« CENTER » k qui permettent une localisation pré-
cise.

Il est recommandé de consulter d’autres 
sources d’information avant de percer, scier 
ou fraiser dans le mur, afin d’éviter tout dan-
ger. Etant donné que les résultats de mesure 
peuvent être influencés par les effets de l’envi-
ronnement ou par la structure du mur, on ne 
peut pas exclure la présence d’un danger même 
si aucun objet n’est affiché dans la zone de dé-
tection (aucun signal acoustique ne se fait en-
tendre et l’anneau luminescent 1 est allumé 
vert).

Modes opératoires
Grâce à la sélection des modes opératoires vous 
obtiendrez les meilleurs résultats de mesure. La 
profondeur maximale de détection d’objets métal-
liques est obtenue en mode « métal ». La profon-
deur maximale de détection de conduites sous ten-
sion est obtenue en mode « câble électrique ». Le 
mode choisi se laisse reconnaître à tout temps par 
l’affichage vert 4.
Cloison sèche
Le mode « cloison sèche » est approprié pour dé-
tecter des objets en bois et en métal dans les cloi-
sons sèches.
Appuyez sur la touche 10 pour activer le mode 
« cloison sèche ». L’affichage 4 au-dessus de la 
touche 10 s’allume en vert. Dès que vous posez 
l’appareil de mesure sur la surface à examiner, l’an-
neau 1 s’allume en vert et signale que l’appareil est 
prêt à prendre des mesures.
Dans le mode « cloison sèche », tous les objets 
sont détectés et affichés :
– non métallique, p.ex. poutres en bois
– magnétique, p.ex. fers d’armature
– non magnétique, mais métallique, 

p.ex. tuyau en cuivre
– sous tension, p.ex. conduite électrique
Remarques : Dans le mode « cloison sèche » non 
seulement des objets en bois et en métal et des 
conduites sous tension sont affichés, mais égale-
ment d’autres objets tels que par ex. des tubes 
plastiques remplis d’eau. c pour objets non métal-
liques est affiché sur l’écran 3 pour ces objets.
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Une poutre en bois pourrait être affichée sur 
l’écran en tant qu’objet métallique, si des clous et 
des vis se trouvent dans la surface.
Si l’écran 3 affiche une oscillation permanente éle-
vée de i et j, redémarrez la mesure en plaçant l’ap-
pareil de mesure à un autre endroit sur la surface.
Si l’anneau luminescent 1 ne signale pas que l’ap-
pareil est prêt à prendre des mesures quand ce 
dernier est posé sur la surface à examiner, c’est 
que l’appareil de mesure ne peut pas bien détecter 
la surface.
– Appuyez sur la touche 10 jusqu’à ce que l’an-

neau luminescent devienne rouge.
– Si vous démarrez une autre mesure et posez 

l’appareil de mesure sur une autre paroi, ap-
puyez brièvement sur la touche 10.

– Dans de rares cas, l’encrassement de la face sur 
laquelle se trouvent la zone de détection 12 et la 
plaque signalétique 13 empêche l’appareil de 
mesure de détecter la surface. Nettoyez l’appa-
reil de mesure à l’aide d’un chiffon sec, doux, et 
redémarrez la mesure.

Métal
Le mode « métal » est approprié pour détecter des 
objets magnétiques et non magnétiques indépen-
damment de l’état du mur.
Appuyez sur la touche 9 pour activer le mode 
« métal ». L’anneau luminescent 1 et l’affichage 4 
se trouvant en-dessus de la touche 9 s’allument 
vert.
Si l’objet métallique détecté est un métal magné-
tique (par ex. fer), le symbole e est affiché sur 
l’écran 3. Pour les métaux non magnétiques, le 
symbole d est affiché. Pour différencier entre les 
deux types de métaux, l’appareil de mesure doit se 
trouver au-dessus de l’objet métallique détecté 
(l’anneau 1 s’allume rouge).
Note : Si des treillis soudés ou des armatures se 
trouvent derrière la surface examinée, des oscilla-
tions sont affichées sur l’ensemble de la surface de 
l’affichage de mesure i. Généralement, lors de la 
détection de treillis soudés, le symbole e pour mé-
taux magnétiques apparaît sur l’affichage directe-
ment au dessus des barres de fer alors que le sym-
bole d s’affiche entre les barres de fer en cas de 
détection de métaux non magnétiques.
Câble électrique
Le mode « câble électrique » est exclusivement 
approprié pour détecter des conduites sous ten-
sion du réseau (110–230 V). 
Appuyez sur la touche 8 pour activer le mode 
« câble électrique ». L’anneau luminescent 1 et 
l’affichage 4 se trouvant en-dessus de la touche 8 
s’allument vert.
Si une conduite sous tension est détectée, f est af-
fiché sur l’écran 3. Déplacez l’appareil de mesure 
plusieurs fois sur la surface pour localiser avec pré-
cision la conduite sous tension. Après être passé 

plusieurs fois sur la conduite sous tension, cette 
dernière peut être affichée avec grande précision. 
Si l’appareil de mesure est très proche de la 
conduite, l’anneau luminescent 1 clignote en 
rouge et le signal sonore retentit avec une succes-
sion rapide de signaux sonores.
Remarques : 
– Les conduites sous tension sont indiquées dans 

tous les modes.
– Les conduites sous tension peuvent être détec-

tées plus facilement, si les consommateurs de 
courant (par ex. lampes, appareils) sont connec-
tés à la conduite et mis en service.

– Dans certaines conditions (par ex. derrière les 
surfaces métalliques ou les surfaces conte-
nant beaucoup d’eau), il n’est pas toujours 
possible de détecter les conduites sous ten-
sion. La puissance du signal d’une conduite 
sous tension dépend de la position des câbles. 
Vérifiez en effectuant des mesures supplémen-
taires à proximité ou à l’aide d’autres sources 
d’information si une conduite sous tension est 
présente.

– Il est possible de détecter les conduites qui ne 
sont pas sous tension dans le mode « métal ». 
Les torons conducteurs ne seront toutefois pas 
indiqués (contrairement aux câbles pleins).

– L’électricité statique peut causer une détection 
imprécise de conduites, par ex. sur une grande 
zone. Pour améliorer la précision de l’affichage, 
placez votre main libre à proximité de l’appareil 
de mesure à plat sur le mur pour décharger 
l’électricité statique.

Instructions d’utilisation
De par la conception de l’appareil, les résul-
tats de mesure peuvent être entravés par cer-
taines conditions environnementales, tels que 
par ex. la proximité d’appareils qui génèrent 
de forts champs magnétiques ou électroma-
gnétiques, l’humidité, les matériaux de 
construction contenant des métaux, les maté-
riaux isolants métallisés ainsi que les papiers 
peints ou carreaux conducteurs. Avant le per-
çage, le sciage ou le fraisage dans les murs, pla-
fonds ou sols, respecter également les autres 
sources d’information (par ex. plans de 
construction).

Marquage d’objets
Si nécessaire, marquez les objets détectés. Effectuez 
une mesure comme d’habitude. Si vous avez détecté 
les limites ou le centre d’un objet, marquez l’endroit 
cherché à travers l’ouverture de marquage 2.
Contrôle de température
L’appareil de mesure est équipé d’un contrôle de 
température étant donné qu’une mesure précise 
n’est possible que si la température reste 
constante à l’intérieur de l’appareil de mesure.
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Si l’affichage de contrôle de température g s’al-
lume, l’appareil de mesure se trouve en dehors de 
la température de service ou a été exposé à de 
forts changements de température. Eteignez l’ap-
pareil de mesure et laissez-le revenir à la tempé-
rature ambiante avant de le remettre en marche.
Fonction d’alerte
Si b s’allume sur l’écran 3 et que 4 au-dessus de la 
touche 10 clignote, vous devez redémarrer la me-
sure. Retirez l’appareil de mesure du mur et placez-
le à un autre endroit sur la surface.
Si b clignote sur l’écran 3, faites parvenir l’appareil 
de mesure dans son étui de protection à un centre 
de Service Après-Vente autorisé.
Calibrage
Si, dans le mode « métal », l’affichage de mesure i 
oscille de façon permanente, bien qu’aucun objet 
métallique ne se trouve à proximité de l’appareil de 
mesure, vous pouvez calibrer l’appareil de mesure 
à nouveau manuellement.
– Eteignez l’appareil de mesure.
– Enlevez tous les objets se trouvant à proximité 

de l’appareil de mesure et qui pourraient être af-
fichés, également montres ou anneaux en métal, 
et maintenez l’appareil de mesure en l’air.
Assurez-vous que l’affichage des piles h affiche 
encore 1/3 de capacité min. : 
Maintenez l’appareil de mesure de sorte à ce 
que la plaque signalétique 13 soit orientée vers 
le sol. Evitez les sources claires de lumière ou un 
rayonnement solaire direct sur la zone 12 et 13, 
mais ne recouvrez toutefois pas cette zone.

– Maintenez appuyées simultanément les touches 
5 et 7 jusqu’à ce que l’anneau luminescent 1 
s’allume rouge. Puis relâchez les deux touches.

– Si le calibrage est réussi, l’appareil de mesure re-
démarre automatiquement au bout de quelques 
secondes et est de nouveau prêt à fonctionner.

Note : Si l’appareil de mesure ne redémarre pas 
automatiquement, répétez le processus de cali-
brage. Au cas où l’appareil de mesure ne redémar-
rerait toujours pas faites parvenir l’appareil de me-
sure dans son étui de protection à un centre de 
Service Après-Vente autorisé.

Entretien et Service 
Après-Vente

Nettoyage et entretien
Contrôlez l’appareil de mesure avant chaque 
utilisation. En cas de dommages externes vi-
sibles ou d’éléments mobiles à l’intérieur, le bon 
fonctionnement de l’appareil de mesure ne peut 
plus être garanti.

Tenez toujours l’appareil de mesure propre afin 
d’assurer un travail impeccable et sûr.
N’immergez jamais l’appareil de mesure dans l’eau 
ou dans d’autres liquides.
Nettoyez l’appareil à l’aide d’un chiffon doux et 
sec. N’utilisez pas de détergents ou de solvants.
Afin de ne pas altérer la fonction de mesure, n’ap-
pliquez pas de plaquettes, en particulier de pla-
quettes en métal sur la zone de détection 12 se 
trouvant au dos ou sur la face avant de l’appareil de 
mesure.
N’enlevez pas les glisseurs 11 se trouvant sur le 
dos de l’appareil de mesure.
Si, malgré tous les soins apportés à la fabrication 
et au contrôle de l’appareil de mesure, celui-ci pré-
sentait un défaut, la réparation ne doit être confiée 
qu’à une station de Service Après-Vente agréée 
pour l’outillage Berner. Ne démontez pas l’appareil 
de mesure vous-même.
Pour toute demande de renseignement ou com-
mande de pièces de rechange, nous préciser im-
pérativement le numéro d’article à six chiffres de 
l’appareil de mesure indiqué sur la plaque signalé-
tique.
Ne transportez et rangez l’appareil de mesure que 
dans son étui de protection fourni avec l’appareil.
Au cas où l’appareil devrait être réparé, l’envoyer 
dans son étui de protection 17.

Elimination des déchets
Les appareils de mesure ainsi que leurs acces-
soires et emballages, doivent pouvoir suivre cha-
cun une voie de recyclage appropriée.
Ne jetez pas les appareils de mesure et les ac-
cus/piles avec les ordures ménagères !
Seulement pour les pays de l’Union 
Européenne :

Conformément à la directive euro-
péenne 2002/96/CE, les appareils 
de mesure dont on ne peut plus se 
servir, et conformément à la direc-
tive européenne 2006/66/CE, les 
accus/piles usés ou défectueux 
doivent être isolés et suivre une voie 
de recyclage appropriée.

Sous réserve de modifications.
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Español

Instrucciones de seguridad
Deberán leerse y respetarse todas 
las instrucciones. GUARDE ESTAS 
INSTRUCCIONES EN UN LUGAR SE-
GURO.

Únicamente haga reparar su aparato de medi-
ción por un profesional, empleando exclusiva-
mente piezas de repuesto originales. Solamen-
te así se mantiene la seguridad del aparato de 
medición.
No utilice el aparato de medición en un entor-
no con peligro de explosión, en el que se en-
cuentren combustibles líquidos, gases o mate-
rial en polvo. El aparato de medición puede 
producir chispas e inflamar los materiales en 
polvo o vapores.
Por razones de tipo tecnológico el aparato de 
medición no puede garantizar una seguridad 
total. Para descartar situaciones de peligro, 
antes de taladrar, serrar o fresar en paredes, 
techos o suelos, consulte otras fuentes de in-
formación como planos de construcción, fotos 
de las fases de construcción, etc. Las influen-
cias ambientales como la humedad del aire o la 
proximidad de otros aparatos eléctricos puede 
afectar a la precisión del aparato de medición. 
La naturaleza y estado de las paredes (p. ej. hu-
medad, materiales de construcción que conten-
gan metal, empapelados conductores de electri-
cidad, aislantes, azulejos), así como la cantidad, 
tipo y posición de los objetos pueden desvirtuar 
los resultados en las mediciones.

Descripción y prestaciones 
del producto
Despliegue y mantenga abierta la solapa con la 
imagen del aparato de medición mientras lee las 
instrucciones de manejo.

Utilización reglamentaria
Este aparato de medición ha sido diseñado para 
detectar metales (no férricos y férricos, p.ej. acero 
para armar), vigas de madera, así como conducto-
res bajo tensión en paredes, techos y suelos.

Componentes principales
La numeración de los componentes está referida a 
la imagen del aparato de medición en la página 
ilustrada.

1 Anillo luminoso
2 Orificio para marcado
3 Display
4 Indicador del modo de operación
5 Tecla de conexión/desconexión
6 Tecla de iluminación del display
7 Tecla de señal acústica
8 Tecla para detección de conductores bajo 

tensión/Modalidad “Conductor eléctrico”
9 Tecla para detección de metal/Modalidad 

“Metal”
10 Tecla para vigas de madera y metal/Modalidad 

“Tabiquería ligera”
11 Patín
12 Área del sensor
13 Placa de características
14 Tapa del alojamiento de las pilas
15 Enclavamiento de la tapa del alojamiento de 

las pilas
16 Ojillo de sujeción del asa
17 Estuche de protección
18 Asa de transporte
Los accesorios descritos e ilustrados no corresponden 
al material que se adjunta de serie.

Elementos de indicación (ver figura A)
a Indicador para señal acústica inactiva
b Indicador de función de alarma
c Indicador de material “Objeto no metálico”
d Indicador de material “Metal no magnético”
e Indicador de material “Metal magnético”
f Indicador de material “Conductor bajo 

tensión”
g Indicador de control de temperatura
h Símbolo de estado de carga
i Indicador de medida
j Escala de precisión

k Indicador “CENTER”
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Datos técnicos

Declaración de conformidad
Declaramos bajo nuestra responsabilidad, que el 
producto descrito bajo “Datos técnicos” está en 
conformidad con las normas o documentos nor-
malizados siguientes: EN 61010-1:2010-10, 
EN 61326-1:2006-05, EN 301489-3:2002-08, 
EN 301489-1:2008-04, EN 300330-1:2010-02, 
EN 300330-2:2010-02 de acuerdo con las disposi-
ciones en las directivas 2011/65/UE, 
2004/108/CE, 1999/5/CE.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montaje

Inserción y cambio de la pila
Se recomienda utilizar pilas alcalinas de mangane-
so en el aparato de medición.
Para abrir la tapa del alojamiento de la pila 14 pre-
sionar el enclavamiento 15 en dirección de la fle-
cha y abatir hacia arriba la tapa del alojamiento de 
la pila. Inserte la pila suministrada. Respete la po-
laridad correcta de acuerdo a la representación en 
la parte interior del alojamiento de las pilas.
El símbolo de estado de carga h muestra siempre 
la carga actual de la pila:
– Pila plenamente cargada.
– 2/3 de capacidad o algo menos
– 1/3 de capacidad o algo menos
– Cambiar pila

Saque la pila del aparato de medición si pre-
tende no utilizarlo durante largo tiempo. Si el 
tiempo de almacenaje es prolongado, la pila se 
puede llegar a corroer o autodescargar.

Operación
Proteja el aparato de medición de la humedad 
y de la exposición directa al sol.
No exponga el aparato de medición ni a tem-
peraturas extremas ni a cambios bruscos de 
temperatura. Si hubiese quedado sometido a 
un cambio fuerte de temperatura, antes de po-
nerlo en servicio, espere primero a que la tem-
peratura del aparato se encuentre dentro del 
margen de funcionamiento. Las temperaturas 
extremas o los cambios bruscos de temperatura 
pueden afectar a la precisión del aparato de me-
dición o a la representación en el display.
La utilización u operación de instalaciones de 
emisión, como, p.ej., WLAN, UMTS, radar de 
aviación, antenas de emisora o microondas en 
las inmediaciones pueden afectar a la medi-
ción.

Puesta en marcha
Conexión/desconexión

Antes de conectar el aparato de medición cer-
ciorarse de que no esté humedecida el área 
del sensor 12. Si fuera éste el caso secar el apa-
rato de medición con un paño seco.
Si el aparato de medida ha sido sometido a un 
cambio brusco de temperatura, deje que éste 
se atempere primero antes de conectarlo. 

Para conectar el aparato de medición pulse la te-
cla de conexión/desconexión 5.

Detector Digital DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Nº de art. 183842
Profundidad de detección 
máx.*
– Metales férricos
– Metales no férricos (cobre)
– Conductores bajo tensión 

110–230 V (con tensión 
aplicada)**

– Madera

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Desconexión automática des-
pués de aprox. 5 min
Temperatura de operación –10 °C...+50 °C
Temperatura de 
almacenamiento –20 °C...+70 °C
Pila 1 x 9 V 6LR61
Autonomía aprox. 5 h
Peso según EPTA-Procedure 
01/2003 270 g
Grado de protección IP 54 (protección

contra polvo y
salpicaduras de

agua)
*dependiente del modo de operación, material y tamaño 
de los objetos, así como del tipo material y estado de la ba-
se
**La profundidad de detección es menor en conductores 
que no se encuentren bajo tensión

Si las propiedades del material de base son desfavo-
rables ello puede mermar la precisión de la medición.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Para desconectar el aparato de medición pulse 
nuevamente la tecla de conexión/desconexión 5.
Si durante aprox. 5 min no se pulsa ninguna de las 
teclas del aparato de medición o no se detecta nin-
gún objeto, el aparato de medición se desconecta 
automáticamente para proteger la pila.
Conexión/desconexión de la iluminación del 
display
Con la tecla 6 puede Ud. conectar y desconectar la 
iluminación del display.
Conexión/desconexión de la señal acústica
Con la tecla 7 puede Ud. conectar y desconectar la 
señal acústica. Si está desactivada la señal acústi-
ca en el display se representa el símbolo a.

Modo de funcionamiento 
(ver figuras A–B)
Con el aparato de medición se explora el material 
situado debajo del área del sensor 12 en la direc-
ción de medición A hasta la profundidad de detec-
ción máx. (ver “Datos técnicos”). Son detectados 
aquellos objetos que estén compuestos de un ma-
terial diferente al del material base.
Siempre desplace en línea recta el aparato de me-
dición presionándolo levemente sobre la superfi-
cie, sin separarlo y sin variar la presión de aplica-
ción. Durante la medición deberá observarse que 
los patines 11 mantengan permanentemente el 
contacto con la base.
Procedimiento de medición
Deposite el aparato de medición sobre la superfi-
cie a explorar y desplácelo en dirección B. Al 
aproximarse el aparato de medición a un objeto au-
menta la señal del indicador de medición i y el ani-
llo 1 se ilumina de color amarillo, al apartarse del 
objeto, la señal disminuye. Al encontrarse sobre el 
centro del objeto el indicador de medición i alcan-
za la amplitud máxima; el anillo 1 se ilumina en rojo 
y se emite una señal acústica. Si el objeto es pe-
queño o está muy profundo puede que el anillo 1 
siga iluminado de color amarillo y que no se emita 
ninguna señal acústica.

Los objetos anchos no son indicados en toda 
su anchura  por el anillo luminoso o la señal 
acústica.

Para localizar el objeto con mayor exactitud des-
place el aparato de medición repetidamente (3x) 
de un lado a otro sobre el objeto. En todas las mo-
dalidades se activa automáticamente la escala de 
precisión j. La deflexión es máxima en la escala de 
precisión j si el objeto se encuentra debajo del cen-
tro del sensor o si la amplitud de la señal del indi-
cador de medición i es máxima. En las modalida-
des “Tabiquería ligera” y “Metal” se enciende 
además el indicador “CENTER” k.
Los objetos anchos se reconocen por presenciar-
se más tiempo una alta señal en los indicadores de 

medición i y j durante la exploración. El anillo 1 se 
enciende de color amarillo. El recorrido durante el 
que aparece la alta señal refleja aprox. el ancho del 
objeto.
Si la señal del indicador de medición i fuese muy 
pequeña por tratarse de objetos muy profundos o 
pequeños vuelva a desplazar repetidamente el 
aparato de medición horizontal y verticalmente por 
encima del objeto. Observe la amplitud en la esca-
la de precisión j y, si está utilizando una de las mo-
dalidades “Tabiquería ligera” o “Metal”, también 
el indicador “CENTER” k para lograr una detec-
ción precisa.

Antes de taladrar, serrar o fresar es recomen-
dable que se asegure además de la existencia 
de posibles peligros recurriendo a otras fuen-
tes de información. Puesto que los resultados 
obtenidos en la medición pueden verse influidos 
por las condiciones del entorno o la naturaleza 
de la pared, puede que exista un peligro a pesar 
de no mostrarse ningún objeto en el área del 
sensor (no se emite ninguna señal acústica y el 
anillo luminoso 1 se enciende de color verde).

Modos de operación
Una correcta selección de la modalidad es vital pa-
ra conseguir buenos resultados. La profundidad de 
detección máxima para objetos metálicos se con-
sigue en la modalidad “Metal”. La profundidad de 
detección máxima para conductores bajo tensión 
se consigue en la modalidad “Conductores eléc-
tricos”. La modalidad ajustada puede visualizarse 
en el indicador verde 4.
Tabiquería ligera
El modo de operación “Tabiquería ligera” es apro-
piado para detectar objetos de madera y de metal 
en tabiques ligeros. 
Pulse la tecla 10 para activar la modalidad “Tabi-
quería ligera”. El indicador 4 situado arriba de la 
tecla 10 se ilumina de color verde. En el momento 
de asentar el aparato de medición sobre la base a 
explorar el anillo 1 se ilumina en verde señalizando 
que está listo para medir.
En la modalidad “Tabiquería ligera” se detectan e 
indican objetos de todo tipo:
– no metálicos, p.ej., vigas de madera
– magnético, p.ej., armadura para hormigón
– no magnético, pero metálico, p.ej. tubo de

cobre
– bajo tensión, p.ej. conductores eléctricos
Observaciones: En la modalidad “Tabiquería lige-
ra” además de detectarse objetos de madera y me-
tal y conductores bajo tensión se muestran ade-
más otros objetos como, p. ej., tuberías de plástico 
llenas de agua. Este tipo de objetos se representa 
en el display 3 con el indicador c para objetos no 
metálicos.
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Los clavos y tornillos en el material de la base pue-
den provocar que una viga de madera se muestre 
en el display como un objeto metálico.
Si en el display 3 los indicadores de medición i y j 
mostrasen permanentemente una señal elevada, 
reinicie el proceso de medición posicionando el 
aparato de medición sobre la base en un punto di-
ferente.
Si el anillo luminoso 1 no señaliza la disponibilidad 
de funcionamiento del aparato de medición al 
asentarlo sobre la base a explorar, ello se debe a 
que éste no es capaz de detectar correctamente el 
material base.
– Mantenga pulsada la tecla 10 hasta que el anillo 

luminoso se ponga de color verde.
– Si a continuación comienza con una nueva me-

dición y coloca el aparato de medición en una 
pared diferente deberá pulsar brevemente la te-
cla 10.

– En casos aislados puede ocurrir que el aparato 
de medición no detecte el material base al estar 
sucia la cara del aparato con el sensor 12 y la 
placa de características 13. Limpie el aparato de 
medición con un paño suave y seco e inicie de 
nuevo la medición.

Metal
La modalidad “Metal” es apropiada para detectar 
objetos magnéticos y no magnéticos independien-
temente de la naturaleza de la pared. 
Pulse la tecla 9 para activar la modalidad “Metal”. 
El anillo luminoso 1 y el indicador 4 situado arriba 
de la tecla 9 se iluminan de color verde.
Si el objeto metálico localizado fuese magnético 
(p.ej. hierro), en el display 3 aparece el símbolo e. 
En el caso de metales no magnéticos se muestra el 
símbolo d. Para poder discernir entre los diversos 
tipos de metal el aparato de medición debe encon-
trarse sobre el objeto de metal localizado (el anillo 
1 se enciende de color rojo).
Observación: Si en el material de base existen ma-
llas o barras de acero de armar, en toda la superfi-
cie explorada se muestra una señal en el indicador 
de medición i. Por lo regular, al sobrepasar las ba-
rras que forman las mallas de acero, en el display 
se muestra el símbolo e para metales magnéticos 
y en los espacios intermedios el símbolo d para 
metales no magnéticos.
Conductor eléctrico
La modalidad “Conductor eléctrico” solamente es 
apropiada para detectar conductores bajo tensión 
(110–230 V).
Pulse la tecla 8 para activar la modalidad “Conduc-
tor eléctrico”. El anillo luminoso 1 y el indicador 4 
situado arriba de la tecla 8 se iluminan de color ver-
de.
Si se detecta un conductor bajo tensión, en el dis-
play 3 aparece entonces el indicador f. Desplace 
repetidamente el aparato de medición sobre la su-

perficie para poder detectar con mayor exactitud el 
conductor eléctrico. Después de haber sobrepasa-
do reiteradamente el conductor bajo tensión, la lo-
calización de éste puede realizarse de forma muy 
exacta. Si el aparato de medición se encuentra 
muy próximo al conductor, comienza a parpadear 
en color rojo el anillo luminoso 1 y la señal acústica 
se emite muy seguidamente.
Observaciones: 
– Los conductores bajo tensión se muestran en to-

das las modalidades.
– Los conductores eléctricos pueden localizarse 

más fácilmente si enchufa y conecta un consu-
midor (p.ej. una lámpara o aparato) al conductor 
que desea detectar.

– Bajo ciertas condiciones (como p.ej. detrás de 
superficies metálicas o muy húmedas) no es 
posible detectar con fiabilidad conductores 
bajo tensión. La intensidad de la señal en un 
conductor bajo tensión depende de la posición 
de los cables. Asegúrese por ello mediante me-
diciones adicionales u otras fuentes de informa-
ción si existe en las inmediaciones un conductor 
eléctrico bajo tensión.

– Los cables que no se encuentren bajo tensión 
pueden detectarse como objeto metálico en la 
modalidad “Metal”. Sin embargo, no son detec-
tados los cables flexibles con alma de hilos múl-
tiples (a diferencia de los cables rígidos de alma 
maciza).

– La electricidad electrostática puede provocar 
que los conductores le sean indicados de forma 
muy difusa, p.ej. en un área muy amplia. La indi-
cación puede mejorarse si apoya la palma de su 
mano libre contra la pared junto al aparato de 
medición para eliminar la electricidad electrostá-
tica.

Instrucciones para la operación
Condicionado por el principio de funciona-
miento, los resultados de medición pueden 
verse afectados por ciertas condiciones del 
entorno. Éstas pueden ser, p.ej., la proximi-
dad de aparatos que generen unos fuertes 
campos magnéticos o electromagnéticos, la 
humedad, materiales de construcción que 
contengan metal, materiales aislantes revesti-
dos con lámina de aluminio, así como papeles 
pintados o azulejos conductores. Por ello, an-
tes de taladrar, serrar o fresar en paredes, te-
chos o suelos, recomendamos consultar otras 
fuentes de información (p.ej. planos de cons-
trucción).

Marcado de los objetos
Si lo desea, puede marcar los objetos localizados. 
Efectúe la medición en la manera acostumbrada. 
Si ha detectado los límites o el centro de un objeto 
marque el punto localizado por el orificio para mar-
cado 2.
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Control de temperatura
El aparato de medición incorpora un control de la 
temperatura ya que sólo es posible realizar una 
medición exacta si se mantiene constante la tem-
peratura en su interior.
Si el indicador de control de temperatura g se en-
ciende el aparato de medición se encuentra fuera 
de la temperatura de operación o estuvo expuesto 
a un cambio brusco de temperatura. Desconecte 
el aparato de medición y espere a que se atem-
pere antes de volverlo a conectar.
Función de alarma
Si en el display 3 se enciende el indicador b y par-
padea el indicador 4 situado arriba de la tecla 10 
deberá arrancar de nuevo la medición. Retire el 
aparato de medición de la pared y asiéntelo en otro 
punto contra la base.
Si en el display 3 parpadea el indicador b envíe el 
aparato de medición en el estuche de protección a 
un servicio técnico autorizado.
Recalibración
En caso de obtenerse una señal permanente en el 
indicador de medición i en la modalidad “Metal”, 
a pesar de no encontrarse un objeto metálico cer-
ca del aparato de medición, es posible recalibrar 
manualmente el mismo.
– Apague el aparato de medición.
– Retire todos los objetos detectables en las proxi-

midades del aparato de medición, incluso un re-
loj de pulsera o anillo de metal, y mantenga en el 
aire el aparato de medición.
Observe que el símbolo de estado de carga h 
muestre al menos una capacidad de 1/3: 
Mantenga el aparato de medición de manera 
que la placa de características 13 quede miran-
do hacia el suelo. Evite una exposición directa al 
sol o a fuentes de luz intensas en la zona de 12 
y 13 sin cubrir dicha zona.

– Pulse simultáneamente las teclas 5 y 7 y mantén-
galas pulsadas hasta que el anillo luminoso 1 se 
ponga rojo. Suelte entonces ambas teclas.

– Si el calibrado ha sido llevado a cabo correcta-
mente, el aparato de medición se pone en mar-
cha tras unos pocos segundos y queda en dis-
posición de funcionamiento.

Observación: Si el aparato de medición no se po-
ne en marcha automáticamente repita el proceso 
de recalibrado. Si a pesar de ello, el aparato de me-
dición no se pone en marcha envíelo en el estuche 
de protección suministrado a un servicio técnico 
autorizado.

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza
Examine el aparato de medición antes de cada 
uso. En caso de daños manifiestos o de piezas 
sueltas en el interior del aparato de medición no 
queda garantizado su seguro funcionamiento.

Siempre mantenga limpio y seco el aparato de me-
dición para trabajar con eficacia y fiabilidad.
No sumerja el aparato de medición en agua ni en 
otros líquidos.
Limpie el aparato con un paño seco y suave. No uti-
lice agentes de limpieza ni disolvente.
Para no falsear la medición no deberán fijarse en el 
área del sensor 12 tanto en el frente como al dorso 
del aparato de medición ni etiquetas ni placas, es-
pecialmente si éstas fuesen de metal.
No retire los patines 11 al dorso del aparato de me-
dición.
Si a pesar de los esmerados procesos de fabrica-
ción y control, el aparato de medición llegase a 
averiarse, la reparación deberá encargarse a un ta-
ller de servicio autorizado para herramientas eléc-
tricas Berner. No abra Ud. el aparato de medición.
Para cualquier consulta o pedido de piezas de re-
puesto es imprescindible indicar el nº de artículo 
de 6 dígitos que figura en la placa de característi-
cas del aparato de medición.
Solamente guarde y transporte el aparato de medi-
ción en el estuche de protección adjunto.
En caso de una reparación, envíe el aparato en el 
estuche de protección 17.

Eliminación
Recomendamos que los aparatos de medición, ac-
cesorios y embalajes sean sometidos a un proceso 
de recuperación que respete el medio ambiente.
¡No arroje los aparatos de medición, acumuladores 
o pilas a la basura!
Sólo para los países de la UE:

Los aparatos de medición inservi-
bles, así como los acumuladores/pi-
las defectuosos o agotados deberán 
acumularse por separado para ser 
sometidos a un reciclaje ecológico 
tal como lo marcan las Directivas Eu-
ropeas 2002/96/CE y 2006/66/CE, 
respectivamente.

Reservado el derecho de modificación.
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Português

Indicações de segurança
Todas as instruções devem ser lidas 
e observadas. GUARDE BEM ESTAS 
INSTRUÇÕES.

Só permita que o seu aparelho seja reparado 
por pessoal especializado e qualificado e só 
com peças de reposição originais. Desta forma 
é assegurada a segurança do instrumento de 
medição.
Não trabalhar com o instrumento de medição 
em área com risco de explosão, na qual se en-
contrem líquidos, gases ou pós inflamáveis. 
No instrumento de medição podem ser produzi-
das faíscas, que podem inflamar pós ou vapo-
res.
Por questões tecnológicas, o instrumento de 
medição não pode garantir uma segurança to-
tal. Para excluir perigos, assegure-se através 
de outras fontes de informação, como plantas, 
fotos da fase de construção, etc., antes de fu-
rar, serrar ou fresar em paredes ou chãos. In-
fluências ambientais, como humidade do ar ou a 
proximidade a outros aparelhos eléctricos, po-
dem podem influenciar a exactidão do instru-
mento de medição. A estrutura e o estado das 
paredes (por ex. humidade, materiais metálicos, 
papéis de parede conductíveis, materiais isola-
dores, ladrilhos), assim como a quantidade, o ti-
po, o tamanho e a posição dos objectos podem 
influenciar os resultados de medição.

Descrição do produto e da 
potência
Abrir a página basculante contendo a apresenta-
ção do instrumento de medição, e deixar esta pá-
gina aberta enquanto estiver lendo a instrução de 
serviço.

Utilização conforme as disposições
O instrumento de medição é destinado para a pro-
curar metais (ferrosos e não-ferrosos, p.ex. ferro 
armado), vigas de madeira, assim como cabos sob 
tensão em paredes, tectos e soalhos.

Componentes ilustrados
A numeração dos componentes ilustrados refe-
re-se à apresentação do instrumento de medição 
na página de esquemas.

1 Anel de luz
2 Abertura de marcação
3 Display
4 Indicação do tipo de funcionamento
5 Tecla de ligar-desligar
6 Tecla da iluminação do display
7 Tecla do sinal acústico
8 Tecla para a busca de fios eléctricos sob ten-

são/modo de funcionamento “Cabo eléctrico”
9 Tecla para busca de metais/modo de funcio-

namento “Metal”
10 Tecla para busca de vigas de madeira e de 

metal/modo de funcionamento “Construção a 
seco”

11 Apoio de deslize
12 Área do sensor
13 Placa de características
14 Tampa do compartimento da pilha
15 Travamento da tampa do compartimento da 

pilha
16 Fixação da alça de transporte
17 Bolsa de protecção
18 Alça de transporte
Acessórios apresentados ou descritos não pertencem 
ao volume de fornecimento.

Elementos da indicação (veja figura A)
a Indicação para o som de sinalização desligado
b Indicação da função de alarme
c Indicação do tipo de objecto “objecto 

não-metálico”
d Indicação do tipo de objecto “metal 

não-magnético”
e Indicação do tipo de objecto “metal 

magnético”
f Indicação do tipo de objecto “objecto sob 

tensão”
g Indicação do controlo da temperatura
h Indicação da pilha
i Indicação de medição
j Escala fina

k Indicação “CENTER”
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Dados técnicos

Declaração de conformidade
Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade 
que o produto descrito nos “Dados técnicos” cum-
pre as seguintes normas ou documentos normati-
vos: EN 61010-1:2010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02, EN 300330-2:2010-02 de 
acordo com as disposições das directivas 
2011/65/UE, 2004/108/CE, 1999/5/CE.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montagem

Introduzir/substituir a pilha
Para o funcionamento do instrumento de medição 
é recomendável usar pilhas de manganês alcali-
nas.
Para abrir a tampa do compartimento da pilha 14, 
deverá premir o travamento 15 no sentido da seta 
e levantar a tampa do compartimento da pilha. In-
troduzir a pilha fornecida. Observar que a polariza-
ção esteja correcta, de acordo com a ilustração 
que se encontra no lado interior do compartimento 
da pilha.
A indicação da pilha h mostra sempre o estado ac-
tual da pilha:
– A pilha está completamente carregada.
– A pilha tem uma capacidade de 2/3 ou

menos
– A pilha tem uma capacidade de 1/3 ou

menos
– Por favor trocar a pilha

Retirar a pilha do instrumento de medição, se 
não for utilizado por tempo prolongado. A pi-
lha pode corroer-se ou descarregar-se no caso 
de um armazenamento prolongado.

Funcionamento
Proteger o instrumento de medição contra hu-
midade ou insolação directa.
Não sujeitar o instrumento de medição a tem-
peraturas extremas nem a oscilações de tem-
peratura. No caso de maiores oscilações de 
temperatura, deverá primeiro deixar o instru-
mento se ajustar à temperatura ambiente an-
tes de ligar. No caso de temperaturas ou de os-
cilações de temperatura extremas é possível que 
a precisão do instrumento de medição e a indi-
cação no display sejam prejudicadas.
A utilização ou o funcionamento de instala-
ções de emissão, como p.ex. WLAN, UMTS, 
radar de voo, mastros de transmissão ou mi-
croondas, nas proximidades pode influenciar 
a função de medição.

Colocação em funcionamento
Ligar e desligar

Antes de ligar o instrumento de medição, de-
verá assegurar-se de que a área do sensor 12 
não esteja húmida. Se necessário, deverá secar 
o instrumento de medição com um pano.

Detector digital DETECTOR-1
MULTI-FINDER

N° do artigo 183842
máx. profundidade de 
detecção*
– Metais ferrosos
– Metais não-ferrosos (cobre)
– Fios sob tensão 110–230 V 

(com tensão aplicada)**
– Madeira

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Desligamento automático 
após aprox. 5 min
Temperatura de 
funcionamento –10 °C...+50 °C
Temperatura de 
armazenamento –20 °C...+70 °C
Pilha 1 x 9 V 6LR61
Duração de funcionamento de 
aprox. 5 h
Peso conforme 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Tipo de protecção IP 54 (protegido

contra pó e
salpicos de água)

*de acordo com o tipo de funcionamento, material e tama-
nho dos objectos, assim como do material e estado do 
substrato
**reduzida profundidade de detecção no caso de cabos 
sob tensão

A exactidão do resultado de medição pode ser pior 
devido a uma estrutura desfavorável da superfície.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Se o instrumento de medição foi exposto a 
uma extrema mudança de temperatura, deve-
rá permitir que possa se aclimatizar antes de 
ser ligado. 

Para ligar o instrumento de medição, deverá pre-
mir o botão de ligar-desligar 5.
Para desligar o instrumento de medição deverá 
premir novamente a tecla de ligar-desligar 5.
Se durante aprox. 5 min. não for premida nenhuma 
tecla do instrumento de medição, e não forem de-
tectados objectos, este desligar-se-á automatica-
mente para poupar a pilha.
Ligar/desligar a iluminação do display
Com a tecla da iluminação do display 6 é possível 
ligar e desligar a iluminação do display.
Ligar e desligar o sinal acústico
Com a tecla do sinal acústico 7 é possível ligar e 
desligar o sinal acústico. Quando o sinal acústico 
está desligado, aparece no display a indicação a.

Tipo de funcionamento 
(veja figuras A–B)
Com o instrumento de medição é examinado o 
substrato da área do sensor 12, no sentido de me-
dição A, até a máx. profundidade de detecção (ve-
ja “Dados técnicos”). Serão detectados objectos 
que se diferenciam do material da parede.
Movimentar o instrumento de medição uniforme-
mente sobre o substrato, sempre em linha recta e 
com leve pressão, sem levantá-lo nem alterar a for-
ça de pressão. Durante a medição é necessário 
que o apoio de deslize 11 tenha sempre contacto 
com o substrato.
Processo de medição
Colocar o instrumento de medição sobre a superfí-
cie a ser examinada e em seguida movimentá-lo na 
direcção B. Quando o instrumento de medição se 
aproxima de um objecto, a barra da indicação de 
medição aumenta i e o anel 1 se ilumina em ama-
relo, e se ele se afasta do objecto, a barra diminui. 
Acima do centro de um objecto, a indicação de 
medição mostra i a barra máxima; o anel 1 se ilu-
mina em vermelho e soa um sinal acústica. No ca-
so de objectos pequenos ou que estejam muito 
fundos no estrato, é possível que o anel 1 continue 
a estar iluminado em amarelo e o sinal acústico 
não soa.

Objectos mais largos não serão exibidos na 
largura total pelo anel iluminado nem pelo si-
nal acústico.

Para localizar o objecto mais precisamente, movi-
mente o instrumento de medição repetidamente (3 
vezes), para lá e para cá, por cima do objecto. Em 
todos os tipos de funcionamento, a escala fina é j 
activada. A escala fina j mostra uma barra comple-
ta quando o objecto se encontra sob o centro do 

sensor ou assim que a máxima indicação de medi-
ção i for alcançada. Nos tipos de funcionamento 
“Construção a seco” e “Metal” ainda se ilumina a 
indicação “CENTER” k.
Objectos mais largos, no substrato, podem ser re-
conhecidos por um permanente desvio alto das in-
dicações de medição i e j. O anel 1 se ilumina em 
amarelo. A duração do desvio alto corresponde à 
largura do objecto. 
Se forem procurados objectos muito pequenos ou 
que estejam muito fundos e a indicação de medi-
ção i só desvia um pouco, movimente o instrumen-
to de medição repetidamente, na horizontal e na 
vertical, por cima do objecto. Observar o desvio da 
escala fina j e nos tipos de funcionamento “Cons-
trução a seco” e “Metal”, e adicionalmente a indi-
cação “CENTER” k, que possibilitam uma localiza-
ção precisa.

Antes de furar, serrar ou fresar na parede, de-
veria se proteger por meio de outras fontes de 
informação, para não correr perigo. Como os 
resultados de medição podem ser influenciados 
por condições ambientais ou pela estrutura da 
parede, pode haver perigo, apesar de não ser in-
dicado nenhum objecto na área do sensor (não 
soa nenhum sinal acústico e o anel luminoso 1 
está iluminado de verde).

Tipos de funcionamento
São alcançados o melhores resultados de medição 
devido à selecção dos tipos de funcionamento. A 
máxima profundidade de detecção para objectos 
metálicos é alcançada no tipo de funcionamento 
“Metal”. A máxima profundidade de detecção para 
objectos metálicos é alcançada no tipo de funcio-
namento “Cabo eléctrico”. O tipo de funciona-
mento seleccionado pode ser reconhecido a qual-
quer momento através da indicação 4 verde 
iluminada.
Construção a seco
O tipo de funcionamento “Construção a seco” é 
apropriado para encontrar objectos de madeira e 
de metal em paredes de alvenaria.
Premir a tecla 10, para activar o tipo de funciona-
mento “Construção a seco”. A indicação 4 acima 
da tecla 10 ilumina-se em verde. Assim que o ins-
trumento de medição for colocado sobre o subs-
trato a ser examinado, o anel 1 se ilumina em verde 
e sinaliza a prontidão de medição.
No tipo de funcionamento “Construção a seco” 
são encontrados e indicados todos os tipos de ob-
jectos:
– não-metálicos, como p.ex. vigas de madeira
– magnético, p.ex. ferro armado
– não magnético, mas metálico, p.ex. tubo de

cobre
– sob tensão, p.ex. fio eléctrico
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Notas: No tipo de funcionamento “Construção a 
seco” são indicados objectos de madeira e de me-
tal, assim como fios sob tensão e outros objectos 
como por ex. tubos de plástico cheios de água. Pa-
ra estes objectos aparece no display 3 a indicação 
c para objectos não-metálicos.
Pregos e parafusos no substrato podem fazer com 
que uma viga de madeira seja indicada como ob-
jecto metálico no display.
Se o display 3 apresentar um grande e permanente 
desvio das indicações i e j, reinicie o processo de 
medição, colocando o instrumento de medição, 
em outro lugar, sobre o substrato.
Se o anel luminoso 1 não sinalizar a prontidão de 
medição ao colocar o instrumento sobre o substra-
to a ser analisado, significa que o instrumento de 
medição não é capaz de reconhecer o substrato 
correctamente.
– Premir a tecla 10, até o anel luminoso se iluminar 

em verde.
– Se em seguida iniciar um novo processo de me-

dição e colocar o instrumento de medição sobre 
uma outra parede, deverá premir por instantes a 
tecla 10.

– Em raros casos é possível que o instrumento de 
medição não possa reconhecer o substrato por 
que o lado com o sensor 12 e a placa de carac-
terísticas 13 está sujo. Limpe o instrumento de 
medição com um pano seco e macio e reinicie o 
processo de medição.

Metal
O tipo de funcionamento “Metal” é apropriado pa-
ra encontrar objectos magnéticos e não-magnéti-
cos, independente das propriedades da parede.
Premir a tecla 9, para activar o tipo de funciona-
mento “Metal”. O anel luminoso 1 e a indicação 4 
acima da tecla 9 se iluminam em verde.
Se o objecto metálico encontrado for um metal 
magnético (p. ex. ferro), aparecerá no display 3 o 
símbolo e. Para metais magnéticos é indicado o 
símbolo d. Para a poder diferenciar os tipos de me-
tais, é necessário que a ferramenta de medição es-
teja sobre o objecto metálico encontrado (o anel 1 
ilumina-se em vermelho).
Nota: Se houverem esteiras de aço estrutural e ar-
mações no substrato a ser examinado, a indicação 
de medição apresenta um desvio para toda a su-
perfície i. No caso de esteiras de aço estrutural, 
aparece directamente acima das barras de aço do 
display o símbolo e para metais magnéticos, e en-
tre as barras de aço aparece o símbolo d para me-
tais não magnéticos.
Cabo eléctrico
O tipo de funcionamento “Cabo eléctrico” é exclu-
sivamente apropriado para encontrar cabos eléctri-
cos sob tensão (110–230 V).

Premir a tecla 8, para activar o tipo de funciona-
mento “Cabo eléctrico”. O anel luminoso 1 e a in-
dicação 4 acima da tecla 8 se iluminam em verde.
Assim que for encontrado um cabo sob tensão, 
aparecerá no display 3 a indicação f. Movimentar o 
instrumento de medição repetidamente sobre a su-
perfície, para localizar o cabo sob tensão com 
maior exactidão. Após passar repetidamente sobre 
o cabo sob tensão, este poderá ser indicado com 
grande exactidão. Se o instrumento de medição 
estiver bem perto da conduta, o anel luminoso 1 
pisca em vermelho e o sinal acústico soa com uma 
rápida sequência de sons.
Notas: 
– Cabos eléctricos sob tensão são indicados em 

qualquer tipo de funcionamento.
– Cabos sob tensão podem ser encontrados com 

maior facilidade, se o consumidor de energia 
(p.ex. lâmpadas, aparelhos) estiverem conecta-
dos ao cabo procurado e ligados.

– Em certos casos (como p.ex. atrás de superfí-
cies metálicas ou atrás de superfícies com alto 
teor de água) é possível que cabos sob tensão 
não sejam facilmente encontrados. A intensi-
dade do sinal de um cabo sob tensão depende 
da posição do cabo. Por este motivo deverá con-
trolar através de outras medições, nas proximi-
dades, e de outras fontes de informação para ve-
rificar se há um cabo eléctrico sob tensão.

– Cabos que não estão sob tensão podem ser en-
contrados como objectos metálicos com o tipo 
de funcionamento “Metal”. Cabos entrelaçados 
não são indicados (ao contrário de cabos de co-
bre maciço).

– Electricidade estática pode fazer com que cabos 
eléctricos não sejam indicados com exactidão 
em uma grande área. Para melhorar a indicação 
deverá colocar a sua mão livre, chata, ao lado do 
instrumento de medição para reduzir a electrici-
dade estática.

Indicações de trabalho
Devido ao princípio de funcionamento, é pos-
sível que os resultados de medição sejam 
afectados por condições ambientais. Por 
exemplo, devido à proximidade de aparelhos 
que produzem fortes campos magnéticos ou 
electromagnéticos, humidade, materiais de 
construção que contém metais, materiais de 
vedação com camadas de alumínio, assim co-
mo papéis de parede conductíveis ou azule-
jos. Por este motivo, também deverá consultar 
outras fontes de informação (p.ex. planos de 
construção), antes de furar, serrar ou fresar em 
paredes, tectos ou soalhos.
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Marcar objectos
Os objectos encontrados podem ser marcados. 
Medir como de costume. Logo que encontrar as li-
mitações ou o centro de um objecto, poderá mar-
car o local procurado pela abertura de marcação 2.
Monitorização da temperatura
O instrumento de medição está equipado com uma 
monitorização de temperatura, pois uma medição 
exacta só é possível enquanto a temperatura in in-
terior do instrumento de medição permanecer 
constante.
Se a indicação de monitorização de temperatura g 
se iluminar, significa que o instrumento de medi-
ção se encontra além da temperatura operacional 
ou que foi sujeito a grandes oscilações de tempe-
ratura. Desligar o instrumento de medição e per-
mita que possa se estabilizar antes de ser ligado 
novamente.
Função de alarme
Quando no display 3 se ilumina a indicação b e pis-
ca a indicação 4 acima da tecla 10, significa que a 
medição deve ser reiniciada Remover o instrumen-
to de medição da parede e colocá-lo, em um outro 
local, sobre o substrato.
Quando no display 3 pisca a indicação b significa 
que o instrumento de medição deve ser enviado, 
dentro da bolsa de protecção, a uma oficina de 
serviço pós-vendda autorizada.
Recalibrar
Se no tipo de funcionamento “Metal” a indicação 
de medição i apresentar constantemente um des-
vio, apesar de não se encontrar nenhum objecto 
metálico nas proximidades do instrumento de me-
dição, será possível recalibrá-lo manualmente.
– Desligar o instrumento de medição.
– Para tal, deverá afastar todos os objectos do ins-

trumento de medição que poderiam ser detecta-
dos, também relógio de pulso e anéis metálicos, 
e segurar o instrumento de medição no ar.
Observe que a indicação da pilha h ainda indi-
que no mínimo 1/3 de carga: 
Segure o instrumento de medição de modo que 
a placa de características 13 mostre para o 
chão. Evite fontes de luz claras ou irradiação so-
lar directa na área 12 e 13, sem encobrir esta 
área.

– Premir simultaneamente as teclas 5 e 7 e manter 
ambas as teclas premidas até o anel luminoso 1 
se iluminar em vermelho. Em seguida, deverá 
soltar ambas as teclas.

– Se a calibração foi bem sucedida, o instrumento 
de medição reiniciará após alguns segundos e 
estará novamente pronto para funcionar.

Nota: Se o instrumento de medição não começar a 
funcionar automaticamente, deverá ser recalibra-
do. Se mesmo assim o instrumento de medição 
não começar a funcionar, deverá ser enviado, den-
tro da bolsa de protecção, a um centro de serviço 
pós-venda autorizado.

Manutenção e serviço

Manutenção e limpeza
Controlar o instrumento de medição antes de 
cada utilização. Se forem verificados danos visí-
veis ou peças soltas no interior do instrumento 
de medição, não poderá mais ser garantido um 
funcionamento seguro.

Manter o instrumento de medição sempre limpo e 
seco, para trabalhar bem e de forma segura.
Não mergulhar o instrumento de medição na água 
ou em outros líquidos.
Limpar sujidades com um pano seco e macio. Não 
utilizar produtos de limpeza nem solventes.
Para não influenciar a função de medição, não de-
vem ser aplicados, adesivos nem placas, quer no 
lado da frente, quer no lado de trás do instrumento 
de medição, e principalmente nenhuma placa me-
tálica na área do sensor 12.
Não remover os apoios de deslize 11 que se en-
contram no lado de trás do instrumento de medi-
ção.
Se o instrumento de medição falhar apesar de cui-
dadosos processos de fabricação e de teste, a re-
paração deverá ser executada por uma oficina de 
serviço autorizada para ferramentas eléctricas Ber-
ner. Não abrir pessoalmente o instrumento de me-
dição.
Para todas as questões e encomendas de peças 
sobressalentas é imprescindível indicar o número 
de artigo de 6 dígitos como consta na placa de ca-
racterísticas do instrumento de medição.
Só armazenar e transportar o instrumento de medi-
ção na bolsa de protecção fornecida. 
Em caso de reparações, enviar o instrumento de 
medição dentro da bolsa de protecção 17.

Eliminação
Instrumentos de medição, acessórios e embala-
gens devem ser enviados a uma reciclagem ecoló-
gica de matéria prima.
Não deitar os instrumentos de medição e acumula-
dores/pilhas no lixo doméstico!
Apenas países da União Europeia:

Conforme as Directivas Europeias 
2002/96/CE relativa aos resíduos de 
instrumentos de medição europeias 
2006/66/CE é necessário recolher 
separadamente os acumulado-
res/as pilhas defeituosos ou gastos 
e conduzí-los a uma reciclagem eco-
lógica.

Sob reserva de alterações.
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Italiano

Norme di sicurezza
Tutte le istruzioni devono essere let-
te ed osservate. CONSERVARE AC-
CURATAMENTE LE PRESENTI ISTRU-
ZIONI.

Far riparare lo strumento di misura da perso-
nale specializzato qualificato e solo con pezzi 
di ricambio originali. In tale maniera potrà esse-
re salvaguardata la sicurezza dello strumento di 
misura.
Evitare di impiegare lo strumento di misura in 
ambienti soggetti al rischio di esplosioni e nei 
quali si trovino liquidi, gas oppure polveri in-
fiammabili. Nello strumento di misura possono 
prodursi scintille che incendiano la polvere o i 
vapori.
Per ragioni tecniche lo strumento di misura 
non può garantire una sicurezza assoluta. Per 
escludere pericoli assicurarsi pertanto prima 
di ogni foratura, taglio o fresatura in pareti, 
soffitti o pavimenti tramite altre fonti di infor-
mazione come progetti della costruzione, foto 
effettuate durante la fase di costruzione ecc. 
Influssi ambientali come umidità dell’aria oppure 
vicinanza ad altri apparecchi elettrici possono 
pregiudicare la precisione dello strumento di mi-
sura. Condizioni e stato delle pareti (p.es. umidi-
tà, materiali da costruzione contenenti metalli, 
tappezzerie conduttrici, materiali isolanti, pia-
strelle) nonché numero, tipo, dimensione e posi-
zione degli oggetti possono falsare i risultati del-
la misurazione.

Descrizione del prodotto e 
caratteristiche
Si prega di aprire il risvolto di copertina su cui si tro-
va raffigurato schematicamente lo strumento di mi-
sura e lasciarlo aperto mentre si legge il manuale 
delle Istruzioni per l’uso.

Uso conforme alle norme
Lo strumento di misura è previsto per la rilevazione 
di metalli (materiali metallici ferrosi e non ferrosi, 
p.es. ferri di armature), travi di legno nonché cavi 
conduttori di tensione in pareti, soffitti e terreni.

Componenti illustrati
La numerazione dei componenti si riferisce all’illu-
strazione dello strumento di misura che si trova sul-
la pagina con la rappresentazione grafica.

1 Led luminoso ad anello
2 Apertura per la marcatura
3 Display
4 Indicatore modo operativo
5 Tasto di accensione/spegnimento
6 Tasto illuminazione display
7 Tasto segnale acustico
8 Tasto per ricerca di cavi conduttori di 

tensione/modo operativo «Cavo elettrico»
9 Tasto per ricerca metalli/modo operativo 

«Metallo»
10 Tasto per ricerca travi di legni e travi di 

metallo/modo operativo «Cartongesso»
11 Scorrevole
12 Campo del sensore
13 Targhetta di identificazione
14 Coperchio del vano batterie
15 Bloccaggio del coperchio del vano batterie
16 Aggancio cinturino per trasporto
17 Astuccio di protezione
18 Cinghia di trasporto
L’accessorio illustrato o descritto nelle istruzioni per 
l’uso non è compreso nella fornitura standard.

Elementi di visualizzazione (vedere figura A)
a Visualizzazione per segnale acustico 

disattivato
b Visualizzazione della funzione di avvertenza
c Visualizzazione del tipo di oggetto «Oggetto 

non metallico»
d Visualizzazione del tipo di oggetto «Metallo 

non magnetico»
e Visualizzazione del tipo di oggetto «Metallo 

magnetico»
f Visualizzazione del tipo di oggetto «Cavo 

conduttore di tensione»
g Indicatore del controllo della temperatura
h LED spia dello stato della batteria
i Visualizzazione di misura
j Scala di precisione

k Visualizzazione «CENTER»
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Dati tecnici

Dichiarazione di conformità
Assumendone la piena responsabilità, dichiariamo 
che il prodotto descritto nei «Dati tecnici» è confor-
me alle seguenti normative oppure ai relativi docu-
menti: EN 61010-1:2010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02, EN 300330-2:2010-02 in 
base alle prescrizioni delle direttive 2011/65/UE, 
2004/108/CE, 1999/5/CE.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montaggio

Inserimento/sostituzione della batteria
Per il funzionamento dello strumento di misura si 
consiglia l’impiego dei batterie alcaline al manga-
nese.
Per aprire il coperchio del vano batterie 14 preme-
re il bloccaggio 15 in direzione della freccia e alza-
re verso l’alto il coperchio del vano batterie. Appli-
care la batteria fornita in dotazione. Accertarsi della 
corretta polarizzazione elettrica basandosi sulle in-
dicazioni riportate sul lato interno del vano batterie.
L’indicatore della batteria h indica sempre lo stato 
attuale della batteria:
– La batteria è completamente carica
– La batteria ha 2/3 di autonomia o meno
– La batteria ha 1/3 di autonomia o meno
– Cambiare la batteria

In caso di non utilizzo per lunghi periodi 
estrarre la batteria dallo strumento di misura. 
In caso di lunghi periodi di deposito, la batteria 
può subire corrosioni oppure si può scaricare.

Uso
Proteggere lo strumento di misura da liquidi e 
dall’esposizione diretta ai raggi solari.
Non esporre mai lo strumento di misura a tem-
perature oppure a sbalzi di temperatura estre-
mi. In caso di sbalzi di temperatura maggiori 
attendere innanzitutto che l’apparecchio sia a 
temperatura ambientale prima di accenderlo. 
Temperature oppure sbalzi di temperatura estre-
mi possono pregiudicare la precisione dello stru-
mento di misura e la visualizzazione sul display.
L’impiego oppure il funzionamento di stazioni 
trasmittenti, come p.es. WLAN, UMTS, radar 
di volo, pali di trasmissione oppure forni a mi-
croonde nelle immediate vicinanze può in-
fluenzare la funzione di misurazione.

Messa in funzione
Accensione/spegnimento

Prima di mettere in funzione lo strumento di 
misura accertarsi che il campo del sensore 12 
non sia umido. In tal caso si consiglia di utilizza-
re un panno di stoffa per asciugare lo strumento.
Se lo strumento di misura dovesse essere sta-
to sottoposto a sbalzi di temperatura, si consi-
glia prima di accenderlo di nuovo di attendere 
che torni ad una temperatura normale. 

Per l’accensione dello strumento di misura preme-
re il tasto di accensione/spegnimento 5.

Localizzatore digitale DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Cod. art. 183842
max. profondità di 
localizzazione*
– Metalli ferrosi
– Metalli non ferrosi (rame)
– Cavi conduttori di tensione 

110–230 V (con tensione 
applicata)**

– Legname

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Disinserimento automatico 
dopo ca. 5 min
Temperatura di esercizio –10 °C...+50 °C
Temperatura di magazzino –20 °C...+70 °C
Batteria 1 x 9 V 6LR61
Autonomia ca. 5 h
Peso in funzione della 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Tipo di protezione IP 54 (protezione

contro la polvere
e contro gli

spruzzi
dell’acqua)

*In funzione del modo operativo, materiale e dimensioni 
degli oggetti nonché materiale e condizione del settore di 
controllo
**ridotta profondità di localizzazione in caso di cavi non 
conduttori di tensione

In caso di condizioni sfavorevoli il risultato della misu-
razione può risultare meno corretto per quanto ri-
guarda la precisione.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Per lo spegnimento dello strumento di misura pre-
mere di nuovo il tasto di accensione/spegnimento 
5.
Se per ca. 5 min non viene premuto alcun tasto sul-
lo strumento di misura e non viene rilevato alcun 
oggetto, lo stesso si spegne poi automaticamente 
per proteggere la batteria.
Accensione/spegnimento dell’illuminazione di-
splay
Con il tasto illuminazione display 6 è possibile ac-
cendere e spegnere l’illuminazione display.
Inserimento/disinserimento dei segnali acustici
Con il tasto segnale acustico 7 è possibile accen-
dere e spegnere il segnale acustico. In caso di se-
gnale acustico disinserito sul display compare la vi-
sualizzazione a.

Funzionamento (vedere figure A–B)
Con lo strumento di misura viene esaminato il set-
tore di controllo del campo del sensore 12 in dire-
zione di misura A fino alla max. profondità di rileva-
mento (vedi «Dati tecnici»). Vengono rilevati oggetti 
di materiale diverso da quello della parete.
Muovere lo strumento di misura sempre linearmen-
te esercitando una leggera pressione sopra il setto-
re di controllo senza alzarlo oppure modificare la 
pressione di contatto. Durante la misurazione gli 
scorrevoli 11 devono essere sempre a contatto con 
il settore di controllo.
Operazione di misura
Applicare lo strumento di misura sulla superficie da 
controllare e muoverlo in direzione B. Se lo stru-
mento di misura si avvicina ad un oggetto, aumenta 
la deviazione nello strumento di misura i e l’anello 
1 si illumina in giallo, se lo stesso si allontana 
dall’oggetto, la deviazione diminuisce. Sopra il 
centro di un oggetto lo strumento di misura i indica 
la deviazione massima; l’anello 1 è illuminato in 
rosso e suona un segnale acustico. In caso di og-
getti piccoli o situati in profondità è possibile che 
l’anello 1 continui ad essere illuminato in giallo e 
che non vi sia alcun segnale acustico.

Oggetti più larghi non vengono visualizzati per 
l’intera larghezza tramite l’anello luminoso ed 
il segnale acustico.

Per localizzare più precisamente l’oggetto muovere 
ripetutamente (3x) avanti ed indietro lo strumento 
di misura sopra l’oggetto. In tutti i modi operativi 
viene attivata automaticamente la scala di precisio-
ne j. La scala di precisione j indica una deviazione 
completa se l’oggetto si trova sotto al centro del 
sensore oppure è raggiunta la deviazione massima 
dello strumento di misura i. Inoltre nei modi opera-
tivi «Cartongesso» e «Metallo» è illuminata anche 
la visualizzazione «CENTER» k.
Oggetti più larghi nel settore di controllo sono indi-
viduabili tramite una deviazione continua ed eleva-

ta degli elementi di visualizzazione i e j. L’anello 1 
è illuminato in giallo. La durata dell’elevata devia-
zione corrisponde circa alla larghezza dell’oggetto.
Se vengono cercati oggetti molto piccoli o che si 
trovano in profondità e lo strumento di misura i de-
via solo leggermente, muovere ripetutamente in 
orizzontale ed in verticale lo strumento di misura 
sopra l’oggetto. Prestare attenzione alla deviazione 
della scala di precisione j e nei modi operativi «Car-
tongesso» e «Metallo» inoltre alla visualizzazione 
«CENTER» k che consentono una localizzazione 
precisa.

Prima di forare, tagliare o fresare nella parete 
sarebbe necessario assicurarsi contro pericoli 
anche tramite altre fonti di informazione. Poi-
ché i risultati della misurazione possono essere 
influenzati dagli influssi ambientali o dalle condi-
zioni della parete, può sussistere pericolo nono-
stante l’indicatore non segnali alcun oggetto nel 
campo del sensore (non suona alcun segnale 
acustico e l’anello luminoso 1 è illuminato in ver-
de).

Modi operativi
Tramite la selezione dei modi operativi si ottengo-
no i risultati di misurazione migliori possibili. La 
profondità di rilevamento massima per oggetti me-
tallici è raggiunta nel modo operativo «Metallo». La 
profondità di rilevamento massima per cavi condut-
tori di tensione è raggiunta nel modo operativo 
«Cavo elettrico». Il modo operativo selezionato è ri-
conoscibile in qualsiasi momento tramite l’indica-
tore illuminato in verde 4.
Cartongesso
Il modo operativo «Cartongesso» è adatto per tro-
vare oggetti di legno e di metallo in pareti in carton-
gesso. 
Premere il tasto 10 per attivare il modo operativo 
«Cartongesso». L’indicatore 4 sopra il tasto 10 è il-
luminato in verde. Non appena lo strumento di mi-
sura viene applicato sul settore da controllare, 
l’anello 1 si illumina in verde e segnala di essere 
pronto alla misurazione.
Nel modo operativo «Cartongesso» vengono indi-
viduati e visualizzati tutti i tipi di oggetti:
– non metallici, p.es. travi di legno
– magnetico, p.es. ferri per armatura
– non magnetico, tuttavia metallico, p.es. tubo

di rame
– conduttori di tensione, p.es. cavi elettrici
Nota: Nel modo operativo «Cartongesso» vengono 
visualizzati oltre a oggetti di legno e metallici non-
ché cavi conduttori di tensione anche altri oggetti, 
p.es. tubi di plastica pieni d’acqua. Sul display 3 
compare per questi oggetti la visualizzazione c per 
oggetti non metallici.
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Chiodi e viti nel settore da controllare possono cau-
sare che una trave di legno venga visualizzata sul 
display come oggetto metallico.
Se il display 3 visualizza una deviazione continua 
ed elevata degli elementi di visualizzazione i e j, av-
viare di nuovo lo strumento di misura applicando lo 
strumento di misura in un altro punto sul settore di 
controllo.
Qualora applicando l’anello luminoso 1 sul settore 
di controllo lo stesso non segnala di essere pronto 
alla misurazione, significa che lo strumento di mi-
sura non può riconoscere correttamente il settore 
di controllo.
– Premere sul tasto 10 fino a quando l’anello lumi-

noso è illuminato in verde.
– Se successivamente viene avviata una nuova 

operazione di misurazione e lo strumento di mi-
sura viene applicato su un’altra parete, è neces-
sario premere brevemente il tasto 10.

– Raramente lo strumento di misura non può rico-
noscere il settore di controllo poiché il lato con il 
campo del sensore 12 e la targhetta di identifica-
zione 13 è sporco. Pulire lo strumento di misura 
con un panno asciutto e morbido e avviare di 
nuovo l’operazione di misurazione.

Metallo
Il modo operativo «Metallo» è adatto per individua-
re oggetti magnetici e non magnetici indipendente-
mente dallo stato della parete.
Premere il tasto 9 per attivare il modo operativo 
«Metallo». L’anello luminoso 1 e l’indicatore 4 so-
pra il tasto 9 sono illuminati in verde.
Se l’oggetto metallico individuato è di un metallo 
magnetico (p. es. ferro), sul display 3 viene visua-
lizzato il simbolo e. In caso di metalli non magnetici 
viene visualizzato il simbolo d. Per la distinzione tra 
i tipi di metalli, lo strumento di misura deve trovarsi 
sopra l’oggetto metallico trovato (l’anello 1 è illumi-
nato in rosso).
Nota bene: In caso di armature d’acciaio da costru-
zione nel settore di controllo viene visualizzata so-
pra l’intera superficie una deviazione nella visualiz-
zazione di misura i. Tipicamente in caso di 
armature d’acciaio da costruzione, direttamente 
sopra le barre di ferro viene visualizzato sul display 
il simbolo e per metalli magnetici, tra le barre di fer-
ro compare il simbolo d per metalli non magnetici.
Cavo elettrico
Il modo operativo «Cavo elettrico» è adatto esclu-
sivamente per individuare cavi conduttori di tensio-
ne di rete (110–230 V).
Premere il tasto 8 per attivare il modo operativo 
«Cavo elettrico». L’anello luminoso 1 e l’indicatore 
4 sopra il tasto 8 sono illuminati in verde.
Se viene individuato un cavo conduttore di tensio-
ne, compare sul display 3 la visualizzazione f. Muo-
vere ripetutamente lo strumento di misura sopra il 
settore di controllo per localizzare in modo più pre-

ciso il cavo conduttore di tensione. Dopo ripetuti 
passaggi, il cavo conduttore di tensione può esse-
re visualizzato in modo molto preciso. Quando lo 
strumento di misura è molto vicino al cavo, l’anello 
luminoso 1 lampeggia in rosso ed il segnale acusti-
co viene emesso con sequenza di suoni più veloce.
Nota: 
– Cavi conduttori di tensione vengono visualizzati 

in ogni modo operativo.
– Cavi conduttori di tensione possono essere indi-

viduati più facilmente se le utenze di corrente 
(p. es. lampade, apparecchi) vengono collegate 
ed inserite al cavo da individuare. 

– In determinate condizioni (come p.es. dietro 
superfici metalliche oppure dietro superfici 
con elevato contenuto di acqua), i cavi condut-
tori di tensione non possono essere rilevati in 
modo sicuro. L’intensità del segnale di un cavo 
conduttore di tensione dipende dalla lunghezza 
del cavo stesso. Per questa ragione controllare 
tramite ulteriori misurazioni nell’ambiente più vi-
cino o altri fonti di informazione se è presente un 
cavo conduttore di tensione.

– Cavi non conduttori di tensione possono essere 
individuati come oggetti metallici nel modo ope-
rativo «Metallo». In questo modo operativo i ca-
vetti non vengono visualizzati (contrariamente ai 
cavi pieni).

– L’elettricità statica può causare una visualizza-
zione imprecisa dei cavi, p.es. in un grande set-
tore. Per migliorare la visualizzazione appoggia-
re il palmo della mano libera sulla parete vicino 
allo strumento di misura per eliminare l’elettricità 
statica.

Indicazioni operative
In linea di massima i risultati di misurazione 
possono venire condizionati da determinate 
condizioni ambientali. A queste appartengono 
p.es. la vicinanza di apparecchi che generano 
forti campi magnetici oppure elettromagneti-
ci, umidità, materiali da costruzione contenen-
ti metalli, materiali isolanti accoppiati con allu-
minio e tappezzerie e piastrelle conduttrici. 
Per questa ragione osservare prima di forare, ta-
gliare o fresare in pareti, soffitti o pavimenti an-
che altre fonti di informazioni (p.es. progetti di 
costruzione).

Marcatura di oggetti
In caso di necessità è possibile contrassegnare gli 
oggetti localizzati. Misurare come d’abitudine. Se 
sono stati individuati i bordi oppure il centro di un 
oggetto, marcare il punto cercato attraverso l’aper-
tura per la marcatura 2.
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Sensore della temperatura
Lo strumento di misura è dotato di un controllo del-
la temperatura poiché una misurazione esatta è 
possibile solamente fintanto che la temperatura 
all’interno dello strumento di misura rimane co-
stante.
Se l’indicatore del controllo della temperatura g si 
illumina significa che lo strumento di misura si tro-
va al di fuori della temperatura d’esercizio oppure 
che era sottoposto ad elevate variazioni di tempe-
ratura. Spegnere lo strumento di misura e lasciar-
lo adattare alla temperatura ambientale prima di 
metterlo di nuovo in funzione.
Funzione di avvertenza
Se sul display 3 è illuminata la visualizzazione b e 
l’indicatore 4 sopra il tasto 10 lampeggia, è neces-
sario avviare di nuovo la misurazione. Togliere lo 
strumento di misura dalla parete ed applicarlo in un 
altro punto sul settore da controllare.
Se sul display 3 lampeggia la visualizzazione b in-
viare lo strumento di misura, nell’astuccio di prote-
zione fornito in dotazione, ad un punto di assisten-
za autorizzato.
Calibratura successiva
Se nel modo operativo «Metallo» la visualizzazione 
di misura i devia continuamente nonostante non vi 
sia alcun oggetto di metallo nelle vicinanze dello 
strumento di misura, è possibile calibrare manual-
mente lo strumento di misura.
– Spegnere lo strumento di misura.
– Rimuovere tutti gli oggetti nelle vicinanze dello 

strumento di misura che potrebbero essere vi-
sualizzati, anche orologio da polso o anelli in me-
tallo, e tenere lo strumento di misura in aria.
Prestare attenzione affinché l’indicatore della 
batteria h indichi ancora almeno 1/3 di autono-
mia: 
Tenere lo strumento di misura in modo tale che 
la targhetta di identificazione 13 sia rivolta verso 
il pavimento. Evitare sorgenti molto luminose op-
pure irradiazione solare diretta sul campo 12 e 
13 senza coprire questo campo.

– Premere contemporaneamente i tasti 5 e 7 e te-
nere premuti entrambi i tasti fino a quando l’anel-
lo luminoso 1 è illuminato in rosso. Rilasciare 
quindi entrambi i tasti.

– Se la calibratura è avvenuta con successo, lo 
strumento di misura si riaccende automatica-
mente dopo alcuni secondi ed è nuovamente 
pronto per l’uso.

Nota bene: Se lo strumento di misura non si riac-
cende automaticamente, ripetere la calibratura. Se 
lo strumento di misura non dovesse tuttavia riac-
cendersi, inviare lo strumento di misura, nell’astuc-
cio di protezione fornito in dotazione, ad un punto 
di assistenza autorizzato.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia
Controllare lo strumento di misura prima di 
ogni impiego. In caso di danneggiamenti evi-
denti oppure di particolari allentati all’interno 
dello strumento di misura non è più garantito il 
funzionamento sicuro dello stesso.

Per lavorare bene ed in modo sicuro mantenere 
sempre lo strumento di misura pulito ed asciutto.
Non immergere mai lo strumento di misura in ac-
qua oppure in liquidi di altra natura.
Pulire ogni tipo di sporcizia utilizzando un panno 
asciutto e morbido. Non utilizzare mai prodotti de-
tergenti e neppure solventi.
Per non influenzare la funzione di misura, non ap-
plicare nel campo del sensore 12 sulla parte ante-
riore e posteriore dello strumento di misura nessu-
na etichetta adesiva né targhette ed, in modo 
particolare, nessuna targhetta in metallo.
Non togliere gli scorrevoli 11 sul retro dello stru-
mento di misura.
Se nonostante gli accurati procedimenti di produ-
zione e di controllo lo strumento di misura dovesse 
guastarsi, la riparazione deve essere effettuata da 
un punto di assistenza autorizzato per gli elettrou-
tensili Berner. Non aprire da soli lo strumento di mi-
sura.
Per ogni tipo di richiesta o di ordinazione di pezzi 
di ricambio, è indispensabile comunicare sempre il 
codice di articolo a 6 cifre riportato sulla targhetta 
di fabbricazione dello strumento di misura.
Conservare e trasportare lo strumento di misura 
utilizzando esclusivamente l’astuccio di protezione 
fornito in dotazione.
In caso si presentasse la necessità di riparazioni, 
spedire lo strumento di misura mettendolo nell’ap-
posito astuccio di protezione 17.

Smaltimento
Smaltire gli imballaggi, gli strumenti di misura e gli 
accessori dismessi in modo che possano essere ri-
ciclati nel pieno rispetto dell’ambiente.
Non gettare strumenti di misura e batterie ricarica-
bili/batterie tra i rifiuti domestici!
Solo per i Paesi della CE:

Conformemente alla direttiva euro-
pea 2002/96/CE gli strumenti di mi-
sura diventati inservibili e, in base al-
la direttiva europea 2006/66/CE, le 
batterie ricaricabili/batterie difettose 
o consumate devono essere raccol-
te separatamente ed essere inviate 
ad una riutilizzazione ecologica.

Con ogni riserva di modifiche tecniche.
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Nederlands

Veiligheidsvoorschriften
Lees alle voorschriften en neem deze 
in acht. BEWAAR DEZE VOOR-
SCHRIFTEN GOED.

Laat het meetgereedschap repareren door ge-
kwalificeerd, vakkundig personeel en alleen 
met originele vervangingsonderdelen. Daar-
mee wordt gewaarborgd dat de veiligheid van 
het meetgereedschap in stand blijft.
Werk met het meetgereedschap niet in een 
omgeving met explosiegevaar waarin zich 
brandbare vloeistoffen, brandbare gassen of 
brandbaar stof bevinden. In het meetgereed-
schap kunnen vonken ontstaan die het stof of de 
dampen tot ontsteking brengen.
Voor dit meetgereedschap kan om technische 
redenen geen honderd procent zekerheid 
worden gegarandeerd. Raadpleeg, als u geva-
ren wilt uitsluiten, voor uw eigen veiligheid 
vóór het boren, zagen of frezen in muren, pla-
fonds en vloeren andere informatiebronnen 
zoals bouwplannen, foto’s uit de bouwfase, 
enz. Omgevingsinvloeden, zoals luchtvochtig-
heid of de nabijheid van andere elektrische ap-
paraten, kunnen de nauwkeurigheid van het 
meetgereedschap nadelig beïnvloeden. Aard en 
toestand van de muren (bijv. vocht, metaalhou-
dende bouwmaterialen, geleidend behang, iso-
latiematerialen, tegels) alsmede aantal, grootte 
en positie van de voorwerpen kunnen tot ver-
keerde meetresultaten leiden.

Product- en vermogensbe-
schrijving
Vouw de uitvouwbare pagina met de afbeelding 
van het meetgereedschap open en laat deze pagi-
na opengevouwen terwijl u de gebruiksaanwijzing 
leest.

Gebruik volgens bestemming
Het meetgereedschap is bestemd voor het opspo-
ren van metaal (ijzer en non-ferrometaal, bijvoor-
beeld betonwapening), houten balken en span-
ningvoerende leidingen in muren, plafonds en 
vloeren.

Afgebeelde componenten
De componenten zijn genummerd zoals op de af-
beelding van het meetgereedschap op de pagina 
met afbeeldingen.

1 Verlichte ring
2 Markeringsopening
3 Display
4 Functie-indicatie
5 Aan/uit-toets
6 Toets displayverlichting
7 Toets Geluidssignaal
8 Toets voor zoeken naar spanningvoerende 

leidingen, functie „stroomkabel”
9 Toets voor zoeken naar metaal, functie 

„metaal”
10 Toets voor zoeken naar houten en metalen 

balken, functie „droogbouw”
11 Glijders
12 Sensorgedeelte
13 Typeplaatje
14 Deksel van batterijvak
15 Vergrendeling van het batterijvakdeksel
16 Opname draagriem
17 Beschermetui
18 Draagriem
Niet elk afgebeeld en beschreven toebehoren wordt 
standaard meegeleverd.

Indicatie-elementen (afbeelding A)
a Indicatie voor uitgeschakeld geluidssignaal
b Indicatie van waarschuwingsfunctie
c Indicatie van voorwerptype „niet-metalen 

voorwerp”
d Indicatie van voorwerptype „niet-magnetisch 

metaal”
e Indicatie van voorwerptype „magnetisch 

metaal”
f Indicatie van voorwerptype „spanning-

voerende leiding”
g Indicatie temperatuurbewaking
h Batterij-indicatie
i Meetindicatie
j Fijne schaalverdeling

k Indicatie „CENTER”
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Technische gegevens

Conformiteitsverklaring
Wij verklaren als alleen verantwoordelijke dat het 
onder „Technische gegevens” beschreven product 
voldoet aan de volgende normen en normatieve 
documenten: EN 61010-1:2010-10, 
EN 61326-1:2006-05, EN 301489-3:2002-08, 
EN 301489-1:2008-04, EN 300330-1:2010-02, 
EN 300330-2:2010-02 volgens de bepalingen van 
de richtlijnen 2011/65/EU, 2004/108/EG en 
1999/5/EG.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montage

Batterij inzetten of vervangen
Voor het gebruik van het meetgereedschap wor-
den alkalimangaanbatterijen geadviseerd.
Als u het batterijvakdeksel 14 wilt openen, drukt u 
op de vergrendeling 15 in de richting van de pijl en 
klapt u het batterijvakdeksel omhoog. Plaats de 
meegeleverde batterij. Let daarbij op de juiste 
poolaansluitingen zoals aangegeven op de binnen-
zijde van het batterijvak.
De batterij-indicatie h geeft altijd de actuele status 
van de batterij aan:
– Batterij is volledig opgeladen
– Batterij heeft twee derde van de capaciteit

of minder
– Batterij heeft een derde van de capaciteit of

minder
– Batterij vervangen

Neem de batterij uit het meetgereedschap als 
u het gedurende lange tijd niet gebruikt. De 
batterij kan, als deze lang wordt bewaard, roes-
ten of zijn lading verliezen.

Gebruik
Bescherm het meetgereedschap tegen vocht 
en fel zonlicht.
Stel het meetgereedschap niet bloot aan ex-
treme temperaturen of temperatuurschomme-
lingen. Laat het bij grote temperatuurschom-
melingen eerst op de juiste temperatuur 
komen voordat u het inschakelt. Bij extreme 
temperaturen of temperatuurschommelingen 
kan de nauwkeurigheid van het meetgereed-
schap en de weergave in het display nadelig 
worden beïnvloed.
Het gebruik of de activiteit van zendinstallaties 
zoals WLAN, UMTS, vluchtradar, zendmasten 
of microgolven in de nabije omgeving kan de 
meetfunctie beïnvloeden.

Ingebruikneming
In- en uitschakelen

Controleer voor het inschakelen van het meet-
gereedschap dat het sensorgedeelte 12 niet 
vochtig is. Wrijf het meetgereedschap indien no-
dig droog met een doek.
Als het meetgereedschap is blootgesteld aan 
een sterke temperatuurwisseling, laat u het 
voor het inschakelen op de juiste temperatuur 
komen. 

Digitale detector DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Art. nr. 183842
Max. detectiediepte*
– Ijzer
– Non-ferrometaal (koper)
– Stroomvoerende leidingen 

110–230 V (bij aangesloten 
spanning)**

– Hout

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Automatische uitschakeling 
na ca. 5 min
Bedrijfstemperatuur –10 °C...+50 °C
Bewaartemperatuur –20 °C...+70 °C
Batterij 1 x 9 V 6LR61
Gebruiksduur ca. 5 h
Gewicht volgens 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Beschermingsklasse IP 54 (stof- en

spatwaterbe-
scherming)

*afhankelijk van de functie, het materiaal en de grootte van 
de voorwerpen en van het materiaal en de toestand van de 
ondergrond
**Kleinere detectiediepte bij niet-spanningvoerende lei-
dingen

Het meetresultaat kan onnauwkeurig zijn als de on-
dergrond ongunstig is.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Als u het meetgereedschap wilt inschakelen, drukt 
u op de aan/uit-toets 5.
Als u het meetgereedschap wilt uitschakelen, 
drukt u opnieuw op de aan/uit-toets 5.
Als er ongeveer 5 minuten geen toets op het meet-
gereedschap wordt ingedrukt en er geen voorwer-
pen worden gedetecteerd, wordt het meetgereed-
schap automatisch uitgeschakeld om de batterij te 
ontzien.
Displayverlichting in- en uitschakelen
Met de toets voor de displayverlichting 6 kunt u de 
displayverlichting in- en uitschakelen.
Geluidssignaal in- en uitschakelen
Met de toets voor het geluidssignaal 7 kunt u het 
geluidssignaal in- en uitschakelen. Als het geluids-
signaal is uitgeschakeld, verschijnt in het display 
de indicatie a.

Werking (zie afbeeldingen A–B)
Met het meetgereedschap wordt de ondergrond 
van het sensorbereik 12 in meetrichting A tot aan 
de max. meetdiepte gecontroleerd (zie „Techni-
sche gegevens”). Herkend worden voorwerpen van 
een ander materiaal dan het materiaal van de 
muur.
Beweeg het meetgereedschap altijd in een rechte 
lijn met lichte druk over de ondergrond zonder het 
op te tillen of de aandrukkracht te veranderen. Tij-
dens de meting moeten de glijders 11 altijd contact 
met de ondergrond hebben.
Meten
Plaats het meetgereedschap op het te onderzoe-
ken oppervlak en beweeg het in de richting B. Als 
het meetgereedschap in de buurt van een voor-
werp komt, neemt de uitslag in de meetindicatie i 
toe en brandt de ring 1 geel. Als het meetgereed-
schap verder van het voorwerp verwijdert raakt, 
neemt de uitslag af. Boven het midden van een 
voorwerp geeft de meetindicatie i de maximale uit-
slag aan; de ring 1 brandt rood en er klinkt een ge-
luidssignaal. Bij kleine of diep liggende voorwer-
pen kan de ring 1 nog steeds geel branden en het 
geluidssignaal uitblijven.

Bredere voorwerpen worden niet over de vol-
ledige breedte door de verlichte ring of het ge-
luidssignaal aangegeven.

Wilt u de plaats van het voorwerp nauwkeuriger be-
palen, dient u het meetgereedschap meermaals 
(3x) over het voorwerp heen en weer te bewegen. 
In alle functies wordt automatisch de fijne schaal-
verdeling j geactiveerd. De fijne schaalverdeling j 
geeft een volledige uitslag aan als het voorwerp on-
der het midden van de sensor ligt of de maximale 
uitslag van de meetindicatie i bereikt wordt. Boven-
dien brandt in de functies „droogbouw” en „me-
taal” nog de indicatie „CENTER” k.

Bredere voorwerpen in de ondergrond zijn door 
een aanhoudende hoge uitslag van de meetindica-
ties i en j herkenbaar. De ring 1 brandt geel. De 
duur van de hoge uitslag komt ongeveer overeen 
met de breedte van het voorwerp.
Als u zeer kleine of diep liggende voorwerpen 
zoekt of als de meetindicatie i slechts gering uit-
slaat, beweegt u het meetgereedschap meermaals 
horizontaal en verticaal over het voorwerp. Let op 
de uitslag van de fijne schaalverdeling j en in de 
functies „droogbouw” en „metaal” bovendien op 
de indicatie „CENTER” k. Deze maken een nauw-
keurige plaatsbepaling mogelijk.

Voordat u in de muur boort, zaagt of freest, 
dient u andere informatiebronnen te raadple-
gen om gevaren te voorkomen. Aangezien om-
gevingsinvloeden en de aard van de muur de 
meetresultaten kunnen beïnvloeden, kan er ge-
vaar bestaan, hoewel de indicatie geen voorwerp 
in het sensorbereik aangeeft (er klinkt geen ge-
luidssignaal en de verlichte ring 1 brandt groen).

Functies
Door de keuze van de functies bereikt u optimale 
meetresultaten. De maximale meetdiepte voor me-
talen voorwerpen bereikt u in de functie „metaal”. 
De maximale meetdiepte voor spanningvoerende 
leidingen bereikt u in de functie „stroomkabel”. De 
gekozen functie is altijd te herkennen aan de groen 
verlichte indicatie 4.
Droogbouw
De functie „droogbouw” is geschikt voor het vin-
den van houten en metalen voorwerpen in droog-
bouwwanden.
Druk op de toets 10 om de functie „droogbouw” te 
activeren. De indicatie 4 boven de toets 10 brandt 
groen. Zodra u het meetgereedschap op de te on-
derzoeken ondergrond plaatst, brandt de ring 1 
groen en geeft deze aan dat het gereedschap ge-
reed is voor de meting.
In de functie „droogbouw” worden alle soorten 
voorwerpen gevonden en weergegeven:
– Niet van metaal, bijv. houten balken
– Magnetisch, bijvoorbeeld betonwapening
– Niet magnetisch, maar van metaal, 

bijvoorbeeld koperbuis
– Spanningvoerend, bijv. stroomleiding
Aanwijzingen: In de functie „droogbouw” worden 
naast houten en metalen voorwerpen, zoals span-
ningvoerende leidingen, ook andere voorwerpen 
weergegeven, zoals met water gevulde kunststof 
buizen. In het display 3 verschijnt voor deze voor-
werpen de indicatie c voor niet-metalen voorwer-
pen.
Spijkers en schroeven op de achtergrond kunnen 
ertoe leiden dat een houten balk in het display als 
metalen voorwerp wordt weergegeven.
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Toont het display 3 een continu hoge uitslag van 
de meetindicaties i en j, start u de meting opnieuw 
door het meetgereedschap op een andere plaats 
op de ondergrond neer te zetten.
Geeft de verlichte ring 1 bij het neerzetten op de te 
onderzoeken ondergrond niet aan dat het gereed-
schap gereed is voor de meting, kan het meetge-
reedschap de ondergrond niet juist herkennen.
– Druk zo lang op de toets 10 tot de ring groen ver-

licht is.
– Als u vervolgens een nieuwe meting start en het 

meetgereedschap op een andere muur plaatst, 
moet u kort de toets 10 indrukken.

– In zeldzame gevallen kan het meetgereedschap 
de ondergrond niet herkennen omdat de zijde 
met het sensorgedeelte 12 en het typeplaatje 13 
vuil is. Maak het meetgereedschap schoon met 
een droge, zachte doek en start de meting op-
nieuw.

Metaal
De functie „metaal” is geschikt om magnetische 
en niet-magnetische voorwerpen onafhankelijk van 
de gesteldheid van de muur te vinden.
Druk op de toets 9 om de functie „metaal” te acti-
veren. De ring 1 en de indicatie 4 boven de toets 9 
zijn groen verlicht.
Is het gevonden metalen voorwerp van magnetisch 
metaal (bijvoorbeeld ijzer), wordt in het display 3 
het symbool e weergegeven. Is het voorwerp van 
niet-magnetisch metaal, wordt het symbool d weer-
gegeven. Voor het onderscheid tussen de metaal-
soorten moet het meetgereedschap zich boven het 
gevonden metalen voorwerp bevinden (ring 1 is 
rood verlicht).
Opmerking: Bij bouwstaalmatten en wapeningen 
in de onderzochte ondergrond wordt over het ge-
hele oppervlak een uitslag in de meetindicatie i 
aangegeven. Bij bouwstaalmatten wordt altijd vlak 
boven de ijzerstaafjes in het display het symbool e 
voor magnetisch metaal weergegeven. Tussen de 
ijzerstaafjes verschijnt het symbool d voor niet-
magnetisch metaal.
Stroomkabel
De functie „stroomkabel” is uitsluitend geschikt 
voor het vinden van netspanningvoerende leidin-
gen (110–230 V).
Druk op de toets 8 om de functie „stroomkabel” te 
activeren. De ring 1 en de indicatie 4 boven de 
toets 8 zijn groen verlicht.
Als een spanningvoerende leiding wordt gevon-
den, wordt in het display 3 de indicatie f. Beweeg 
het meetgereedschap meermaals over het opper-
vlak om de spanningvoerende leiding nauwkeuri-
ger te lokaliseren. Nadat meermaals over hetzelfde 
gedeelte is bewogen, kan de spanningvoerende 
leiding zeer nauwkeurig worden aangegeven. Als 
het meetgereedschap zich zeer dicht bij de leiding 
bevindt, knippert de verlichte ring 1 rood en klinkt 

er een geluidssignaal met kort opeenvolgende to-
nen.
Aanwijzingen: 
– Spanningvoerende leidingen worden in elke 

functie aangegeven.
– Spanningvoerende leidingen kunnen gemakke-

lijker worden gevonden als stroomverbruikers 
(zoals lampen en apparaten) worden aangeslo-
ten op de op te sporen leiding en deze verbrui-
kers worden ingeschakeld.

– Onder bepaalde omstandigheden (bijvoor-
beeld achter metalen oppervlakken of achter 
oppervlakken met een hoog watergehalte) 
kunnen spanningvoerende leidingen niet altijd 
worden gevonden. De signaalsterkte van een 
spanningvoerende leiding is afhankelijk van de 
plaats van de kabels. Controleer daarom door 
verdere metingen in de nabije omgeving of an-
dere informatiebronnen of er een spanningvoe-
rende leiding aanwezig is.

– Niet-spanningvoerende leidingen kunt u als me-
talen voorwerpen met de functie „metaal” vin-
den. Draadkabels worden daarbij niet weergege-
ven (in tegenstelling tot kabels van massief 
materiaal).

– Statische elektriciteit kan ertoe leiden dat de lei-
dingen niet nauwkeurig, dat wil zeggen over een 
groot bereik worden aangegeven. Om de indica-
tie te verbeteren, legt u uw vrije hand naast het 
meetgereedschap plat op de muur om de stati-
sche elektriciteit af te bouwen.

Tips voor de werkzaamheden
De meetresultaten kunnen afhankelijk van het 
principe door bepaalde omgevingsomstandig-
heden nadelig worden beïnvloed. Daartoe be-
horen bijvoorbeeld de nabijheid van apparaten 
die sterke magnetische of elektromagnetische 
velden opwekken, vocht, metaalhoudende 
bouwmaterialen, met aluminium beklede iso-
latiematerialen en geleidend behang of gelei-
dende tegels. Raadpleeg daarom voor het bo-
ren, zagen of frezen in muren, plafonds of 
vloeren ook andere informatiebronnen (bijvoor-
beeld bouwtekeningen).

Voorwerpen markeren
U kunt gevonden voorwerpen indien nodig marke-
ren. Meet zoals u gewend bent. Als u de grenzen of 
het midden van een voorwerp heeft gevonden, 
markeert u de gezochte plaats door de markerings-
opening 2.
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Temperatuurbewaking
Het meetgereedschap is voorzien van een tempe-
ratuurbewaking, aangezien een nauwkeurige me-
ting slechts mogelijk is zolang de temperatuur bin-
nen in het meetgereedschap constant blijft.
Licht de indicatie voor de temperatuurbewaking g 
op, bevindt het meetgereedschap zich buiten de 
bedrijfstemperatuur of heeft het blootgestaan aan 
sterke temperatuurschommelingen. Schakel het 
meetgereedschap uit en laat het eerst op de juis-
te temperatuur komen voordat u het weer in-
schakelt.
Waarschuwingsfunctie
Licht in het display 3 de indicatie b op en knippert 
de indicatie 4 boven de toets 10, dient u de meting 
opnieuw te starten. Neem het meetgereedschap 
van de muur en zet het op een andere plaats op de 
ondergrond.
Knippert in het display 3 de indicatie b, dient u het 
meetgereedschap in het meegeleverde bescher-
metui naar een erkende klantenservicewerkplaats 
te sturen.
Nakalibreren
Als in de functie „metaal” de meetindicatie i conti-
nu uitslaat, hoewel zich geen metalen voorwerp in 
de buurt van het meetgereedschap bevindt, kan 
het meetgereedschap handmatig worden nagekali-
breerd.
– Schakel het meetgereedschap uit.
– Verwijder alle voorwerpen die kunnen worden 

aangegeven uit de buurt van het meetgereed-
schap, ook polshorloge of ringen van metaal, en 
houd het meetgereedschap in de lucht.
Let erop dat de batterij-indicatie h nog minstens 
een derde van de capaciteit aangeeft: 
Houd het meetgereedschap zo dat het typeplaat-
je 13 naar de grond wijst. Voorkom fel licht van 
lichtbronnen of rechtstreeks zonlicht op de ge-
deelten 12 en 13 zonder deze gedeelten af te 
dekken.

– Druk tegelijkertijd op de toetsen 5 en 7 en houd 
beide toetsen ingedrukt tot de ring 1 rood ver-
licht is. Laat vervolgens beide toetsen los.

– Als het kalibreren is geslaagd, start het meetge-
reedschap na enkele seconden automatisch en 
is het weer gereed om te worden gebruikt.

Opmerking: Als het meetgereedschap niet auto-
matisch start, herhaalt u het nakalibreren. Start het 
meetgereedschap dan nog niet, dient u het in het 
meegeleverde beschermetui aan een erkende 
klantenservice te sturen.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging
Controleer het meetgereedschap altijd voor 
het gebruik. Bij zichtbare beschadigingen of los-
se delen binnenin het meetgereedschap is de 
veilige werking niet meer gewaarborgd.

Houd het meetgereedschap altijd schoon en droog 
om goed en veilig te werken.
Dompel het meetgereedschap niet in water of an-
dere vloeistoffen.
Verwijder vuil met een droge, zachte doek. Gebruik 
geen reinigings- of oplosmiddelen.
Om de meetfunctie niet te beïnvloeden, mogen in 
het sensorgedeelte 12 aan de voor- en achterkant 
van het meetgereedschap geen stickers of plaat-
jes, in het bijzonder geen plaatjes van metaal, wor-
den aangebracht.
Verwijder niet de glijders 11 aan de achterkant van 
het meetgereedschap.
Mocht het meetgereedschap ondanks zorgvuldige 
fabricage- en testmethoden toch defect raken, 
dient de reparatie te worden uitgevoerd door een 
erkende klantenservice voor Berner elektrische ge-
reedschappen. Open het meetgereedschap niet.
Vermeld bij vragen en bestellingen van vervan-
gingsonderdelen altijd het uit zes cijfers bestaande 
artikelnummer volgens het typeplaatje van het 
meetgereedschap.
Bewaar en transporteer het meetgereedschap al-
leen in het meegeleverde beschermetui.
Verzend het meetgereedschap in het bescherme-
tui 17 in het geval van een reparatie.

Afvalverwijdering
Meetgereedschappen, toebehoren en verpakkin-
gen dienen op een voor het milieu verantwoorde 
manier te worden hergebruikt.
Gooi meetgereedschappen, accu’s en batterijen 
niet bij het huisvuil.
Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 
2002/96/EG moeten niet meer 
bruikbare meetgereedschappen en 
volgens de Europese richtlijn 
2006/66/EG moeten defecte of lege 
accu’s en batterijen apart worden in-
gezameld en op een voor het milieu 
verantwoorde wijze worden herge-
bruikt.

Wijzigingen voorbehouden.
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Dansk

Sikkerhedsinstrukser
Alle anvisninger skal læses og følges. 
DISSE ANVISNINGER BØR OPBEVA-
RES TIL SENERE BRUG.

Sørg for, at måleværktøjet kun repareres af 
kvalificerede fagfolk og at der kun benyttes 
originale reservedele. Dermed sikres det, at 
måleværktøjet bliver ved med at være sikkert.
Brug ikke måleværktøjet i eksplosionsfarlige 
omgivelser, hvor der findes brændbare væ-
sker, gasser eller støv. I måleværktøjet kan der 
opstå gnister, der antænder støv eller dampe.
Måleværktøjet kan teknologisk set ikke sikre 
100 % sikkerhed. For at udelukke farer bør du 
derfor sikre vha. andre informationskilder som 
f.eks. byggeplaner, fotoer fra byggefasen 
osv., før der bores, saves eller fræses i vægge, 
lofter eller gulve. Miljøpåvirkninger som f.eks. 
luftfugtighed eller nærhed til andre elektriske 
værktøjer/apparater kan forringe måleværktøjets 
nøjagtighed. Væggenes beskaffenhed og til-
stand (f.eks. fugtighed, metalholdige byggema-
terialer, ledende tapeter, isoleringsmaterialer, fli-
ser) samt antal, art, størrelse og placering af 
genstandene kan forfalske måleresultaterne.

Beskrivelse af produkt og 
ydelse
Klap venligst foldesiden med illustration af måle-
værktøjet ud og lad denne side være foldet ud, 
mens du læser betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse
Måleværktøjet er beregnet til at søge efter metal 
(jern- og ikke-jernholdigt metal som f.eks. arme-
ringsjern), træbjælker samt spændingsførende led-
ninger i vægge, lofter og gulve.

Illustrerede komponenter
Nummereringen af de illustrerede komponenter re-
fererer til illustrationen af måleværktøjet på illustra-
tionssiden.

1 Lysring
2 Markeringsåbning
3 Display
4 Lampe funktion
5 Start-stop-tasten
6 Taste Displaybelysning
7 Taste signaltone
8 Taste til søgning efter spændingsførende 

ledninger/driftsform „Strømkabel“
9 Taste til metalsøgning/driftsform „Metal“

10 Taste til træ- og metalbjælkesøgning/drifts-
form „Mørtelfrit elementbyggeri“

11 Glider
12 Sensorområde
13 Typeskilt
14 Låg til batterirum
15 Lås af låg til batterirum
16 Holder bæresløjfe
17 Beskyttelsestaske
18 Bærerem
Tilbehør, som er illustreret eller beskrevet i brugsanvis-
ningen, hører ikke til standard-leveringen.

Indikatorelementer (se Fig. A)
a Visning til frakoblet signallyd
b Visning af advarselsfunktion
c Visning af genstandstype „Genstand uden 

metal“
d Visning af genstandstype „Ikke magnetisk 

metal“
e Visning af genstandstype „Magnetisk metal“
f Visning af genstandstype „Spændingsførende 

ledning“
g Visning temperaturovervågning
h Visning af batteriets tilstand
i Målevisning
j Finskala

k Visning „CENTER“
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Tekniske data

Overensstemmelseserklæring
Vi erklærer under almindeligt ansvar, at det pro-
dukt, der er beskrevet under „Tekniske data“, er i 
overensstemmelse med følgende standarder eller 
normative dokumenter: EN 61010-1:2010-10, 
EN 61326-1:2006-05, EN 301489-3:2002-08, 
EN 301489-1:2008-04, EN 300330-1:2010-02, 
EN 300330-2:2010-02 iht. bestemmelserne i direk-
tiverne 2011/65/EU, 2004/108/EF, 1999/5/EF.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montering

Batteri isættes/skiftes
Det anbefales, at måleværktøjet drives med Alkali-
Mangan-batterier.
Låget til batterirummet åbnes 14 ved at trykke lå-
sen 15 i pilens retning og klappe låget til batteri-
rummet op. Sæt det medleverede batteri i. Kontrol-
lér at polerne vender rigtigt som vist på indersiden 
af batterirummet.
Batterivisningen h viser altid den aktuelle batte-
ristatus:
– Batteri er helt opladet
– Batteri har 2/3 kapacitet eller mindre
– Batteri har 1/3 kapacitet eller mindre
– Skift venligst batteri

Tag batteriet ud af måleværktøjet, hvis du ikke 
skal anvende det i længere tid. Batteriet kan 
korrodere eller aflade sig selv, hvis det opbeva-
res i længere tid.

Brug
Beskyt måleværktøjet mod fugtighed og direk-
te solstråler.
Udsæt ikke måleværktøjet for ekstreme tem-
peraturer eller temperatursvingninger. Lad det 
først udtemperere ved store temperatursving-
ninger, før det tændes. Ved ekstreme tempera-
turer eller temperatursvingninger kan måleværk-
tøjets præcision og visningen i displayet 
forringes.
Brug eller drift af sendeanlæg som f.eks. 
WLAN, UMTS, flyradar, sendemaster eller mi-
krobølger i de nære omgivelser kan påvirke 
målefunktionen.

Ibrugtagning
Tænd/sluk

Sørg for, at sensorområdet 12 ikke er fugtigt, 
før måleværktøjet tændes. Tør i givet fald måle-
værktøjet tør med en klud.
Har måleværktøjet været udsat for et stærkt 
temperaturskift, skal det udtempereres, før 
det tændes. 

Måleværktøjet tændes ved at trykke på start-stop-
tasten 5.
Måleværktøjet slukkes ved at trykke på tænd-sluk-
tasten 5 en gang til.
Trykkes der ikke på nogen taste på måleværktøjet 
i ca. 5 min, og opdages der ingen genstande, sluk-
ker måleværktøjet automatisk for at skåne batteriet.

Digitalt Pejleværktøj DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Art.-nr. 183842
Max. registreringsdybde*
– Jernmetaller
– Ikke-jernholdige metaller 

(kobber)
– Strømførende ledninger 

110–230 V (hvis spænding 
er tilsluttet)**

– Træ

120 mm

80 mm

50 mm
38 mm

Frakoblingsautomatik efter ca. 5 min
Driftstemperatur –10 °C...+50 °C
Opbevaringstemperatur –20 °C...+70 °C
Batteri 1 x 9 V 6LR61
Driftstid ca. 5 h
Vægt svarer til 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Tæthedsgrad IP 54 (støv- og

sprøjtevandsbe-
skyttet)

*afhængigt af genstandenes driftsform, materiale og stør-
relse samt undergrundens materiale og tilstand
**mindre registreringsdybde ved ikke spændingsførende 
ledninger

Måleresultatet kan blive mindre nøjagtigt, hvis under-
grunden er ufordelagtig.

Armin Hess
Chairman of the Management Board



Dansk | 432 609 140 979 • 27.11.12

Displaybelysning tændes/slukkes
Med tasten displaybelysning 6 tændes og slukkes 
displaybelysningen.
Signaltone tændes/slukkes
Med tasten signalton 7 tændes og slukkes signal-
tonen. Er signaltonen slukket, fremkommer visnin-
gen a i displayet.

Funktion (se Fig. A–B)
Med måleværktøjet kontrolleres sensorområdets 
undergrund 12 i måleretning A indtil den max. regi-
streringsdybde (se „Tekniske data“). Måleværktø-
jet registrerer genstande, der er forskellig fra væg-
gens materiale.
Bevæg altid måleværktøjet i lige linje med let tryk 
hen over undergrunden, uden at det løftes væk og 
uden at trykket ændres. Under målearbejdet skal 
gliderne 11 altid have kontakt til undergrunden.
Målemetode
Anbring måleværktøjet på den overflade, der skal 
undersøges, og bevæg det i retning B. Kommer 
måleværktøjet i nærheden af en genstand, forstær-
kes udslaget i målevisningen i, og ringen 1 lyser 
gul, fjernes det fra genstande, forringes udslaget. 
Over midten på en genstand viser målevisningen i 
det maksimale udslag; ringen 1 lyser rød, og der 
høres en signaltone. Ved små eller dybtliggende 
genstande kan ringen 1 blive ved med at lyse gul 
og signlatonen udeblive.

Bredere genstande vises ikke i hele deres 
bredde med lysringen eller signaltonen.

Ønsker man at lokalisere genstanden mere nøjag-
tigt, bevæges måleværktøjet flere gange (3x) frem 
og tilbage hen over genstanden. I alle driftsformer 
aktiveres finskalaen j automatisk. Finskalaen j viser 
et fuldt udslag, når genstanden ligger under senso-
rens midte, eller målevisningen har nået sit maksi-
male udslag i. Desuden lyser visningen „CENTER“ 
k i driftsformerne „Mørtelfrit elementbyggeri“ og 
„Metal“.
Bredere genstande i undergrunden registreres af 
et varigt, højt udslag af målevisningerne i og j. Rin-
gen 1 lyser gul. Varigheden af det høje udslag sva-
rer ca. til genstandens bredde.
Søges meget små eller dybtliggende genstande, 
og slår målevisningen i meget lidt ud, skal du be-
væge måleværktøjet flere gange vandret og lodret 
hen over genstanden. Vær opmærksom på udsla-
get på finskalaen j og desuden på visningen center 
i driftsformerne „Mørtelfrit elementbyggeri“ og 
„Metal“ „CENTER“ k, der muliggør en præcis loka-
lisering.

Før du borer, saver eller fræser i væggen, bør 
du sikre dig mod farer vha. andre informati-
onskilder. Da måleresultaterne kan påvirkes af 
omgivelserne eller væggens beskaffenhed, er 
der fare, selv om indikatoren ikke viser nogen 

genstand i sensorområdet (der høres ingen sig-
naltone og lysringen 1 lyser grøn).

Funktioner
De bedste måleresultater opnås ved at vælge de 
rigtige driftsformer. Den maksimale registrerings-
dybde for metalgenstande nås i driftsformen „Me-
tal“. Den maksimale registreringsdybde for spæn-
dingsførende ledninger nås i driftsformen 
„Strømkabel“. Den valgte driftsformen ses altid 
med den grønne visning 4.
Mørtelfrit elementbyggeri
Driftsformen „Mørtelfrit elementbyggeri“ er egnet 
til at finde træ- og metalgenstande i gipsvægge.
Tryk på tasten 10 for at aktivere driftsformen „Mør-
telfrit elementbyggeri“. Visningen 4 over tasten 
10 lyser grøn. Så snart måleværktøjet anbringes på 
den undergrund, der skal undersøges, lyser ringen 
1 grøn og signaliserer derved, at det er klart til at 
måle.
I driftsformen „Mørtelfrit elementbyggeri“ findes 
og vises alle former for genstande:
– ikke metallisk f.eks. træbjælker
– magnetisk f.eks. armeringsjern
– ikke magnetisk, men metallisk, 

f.eks. kobberrør
– spændingsførende f.eks. strømledning
Bemærk: I driftsformen „Mørtelfrit elementbyg-
geri“ vises ikke kun genstande af træ og metal 
samt spændingsførende ledninger, men også an-
dre genstande som f.eks. kunststofrør, der er fyldt 
med vand. I displayet 3 fremkommer til disse gen-
stande visningen c til genstande uden metal.
Søm og skruer i undergrunden kan medføre, at en 
træbjælke vises som en metalgenstand i displayet.
Ses i displayet 3 et varigt, højt udslag af målevisnin-
gerne i og j, start da måleprocessen på ny ved at 
anbringe måleværktøjet et andet sted på under-
grunden.
Signaliserer lysringen 1 ikke noget måleberedskab, 
når værktøjet anbringes på den undergrund, der 
skal undersøges, kan måleværktøjet ikke registrere 
undergrunden rigtigt.
– Tryk i så lang tid på tasten 10, til lysringen lyser 

grøn.
– Starter du herefter en ny måleproces, og anbrin-

ges måleværktøjet på en anden væg, tryk da kort 
på tasten 10.

– I sjældne tilfælde kan måleværktøjet ikke regi-
strere undergrunden, fordi siden med sensorom-
rådet 12 og typeskiltet 13 er snavset. Rengør 
måleværktøjet med en tør, blød klud og start må-
leprocessen igen.

Metal
Driftsformen „Metal“ er egnet til at finde magneti-
ske og ikke-magnetiske genstande uafhængigt af 
væggens beskaffenhed.
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Tryk på tasten 9 for at aktivere driftsformen „Me-
tal“. Lysringen 1 og visningen 4 over tasten 9 lyser 
grøn.
Er den fundne metalgenstand et magnetisk metal 
(f.eks. jern), vises symbolet e displayet 3. Ved ikke 
magnetiske metaller vises symbolet d. For at kunne 
skelne mellem de forskellige typer metal skal måle-
værktøjet befinde sig over den fundne metalgen-
stand (ring 1 lyser rød).
Bemærk: Ved byggestålmåtter og armeringer i den 
undersøgte undergrund vises et udslag i målevis-
ningen i over hele fladen. Ved byggestålmåtter vi-
ses typisk direkte over jernstængerne i displayet 
symbolet e for magnetiske metaller, mellem jern-
stængerne ses symbolet d for ikke magnetiske me-
taller.
Strømkabel
Driftsformen „Strømkabel“ er udelukkende egnet 
til at finde netspændingsførende ledninger 
(110–230 V).
Tryk på tasten 8 for at aktivere driftsformen 
„Strømkabel“. Lysringen 1 og visningen 4 over ta-
sten 8 lyser grøn.
Findes en spændingsførende ledning, fremkom-
mer visningen 3 i displayet f. Bevæg måleværktøjet 
gentagne gange hen over fladen for at lokalisere 
den spændingsførende ledning noget mere nøjag-
tigt. Efter gentagen overkørsel kan den spændings-
førende ledning vises meget nøjagtigt. Er måle-
værktøjet meget tæt på ledningen, blinker 
lysringen 1 rød, og signaltonen høres i en hurtig 
tonfølge.
Bemærk: 
– Spændingsførende ledninger vises i enhver 

driftsform.
– Spændingsførende ledninger er nemme at finde, 

hvis strømaggregater (f.eks. lamper, apparater) 
er forbundet med den søgte ledning og er tændt.

– Under bestemte betingelser (som f.eks. bag 
ved metaloverflader eller bag ved overflader 
med højt vandindhold) kan det være svært at 
finde spændingsførende ledninger. Signalstyr-
ken for en spændingsførende ledning afhænger 
af kablernes position. Kontroller derfor vha. yder-
ligere målinger i nærheden eller andre informati-
onskilder, om en spændingsførende ledning er 
til stede.

– Ikke spændingsførende ledninger kan du finde 
som metalgenstande i driftsformen „Metal“. Lit-
zekabler vises ikke (i modsætning til kabler af 
massivt materiale).

– Statisk elektricitet kan medføre, at ledninger vi-
ses upræcist f.eks. over et stort område. For at 
forbedre visningen læg da din frie hånd fladt på 
væggen ved siden af måleværktøjet for at redu-
cere den statiske elektricitet.

Arbejdsvejledning
Måleresultaterne kan påvirkes, hvis bestemte 
forhold er til stede i omgivelserne. Hertil hører 
f.eks. hvis apparater er i nærheden, der ud-
stråler stærke magnetiske eller elektromagne-
tiske felter, fugtighed, metalholdige byggema-
terialer, alukacherede isoleringsmaterialer 
samt ledende tapeter eller fliser. Læs og over-
hold også andre informationskilder (f.eks. byg-
geplaner), før der bores, saves eller fræses i 
vægge, lofter eller gulve.

Genstande markeres
Du kan markere fundne genstande efter behov. 
Mål som altid. Når du har fundet grænserne eller 
midten på en genstand, markeres det søgte sted 
med markeringsåbningen 2.
Temperaturovervågning
Måleværktøjet er udstyret med en temperaturover-
vågning, da en nøjagtig måling kun er mulig, så 
længe temperaturen forbliver konstant inde i måle-
værktøjet.
Lyser visningen temperaturovervågning g, findes 
måleværktøjet uden for driftstemperaturen eller var 
udsat for store temperaturudsving. Sluk for måle-
værktøjet og lad det temperere, før du tænder 
det igen.
Advarselsfunktion
Lyser visningen b i displayet 3 og blinker visningen 
4 over tasten 10, skal du starte målingen igen. 
Fjern måleværktøjet fra væggen og anbring det et 
andet sted på undergrunden.
Blinker visningen b i displayet 3, sendes måleværk-
tøjet i den medleverede beskyttelsestaske til et 
autoriseret servicecenter.
Efterkalibrering
Slår målevisningen i ud hele tiden i driftsformen 
„Metal“, selv om der ikke findes nogen genstand 
af metal i nærheden af måleværktøjet, kan måle-
værktøjet kalibreres manuelt.
– Sluk for måleværktøjet.
– Fjern alle genstande, der befinder sig i nærhe-

den af måleværktøjet, der kan vises (også arm-
båndsur eller ring af metal) og hold måleværktø-
jet ud i luften.
Sørg for, at batterivisningen h endnu viser 
mindst 1/3 kapacitet: 
Hold måleværktøjet på en sådan måde, at type-
skiltet 13 peger ned mod gulvet. Undgå lyse lys-
kilder eller direkte solstråler på området 12 og 
13, uden at tildække dette område.

– Tryk samtidigt på tasterne 5 og 7 og hold de to 
taster trykket ned, til lysringen 1 lyser rød. Slip 
herefter begge taster.

– Er kalibreringen gennemført rigtigt, starter måle-
værktøjet automatisk efter et par sekunder og er 
så driftsklart igen.
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Bemærk: Starter måleværktøjet ikke automatisk, 
skal du gentage efterkalibreringen. Starter måle-
værktøjet ikke alligevel, bedes du sende det i den 
medleverede beskyttelsestaske til et autoriseret 
kundecenter.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og rengøring
Kontrollér altid måleværktøjet før brug. Ses 
synlige skader på måleværktøjet eller er der løse 
dele inde i måleværktøjet, er det ikke sikkert, at 
måleværktøjet fungerer i henhold til hensigten.

Måleværktøjet skal altid holdes rent og tørt for at 
sikre et godt og sikkert arbejde.
Dyp ikke måleværktøjet i vand eller andre væsker.
Tør snavs af med en tør, blød klud. Brug ikke ren-
gørings- eller opløsningsmidler.
For at undgå en påvirkning af målefunktionen må 
der i sensorområdet 12 på for- og bagsiden af må-
leværktøjet ikke anbringes etiketter eller skilte, især 
ikke skilte af metal.
Fjern ikke gliderne 11 bag på måleværktøjet.
Skulle måleværktøjet trods omhyggelig fabrikation 
og kontrol alligevel holde op med at fungere, skal 
reparationen udføres af et autoriseret servicecen-
ter for Berner el-værktøj. Forsøg ikke at åbne måle-
værktøjet selv.
Det 6-cifrede artikelnummer på måleværktøjets ty-
peskilt skal altid angives ved forespørgsler og be-
stilling af reservedele.
Opbevar og transportér kun måleværktøjet i den 
medleverede beskyttelsestaske.
Send altid måleværktøjet til reparation i beskyttel-
sestasken 17.

Bortskaffelse
Måleværktøj, tilbehør og emballage skal genbru-
ges på en miljøvenlig måde.
Smid ikke måleværktøj og akkuer/batterier ud sam-
men med det almindelige husholdningsaffald!
Gælder kun i EU-lande:

Iht. det europæiske direktiv 
2002/96/EF skal kasseret måle-
værktøj og iht. det europæiske direk-
tiv 2006/66/EF skal defekte eller op-
brugte akkuer/batterier indsamles 
separat og genbruges iht. gældende 
miljøforskrifter.

Ret til ændringer forbeholdes.
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Svenska

Säkerhetsanvisningar
Läs noga alla anvisningar och beakta 
dem. TA VÄL VARA PÅ ANVISNIN-
GARNA.

Låt endast kvalificerad fackpersonal reparera 
mätverktyget med originalreservdelar. Detta 
garanterar att mätverktygets säkerhet upprätt-
hålls.
Mätverktyget får inte användas i explosions-
farlig miljö som innehåller brännbara vätskor, 
gaser eller damm. Mätverktyg kan ge upphov till 
gnistor som antänder dammet eller ångorna.
Mätverktyget kan beroende på teknisk kon-
struktion inte garantera en hundraprocentig 
säkerhet. För att eliminera eventuella risker 
bör du före borrning, sågning eller fräsning i 
väggar, innertak eller golv konsultera andra 
informationskällor som t.ex. byggnadsplaner, 
foton från byggfaser etc. Miljöfaktorer som t.ex. 
luftfukt eller närheten till andra elektriska appara-
ter kan negativt påverka mätverktygets nog-
grannhet. Väggarnas beskaffenhet och skick 
(t.ex. väta, byggnadsmaterial innehållande 
metall, strömledande tapeter, isoleringsmaterial, 
kakel) samt objektens antal, storlek och läge kan 
även ge fel mätresultat.

Produkt- och kapacitetsbe-
skrivning
Fäll upp sidan med illustration av mätverktyget och 
håll sidan uppfälld när du läser bruksanvisningen.

Ändamålsenlig användning
Mätverktyget är avsett för lokalisering av metall 
(järn och icke-järnmetaller, t.ex. armeringsstål), 
träbjälkar samt spänningsförande ledningar i väg-
gar, tak och golv.

Illustrerade komponenter
Numreringen av komponenterna hänvisar till 
illustration av mätverktyget på grafiksidan.

1 Lysring
2 Markeringsöppning
3 Display
4 Driftsättsindikator
5 På-/Av-knapp
6 Knapp för displaybelysning
7 Knapp för ljudsignal
8 Knapp för sökning av spänningsförande 

ledningar/driftsätt ”Strömkabel”
9 Knapp för sökning av metall/driftsätt ”Metall”

10 Knapp för sökning av trä- och metall-
bjälke/driftsätt ”Inredningsarbeten”

11 Glidytor
12 Sensorområde
13 Dataskylt
14 Batterifackets lock
15 Spärr på batterifackets lock
16 Fäste för handlovsrem
17 Skyddsfodral
18 Handlovsrem
I bruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehör ingår 
inte i standardleveransen.

Indikeringselement (se bild A)
a Indikering av frånkopplad signalton
b Indikering av varningsfunktion
c Indikering av objekttyp ”Icke-metallobjekt”
d Indikering av objekttyp ”omagnetisk metall”
e Indikering av objekttyp ”magnetisk metall”
f Indikering av objekttyp ”spänningsförande 

ledning”
g Temperaturövervakningens indikering
h Batteriindikering
i Mätvärdesstapel
j Finskala

k Indikering ”CENTER”
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Tekniska data

Försäkran om 
överensstämmelse
Vi försäkrar härmed under exklusivt ansvar att 
denna produkt som beskrivs i ”Tekniska data” 
överensstämmer med följande normer och norma-
tiva dokument: EN 61010-1:2010-10, 
EN 61326-1:2006-05, EN 301489-3:2002-08, 
EN 301489-1:2008-04, EN 300330-1:2010-02, 
EN 300330-2:2010-02 enligt bestämmelserna i 
direktiven 2011/65/EU, 2004/108/EG, 
1999/5/EG.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montage

Insättning och byte av batterier
För mätverktyget rekommenderar vi alkali-mangan-
batterier.
För att öppna batterfackets lock 14 tryck spärren 
15 i pilens riktning och fäll upp batterifackets lock. 
Sätt in medföljande batteri. Kontrollera korrekt 
polning enligt markering på batterifackets insida.
Batteriindikatorn h visar alltid aktuellt batteritill-
stånd:
– Batteriet är fulladdat
– Batteriet har en kapacitet på 2/3 eller

mindre
– Batteriet har en kapacitet på 1/3 eller

mindre
– Byt batteriet

Ta bort batteriet om mätverktyget inte 
används under en längre tid. Batteriet kan vid 
långtidslagring korrodera eller självurladdas.

Drift
Skydda mätverktyget mot väta och direkt sol-
ljus.
Utsätt inte mätverktyget för extrema tempera-
turer eller temperaturväxlingar. Om mätverkty-
get varit utsatt för större temperaturväxlingar 
låt det balanseras innan du använder det. Vid 
extrem temperatur eller temperaturväxlingar kan 
mätverktygets precision och indikeringen på dis-
playen påverkas menligt.
När sändaranläggningar som t.ex. WLAN, 
UMTS, flygradar, sändarmaster eller mikrovåg 
används i omgivningen kan mätfunktionen 
påverkas menligt.

Driftstart
In- och urkoppling

Kontrollera innan mätverktyget kopplas på att 
sensorområdet 12 inte är fuktigt. Om så 
behövs torka av mätverktyget med en trasa.
Har mätverktyget varit utsatt för kraftiga tem-
peraturförändringar låt det före påkoppling 
anta omgivningens temperatur. 

För Inkoppling av mätverktyget tryck På-/Av-knap-
pen 5.
För frånkoppling av mätverktyget tryck på På-/Av-
knappen 5.
Om under ca 5 minuter ingen knapp trycks på mät-
verktyget och inget objekt detekteras kopplar mät-
verktyget automatiskt från för att skona batterierna.

Digital detektor DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Artikelnr 183842
max. detekteringsdjup*
– Järn
– Icke-järn (koppar)
– strömförande ledningar 

110–230 V (vid tillslagen 
spänning)**

– Trä

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Automatisk frånkoppling efter 
ca 5 min
Driftstemperatur –10 °C...+50 °C
Lagringstemperatur –20 °C...+70 °C
Batteri 1 x 9 V 6LR61
Batterikapacitet ca 5 h
Vikt enligt EPTA-Procedure 
01/2003 270 g
Kapslingsklass IP 54 (damm- och

spolsäker)
*beroende av objektets driftsätt, material och storlek samt 
underlagets material och tillstånd
**ringa detekteringsdjup vid icke spänningsförande led-
ningar

Ett ogynnsamt underlag kan nedsätta mätresultatets 
noggrannhet.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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På-/avslag av displaybelysningen
Med knappen displaybelysning 6 kan displaybelys-
ningen slås på och av.
Aktivering/avaktivering av ljudsignal
Med knappen ljudsignal 7 kan ljudsignalen slås på 
och från. Vid frånkopplad ljudsignal visar displayen 
symbolen a.

Funktion (se bilder A–B)
Med mätverktyget undersöks området under sens-
orn 12 i mätriktning A ned till max. detekterings-
djup (se ”Tekniska data”). De objekt som avviker 
från väggens material kan detekteras.
Förskjut mätverktyget i rät linje och med lätt tryck 
över underlaget utan att lyfta upp mätverktyget eller 
öka anliggningstrycket. Under mätningen ska 
glidytorna 11 alltid ligga mot underlaget.
Mätning
Placera mätverktyget på den yta som ska undersö-
kas och förflytta det i riktning mot B. När mätverk-
tyget närmar sig ett objekt ökar utslaget i mätvär-
desstapeln i och ringen 1 lyser med gult ljus, 
avlägsnas det från objektet minskar utslaget. Mitt 
ovanför objektet ger mätvärdesstapeln i högsta 
utslaget; ringen 1 lyser med rött ljus och en ljudsig-
nal avges. På små eller djupt liggande objekt kan 
ringen 1 fortsätta att lysa med gult ljus och ljudsig-
nalen uteblir.

Bredare objekt kan med lysringen resp. ljud-
signalen inte indikeras i full bredd.

För att exakt lokalisera objektet, förflytta mätverkty-
get upprepade gånger (3x) fram och tillbaka över 
objektet. Finskalan j aktiveras automatiskt i alla 
driftsätt. Finskalan j ger fullt utslag när objektet lig-
ger under sensorns centrum eller när högsta utsla-
get uppnås på mätvärdesstapeln i. I driftsätten 
”Inredningsarbeten” och ”Metall” lyser dessutom 
indikeringen ”CENTER” k.
Bredare objekt under ytan lokaliseras med ett kon-
tinuerligt, högt utslag på i och j. Ringen 1 lyser med 
gult ljus. Tiden för högt utslag motsvarar i stort sätt 
objektbredden.
Om mycket små eller djupt liggande objekt söks 
och mätvärdesstapeln i har ett litet utslag, förflytta 
mätverktyget upprepade gånger vågrätt och lodrätt 
över objektet. Beakta utslaget på finskalan j och i 
driftsätten ”Inredningsarbeten” och ”Metall” samt 
dessutom indikeringen ”CENTER” k som möjlig-
gör en exakt lokalisering.

Innan borrning, sågning eller fräsning utförs, 
ska du konsultera andra informationskällor för 
att säkra dig mot risker. Eftersom miljöfaktorer 
eller väggens beskaffenhet kan påverka mätre-
sultaten, finns risken, även om inget objekt påvi-
sas i sensorområdet, att en ljudsignal inte avges 
och lysringen 1 lyser med grönt ljus.

Driftsätt
Genom att välja driftsätten uppnås de bästa mätre-
sultaten. Det maximala registreringsdjupet för 
metallobjekt uppnås i driftsättet ”Metall”. Det max-
imala registreringsdjupet för spänningsförande 
ledningar uppnås i driftsättet ”Strömkabel”. Valt 
driftsätt indikeras alltid med grönt lysande symbol 
4.
Inredningsarbeten
Driftsättet ”Inredningsarbeten” är lämplig för loka-
lisering av trä- och metallobjekt i inomhusväggar.
Tryck på knappen 10 för att aktivera driftsättet 
”Inredningsarbeten”. Indikeringen 4 ovanför 
knappen 10 lyser med grönt ljus. Genast när mät-
verktyget läggs upp på underlaget som ska under-
sökas lyser ringen 1 med grönt ljus och signalerar 
att mätverktyget är klar för mätning.
I driftsättet ”Inredningsarbeten” hittas och indike-
ras alla objekttyper:
– icke-metall, t.ex. träbjälkar
– magnetisk, t.ex. armeringsjärn
– omagnetisk, men i metall, t.ex. kopparrör
– spänningsförande, t.ex. strömledning
Anvisningar: I driftsättet ”Inredningsarbeten” 
indikeras förutom trä- och metallobjekt samt spän-
ningsförande ledningar även andra objekt, t.ex. 
vattenfyllda plaströr. På displayen 3 visas för dessa 
objekt symbolen c för icke-metallobjekt.
Spikar och skruvar i underlaget kan medföra att en 
träbjälke indikeras som metallobjekt på displayen.
Om på displayen 3 ett kontinuerligt, högt utslag av 
i och j, starta mätningen på nytt genom att placera 
mätverktyget på ett annat ställe på underlaget.
Om lysringen 1 inte signalerar klar för mätning när 
mätverktyget läggs upp på underlaget som ska 
undersökas, kan mätverktyget inte korrekt identi-
fiera underlaget.
– Tryck på knappen 10 tills lysringen tänds med 

grönt ljus.
– När du sedan startar en ny mätning och lägger 

upp mätverktyget mot en annan vägg, måste du 
helt kort trycka på knappen 10.

– I sällsynta fall kan mätverktyget inte identifiera 
underlaget, om sidan med sensorområdet 12 
och typskylten 13 är nedsmutsad. Rena mätverk-
tyget med en torr, mjuk trasa och starta mät-
ningen på nytt.

Metall
Driftsättet ”Metall” är lämpligt för detektering av 
magnetiska och omagnetiska objekt oberoende av 
väggens beskaffenhet.
Tryck på knappen 9 för att aktivera driftsättet 
”Metall”. Lysringen 1 och indikatorn 4 ovanför 
knappen 9 lyser med grönt ljus.
Om det lokaliserade objektet är av magnetisk 
metall (t.ex. järn) visas på displayen 3 symbolen e. 
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Vid omagnetiska metaller visas symbolen d. För 
åtskillnad av metallslag måste mätverktyget ligga 
över lokaliserat metallobjekt (ringen 1 lyser med 
rött ljus).
Anvisning: Om undersökt underlag innehåller 
armeringsmattor och armeringar visas över hela 
ytan ett utslag i mätvärdesstapeln i. Vanligen visas 
vid armeringsmattor direkt över stålstängerna sym-
bolen e för magnetiska metaller och mellan stål-
stängerna symbolen d för omagnetiska metaller.
Strömkabel
Driftsättet ”Strömkabel” är endast lämpligt för 
lokalisering av nätspänningsförande ledningar 
(110–230 V).
Tryck på knappen 8 för att aktivera driftsättet 
”Strömkabel”. Lysringen 1 och indikatorn 4 ovan-
för knappen 8 lyser med grönt ljus.
När en spänningsförande ledning lokaliserats visar 
displayen 3 symbolen f. Fortsätt att förskjuta mät-
verktyget över ytan för exaktare lokalisering av den 
spänningsförande ledningen. Efter upprepade för-
skjutningar kan den spänningsförande ledningen 
exakt lokaliseras. Är mätverktyget mycket nära led-
ningen blinkar lysringen 1 med rött ljus och en ljud-
signal avges i korta intervaller.
Anvisningar: 
– Spänningsförande ledningar kan detekteras i 

alla driftsätt.
– Spänningsförande ledningar kan lokaliseras lätt-

tare om strömförbrukare (t.ex. lampor, appara-
ter) är anslutna till ledningen och påkopplade.

– Under vissa villkor (som t.ex. bakom metally-
tor eller bakom ytor med hög vattenhalt) kan 
spänningsförande ledningar inte alltid upp-
täckas. Den spänningsförande ledningens sig-
nalstyrka är beroende av kabelns längd. Kontrol-
lera därför med ytterligare mätningar inom 
området eller annan informationskälla om en 
spänningsförande ledning förekommer.

– Ledningar utan spänning kan lokaliseras som 
metallobjekt i driftsättet ”Metall”. Ledarpartka-
blar kan däremot inte detekteras (i motsats till 
massivkablar).

– Statisk elektricitet kan leda till att ledningar inte 
exakt indikeras över ett större område. För bättre 
indikering lägg den lediga handflatan bredvid 
mätverktyget mot väggen för att reducera den 
statiska elektriciteten.

Arbetsanvisningar
Mätresultaten kan principberoende menligt 
påverkas av vissa omgivningsvillkor. Detta kan 
t.ex. vara apparater i närheten som alstrar 
kraftiga magnetiska eller el-magnetiska fält, 
väta, metallhaltiga byggmaterial, aluminium-
dubblerade isoleringsmaterial eller ledande 
tapeter och kakel. Konsultera före borrning, 
sågning eller fräsning i väggar, tak eller golv 
även andra informationskällor (t.ex. byggnadsrit-
ningar).

Uppmärkning av objekt
Lokaliserade objekt kan vid behov märkas ut. Mät 
på vanligt sätt. När objektets gränser eller centrum 
lokaliserats kan stället märkas ut genom marke-
ringsöppningen 2.
Temperaturövervakning
Mätverktyget är försett med temperaturövervak-
ning, eftersom en exakt mätning endast kan utföras 
när temperaturen är konstant i mätverktygets inre.
Lyser indikeringen för temperaturövervakning g lig-
ger mätverktyget inte inom drifttemperaturens 
gränser eller har utsatts för temperaturväxlingar. 
Slå från mätverktyget och låt först temperaturen 
balanseras innan mätverktyget återstartas.
Varningsfunktion
Om på displayen 3 symbolen b tänds och symbo-
len 4 ovanför knappen 10 blinkar, måste mät-
ningen startas på nytt. Ta bort mätverktyget från 
väggen och lägg upp det på ett annat ställe.
Om på displayen 3 symbolen b blinkar, sänd mät-
verktyget i medlevererat skyddsfodral till en aukto-
riserad kundtjänst.
Efterkalibrering
Om i driftsättet ”Metall” mätvärdesstapeln i har 
konstant utslag, även om inget metallobjekt finns i 
närheten av mätverktyget, kan mätverktyget efter-
kalibreras manuellt.
– Slå från mätverktyget.
– Avlägsna alla objekt som finns i närheten av mät-

verktyget som eventuellt indikeras, även arm-
bandsur eller metallringar, och håll sedan mät-
verktyget i luften.
Kontrollera att batteriindikatorn h visar en kapa-
citet på minst 1/3: 
Håll mätverktyget så att typskylten 13 är riktad 
mot golvet. Undvik ljuskällor eller direkt solsken 
inom sensorområdet 12 och 13, men täck inte 
över området.

– Tryck samtidigt knapparna 5 och 7 och håll båda 
knapparna nedtryckta tills lysringen 1 lyser med 
rött ljus. Släpp sedan båda knapparna.

– Om kalibreringen lyckats, startar mätverktyget 
efter några sekunder och är åter driftklart.
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Anvisning: Om mätverktyget inte startar automa-
tiskt, upprepa efterkalibreringen. Skulle mätverkty-
get inte ännu starta, sänd det i medlevererat 
skyddsfodral till en auktoriserad kundtjänst.

Underhåll och service

Underhåll och rengöring
Kontrollera mätverktyget för varje användning. 
Vid synliga skador eller lösa delar i mätverkty-
gets inre kan en säker funktion inte längre garan-
teras.

Håll mätverktyget rent och torrt för bra och säkert 
arbete.
Mätverktyget får inte doppas i vatten eller andra 
vätskor.
Torka av mätverktyget med en torr, mjuk trasa. 
Använd inte rengörings- eller lösningsmedel.
För att inte påverka mätresultaten får inom sensor-
området 12 på detektorns fram- och baksida var-
ken dekaler eller skyltar placeras och absolut inte 
skyltar av metall.
Ta inte bort glidytorna 11 från mätverktygets bak-
sida.
Om störningar uppstår i mätverktyget trots exakt 
tillverkning och sträng kontroll bör reparationen 
utföras av en auktoriserad serviceverkstad för Ber-
ner elverktyg. Ta inte isär mätverktyget på egen 
hand.
Var vänlig ange vid förfrågningar och reservdelsbe-
ställningar artikelnummer som består av 6 siffror 
och som finns på mätverktygets typskylt.
Lagra och transportera mätverktyget endast i det 
skyddsfodral som medlevererats.
För reparation ska mätverktyget skickas in i 
skyddsfodralet 17.

Avfallshantering
Mätverktyg, tillbehör och förpackning ska omhän-
dertas på miljövänligt sätt för återvinning.
Släng inte mätverktyg och inte heller batterier i hus-
hållsavfall!
Endast för EU-länder:

Enligt europeiska direktivet 
2002/96/EG måste obrukbara mät-
verktyg och enligt europeiska direk-
tivet 2006/66/EG felaktiga eller för-
brukade batterier separat 
omhändertas och på miljövänligt 

sätt lämnas in för återvinning.

Ändringar förbehålles.
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Norsk

Sikkerhetsinformasjon
Les og følg alle instruksene. TA 
GODT VARE PÅ DISSE INSTRUK-
SENE.

Måleverktøyet skal alltid kun repareres av kva-
lifisert fagpersonale og kun med originale re-
servedeler. Slik opprettholdes måleverktøyets 
sikkerhet.
Ikke arbeid med måleverktøyet i eksplosjons-
utsatte omgivelser – der det befinner seg 
brennbare væsker, gass eller støv. I måleverk-
tøyet kan det oppstå gnister som kan antenne 
støv eller damper.
Måleverktøyet kan av teknologiske grunner 
ikke garantere full sikkerhet. For å utelukke fa-
rer må du sjekke andre informasjonskilder 
som konstruksjonstegninger, bilder fra bygge-
tiden etc. før hver boring, saging eller fresing i 
vegger, tak eller gulv. Miljøinnflytelser som luft-
fuktighet eller nærhet til andre elektriske maski-
ner kan innskrenke måleverktøyets nøyaktighet. 
Veggenes type og tilstand (f.eks. fuktighet, me-
tallholdige byggematerialer, lededyktige tapeter, 
isolasjonsmaterialer, fliser) og antall, type, stør-
relse og posisjon til objektene kan forfalske må-
leresultatene.

Produkt- og ytelsesbeskri-
velse
Brett ut utbrettssiden med bildet av måleverktøyet, 
og la denne siden være utbrettet mens du leser 
bruksanvisningen.

Formålsmessig bruk
Måleverktøyet er beregnet til søking etter metall 
(jern- og ikke-jern-metall, f.eks. armeringsjern), tre-
bjelker og spenningsførende ledninger i vegger, 
tak og gulv.

Illustrerte komponenter
Nummereringen av de illustrerte komponentene 
gjelder for bildet av måleverktøyet på illustrasjons-
siden.

1 Lysring
2 Markeringsåpning
3 Display
4 Melding om driftstype
5 På-/av-tast
6 Tast for displaybelysning
7 Tast lydsignal
8 Tast til søking etter spenningsførende 

ledninger/driftstype «Strømledning»
9 Tast til metallsøking/driftstype «Metall»

10 Tast til søking av tre-og metallbjelker/driftstype 
«Tørrbygging»

11 Gleiter
12 Sensorområde
13 Typeskilt
14 Deksel til batterirom
15 Låsing av batteridekselet
16 Feste for bæreløkken
17 Beskyttelsesveske
18 Bæreløkke
Illustrert eller beskrevet tilbehør inngår ikke i standard-
leveransen.

Meldingselementer (se bilde A)
a Anvisning av avslått lydsignal
b Anvisning for varselfunksjonen
c Anvisning for objekttype «Ikkemetallobjekt»
d Anvisning for objekttype «Ikke magnetisk 

metall»
e Anvisning for objekttype «Magnetisk metall»
f Anvisning for objekttype «Spenningsførende 

ledning»
g Indikator for temperaturovervåking
h Batteri-indikator
i Måleanvisning
j Finskala

k Anvisning «CENTER»
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Tekniske data

Samsvarserklæring
Vi erklærer som eneansvarlig at produktet som be-
skrives under «Tekniske data» stemmer overens 
med følgende normer eller normative dokumenter: 
EN 61010-1:2010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02, EN 300330-2:2010-02 iht. 
bestemmelsene i direktivene 2011/65/EU, 
2004/108/EF, 1999/5/EF.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montering

Innsetting/utskifting av batteri
Til drift av måleverktøyet anbefales det å bruke al-
kali-mangan-batterier.
Til åpning av batteriromdekselet 14 trykker du lå-
sen 15 i pilretning og slår opp batteriromdekselet. 
Sett inn medlevert batteri. Pass på korrekt poling 
som vist på innersiden av batterirommet.
Batteri-indikatoren h viser alltid aktuell batterista-
tus:
– Batteriet er fullt oppladet
– Batteriet har 2/3 kapasitet eller mindre
– Batteriet har 1/3 kapasitet eller mindre
– Skift ut batteriet

Ta batteriet ut av måleverktøyet, når du ikke 
bruker det over lengre tid. Batteriet kan korro-
dere ved lengre tids lagring eller lades ut auto-
matisk.

Bruk
Beskytt måleverktøyet mot fuktighet og direk-
te solstråling.
Ikke utsett måleverktøyet for ekstreme tempe-
raturer eller temperatursvingninger. Ved stør-
re temperatursvingninger må du først la det 
tempereres før du slår det på. Ved ekstreme 
temperaturer eller temperatursvingninger kan 
presisjonen til måleverktøyet og meldingen på 
displayet innskrenkes.
Bruk eller drift av sendeanlegg, som 
f.eks.WLAN, UMTS, flyradar, sendemaster el-
ler mikrobølger, i nærheten kan påvirke måle-
funksjonen.

Igangsetting
Inn-/utkobling

Før måleverktøyet innkobles må du passe på 
at sensorområdet 12 ikke er fuktig. Gni måle-
verktøyet eventuelt tørt med en klut.
Hvis måleverktøyet var utsatt for et sterkt tem-
peraturskifte, må temperaturen utliknes før 
innkobling. 

Til innkobling av måleverktøyet trykker du på-/av-
tasten 5.
Til utkobling av måleverktøyet trykker du igjen på 
på-/av-tasten 5.
Hvis det i ca. 5 min ikke trykkes en tast på måle-
verktøyet og det ikke detekteres objekter, kopler 
måleverktøyet seg automatisk ut til skåning av bat-
teriet.

Digital detektor DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Art.-nr. 183842
Max. registreringsdybde*
– Jernmetaller
– Ikkejern-metaller (kopper)
– Strømførende ledninger 

110–230 V (ved aktivert 
spenning)**

– Tre

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Automatisk utkopling etter ca. 5 min
Driftstemperatur –10 °C...+50 °C
Lagertemperatur –20 °C...+70 °C
Batteri 1 x 9 V 6LR61
Driftstid ca. 5 h
Vekt tilsvarende 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Beskyttelsestype IP 54 (støv- og

sprutvannbe-
skyttet)

*avhengig av driftstype, material og størrelse samt under-
grunnens material og tilstand
**mindre registreringsdybde ved ikke-spenningsførende 
ledninger

Måleresultatet kan gi dårligere nøyaktighet ved en 
ugunstig type undergrunn.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Inn-/utkopling av displaybelysningen
Med tasten for displaybelysning 6 kan du kople dis-
playbelysningen inn og ut.
Inn-/utkopling av lydsignalet
Med tasten for lydsignal 7 kan du kople lydsignalet 
inn og ut. Ved utkoblet signal vises denne anvisnin-
gen på displayet a.

Funksjon (se bildene A–B)
Med måleverktøyet kontrolleres undergrunnen til 
sensorområdet 12 i måleretning A frem til maks. re-
gistreringsdybde (se «Tekniske data»). Det regis-
treres objekter som skiller seg fra materialet på 
veggen.
Beveg måleverktøyet alltid rettlinjet med svakt trykk 
over undergrunnen, uten å løfte det opp eller endre 
presstrykket. I løpet av målingen må gliderne 11 all-
tid ha kontakt med undergrunnen.
Måling
Sett måleverktøyet på overflaten som skal undersø-
kes og beveg det i retning B. Når måleverktøyet 
nærmer seg et objekt, øker utslaget i måleindikato-
ren i og ringen 1 lyser gult, hvis det fjerner seg fra 
et objekt, reduseres utslaget. Over midten på ob-
jektet viser måleanvisningen i det maksimale utsla-
get; ringen 1 lyser rødt og det lyder et lydsignal. 
Ved små eller dyptliggende objekter kan ringen 1 
fortsatt lyse gult og lydsignalet utebli.

Bredere objekter anvises ikke i hele sin bred-
de av lysringen hhv. lydsignalet.

Til en nøyaktig lokalisering av objektet beveger du 
måleverktøyet gjentatte ganger (3x) frem og tilbake 
over objektet. I alle driftstyper aktiveres automatisk 
finskalaen j. Finskalaen j viser fullt utslag når objek-
tet ligger under midten på sensoren eller maksimalt 
utslag på måleanvisningen i oppnås. I tillegg lyser i 
driftstypene «Tørrbygging» og «Metall» anvisnin-
gen «CENTER» k.
Bredere objekter i undergrunnen vises med et kon-
tinuerlig, høyt utslag på måleanvisningene  i og j. 
Ringen 1 lyser gult. Varigheten til det høye utslaget 
tilsvarer ca. bredden på objektet.
Hvis det søkes svært små eller dyptliggende objek-
ter og måleanvisningen i viser kun et lite utslag, be-
veger du måleverktøyet gjentatte ganger vannrett 
og loddrett over objektet. Hold øye med utslaget på 
finskalaen j og i driftstypene «Tørrbygging» og 
«Metall» i tillegg på anvisningen «CENTER» k, som 
muliggjør en nøyaktig lokalisering.

Før du borer, sager eller freser i veggen, bør 
du sikre deg mot farer med andre informa-
sjonskilder. Da måleresultatene kan påvirkes av 
miljøinnflytelser eller veggtypen kan det oppstå 
fare selv om indikatoren ikke viser et objekt i 
sensorområdet (det lyder ikke et lydsignal og lys-
ringen 1 lyser grønt).

Driftstyper
Med valget av driftstyper oppnår du de beste muli-
ge måleresultatene. Den maksimale registrerings-
dybden for metallobjekter oppnår du i driftstypen 
«Metall». Den maksimale registreringsdybden for 
spenningsførende ledninger oppnår du i driftsty-
pen «Strømledning». Den valgte driftstypen vises 
alltid med en grønn lysende anvisning 4.
Tørrbygging
Driftstypen «Tørrbygging» er egnet til å finne tre- 
og metallobjekter i tørrvegger.
Trykk på tasten 10 for å aktivere driftstypen «Tørr-
bygging». Anvisningen 4 over tasten 10 lyser 
grønt. Så snart du setter måleverktøyet på under-
grunnen som skal undersøkes, lyser ringen 1 grønt 
og signaliserer måleberedskap.
I driftstypen «Tørrbygging» finnes og anvises alle 
objekttyper:
– ikke metallisk, f.eks. trebjelker
– magnetisk, f.eks. armeringsjern
– ikke magnetisk, men metallisk, 

f.eks. kopperrør
– spenningsførende, f.eks. strømledning
Henvisning: I driftstypen «Tørrbygging» anvises 
utenom tre- og metallobjekter og spenningsføren-
de ledninger også andre objekter, f.eks. vannfylte 
kunststoffrør. På displayet 3 vises for disse objek-
tene anvisningen c for ikkemetallobjekter.
Spikre og skruer i undergrunnen kan føre til at en 
trebjelke vises som metallobjekt på displayet.
Hvis displayet 3 viser et kontinuerlig, høyt utslag på 
måleanvisningene i og j må du starte målingen på 
nytt, ved å sette måleverktøyet på et annet sted på 
undergrunnen.
Hvis lysringen 1 ikke signaliserer måleberedskap 
når den settes på undergrunnen som skal undersø-
kes, kan måleverktøyet ikke registrere undergrun-
nen riktig.
– Trykk på tasten 10 til lysringen lyser grønt.
– Når du deretter starter en ny måling og setter 

måleverktøyet på en annen vegg, må du trykke 
kort på tasten 10.

– En sjelden gang kan måleverktøyet ikke registre-
re undergrunnen, fordi siden med sensorområ-
det 12 og typeskiltet 13 er tilsmusset. Rengjør 
måleverktøyet med en tørr, myk klut og start må-
lingen igjen.
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Metall
Driftstypen «Metall» er egnet til å finne magnetiske 
og ikke magnetiske objekter uavhengig av veggbe-
skaffenheten.
Trykk på tasten 9 for å aktivere driftstypen «Me-
tall». Lysringen 1 og anvisningen 4 over tasten 9 ly-
ser grønt.
Hvis det funnede metalliske objektet er et magne-
tisk metall (f.eks. jern), anvises symbolet e på dis-
playet 3. Ved ikke magnetiske metaller anvises 
symbolet d. Til skilning mellom metalltyper må må-
levektøyet befinne seg over det funnede metallob-
jektet (ring 1 lyser rødt).
Merk: Hvis det finnes stålmatter og armeringer i 
den undersøkte undergrunnen anvises et utslag i 
måleanvisningen i over hele flaten. I et typisk tilfelle 
anvises symbolet e for magnetiske metaller i stål-
matter på displayet rett over jernstengene og mel-
lom jernstengene vises symbolet d for ikke magne-
tiske metaller.
Strømledning
Driftstypen «Strømledning» er utelukkende egnet 
til å finne strømspenningsførende ledninger 
(110–230 V).
Trykk på tasten 8 for å aktivere driftstypen «Strøm-
ledning». Lysringen 1 og anvisningen 4 over tasten 
8 lyser grønt.
Hvis du finner en spenningsførende ledning, vises 
f på displayet 3. Beveg måleverktøyet gjentatte 
ganger over flaten for å lokalisere spenningsføren-
de ledninger mer nøyaktig. Hvis du går over dette 
stedet flere ganger, kan en spenningsførende led-
ning lokaliseres svært nøyaktig. Hvis måleverktøyet 
er svært nær ledningen, blinker lysringen 1 rødt og 
lydsignalet lyder med hurtige toner.
Henvisning: 
– Spenningsførende ledninger vises i enhver 

driftstype.
– Spenningsførende ledninger kan lettere finnes 

hvis strømforbrukerne (f.eks. lamper, apparater) 
kobles til den søkte ledningen og slås på.

– Under visse vilkår (som f.eks. bak metallover-
flater eller bak overflater med høyt vanninn-
hold) kan spenningsførende ledninger ikke 
finnes sikkert. Signalstyrken til en spenningsfø-
rende ledning er avhengig av posisjonen til led-
ningen. Derfor må du med ytterligere målinger i 
den nærmere omgivelsen eller andre informa-
sjonskilder sjekke om det finnes en spenningsfø-
rende ledning.

– Ikke spenningsførende ledninger kan du finnes 
som metallobjekter i driftstypen «Metall». Man-
getrådede ledninger anvises da ikke (i motset-
ning til helmaterialledninger).

– Statisk elektrisitet kan føre til at ledninger anvi-
ses unøyaktig, f.eks. over et stort område. For å 
forbedre anvisningen kan du legge den ledige 
hånden flatt mot veggen ved siden av måleverk-
tøyet, for å redusere den statiske elektrisiteten.

Arbeidshenvisninger
Måleresultatene kan prinsipielt innskrenkes 
av visse omgivelsesvilkår. Det vil f.eks. si at 
det befinner seg apparater i nærheten som 
oppretter sterke magnetiske eller elektromag-
netiske felt, fuktighet, metallholdige byggema-
terialer, aluminiumtildekkede demningsmate-
rialer og lededyktig tapet eller fliser. Ta derfor 
også hensyn til andre informasjonskilder (f.eks. 
konstruksjonsplaner) før boring, saging eller fre-
sing i vegger, tak eller gulv.

Markering av objekter
Du kan markere funnede objekter etter behov. Mål 
på vanlig måte. Hvis du har funnet grensene eller 
midtpunktet til et objekt, avmerker du det søkte ste-
det gjennom markeringsåpningen 2.
Temperaturovervåking
Måleverktøyet er utstyrt med en temperaturovervå-
king, for en nøyaktig måling er kun mulig når tem-
peraturen inne i måleverktøyet er konstant.
Hvis anvisningen for temperaturovervåking g lyser, 
befinner måleverktøyet seg utenfor driftstempera-
tur eller det har vært utsatt for sterke temperatur-
svingninger. Slå av måleverktøyet og la det først 
temperere før du slår det på igjen.
Advarselsfunksjon
Når det på displayet 3 lyser en anvisning b og an-
visningen 4 over tasten 10 blinker, må målingen 
startes på nytt. Ta måleverktøyet bort fra veggen og 
sett det på et annet sted på undergrunnen.
Hvis det på displayet 3 blinker en anvisning b må 
du sende måleverktøyet i medlevert beskyttelses-
veske til et autorisert serviceverksted.
Etterkalibrering
Hvis det i driftstypen «Metall» kontinuerlig vises ut-
slag på måleanvisningen i, selv om det ikke be-
finner seg objekter av metall i nærheten av måle-
verktøyet, kan måleverktøyet kalibreres manuelt.
– Slå av måleverktøyet.
– Fjern da alle objektene i nærheten av måleverk-

tøyet som kan anvises, også armbåndsur eller 
ringer av metall, og hold måleverktøyet i luften.
Pass på at batteri-anvisningen h fremdeles viser 
1/3 kapasitet: 
Hold måleverktøyet slik at typeskiltet 13 peker 
mot bakken. Unngå lyse lyskilder eller direkte sol 
på området 12 og 13, uten å dekke til dette om-
rådet.

– Trykk samtidig på tastene 5 og 7 og hold begge 
tastene trykt inne helt til lysringen 1 lyser rødt. 
Slipp deretter begge tastene igjen.

– Hvis kalibreringen var vellykket, starter måleverk-
tøyet automatisk igjen etter noen sekunder og er 
driftsklart igjen.
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Merk: Hvis måleverktøyet ikke starter automatisk, 
må du gjenta etterkalibreringen. Hvis måleverktøy-
et fremdeles ikke starter, må du sende det i medle-
vert beskyttelsesveske til et autorisert serviceverk-
sted.

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjøring
Sjekk måleverktøyet før hver bruk. Ved synlige 
skader eller løse deler inne i måleverktøyet kan 
en sikker funksjon ikke lenger garanteres.

Hold måleverktøyet alltid rent og tørt, for å kunne 
arbeide bra og sikkert.
Dypp aldri måleverktøyet i vann eller andre væsker.
Tørk smussen av med en tørr, myk klut. Ikke bruk 
rengjørings- eller løsemidler.
For at målefunksjonen ikke påvirkes, må det ikke 
plasseres etiketter eller skilt, særskilt ikke skilt av 
metall, i sensorområdet 12 på for- og baksiden av 
måleverktøyet.
Ikke fjern glidefiltene 11 på baksiden av måleverk-
tøyet.
Hvis måleverktøyet til tross for omhyggelige pro-
duksjons- og kontrollmetoder en gang skulle svik-
te, må reparasjonen utføres av et Berner ser-
vice-/garantiverksted. Du må ikke åpne 
måleverktøyet selv.
Angi ubetinget det 6-sifrete artikkelnummeret på 
måleverktøyets merkeplate ved alle videre spørs-
mål og ved bestillinger av reservedeler.
Måleverktøyet må kun lagres og transporteres i 
medlevert beskyttelsesvesken.
Send måleverktøyet inn til reparasjon i beskyttel-
sesvesken 17.

Deponering
Måleverktøy, tilbehør og emballasje må leveres inn 
til miljøvennlig gjenvinning.
Måleverktøy og batterier må ikke kastes i vanlig 
søppel!
Kun for EU-land:

Iht. det europeiske direktivet 
2002/96/EF om ubrukelige måleap-
parater og iht. det europeiske direk-
tivet 2006/66/EF må defekte eller 
oppbrukte batterier/oppladbare bat-
terier samles inn adskilt og leveres 
inn til en miljøvennlig resirkulering.

Rett til endringer forbeholdes.
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Suomi

Turvallisuusohjeita
Kaikki ohjeet täytyy lukea ja noudat-
taa. SÄILYTÄ NÄMÄ OHJEET HYVIN.

Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenki-
löiden korjata mittaustyökalusi ja salli korjauk-
siin käytettävän vain alkuperäisiä varaosia. Tä-
ten varmistat, että mittaustyökalu säilyy 
turvallisena.
Älä työskentele mittaustyökalulla räjähdysalt-
tiissa ympäristössä, jossa on palavaa nestettä, 
kaasua tai pölyä. Mittaustyökalussa voi muodos-
tua kipinöitä, jotka saattavat sytyttää pölyn tai 
höyryt.
Mittaustyökalu ei tekniikkansa takia voi taata 
sataprosenttista varmuutta. Vaarojen poissul-
kemiseksi tulisi siksi ennen jokaista seiniin 
tehtävää porausta, sahausta tai jyrsintää var-
mistaa kohde toisista lähteistä, kuten raken-
nuspiirustuksista, rakennusaikaisista kuvista 
jne. Ympäristövaikutukset, kuten ilmankosteus 
tai toisten sähkölaitteiden läheisyys, voi vaikuttaa 
mittaustyökalun tarkkuuteen. Seinien koostumus 
ja kunto (esim. kosteus, metallinpitoiset raken-
nusaineet, sähköä johtavat tapetit, eristysaineet, 
laatat) sekä kohteiden lukumäärä, koko, ja sijain-
ti voivat väärentää mittaustuloksia.

Tuotekuvaus
Käännä auki taittosivu, jossa on mittaustyökalun 
kuva ja pidä se uloskäännettynä lukiessasi käyttö-
ohjetta.

Määräyksenmukainen käyttö
Mittauslaite on tarkoitettu seinissä, sisäkatoissa ja 
lattioissa olevien metallien (rauta- ja ei-rauta metal-
lit, esim raudoitusraudat), puupalkkien sekä jännit-
teellisten johtojen etsintään.

Kuvassa olevat osat
Kuvassa olevien osien numerointi viittaa grafiikkasi-
vussa olevaan mittaustyökalun kuvaan.

1 Valaistu rengas
2 Merkintäaukko
3 Näyttö
4 Käyttömuotonäyttö
5 Käynnistyspainike 
6 Näytön valaistusnäppäin
7 Äänimerkin painike
8 Painike jännitteisten johtojen etsintään/

käyttömuoto ”verkkojohto”
9 Painike metallinetsintään/käyttömuoto 

”metalli”
10 Painike puu- ja metallipalkkien etsintään/

käyttömuoto ”kuivarakenne”
11 Liukupinta
12 Tunnistinalue
13 Tyyppikilpi
14 Paristokotelon kansi
15 Paristokotelon kannen lukitus
16 Kannatinsilmukan kiinnike
17 Suojalaukku
18 Kantolenkki
Kuvassa tai selostuksessa esiintyvä lisätarvike ei kuulu 
vakiotoimitukseen.

Näyttöelementit (katso kuva A)
a Poiskytketyn merkkiäänen näyttö
b Varoitustoiminnon näyttö
c Kohdelajin näyttö ”ei-metallikohde”
d Kohdelajin näyttö ”ei-magneettinen metalli”
e Kohdelajin näyttö ”magneettinen metalli”
f Kohdelajin näyttö ”jännitteinen johto”
g Lämpötilavalvonnan näyttö
h Paristokunnon osoitus
i Mittausnäyttö
j Hienosäätöasteikko

k Näyttö ”CENTER”
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Tekniset tiedot

Standardinmukaisuusvakuutus
Vakuutamme yksin vastaavamme siitä, että koh-
dassa ”Tekniset tiedot” selostettu tuote vastaa seu-
raavia standardeja tai standardoituja asiakirjoja: 
EN 61010-1:20010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02, EN 300330-2:2010-02 di-
rektiivien 2011/65/EU, 2004/108/EY, 1999/5/EY 
määräysten mukaisesti.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Asennus

Paristojen asennus/vaihto
Mittaustyökalun voimanlähteenä suosittelemme 
käyttämään alkali-mangaaniparistoja.
Avaa paristokotelon kansi 14 painamalla lukitusta 
15 nuolen suuntaan ja kääntämällä paristokotelon 
kansi auki. Asenna toimitukseen kuuluva paristo. 
Tarkista oikea napaisuus paristokotelon sisällä ole-
vasta kuvasta.
Pariston kapasiteetin osoitus h näyttää aina paris-
ton senhetkisen tilan:
– Paristossa on täysi kapasiteetti
– Paristossa on 2/3 kapasiteetti tai

vähemmän
– Paristossa on 1/3 kapasiteetti tai

vähemmän
– Vaihda paristo

Poista paristo mittauslaitteesta, ellet käytä sitä 
pitkään aikaan. Paristo saattaa hapettua tai pur-
kautua itsestään pitkäaikaisessa varastoinnissa.

Käyttö
Suojaa mittaustyökalu kosteudelta ja suoralta 
auringonvalolta.
Älä aseta mittaustyökalua alttiiksi äärimmäisil-
le lämpötiloille tai lämpötilan vaihteluille. Anna 
suurten lämpötilavaihtelujen jälkeen mittaus-
työkalun lämpötilan tasaantua, ennen kuin 
käytät sitä. Äärimmäiset lämpötilat tai lämpötila-
vaihtelut voivat vaikuttaa mittaustyökalun tark-
kuuteen ja näytön osoitukseen.
Lähettimien käyttö lähiympäristössä, kuten 
esim. WLAN, UMTS, lentotutka, lähetinmastot 
tai mikroaallot, voivat vaikuttaa mittaustoimin-
taan.

Käyttöönotto 
Käynnistys ja pysäytys

Varmista ennen mittauslaitteen käynnistämis-
tä, että tunnistinalue 12 ei ole kostea. Kuivaa 
tarvittaessa mittauslaite liinalla.
Jos mittaustyökalu on ollut voimakkaassa läm-
pötilan muutoksessa, tulee antaa laitteen läm-
pötilan tasaantua ennen käynnistämistä. 

Käynnistä mittaustyökalu painamalla käynnistys-
painiketta 5.
Pysäytä mittaustyökalu painamalla käynnistyspai-
niketta 5 uudelleen.

Digitaalinen 
rakenneilmaisin

DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Tuote nro: 183842
maks. ilmaisusyvyys*
– Rautametallit
– Ei-rautametallit (kupari)
– jännitteiset johdot 

110–230 V (kytketyllä 
jännitteellä)**

– Puu

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Poiskytkentäautomatiikka n. 5 min
Käyttölämpötila –10 °C...+50 °C
Varastointilämpötila –20 °C...+70 °C
Paristo 1 x 9 V 6LR61
Käyttöaika n. 5 h
Paino vastaa 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Suojaus IP 54 (pöly- ja rois-

kevesisuojattu)
*riippuu käyttömuodosta, kohteen materiaalista ja koosta 
sekä taustan materiaalista ja tilasta
**pieni ilmaisusyvyys jännitteettömille johdoille

Mittaustulos voi olla tarkkuutta huonompi alustan 
ominaisuuden ollessa epäedullinen.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Jos n. 5 minuutin aikana ei paineta mitään mittaus-
työkalun painiketta eikä mitään kohdetta tunniste-
ta, mittaustyökalu sammuttaa itsensä automaatti-
sesti pariston säästämiseksi.
Näytön valaistuksen kytkentä päälle ja pois 
päältä
Näytön valaistusnäppäimellä 6 voit kytkeä näytön 
valaistuksen päälle ja pois päältä.
Käynnistyksen/poiskytkennän äänimerkki
Äänimerkin painikkeella 7 voit kytkeä äänimerkin 
päälle ja pois päältä. Äänimerkin ollessa poiskyt-
kettynä näkyy näytössä a.

Toimintaperiaate (katso kuvat A – B)
Mittaustyökalu tarkistaa tunnistinalueen 12 alustan 
mittaussuunnassa A maks. tunnistussyvyyteen asti 
(katso ”Tekniset tiedot”). Kohteet, joiden koostu-
mus poikkeaa seinän materiaalista tunnistetaan.
Liikuta aina mittaustyökalua suoraviivaisesti ja ke-
vyesti painaen alustan yli nostamatta sitä irti ja 
muuttamatta painetta. Mittauksen aikana on liuku-
pintojen 11 aina oltava kiinni alustassa.
Mittaustapahtuma
Aseta mittaustyökalu tutkittavaa pintaa vasten ja lii-
kuta sitä suuntaan B. Jos mittaustyökalu lähenee 
kohdetta, mittausnäytön i osoitus kasvaa ja rengas 
1 palaa keltaisena, jos se loittonee kohteesta, osoi-
tus pienenee. Kohteen keskipisteen yläpuolella 
mittausnäyttö i on maksimissaan; rengas 1 palaa 
punaisena ja kuuluu merkkiääni. Pienten tai syvällä 
olevien kohteiden kohdalla voi rengas 1 edelleen 
palaa keltaisena ja äänimerkki puuttua.

Leveitä kohteita ei koko leveydeltään osoiteta 
valorenkaalla tai merkkiäänellä.

Jotta kohteen sijainti täsmentyisi, tulee sinun 
liikuttaa mittaustyökalua toistuvasti (3x) edestakai-
sin kohteen yli. Hienosäätöasteikko j aktivoituu au-
tomaattisesti kaikissa käyttömuodoissa. Hienosää-
töasteikon j osoitus on suurimmillaan, kun kohde 
on tunnistimen keskipisteen alapuolella tai mittaus-
näytön i osoitus saavuttaa maksiminsa. Käyttömuo-
doissa ”kuivarakenne” ja ”metalli” palaa lisäksi 
näyttö ”CENTER” k.
Alustassa olevat leveät kohteet tunnistetaan mitta-
usnäyttöjen i ja j jatkuvalla, suurella osoituksella. 
Rengas 1 palaa keltaisena. Suuren osoituksen kes-
to vastaa suurin piirtein kohteen leveyttä.
Jos etsit hyvin pieniä tai syvällä sijaitsevia kohteita 
ja mittausnäytön i osoitus on hyvin pieni, tulee si-
nun liikuttaa mittaustyökalua toistuvasti vaakasuo-
rassa ja pystysuorassa kohteen yli. Tarkkaile hieno-
säätöasteikon j osoitusta ja käyttömuodossa 
”kuivarakenne” ja ”metalli” lisäksi ”CENTER” k 
osoitusta, joka mahdollistaa tarkan paikannuksen.

Ennen kuin poraat, sahaat tai jyrsit seinään, tu-
lisi sinun vielä varmistaa turvallisuus muita läh-
teitä käyttäen. Koska mittaustuloksiin voivat vai-
kuttaa ympäristövaikutukset ja seinän 
ominaisuus, saattaa syntyä vaaratilanteita, vaik-
ka tunnistinalueella ei näy kohdetta (merkkiääntä 
ei kuulu ja valorengas 1 palaa vihreänä).

Käyttömuodot
Valitsemalla oikean käyttömuodon saavutat par-
haat mahdolliset mittaustulokset. Metallikohteiden 
maksimaalisen ilmaisusyvyyden saavutat käyttö-
muodossa ”metalli”. Jännitteettömien johtojen 
maksimaalisen ilmaisusyvyyden saavutat käyttö-
muodossa ”verkkojohto”. Valitun käyttömuodon 
tunnistaa aina vihreästä näytöstä 4.
Kuivarakenne
Käyttömuoto ”kuivarakenne” soveltuu puu- ja me-
tallikohteiden löytämiseksi kuivarakenneseinissä.
Valitse ”kuivarakenne” painamalla painiketta 10. 
Painikkeen 10 yläpuolella oleva näyttö 4 palaa vih-
reänä. Heti, kun asetat mittaustyökalun tutkittavalle 
alustalle, rengas 1 palaa vihreänä ja osoittaa mitta-
usvalmiuden.
Käyttömuodossa ”kuivarakenne” löydetään ja 
osoitetaan kaikki objektilajit:
– ei-metallinen, esim. puupalkit
– magneettinen esim. betoniteräs
– ei magneettinen, mutta metalli, 

esim. kupariputki
– jännitteinen, esim. sähköjohto
Huomautus: käyttömuodossa ”kuivarakenne” 
osoitetaan puu- ja metallikohteiden ja jännitteisten 
johtojen lisäksi myös muita kohteita, esim. vesitäyt-
teiset muoviputket. Näyttöön 3 ilmestyy ei-metalli-
kohteille c.
Alustassa sijaitsevat naulat ja ruuvit voivat johtaa 
siihen, että puupalkki näkyy metallikohteena.
Jos näytössä 3 on pysyvä korkea mittausnäyttöjen 
i ja j osoitus, tulee mittaustapahtuma käynnistää 
uudelleen asettamalla mittaustyökalu alustan eri 
kohtaan.
Jos valorengas 1 tutkittavalle alustalle asetettaessa 
ei osoita mittausvalmiutta, ei mittaustyökalu pysty 
tunnistamaan alustaa oikein.
– Paina painiketta 10, kunnes valorengas palaa 

vihreänä.
– Jos seuraavaksi aloitat uuden mittaustapahtu-

man ja asetat mittaustyökalun toista seinää vas-
ten, tulee sinun painaa painiketta 10 lyhyesti.

– Erittäin harvoin mittaustyökalu ei pysty tunnista-
maan alustaa koska puoli, jossa tunnistinalue 12 
ja tyyppikilpi 13 on likaantunut. Puhdista mittaus-
työkalu kuivalla, pehmeällä liinalla ja aloita mitta-
ustapahtuma alusta.



Suomi | 592 609 140 979 • 27.11.12

Metalli
Käyttömuoto ”metalli” soveltuu magneettisten ja 
ei-magneettisten kohteiden paikallistamiseksi, sei-
nän rakenteesta riippumatta.
Valitse käyttömuoto ”metalli” painamalla painiket-
ta 9. Valorengas 1 ja painikkeen 9 yläpuolella oleva 
näyttö 4 palavat vihreinä.
Jos löydetyn kohteen kohdalla on kysymys mag-
neettisesta metallista (esim. rauta) näkyy näytössä 
3 tunnusmerkki e. Ei-magneettinen metalli aikaan-
saa näyttöön tunnusmerkin d. Jotta eri metallilajeja 
voisi erottaa, mittaustyökalun täytyy sijaita löydetyn 
mittauskohteen yläpuolella (rengas 1 palaa punai-
sena).
Huomio: Jos tutkittavassa alustassa on rakennus-
teräsverkkoja tai raudoituksia, näkyy koko pinnan 
kohdalla mittausnäytössä i. Tyypillisesti osoitetaan 
näytössä suoraan rakennusteräsverkon rautatan-
kojen kohdalla magneettisen metallin tunnusmerk-
ki e ja metallitankojen välissä ei-magneettisten me-
tallien tunnusmerkki d.
Verkkojohto
Käyttömuoto ”verkkojohto” soveltuu yksinomaan 
löytämään verkkojännitejohtoja (110–230 V). 
Aktivoi käyttömuoto ”verkkojohto” painamalla pai-
niketta 8. Valorengas 1 ja painikkeen 8 yläpuolella 
oleva näyttö 4 palavat vihreinä.
Jos jännitteinen johto löytyy, näkyy näytössä 3 
osoitus f. Liikuta mittaustyökalua toistuvasti pinnan 
yli jännitteisen johdon tarkempaa paikallistamista 
varten. Usean ylityksen jälkeen voidaan jännittei-
sen johdon sijainti näyttää hyvin tarkasti. Jos mitta-
ustyökalu on hyvin lähellä johtoa, valorengas 1 vilk-
kuu punaisena ja nopeatempoinen äänimerkki 
kuuluu.
Huomautus: 
– Jännitteisiä johtoja osoitetaan jokaisessa käyttö-

muodossa.
– Jännitteiset johdot on helpompi löytää, jos säh-

kölaite (esim. lamppu, laite) liitetään etsittävään 
johtoon ja kytketään päälle.

– Määrätyissä olosuhteissa (kuten esim. metalli-
pintojen takana tai pintojen takana, joiden ve-
sipitoisuus on suuri) ei jännitteisiä johtoja var-
muudella voida löytää. Jännitteisen johdon 
signaalivoimakkuus riippuu johdon asennosta. 
Tarkista siksi lisämittauksilla lähiympäristössä tai 
muita tietolähteitä käyttäen, onko kohteessa jän-
nitteistä johtoa.

– Jännitteettömät johdot löydät metallikohteina 
käyttömuodolla ”metalli”. Punottuja johtoja ei 
tällöin osoiteta (erotuksena umpiainesjohdoista).

– Staattinen sähkö saattaa aiheuttaa sen, että joh-
dot osoitetaan epätarkasti, esim. suurella alueel-
la. Osoituksen parantamiseksi asetat vapaan kä-
tesi avoimena mittaustyökalun viereen seinälle 
staattisen sähkön poisjohtamiseksi.

Työskentelyohjeita
Määrätyt ympäristöolosuhteet voivat, toiminta-
periaatteesta johtuen, vaikuttaa mittaustulok-
seen. Näihin kuuluvat mm. sellaisten laitteiden 
läheisyys, jotka muodostavat voimakkaita 
magneettisia tai sähkömagneettisia kenttiä, 
kosteus, metallipitoiset rakennusaineet, alu-
miinilaminoidut eristysaineet tai sähköä johta-
vat tapetit tai laatat. Ota tämän takia huomioon 
myös muut tietolähteet (esim. rakennuspiirustuk-
set), ennen kuin poraat, sahaat tai jyrsit seiniin, 
sisäkattoihin tai lattioihin.

Kohteiden merkintä
Voit tarvittaessa merkitä löydetyt kohteet. Mittaa 
kuten tavallisesti. Kun olet löytänyt kohteen rajat tai 
keskipisteen, merkitset etsityn kohdan merkintäau-
kon 2 läpi.
Lämpötilanvalvonta
Mittaustyökalu on varustettu lämpötilanvalvonnalla, 
koska tarkka mittaaminen on mahdollista vain, jos 
mittaustyökalun sisäinen lämpötila pysyy vakiona.
Jos lämpötilanvalvonnan näyttö g syttyy, on mitta-
ustyökalu käyttölämpötila-alueen ulkopuolella tai 
siihen on vaikuttanut voimakkaita lämpötilavaihte-
luita. Pysäytä mittaustyökalu ja anna lämpötilan 
tasaantua, ennen kuin käynnistät sen uudelleen.
Varoitustoiminto
Jos näytössä 3 syttyy b ja näyttö 4 vilkkuu painik-
keen 10 yläpuolella, täytyy sinun käynnistää mitta-
us uudelleen. Ota pois mittaustyökalu seinästä ja 
aseta se alustan toiseen kohtaan.
Jos näytössä 3 vilkkuu b lähetä mittaustyökalu toi-
mitukseen kuuluvassa suojalaukussa valtuutettuun 
huoltoon.
Kalibrointi
Jos käyttömuodossa ”metalli” mittausnäyttö i py-
syvästi osoittaa kohdetta, vaikka mitään metallista 
kohdetta ei ole mittaustyökalun läheisyydessä, voi-
daan mittaustyökalu kalibroida manuaalisesti.
– Pysäytä mittaustyökalu.
– Poista mittaustyökalun läheisyydestä kaikki koh-

teet, jotka voisivat aiheuttaa näytön, myös ranne-
kellot ja metallisormukset, ja pidä mittaustyökalu 
ilmassa.
Varmista, että pariston kapasiteetin osoitus h 
näyttää vähintään 1/3 kapasiteettiä: 
Pidä mittaustyökalu niin, että tyyppikilpi 13 osoit-
taa lattiaan päin. Vältä kirkkaita valolähteitä tai 
suoraa auringonvaloa alueille 12 ja 13, peittä-
mättä niitä.

– Paina samanaikaisesti painikkeita 5 ja 7 ja pidä 
molempia painikkeita niin kauan painettuina, 
kunnes valorengas 1 palaa punaisena. Päästä 
sitten molemmat painikkeet vapaaksi.

– Jos kalibrointi oli menestyksellinen, mittaustyö-
kalu käynnistyy automaattisesti muutaman se-
kunnin kuluttua ja on taas käyttövalmis.
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Huomio: Ellei mittaustyökalu käynnisty automaatti-
sesti, toista kalibrointi. Ellei mittaustyökalu vielä-
kään käynnisty, lähetä se toimitukseen kuuluvassa 
suojalaukussa valtuutettuun huoltoon.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus
Tarkista aina mittaustyökalu ennen käyttöä. 
Jos mittaustyökalussa näkyy vaurioita tai jos sen 
sisällä on irtonaisia osia, ei sen varmaa toimintaa 
enää voida taata.

Pidä aina mittaustyökalu puhtaana ja kuvana, jotta 
voit työskennellä hyvin ja turvallisesti.
Älä koskaan upota mittaustyökalua veteen tai mui-
hin nesteisiin.
Pyyhi pois lika kuivalla, pehmeällä liinalla. Älä käytä 
puhdistusaineita tai liuottimia.
Jotta eivät mittaustulokset häiriintyisi, ei tunnistin-
alueelle 12 mittauslaitteen etu- tai takapintaan saa 
kiinnittää mitään tarroja tai kilpiä, varsinkaan metal-
likilpiä.
Älä poista liukupintoja 11 mittaustyökalun takasi-
vusta.
Jos mittaustyökalussa, huolellisesta valmistuksesta 
ja koestusmenettelystä huolimatta esiintyy vikaa, 
tulee korjaus antaa Berner huollon tehtäväksi. Älä 
itse avaa mittaustyökalua.
Ilmoita ehdottomasti kaikissa kyselyissä ja varaosa-
tilauksissa 6-numeroinen tuotenumero, joka löytyy 
mittaustyökalun tyyppikilvestä.
Säilytä ja kuljeta mittauslaite vain toimitukseen kuu-
luvassa suojataskussa.
Lähetä korjaustapauksessa mittaustyökalu suoja-
laukussa 17 korjattavaksi.

Hävitys
Toimita mittaustyökalut, lisätarvikkeet ja pakkaus-
materiaali ympäristöystävälliseen kierrätykseen.
Älä heitä mittaustyökaluja tai akkuja/paristoja ta-
lousjätteisiin!
Vain EU-maita varten:

Eurooppalaisen direktiivin 
2002/96/EY mukaan käyttökelvotto-
mat mittaustyökalut ja eurooppalai-
sen direktiivin 2006/66/EY mukaan 
vialliset tai loppuun käytetyt akut/pa-
ristot täytyy kerätä erikseen ja toimit-
taa ympäristöystävälliseen kierrätyk-
seen.

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään.
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Türkçe

Güvenlik Talimat
Bütün talimat hükümleri okunmal  ve 
bunlara uyulmal d r. BU TAL MATI Y  
VE GÜVENL  B R YERDE SAKLAYIN.

Ölçme cihaz n  sadece kalifiye uzmanlara ve 
orijinal yedek parça kullanma ko ulu ile onar-
t n. Bu yolla ölçme cihaz n n güvenli ini her za-
man sa lars n z.
Bu ölçme cihaz  ile yak n nda yan c  s v lar, 
gazlar veya tozlar n bulundu u patlama tehli-
kesi olan yerlerde çal may n. Ölçme cihaz  
içinde toz veya buharlar  tutu turabilecek k v l-
c mlar üretilebilir.
Bu elektrikli el aleti teknolojiye ba l  olarak 
yüzde yüzlük bir güvenli i garanti edemez. Bu 
nedenle tehlikeli durumlardan kaç nmak üzere 
duvarlarda, tavanlarda veya zeminlerde delme, 
kesme veya freze i lerine ba lamadan önce 
her defas nda yap  plan , foto raf veya yap  
a amas  gibi bilgi kaynaklar ndan yararlan n. 
Hava nemi veya di er elektrikli aletlerin yak nda 
bulunmas  gibi çevre etkileri cihaz n ölçme has-
sasl n  olumsuz yönde etkileyebilir. Duvarlar n 
niteli i ve durumu (örne in nem, metal içeren ya-
p  malzemesi, iletken duvar ka tlar , yal t m mal-
zemesi, fayanslar) ve nesnelerin say s , türü, bü-
yüklü ü ve uzunlu u ölçme sonuçlar nda yanl -
l k veya kar kl klara neden olabilir.

Ürün ve i lev tan m
Lütfen ölçme cihaz n n bulundu u kapa  aç n ve 
kullan m k lavuzunu okudu unuz sürece bu kapa  
aç k tutun.

Usulüne uygun kullan m
Bu çok amaçl  dijital tarama cihaz ; duvar, tavan ve 
zeminlerdeki metallerin (demir ve demir olmayan 
metallerin, örne in armatür demirlerinin), ah ap di-
rek ve kalaslar n ve elektrik ak m  alt ndaki kablola-
r n aran p, yerlerinin tespiti için geli tirilmi tir.

ekli gösterilen elemanlar
ekli gösterilen cihaz elemanlar n n numaralar  ölç-

me cihaz n n eklinin bulundu u grafik sayfas nda 
bulunmaktad r.

1 I kl  halka
2 aretleme deli i
3 Display
4 letim türü göstergesi
5 Açma/kapama tu u
6 Display ayd nlatma tu u
7 Sesli sinyal tu u
8 Gerilim ileten kablolar  arama/i letim türü 

“ak m kablosu” tu u
9 Metal arama/i letim türü “metal” tu u

10 Ah ap ve metal kiri  arama/i letim türü “kuru 
yap ” tu u

11 Kayd r c
12 Sensör alan
13 Tip etiketi
14 Batarya gözü kapa
15 Batarya gözü kapak kilidi
16 Ta ma halkas  yuvas
17 Koruyucu çanta
18 Ta ma halkas
ekli gösterilen veya tan mlanan aksesuar standart 

teslimat kapsam nda de ildir.

Gösterge elemanlar  (Bak n z: ekil A)
a Kapat lm  sinyal sesi göstergesi
b Uyar  fonksiyonu göstergesi
c Nesne türü göstergesi “metal olmayan nesne”
d Nesne türü göstergesi “manyetik olmayan – 

metal”
e Nesne türü göstergesi “manyetik metal”
f Nesne türü göstergesi “gerilim ileten kablo”
g S cakl k kontrolü göstergesi
h Batarya göstergesi
i Ölçme göstergesi
j Hassas skala

k Gösterge “CENTER”
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Teknik veriler

Uygunluk beyan
Tek sorumlu olarak “Teknik veriler” bölümünde ta-
n mlanan ürünün a a daki norm veya normatif bel-
gelere uygun oldu unu beyan ederiz: 2011/65/AB, 
2004/108/AT, 1999/5/AT yönergeleri hükümleri 
uyar nca EN 61010-1:2010-10, 
EN 61326-1:2006-05, EN 301489-3:2002-08, 
EN 301489-1:2008-04, EN 300330-1:2010-02, 
EN 300330-2:2010-02.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montaj

Bataryalar n tak lmas /de i tirilmesi
Bu ölçme cihaz n  çal t r rken alkali mangan batar-
yalar n kullan lmas  tavsiye olunur.
Batarya gözü kapa n  14 açmak için kilide 15 ok 
yönünde bas n ve batarya gözü kapa n  yukar  kal-
d r n. Aletle birlikte teslim edilen bataryay  yerine 
yerle tirin. Bu s rada batarya gözünün iç taraf ndaki 
ekillere bakarak kutuplaman n do ru olmas na 

dikkat edin.
Batarya göstergesi h daima bataryan n güncel du-
rumunu gösterir:
– Batarya tam arjl
– Batarya 2/3 veya daha az kapasiteye sahip
– Batarya 1/3 veya daha az kapasiteye sahip
– Lütfen bataryay  de i tirin

Uzun süre kullanmayacaksan z bataryay  tara-
ma cihaz ndan ç kar n. Batarya uzun sürede 
paslanabilir veya kendi kendine bo alabilir.

letme
Ölçme cihaz n z  nemden/ slakl ktan ve do ru-
dan güne  n ndan koruyun.
Ölçme cihaz n  a r  s cakl klara veya s cakl k 
de i ikliklerine maruz b rakmay n. Büyük s -
cakl k de i ikliklerinden sonra ölçme cihaz n  
açmadan önce s cakl k dengelemesi yapmas -
n  bekleyin. A r  s cakl klarda veya s cakl k de i-
ikliklerinde ölçme cihaz n n hassasiyeti ve Disp-

lay’deki görüntüler olumsuz yönde etkilenebilir.
Yak nda bulunan WLAN, UMTS, uçu  radar , 
verici direkleri veya mikro dalgalar gibi verici 
sistemlerin kullan lmas  veya i letilmesi ölçme 
fonksiyonunu etkiler.

Çal t rma
Açma/kapama

Tarama cihaz n  açmadan önce sensör alan -
n n 12 nemli olmamas na dikkat edin. E er ge-
rekiyorsa cihaz n z  bir bezle silerek kurulay n.
Cihaz n z a r  bir s cakl k de i ikli ine u ra-
m sa, açmadan önce bir süre s cakl k denge-
lemesini bekleyin. 

Ölçme cihaz n  açmak için açma/kapama tu una 5 
bas n.
Ölçme cihaz n  kapatmak için açma/kapama tu u-
na 5 yeniden bas n.
Ölçme cihaz nda yakla k 5 dakika süre ile herhan-
gi bir tu a bas lmaz ve tarama yap lmazsa ölçme ci-
haz  bataryay  korumak üzere otamatik olarak kapa-
n r.

Dijital tarama cihaz DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Ürün kodu 183842
Maks. alg lama derinli i*
– Demirler
– Demir olmayan metaller 

(Bak r)
– Ak m ileten kablolar 

110–230 V (gerilim 
alt nda)**

– Ah apta

120 mm

80 mm

50 mm
38 mm

Kapama otomati i yakla k 5 dak
letme s cakl –10 °C...+50 °C

Saklama s cakl –20 °C...+70 °C
Batarya 1 x 9 V 6LR61

letme süresi, yak. 5 h
A rl  EPTA-Procedure 
01/2003’e göre 270 g
Koruma türü IP 54 (Toza ve

püsküren suya
kar  korunmal )

* letim türü, malzeme, nesnelerin büyüklü ü ve zeminin 
malzemesi ve durumuna ba l d r
**Gerilim iletmeyen kablolarda daha dü ük alg lama derin-
li i

Ölçme sonucunun hassasl  zeminin elveri siz özel-
li i taraf ndan olumsuz yönte etkilenebilir.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Display ayd nlatmas n n aç lmas /kapanmas
Display ayd nlatmas  tu u 6 ile Display ayd nlatma-
s n  aç p kapatabilirsiniz.
Sesli sinyalin aç l p kapat lmas
Sesli sinyal tu u 7 ile sesli sinyali aç p kapatabilirsi-
niz. Sesli sinyal kapal  durumda iken Display’de 
gösterge a gözükür.

Çal ma ekli (Bak n z: ekiller A–B)
Ölçme cihaz  ile sensör alan n n 12 alt  A ölçme yö-
nünde maksimum alg lama derinli ine kadar (Bak -
n z: “Teknik veriler”) kontrol edilir. Duvar malzeme-
sinden farkl l k gösteren nesneler alg lan r.
Ölçme cihaz n  zemin üzerinde düz bir çizgide, ha-
fifçe bast rarak, kald rmadan veya bast rma kuvveti-
ni de i tirmeden hareket ettirin. Ölçme/tarama i -
lemi esnas nda kayd r c  11 daima zeminle temas 
halinde olmal d r.
Ölçme i lemi
Ölçme cihaz n  tarama yap lacak yüzeye yerle tirin 
ve B yönünde hareket ettirin. Ölçme cihaz  bir nes-
neye yakla nca ölçme göstergesindeki i sapma ar-
tar ve halka 1 sar  olarak yanar, ölçme cihaz  nesne-
den uzakla nca ölçme göstergesindeki sapma 
azal r. Bir nesnenin ortas na gelindi inde ölçme 
göstergesi i maksimum sapma yapar; halka 1 k rm -
z  olarak yanar ve bir sinyal sesi duyulur. Küçük ve-
ya çok derindeki nesnelerde halka 1 sar  yanmaya 
devam edebilir ve sinyal sesi duyulmayabilir.

Geni  nesneler kl  halka veya sinyal sesi ile 
bütün geni liklerine uygun olarak gösterilmez.

Nesnenin yerini tam olarak belirleyebilmek için ölç-
me cihaz n  nesne üzerinde birkaç kez (3x) ileri geri 
hareket ettirin. Bütün i letim türlerinde hassas ska-
la j otomatik olarak aktifle ir. Hassas skala j sensör 
ortas nda bir nesne bulunursa veya ölçme göster-
gesi i maksimum sapmaya ula nca tam sapma 
gösterir. Bunlara ek olarak “kuru yap ” ve “metal” 
i letim türlerinde gösterge “CENTER” k yanar.
Zemin alt ndaki geni  nesneler ölçme gösterge-
lerinin i ve j yüksek sapmas  ile gösterilir. Halka 1 
sar  olarak yanar. Yüksek sapman n süresi nesne 
büyüklü ü ile düz orant l d r.
Çok küçük veya çok derindeki nesneler aran rken 
ölçme göstergesi i çok az sapma yaparsa, ölçme 
cihaz n  nesne üzerinde yatay ve dikey olarak tekrar 
hareket ettirin. Hassas skaladaki j sapmaya ve “ku-
ru yap ” ve “metal” i letim türlerinde ek olarak gös-
tergeye “CENTER” k dikkat edin, bu ekilde nes-
neyi daha hassas biçimde belirleyebilirsiniz.

Duvarda delme, kesme veya freze yapmadan 
önce di er bilgi kaynaklar ndan da yararla-
narak gerekli güvenli i sa lamal s n z. Ölçme 
sonuçlar  çevre etkileri veya duvar niteli i taraf n-
dan olumsuz yönde etkilenebilece inden, gös-
terge sensör alan nda hiçbir nesne göstermese 
bile tehlike olu abilir (sesli sinyal duyulmaz ve 

kl  halka 1 ye il olarak yanar).

letim türleri
Uygun i letim türlerini seçerek en iyi ölçme ve tara-
ma sonuçlar n  elde edebilirsiniz. Metal nesneler 
için maksimum alg lama derinli ine “metal” i letim 
türünde ula rs n z. Elektrik gerilimi iletin kablolar 
için maksimum alg lama derinli ine “ak m kablo-
su” i letim türünde ula rs n z. Seçilmi  bulunan i -
letim türü her zaman ye il olarak yanan gösterge-
den 4 anla labilir.
Kuru yap
“Kuru yap ” i letim türü kuru yap lardaki ah ap ve 
metal nesnelerin bulunmas na uygundur.
Tu a 10 basarak “kuru yap ” i letim türünü aktif 
hale getirin.Gösterge 4 tu  10 üzerindeki, ye il ola-
rak yanar. Ölçme cihaz  taranacak yüzeye yerle tiri-
lince halka 1 ye il olarak yanar ve cihaz n ölçüme 
haz r oldu unu bildirir.
“Kuru yap ” i letim türünde bütün nesne türleri bu-
lunur ve gösterilir:
– Metalik olmayan, örne in ah ap kiri ler
– Manyetik, örne in donat  demiri
– Manyetik olmayan, ancak metalik, örne in

bak r boru
– Gerilim ileten, örne in ak m kablosu
Uyar : “Kuru yap ” i letim türünde ah ap ve metal 
nesneler ve gerilim ileten kablolar yan nda örne in 
su dolu plastik borular da gösterilir. Display’de 3 bu 
nesneler için metal olmayan nesnelere ait gösterge 
c gözükür.
Zemin alt ndaki çivi ve vidalar bir ah ap kiri in Disp-
lay’de metal nesne olarak gösterilmesine neden 
olabilir.
Display’de 3 sürekli, yüksek bir ölçme göstergesi i 
ve j sapmas  görülürse, ölçme cihaz n  tarama yap -
lan yüzeyin ba ka bir yerine yerle tirerek tekrar 
aç n.
Ölçme cihaz  tarama yap lacak yüzeye yerle tirilin-
ce kl  halka 1 cihaz n ölçüme haz r oldu unu gös-
termezse, ölçme cihaz  zemini tam olarak alg laya-
maz.
– Tu a 10 kl  halka ye il olarak yan ncaya kadar 

bas n.
– Daha sonra yeni bir ölçme i lemi ba latmak ve 

ölçme cihaz n  ba ka bir duvara yerle tirmek is-
terseniz, tu a 10 k sa bir süre basamal s n z.
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– Baz  ender durumlarda sensör alan  12 ve tip eti-
keti 13 taraf  kirli oldu u için ölçme cihaz  zemini 
alg layamaz. Ölçme cihaz n  kuru ve yumu ak bir 
bezle temizleyin ve ölçme i lemini tekrar ba la-
t n.

Metal
“Metal” i letim türü duvar özelliklerinden ba ms z 
olarak manyetik ve manyetik olmayan nesnelerin 
bulunmas na uygundur.
Tu a 9 basarak “metal” i letim türünü aktif hale ge-
tirin. I kl  halka 1 ve gösterge 4 tu  9 üzerindeki, 
ye il olarak yanar.
Bulunan metalik nesnelerde manyetik metaller söz 
konusu ise (örne in demir) Display’de 3 sembol e 
gösterilir. Manyetik olmayan metallerde sembol d 
gösterilir. Metal türleri aras ndaki fark n belirlenme-
si için ölçme cihaz  bulunan metal nesne üzerinde 
olmal d r (halka 1 k rm z  olarak yanar).
Aç klama: Farkl  zeminlerdeki yap  çeli i örgülerin-
de ve donat  demirlerinde bütün yüzeyde ölçme 
göstergesinde i bir sapma gösterilir. Tipik olarak 
yap  çeli i örgülerinde do rudan demir çubuklar 
üzerinde Display’de manyetik metallere ait sembol 
e ve demir çubuklar aras nda ise manyetik olmayan 
metallere ait sembol d gösterilir.
Ak m kablosu
“Ak m kablosu” i letim türü özel olarak ebeke ge-
rilimi ileten kablolar n (110–230 V) bulunmas nda 
kullan l r.
Tu a 8 basarak “ak m kablosu” i letim türünü aktif 
hale getirin. I kl  halka 1 ve gösterge 4 tu  8 üze-
rindeki, ye il olarak yanar.
Gerilim ileten bir kablo bulundu unda Display’de 3 
gösterge f gözükür. Gerilim ileten kabloyu daha 
hassas biçimde lokalize etmek için ölçme cihaz n  
yüzeyde hareket ettirin. Cihaz birkaç kez hareket 
ettirildikten sonra gerilim ileten kablo çok hassas 
biçimde gösterilebilir. Ölçme cihaz  kabloya çok 
yakla t nda kl  halka 1 k rm z  olarak yanar ve 
h zl  tempolu bir sinyal sesi duyulur.
Uyar : 
– Gerilim ileten kablolar bütün i letim türlerinde 

gösterilebilir.
– Ak m tüketiciler (örne in lambalar, cihazlar) ara-

nan kabloya ba lan p aç ld klar  takdirde gerilim 
ileten kablolar daha kolay bulunabilir.

– Belirli ko ullarda (örne in metal yüzeylerin ar-
kas nda veya su içeri i yüksek yüzeylerin arka-
s nda) gerilim ileten kablolar güvenli biçimde 
bulunamaz. Gerilim ileten bir kablonun sinyal 
iddeti kablonun konumuna ba l d r. Bu nedenle 

ilgili yerin yak nlar nda daha ba ka tarama i lem-
leri yaparak veya ba ka bilgi kaynaklar n  kullana-
rak gerilim ileten kablonun bulunup bulunmad -

n  kontrol edin.
– Gerilim iletmeyen kablolar “metal” i letim türün-

de metal nesneler olarak bulunabilir. Örgülü kab-
lolar gösterilemez (masif kablolar n aksine).

– Statik elektriklenme kablolar n hassas olmayan 
biçimde, örne in büyük bir alanda, gösterilmesi-
ne neden olabilir. Bu göstergeyi iyile tirmek için, 
statik elektriklenmeyi önlemek üzere bo taki eli-
nizi ölçme cihaz n n yan na yerle tirin.

Çal rken dikkat edilecek hususlar
Ölçme sonuçlar  ilkesel olarak belirli ortam ko-
ullar  taraf ndan olumsuz yönde etkilenebilir. 

Bunlar örne in güçlü manyetik veya elektro 
manyetik alan olu turan cihazlara yak nl k, 
nem, metal içeren yap  malzemeleri, alümin-
yum kaplamal  yal t m malzemesi ve iletken 
duvar ka tlar  veya fayanslard r. Bu nedenle 
duvarlarda, tavanlarda veya zeminlerde delme, 
kesme veya freze yapmadan önce di er bilgi 
kaynaklar na da ba vurun (örne in yap  planlar ).

Nesnelerin i aretlenmesi
Gerekti inde bulunan nesneleri i aretleyebilirsiniz. 
Ölçme i lemini normal yöntemle gerçekle tirin. Bir 
nesnenin s n rlar n  veya merkezini buldu unuzda, 
buldu unuz yeri i aretleme deli i 2 ile i aretleyin.
S cakl k kontrolü
Hassas bir ölçme ancak ölçme cihaz  içindeki s -
cakl k sabit kald  sürece mümkün oldu undan, 
ölçme cihaz  bir s cakl k kontrol sistemi ile donat l-
m t r.
S cakl k kontrol göstergesi g yand nda ölçme ci-
haz  i letme s cakl k aral n n d nda bulunuyor 
veya a r  s cakl k de i ikliklerine maruz kalm  de-
mektir. Bu gibi durumlarda ölçme cihaz n  kapa-
t n ve tekrar aç n.
Uyar  fonksiyonu
Display’de 3 gösterge b yanar ve gösterge 4 tu  10 
üzerinde, yan p sönerse, ölçme i leminin yeniden 
ba lat lmas  gerekir. Ölçme cihaz n  duvardan al n 
ve zeminde ba ka bir yere yerle tirin.
Display’de 3 gösterge b yan p sönerse ölçme ciha-
z n  birlikte teslim edilen koruyucu çanta içinde yet-
kili bir mü teri servisine gönderin.
Kalibrasyon
“Metal” i letim türünde ölçme cihaz  yak n nda me-
tal bir nesne bulunmamas na ra men ölçme gös-
tergesi i sürekli olarak sapma yaparsa, ölçme cihaz  
manüel olarak kalibre edilebilir.
– Ölçme cihaz n  kapat n.
– Metal bileklik veya yüzükler de dahil olamak üze-

re ölçme cihaz  yak n nda bulunan gösterilmesi 
olas  bütün nesneleri uzakla t r n ve ölçme ciha-
z n  havada tutun.
Bu esnada batarya göstergesinin h daha en az n-
da 1/3 kapasite göstermesine dikkat edin: 
Ölçme cihaz n  tip etiketi 13 zemini gösterecek 
biçimde tutun. Sensör alan n  12 ve tip etiketi 13 
alan n  iddetli k kaynaklar n n kapatmamas na 
dikkat edin.
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– 5 ve 7 tu lar na ayn  anda bas n ve her iki tu u da 
kl  halka 1 k rm z  olarak yan ncaya kadar bas l  

tutun. Daha sonra her iki tu u da b rak n.
– Kalibrasyon i lemi ba ar l  olarak gerçekle irse 

ölçme cihaz  birkaç saniye sonra otomatik olarak 
tekrar aç l r ve i letime haz r olur.

Aç klama: Ölçme cihaz  otomatik olarak aç lmazsa, 
kalibrasyon i lemini tekrarlay n. Ölçme cihaz  buna 
ra men aç lmazsa, cihaz  birlikte teslim edilen ko-
ruyucu çanta içinde yetkili bir mü teri servisine 
gönderin.

Bak m ve servis

Bak m ve temizlik
Her kullan mdan önce ölçme cihaz n  kontrol 
edin. Görünür bir hasar veya gev ek parça tespit 
ederseniz cihaz n fonksiyonu güvenli olmaz.

yi ve güvenli çal abilmek için ölçme cihaz n  her 
zaman temiz ve kuru tutun.
Ölçme cihaz n  hiçbir zaman suya veya ba ka s v -
lara dald rmay n.
Kirleri kuru ve yumu ak bir bezle silin. Deterjan ve-
ya çözücü madde kullanmay n.
Tarama fonksiyonunun olumsuz yönde etkilenme-
mesi için sensör alan nda 12 tarama cihaz n n ön ve 
arka taraf nda, özellikle metalden yap lma etiket ve 
benzeri nesneler olmamal d r.
Ölçme cihaz n n arka taraf ndaki kayd r c y  11 ç -
karmay n.
Dikkatli üretim ve test yöntemlerine ra men ölçme 
cihaz  ar za yapacak olursa, onar m Berner Elektrik-
li El Aletleri için yetkili bir serviste yapt r lmal d r. 
Ölçme cihaz n  kendiniz açmay n.
Lütfen bütün ba vurular n z ve yedek parça sipari -
lerinizde ölçme cihaz n n tip etiketi üzerindeki 
6 haneli ürün kodunu mutlaka belirtin.
Ölçme cihaz n  daima birlikte teslim edilen koruyu-
cu çanta içinde saklay n ve ta y n.
Onar lmas  gerekti inde ölçme cihaz n  koruyucu 
çanta 17 içinde yollay n.

Tasfiye
Tarama cihaz , aksesuar ve ambalaj malzemesi ye-
niden kazan m merkezine yollanmal d r.
Ölçme cihaz n  ve aküleri/bataryalar  evsel çöplerin 
içine atmay n!
Sadece AB üyesi ülkeler için:

2002/96/AT yönetmeli i uyar nca 
kullan m ömrünü tamamlam  ölçme 
cihazlar  ve 2006/66/AT yönetmeli i 
uyar nca ar zal  veya kullan m ömrü-
nü tamamlam  aküler/bataryalar ay-
r  ayr  toplanmak ve çevre dostu tas-
fiye için geri kazan m merkezlerine 
gönderilmek zorundad r.

De i iklik haklar m z sakl d r.
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Wskazówki bezpiecze stwa
Nale y przeczyta  i zastosowa  
wszystkie instrukcje i wskazówki. 
PROSIMY ZACHOWA  I STARANNIE 
PRZECHOWYWA  NINIEJSZE WSKA-
ZÓWKI.

Napraw urz dzenia pomiarowego powinien 
dokonywa  jedynie wykwalifikowany perso-
nel, przy u yciu oryginalnych cz ci zamien-
nych. Tylko w ten sposób mo na zapewni  bez-
pieczn  eksploatacj  przyrz du.
Nie nale y stosowa  tego urz dzenia pomiaro-
wego w otoczeniu zagro onym wybuchem, 
w którym znajduj  si  atwopalne ciecze, gazy 
lub py y. W urz dzeniu pomiarowym mo e doj  
do utworzenia iskier, które mog  spowodowa  
zap on py ów lub oparów.
Urz dzenie pomiarowe nie jest w stanie – ze 
wzgl du na swoj  technologi  – zagwaran-
towa  stuprocentow  pewno  pomiarów. 
Aby wykluczy  ewentualne zagro enia, przed 
przyst pieniem do wiercenia, ci cia, frezowa-
nia w cianach, sufitach i pod ogach, nale y 
zabezpieczy  si  dodatkowo, si gaj c do in-
nych róde  informacji, takich jak plany bu-
dowlane, zdj cia z poszczególnych etapów 
budowy itp. Wp ywy zewn trzne, takie jak wil-
gotno  powietrza lub znajduj ce si  w pobli u 
inne instrumenty elektroniczne mog  mie  
wp yw na dok adno  pomiarow  urz dzenia po-
miarowego. Rodzaj cian i ich stan (np. stopie  
wilgotno ci, materia y budowlane zawieraj ce 
metal, tapety przewodz ce pr d, materia  wyci-
szaj cy, p ytki ceramiczne), jak równie  ilo , ro-
dzaj, wielko  i po o enie obiektów mog  zak a-
mywa  wyniki pomiarowe.

Opis urz dzenia i jego 
zastosowania
Prosz  roz o y  stron  z graficznym przedsta-
wieniem urz dzenia pomiarowego i pozostawi  j  
roz o on  podczas czytania instrukcji obs ugi.

U ycie zgodne z przeznaczeniem
Urz dzenie pomiarowe przeznaczone jest do wy-
krywania metali ( elaza i metali nie elaznych, np, 
elazo zbrojeniowe), belek drewnianych, a tak e 

b d cych pod napi ciem przewodów w cianach, 
stropach i pod ogach.

Przedstawione graficznie komponenty
Numeracja przedstawionych komponentów odnosi 
si  do schematu urz dzenia pomiarowego, znajdu-
j cego si  na stronie graficznej.

1 Dioda (w kszta cie pier cienia)
2 Otwór zaznaczania
3 Wy wietlacz
4 Wska nik trybu pracy
5 Wy cznik urz dzenia
6 Przycisk pod wietlenia wy wietlacza
7 Przycisk sygnalizatora d wi kowego
8 Przycisk do lokalizowania przewodów 

elektrycznych pod napi ciem/tryb „Przewód 
elektryczny“

9 Przycisk do lokalizowania obiektów 
metalowych/tryb „Metal“

10 Przycisk do lokalizowania belek metalowych/
tryb „Prefabrykaty“

11 lizgacz
12 Zakres czujnika
13 Tabliczka znamionowa
14 Pokrywa wn ki na baterie
15 Blokada pokrywy wn ki na baterie
16 Uchwyt paska na d o
17 Futera
18 Pasek na d o
Przedstawiony na rysunkach lub opisany osprz t nie 
wchodzi w sk ad wyposa enia standardowego.

Elementy wska nikowe (zob. rys. A)
a Wska nik wy czonego sygna u d wi kowego
b Wska nik funkcji ostrzegania
c Wska nik rodzaju wykrytego obiektu „Obiekt 

niemetalowy“
d Wska nik rodzaju wykrytego obiektu „Obiekt 

niemagnetyczny“
e Wska nik rodzaju wykrytego obiektu „Metal 

magnetyczny“
f Wska nik rodzaju wykrytego obiektu „Przewód 

pod napi ciem“
g Wska nik kontroli temperatury
h Wska nik na adowania baterii
i Wska nik pomiaru
j Skala dok adna

k Wska nik „CENTER“
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Dane techniczne

Deklaracja zgodno ci
O wiadczamy z pe n  odpowiedzialno ci , e pro-
dukt, przedstawiony w rozdziale „Dane technicz-
ne“, odpowiada wymaganiom nast puj cych norm 
i dokumentów normatywnych: 
EN 61010-1:2010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02, EN 300330-2:2010-02 
zgodnie z wymaganiami dyrektyw 2011/65/UE, 
2004/108/WE, 1999/5/WE.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Monta

Wk adanie/wymiana baterii
Zaleca si  eksploatacj  urz dzenia pomiarowego 
przy u yciu baterii alkaliczno-manganowych.
Aby otworzy  pokrywk  wn ki na baterie 14 nale y 
przesun  jej blokad  15 w kierunku wskazanym 
przez strza k , a nast pnie otworzy  pokrywk . 
W o y  do wn ki do czone do zestawu baterie. 
Nale y przy tym zwróci  uwag  na zachowanie 
prawid owej biegunowo ci zgodnie z przedstawio-
nym po wewn trznej stronie wn ki schematem.
Wska nik baterii h zawsze ukazuje aktualny stan 
na adowania baterii:
– Bateria jest ca kowicie na adowana.
– Bateria ma 2/3 pojemno ci lub mniej
– Bateria ma 1/3 pojemno ci lub mniej
– Prosz  wymieni  bateri

Je eli urz dzenie jest przez d u szy czas nie-
u ywane, nale y wyj  z niego baterie. Mog  
one, przy d u szej przerwie w u ywaniu, ulec ko-
rozji lub si  roz adowa .

Praca urz dzenia
Urz dzenie pomiarowe nale y chroni  przed 
wilgoci  i bezpo rednim napromieniowaniem 
s onecznym.
Narz dzie nale y chroni  przed ekstremalnie 
wysokimi lub niskimi temperaturami, a tak e 
przed wahaniami temperatury. W przypadku, 
gdy urz dzenie pomiarowe poddane by o 
wi kszym wahaniom temperatury, nale y 
przed w czeniem odczeka , a  powróci ono 
do normalnej temperatury. Ekstremalnie wyso-
kie lub niskie temperatury, a tak e silne wahania 
temperatury mog  mie  negatywny wp yw na 
precyzj  pomiaru, a tak e na wskazanie wy wiet-
lane na wy wietlaczu.
Zastosowanie lub praca stacji nadawczych, 
np. WLAN, UMTS, radaru samolotowego, 
masztów lub kuchenek mikrofalowych 
w pobli u urz dzenia pomiarowego mo e 
mie  wp yw na prac  urz dzenia.

Wykrywacz DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Nr art. 183842
maks. g boko  pomiaru*
– Metale elazne
– Metale nie elazne (mied )
– przewody elektryczne pod 

napi ciem 110–230 V 
(przy doprowadzonym 
napi ciu)**

– Drewno

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Automatyczne wy czanie 
po ok. 5 min
Temperatura pracy –10 °C...+50 °C
Temperatura 
przechowywania –20 °C...+70 °C
Bateria 1 x 9 V 6LR61
Czas pracy ok. 5 h
Ci ar odpowiednio do 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Stopie  ochrony IP 54 (ochrona

przed py em
i rozbryzgami wody)

*w zale no ci od trybu pracy, materia u i wielko ci obiek-
tów, a tak e rodzaju materia u i stanu pod o a
**mniejsza g boko  pomiarowa przy przewodach nie 
b d cych pod napi ciem

Wynik pomiaru mo e okaza  si  nie dok adny, 
w przypadku niekorzystnego sk adu pod o a.

Armin Hess
Chairman of the Management Board



74 | Polski 2 609 140 979 • 27.11.12

W czenie
W czanie/wy czanie

Przed w czeniem urz dzenia pomiarowego 
nale y upewni  si , czy okolice czujnika 12 nie 
uleg y zawilgoceniu. W przypadku stwierdzenia 
wilgoci, urz dzenie pomiarowe nale y wytrze  
do sucha ciereczk .
Je eli urz dzenie pomiarowe poddane zosta o 
du ym wahaniom temperatury, nale y przed 
w czeniem pozwoli  powróci  mu do normal-
nej temperatury. 

Aby w czy  urz dzenie pomiarowe, nale y nacis-
n  w cznik/wy cznik 5.
Aby wy czy  urz dzenie pomiarowe, nale y po-
nownie nacisn  w cznik/wy cznik 5.
Je eli przez ok. 5 min. na urz dzeniu pomiarowym 
nie zostanie naci ni ty aden przycisk, ani nie na-
st pi lokalizacja adnych obiektów, urz dzenie po-
miarowe wy cza si  automatycznie w celu oszcz -
dzania baterii.
W czanie/wy czanie o wietlenia wy wietlacza
Za pomoc  przycisku o wietlenie wy wietlacza 6 
mo na w czy  lub wy czy  o wietlenie.
W czanie/wy czanie sygna u d wi kowego
Za pomoc  przycisku sygna  d wi kowy 7 mo na 
w czy  lub wy czy  d wi k. Przy wy czonym 
sygnale d wi kowym na wy wietlaczu pojawi si  
wska nik a.

Sposób funkcjonowania 
(zob. rys. A–B)
Za pomoc  urz dzenia pomiarowego kontrolowa-
ne jest ca e pod o e zakresu czujnika 12 w kierun-
ku A, a  do osi gni cia maksymalnie mo liwej g -
boko ci pomiaru (zob. „Dane techniczne“). Wykry-
te zostan  wszystkie przedmioty, które zosta y wy-
konane z materia u innego ni  ciana.
Urz dzenie pomiarowe nale y przesuwa  zawsze 
po linii prostej, wywieraj c lekko nacisk na pod o-
e, unikaj c unoszenia urz dzenia lub zmiany si y 

nacisku. Podczas pomiaru lizgacze 11 musz  
mie  zawsze kontakt z pod o em.
Pomiar
Przy o y  urz dzenie pomiarowe do badanej po-
wierzchni i przesuwa  je w kierunku B. Gdy urz -
dzenie pomiarowe zbli a si  do ukrytego obiektu, 
wzrasta s upek na wska niku pomiarowym i, a pier-
cie  1 wieci si  kolorem ó tym, oddalenie si  

urz dzenia sygnalizowane jest opadni ciem s up-
ka. Dok adnie ponad rodkiem lokalizowanego 
obiektu na wska niku pomiarowym i zaobserwo-
wa  mo na maksymalne wychylenie s upka; pier-
cie  1 wieci si  wówczas na czerwono, rozlega 

si  te  sygna  d wi kowy. W przypadku mniejszych 
lub g biej po o onych obiektów mo e si  zdarzy , 

e pier cie  1 wieci si  w dalszym ci gu na ó to, 
a sygna  d wi kowy nie rozbrzmiewa.

Szersze obiekty nie s  lokalizowane przez 
pier cie  i sygna  d wi kowy na ca ej ich sze-
roko ci.

Aby dok adnej zlokalizowa  obiekt, nale y przesu-
wa  urz dzenie pomiarowe kilkakrotnie (3x) ponad 
lokalizowanym obiektem. W wszystkich trybach 
pracy nast puje automatyczna aktywacja dok ad-
nej podzia ki j. Na dok adnej podzia ce j widoczne 
jest ca kowite wychylenie s upka wówczas, gdy 
obiekt le y dok adnie pod rodkiem czujnika lub 
gdy osi gni te zosta o maksymalne wychylenie 
wska nika podzia ki i. Dodatkowo w trybach pracy 
„Prefabrykaty“ i „Metal“ wieci si  jeszcze wska -
nik „CENTER“ k.
Szersze obiekty ukryte mo na rozpozna  dzi ki 
sta emu wysokiemu wzrostowi s upków na wska -
nikach pomiarowych i i j. Pier cie  1 wieci si  na 
ó to. Czas trwania silnego odchylenia wska nika 

odpowiada mniej wi cej szeroko ci obiektu.
W przypadku ma ych lub g boko le cych obiek-
tów, gdy wska nik i odchyla si  jedynie bardzo nie-
znacznie, nale y ponownie przesun  urz dzenie 
pomiarowe w poziomie i w pionie ponad obiektem. 
Aby precyzyjne zlokalizowa  obiekt nale y obser-
wowa  podzia k  dok adn  j, a w trybach pracy 
„Prefabrykaty“ i „Metal“ dodatkowo na wska nik 
„CENTER“ k.

Przed przyst pieniem do wiercenia otworów w 
cianach, ci cia lub frezowania, nale y zabez-

pieczy  si  dodatkowo, si gaj c do innych 
róde  informacji. Poniewa  na wyniki pomiarów 

wp yw mog  mie  zarówno czynniki zewn trzne, 
jak i w a ciwo ci ciany, niebezpiecze stwo mo-
e zaistnie  te  mimo niewykazania zakresie 

sensora adnego obiektu (nie rozbrzmiewa a-
den sygna  d wi kowy, a pier cie  1 wieci si  
na zielono).

Rodzaje pracy
Najlepsze wyniki pomiarowe osi ga si  wybieraj c 
w a ciwy tryb pracy. Najlepszy wyniki, je li chodzi 
o g boko  lokalizacji obiektów metalowych, mo -
na osi gn  w trybie pracy „Metal“. Najlepszy wy-
niki, je li chodzi o g boko  lokalizacji przewodów 
znajduj cych si  pod napi ciem, mo na osi gn  
w trybie pracy „Przewód elektryczny“. Wybrany 
tryb pracy mo na w ka dej chwili rozpozna  dzi ki 
wska nikowi 4 wiec cemu si  zielonym kolorem.
Prefabrykaty
Tryb pracy „Prefabrykaty“ przeznaczony jest do 
lokalizowania obiektów drewnianych i metalowych 
w cianach z prefabrykatów.
Wcisn  przycisk 10, aby dokona  aktywacji trybu 
„Prefabrykaty“. Wska nik 4 nad przyciskiem 10 
wieci si  zielonym wiat em. Natychmiast po przy-
o eniu urz dzenia pomiarowego na pod o u, pier-
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cie  1 zapala si  na zielono, sygnalizuj c w ten 
sposób gotowo  do pracy.
W trybie pracy „Prefabrykaty“ nast puje lokaliza-
cja i ukazanie wszystkich rodzajów obiektów:
– materia y niemetaliczne, np. belki drewniane
– o w a ciwo ciach magnetycznych, 

np. elazo zbrojeniowe
– o w a ciwo ciach niemagnetycznych, 

np. rury miedziane
– pod napi ciem, np. przewody elektryczne
Wskazówki: W trybie pracy „Prefabrykaty“ oprócz 
obiektów metalowych i drewnianych, jak równie  
przewodów znajduj cych si  pod napi ciem, loka-
lizowane s  równie  inne obiekty, takie jak na przy-
k ad rury z tworzywa sztucznego wype nione wod . 
W przypadku takich obiektów na wy wietlaczu 3 
ukazuje si  wska nik c dla obiektów niemetalo-
wych.
Ukryte gwo dzie i ruby mog  prowadzi  do tego, 
e belka drewniana ukazana zostanie na wy wietla-

czu jako obiekt metalowy.
Je eli na wy wietlaczu 3 widoczne jest sta e, silne 
odchylenie wska ników pomiarowych i i j, wskaza-
ne jest rozpocz cie procesu pomiarowego na no-
wo poprzez umiejscowienie urz dzenia pomiaro-
wego w innym miejscu na pod o u.
Je eli pier cie  1 nie sygnalizuje podczas przyk a-
dania do pod o a gotowo ci do pracy, oznacza to, 
e urz dzenie pomiarowe nie jest w stanie jedno-

znacznie rozpozna  rodzaju pod o a.
– Nale y naciska  przycisk 10 tak d ugo, a  pier-

cie  za wieci si  na zielono.
– Je eli nast pnie rozpocz ty ma by  nowy po-

miar, a urz dzenie pomiarowe przy o one do in-
nej ciany, nale y krótko nacisn  przycisk 10.

– W rzadkich wypadkach mo e si  zdarzy , e 
urz dzenie pomiarowe nie rozpozna pod o a – 
gdy strona z czujnikiem 12 i tabliczk  znamiono-
w  13 jest zanieczyszczona. Urz dzenie pomia-
rowe nale y oczy ci  such  mi kk  szmatk  i 
ponownie rozpocz  pomiar.

Metal
Tryb pracy „Metal“ przeznaczony jest do lokalizo-
wania magnetycznych i niemagnetycznych obiek-
tów, niezale nie od materia u, z jakiego wykonana 
zosta a ciana.
Wcisn  przycisk 9, aby dokona  aktywacji trybu 
„Metal“. Pier cie  1 i wska nik 4 nad przyciskiem 
9 wieci si  zielonym wiat em.
Je eli zlokalizowany obiekt metaliczny wykonany 
zosta  z materia u magnetycznego (np. elazo), na 
wy wietlaczu 3 uka e si  symbol e. W przypadku 
metali niemetalicznych wy wietlany jest symbol d. 
Aby skonkretyzowa  o jaki rodzaj metalu chodzi, 
urz dzenie pomiarowe musi si  znajdowa  dok ad-
nie ponad zlokalizowanym obiektem metalicznym 
(pier cie  1 wieci si  czerwonym wiat em).

Wskazówka: W przypadku mat stalowych i zbroje  
w badanym pod o u wychylenie wska nika pomia-
rowego i ma miejsce na ca ej jego powierzchni. 
Charakterystyczne w przypadku mat stalowych jest 
to, e nad pr tami elaznymi ukazywany jest na wy-
wietlaczu symbol e dla metali magnetycznych, a 

pomi dzy pr tami stalowymi wy wietlany jest sym-
bol d dla metali niemagnetycznych.
Przewód elektryczny
Tryb pracy „Przewód elektryczny“ przeznaczony 
jest wy cznie do lokalizowania przewodów znajdu-
j cych si  pod napi ciem (110–230 V).
Wcisn  przycisk 8, aby dokona  aktywacji trybu 
„Przewód elektryczny“. Pier cie  1 i wska nik 4 
nad przyciskiem 8 wieci si  zielonym wiat em.
Znalezienie przewodu znajduj cego si  pod napi -
ciem sygnalizowane jest ukazaniem si  na wy wiet-
laczu 3 wska nika f. Aby dok adniej zlokalizowa  
przewód znajduj cy si  pod napi ciem, nale y kil-
kakrotnie przesun  urz dzenie pomiarowe nad 
badan  powierzchni . Kilkakrotne „przejechanie“ 
nad przewodem przewodz cym pr d spowoduje i  
przewód ten zostanie dok adnie zlokalizowany. 
Gdy urz dzenie pomiarowe znajduje si  bardzo bli-
sko przewodu, pier cie  1 wieci si  czerwonym 
wiat em, a sygna  d wi kowy rozlega si  krótkimi 

szybko nast puj cymi po sobie d wi kami.
Wskazówki: 
– Przewody znajduj ce si  pod napi ciem ukazy-

wane s  we wszystkich trybach pracy.
– Szybsze znalezienie przewodów znajduj cych 

si  pod napi ciem mo e nast pi  dzi ki pod -
czeniu do poszukiwanego przewodu odbiorni-
ków pr du elektrycznego (np. lamp, urz dze  
elektrycznych) i w czeniu ich.

– W okre lonych warunkach (jak na przyk ad za 
powierzchniami metalowymi lub za po-
wierzchniami o du ej zawarto ci wody) mo e 
si  zdarzy , e przewody znajduj ce si  pod 
napi ciem nie zostan  zlokalizowane. Sygna  
przewodu znajduj cego si  pod napi ciem uza-
le niony jest od po o enia przewodów. Nale y 
zatem zawsze si  upewni  poprzez dodatkowe 
pomiary w bezpo rednim otoczeniu, lub przez 
skorzystanie z innych róde  informacji, czy w 
badanej powierzchni znajduje si  przewód znaj-
duj cy si  pod napi ciem.

– Przewody nie znajduj ce si  pod napi ciem 
mo na zlokalizowa  w trybie pracy „Metal“ jako 
obiekty metalowe. Przewody splecione nie s  
przy tym ukazywane (w odró nieniu od przewo-
dów litych).

– Elektryczno  statyczna mo e by  przyczyn  
nieprecyzyjnej lokalizacji przewodów, np. ukaza-
na zostanie wi ksza powierzchnia. Aby uzyska  
dok adniejsze wyniki, nale y przy o y  woln  
d o  p asko do ciany, tu  ko o urz dzenia po-
miarowego, aby roz adowa  na adowanie sta-
tyczne.
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Wskazówki dotycz ce pracy
Na dok adno  wyników pomiarowych mog  
zasadniczo wp yn  okre lone warunki oto-
czenia. Zaliczaj  si  do nich np. blisko  przy-
rz dów, które wytwarzaj  silne pola magne-
tyczne lub elektromagnetyczne, wilgo , mate-
ria y budowlane zawieraj ce metal, materia y 
izolacyjne laminowane foli  aluminiow , jak 
równie  tapety przewodz ce pr d lub p ytki 
ceramiczne. Przed przyst pieniem do wierce-
nia, frezowania lub dokonywania ci  w cia-
nach, sufitach, pod ogach nale y dlatego 
skonsultowa  równie  inne ród a informacji (np. 
plany budowlane). 

Zaznaczanie obiektów
Zlokalizowane obiekty mo na, je li zaistnieje taka 
potrzeba, zaznaczy . Dokona  pomiaru jak dot d. 
Po znalezieniu granic lub rodka obiektu, zazna-
czy  zlokalizowane miejsce znacznikiem poprzez 
otwór 2.
Kontrola temperatury
Urz dzenie pomiarowe wyposa one zosta o 
w czujnik temperatury, gdy  dla dok adnego po-
miaru konieczna jest sta a temperatura we wn trzu 
urz dzenia pomiarowego.
Je eli wska nik kontroli temperatury g zapala si , 
oznacza to, e urz dzenie pomiarowe znajduje si  
poza dopuszczaln  temperatur  robocz  lub zosta-
o poddane silnym wahaniom temperatury. Wy -
czy  urz dzenie pomiarowe i – przed ponownym 
w czeniem – odczeka , a  powróci ono do nor-
malnej temperatury.
Funkcja ostrzegania
Je eli na wy wietlaczu 3 wska nik b zapala si , a 
wska nik 4 nad przyciskiem 10 miga, pomiar nale-
y rozpocz  od pocz tku. Odj  urz dzenie po-

miarowe ze ciany i przy o y  je w innym miejscu, 
na pod o e.
Je eli na wy wietlaczu 3 miga wska nik b, urz -
dzenie pomiarowe nale y odes a  do autoryzo-
wanego punktu serwisowego, po uprzednim zapa-
kowaniu go do do czonego w dostawie futera u 
ochronnego.
Kalibrowanie precyzyjne
Je eli w trybie pracy „Metal“ wska nik pomiarowy 
i stale reaguje, cho  adnego obiektu metalowego 
w pobli u urz dzenia pomiarowego nie ma, urz -
dzenie pomiarowe nale y r cznie skalibrowa .
– Wy czy  urz dzenie pomiarowe.
– Usun  z pobli a urz dzenia pomiarowego 

wszelkie obiekty, które mog yby zosta  przez nie 
wykazane, tak e zegarek, pier cionki z metalu 
itp. – i utrzyma  urz dzenie pomiarowe w powie-
trzu.
Zwróci  przed tym uwag , by wska nik na ado-
wania baterii h wykazywa  co najmniej 1/3 po-
jemno ci: 

Urz dzenie pomiarowe trzyma  w taki sposób, 
aby tabliczka znamionowa 13 skierowana by a 
ku do owi. Zakresy 12 i 13 nie powinny by  na-
wietlone jasnym wiat em sztucznym lub silny-

mi promieniami s onecznymi, bez ich zakrywa-
nia.

– Wcisn  równocze nie przyciski 5 i 7 i przy-
trzyma  je oba tak d ugo, a  pier cie  1 za wieci 
si  czerwonym wiat em. Pu ci  oba przyciski.

– Je eli kalibracja przebieg a skutecznie, urz -
dzenie pomiarowe w czy si  po paru sekun-
dach samo w sposób automatyczny i jest ponow-
nie gotowe do pracy.

Wskazówka: Je eli urz dzenie pomiarowe nie w -
cza si  automatycznie, kalibracj  nale y powtó-
rzy . Je eli i wówczas urz dzenie pomiarowe nie 
w czy si , nale y je wys a  w za czonym futerale 
ochronnym do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie
Przed ka dym u yciem nale y skontrolowa  
urz dzenie pomiarowe. W przypadku wi-
docznych uszkodze  lub oderwanych cz ci we-
wn trz urz dzenia, prawid owe funkcjonowanie 
nie jest zagwarantowane.

Urz dzenie pomiarowe nale y utrzymywa  
w czysto ci i przechowywa  w suchym miejscu, 
aby zagwarantowa  jego prawid owe i bezpieczne 
funkcjonowanie.
Nie wolno zanurza  urz dzenia pomiarowego 
w wodzie ani innych cieczach.
Zanieczyszczenia nale y wyciera  such , mi kk  
ciereczk . Nie nale y u ywa  adnych rodków 

czyszcz cych lub rozpuszczalników.
Aby nie zak óca  funkcji pomiaru, nie wolno 
umieszcza  w polu dzia ania czujnika 12 na przed-
niej i tylnej stronie urz dzenia, adnych naklejek 
ani tabliczek, a w szczególno ci tabliczek metalo-
wych.
Nie wolno zdejmowa  lizgaczy 11, umieszczo-
nych z ty u urz dzenia pomiarowego.
Je li urz dzenie pomiarowe, mimo starannych me-
tod produkcji i kontroli uleg oby awarii, napraw  
powinien przeprowadzi  autoryzowany serwis elek-
tronarz dzi firmy Berner. Nie wolno samemu otwie-
ra  urz dzenia pomiarowego.
Przy wszystkich zg oszeniach i zamówieniach cz -
ci zamiennych konieczne jest podanie sze ciocy-

frowego numeru katalogowego urz dzenia pomia-
rowego zgodnie z danymi na tabliczce znamiono-
wej.
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Urz dzenie pomiarowe nale y przechowywa  
i transportowa  tylko w znajduj cej si  w wyposa-
eniu standardowym torbie ochronnej.

W przypadku konieczno ci naprawy, urz dzenie 
pomiarowe nale y odes a  w futerale 17.

Usuwanie odpadów
Urz dzenia pomiarowe, osprz t i opakowanie po-
winny zosta  dostarczone do utylizacji zgodnie 
z przepisami ochrony rodowiska.
Urz dze  pomiarowych i akumulatorów/baterii nie 
wolno wyrzuca  do odpadów domowych!
Tylko dla pa stw nale cych do UE:

Zgodnie z europejsk  wytyczn  
2002/96/WE, niezdatne do u ytku 
urz dzenia pomiarowe, a zgodnie z 
europejsk  wytyczn  2006/66/WE 
uszkodzone lub zu yte akumulato-
ry/baterie, nale y zbiera  osobno i 
doprowadzi  do ponownego prze-
tworzenia zgodnego z zasadami o-
chrony rodowiska.

Zastrzega si  prawo dokonywania zmian.
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esky

Bezpe nostní upozorn ní
Veškeré pokyny je t eba íst a dbát 
jich. TYTO POKYNY DOB E USCHO-
VEJTE.

M ící p ístroj nechte opravit kvalifikovaným 
odborným personálem a jen originálními ná-
hradními díly. Tím bude zajišt no, že bez-
pe nost p ístroje z stane zachována.
Nepracujte s m ícím p ístrojem v prost edí s 
nebezpe ím výbuchu, v n mž se nacházejí 
ho lavé kapaliny, plyny nebo prach. V m ícím 
p ístroji se mohou vytvá et jiskry, jež zapálí prach 
nebo plyny.
M icí p ístroj nem že zaru it stoprocentní jis-
totu, což je podmín no technologicky. Pro vy-
lou ení nebezpe í se proto pojist te p ed kaž-
dým vrtáním, ezáním nebo frézování do st n, 
strop  i podlah i z jiných informa ních zdroj  
jako jsou stavební plány, fotografie stavebních 
fází atd. Vlivy okolního prost edí, jako vlhkost 
vzduchu nebo blízkost jiných elektrických za íze-
ní, mohou negativn  ovlivnit p esnost m icího 
p ístroje. Charakter a stav st n (nap . vlhkost, 
stavební hmoty s obsahem kovu, elektricky vodi-
vé tapety, izola ní materiály, obkláda ky) a též 
po et, druh, velikost a poloha objekt  mohou vý-
sledky m ení zkreslit.

Popis výrobku a specifikací
Oto te vykláp cí stranu se zobrazením m ícího 
p ístroje a nechte tuto stranu b hem tení návodu 
k obsluze oto enou.

Ur ující použití
M ící p ístroj je ur en ke hledání kov  (železných 
a neželezných kov , nap . armovací oceli), d ev -
ných trám  a též elektrických vedení ve st nách, 
stropech a podlahách.

Zobrazené komponenty
íslování zobrazených komponent se vztahuje na 

zobrazení m ícího p ístroje na obrázkové stran .
1 Svítící kroužek
2 Zna kovací otvor
3 Displej
4 Ukazatel druhu provozu
5 Tla ítko zapnutí/vypnutí
6 Tla ítko osv tlení displeje
7 Tla ítko signálního tónu
8 Tla ítko vyhledávání elektrických vedení pod 

nap tím/druh provozu „El. kabel“
9 Tla ítko vyhledávání kovu/druh provozu „Kov“

10 Tla ítko vyhledávání d ev ných a kovových 
trám /druh provozu „Suchá výstavba“

11 Kluzátko
12 Oblast idla
13 Typový štítek
14 Kryt p ihrádky baterie
15 Aretace krytu p ihrádky pro baterie
16 Upevn ní nosného poutka
17 Ochranná taška
18 Nosné poutko
Zobrazené nebo popsané p íslušenství nepat í do 
standardní dodávky.

Zobrazované prvky (viz obr. A)
a Ukazatel vypnutého signálního tónu
b Ukazatel varovné funkce
c Ukazatel druhu objektu „nekovový objekt“
d Ukazatel druhu objektu „nemagnetický kov“
e Ukazatel druhu objektu „magnetický kov“
f Ukazatel druhu objektu „el. vedení pod 

nap tím“
g Ukazatel kontroly teploty
h Ukazatel baterie
i Ukazatel m ení
j Jemná stupnice

k Ukazatel st edu „CENTER“
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Technická data

Prohlášení o shod
Prohlašujeme ve výhradní zodpov dnosti, že v od-
stavci „Technická data“ popsaný výrobek je v sou-
ladu s následujícími normami nebo normativními 
dokumenty: EN 61010-1:2010-10, 
EN 61326-1:2006-05, EN 301489-3:2002-08, 
EN 301489-1:2008-04, EN 300330-1:2010-02, 
EN 300330-2:2010-02 podle ustanovení sm rnic 
2011/65/EU, 2004/108/ES, 1999/5/ES.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montáž

Vložení/vým na baterie 
Pro provoz m ícího p ístroje je doporu eno použí-
vaní alkalicko-manganových baterií.
K otev ení krytu p ihrádky na baterie 14 stla te are-
taci 15 ve sm ru šipky a vyklopte kryt p ihrádky na 
baterie nahoru. Nasa te dodávané baterie. P itom 
dbejte na správnou polarizaci podle znázorn ní na 
vnit ní stran  p ihrádky na baterie.
Ukazatel baterie h neustále ukazuje aktuální stav 
baterie:
– Baterie je pln  nabitá
– Baterie má 2/3 kapacity nebo mén
– Baterie má 1/3 kapacity nebo mén
– Baterii prosím vym te

Vyjm te baterie, pokud m ící p ístroj delší 
dobu nepoužíváte. Baterie m že p i delším skla-
dování korodovat nebo se sama vybít.

Provoz
Chra te m ící p ístroj p ed vlhkem a p ímým 
slune ním zá ením.
Nevystavujte m ící p ístroj žádným extrém-
ním teplotám nebo teplotním výkyv m. P i v t-
ších teplotních výkyvech nechte m ící p ístroj 
nejprve vytemperovat, než jej zapnete. P i ex-
trémních teplotách nebo teplotních výkyvech 
m že být omezena p esnost p ístroje a narušeno 
zobrazení na displeji.
Používání nebo provoz vysílacích za ízení, jako 
nap . WLAN, UMTS, letecký radar, vysílací sto-
žáry nebo mikrovlnné trouby, v blízkém okolí 
m že ovlivnit funkci m ení.

Uvedení do provozu
Zapnutí – vypnutí

P ed zapnutím m ícího p ístroje zajist te, aby 
oblast idla 12 nebyla vlhká. P ípadn  p ístroj 
vyt ete do sucha had íkem.
Pokud byl p ístroj vystaven silné zm n  teplot, 
potom jej nechte p ed zapnutím vytemperovat. 

Pro zapnutí m ícího p ístroje stla te tla ítko za-
pnutí/vypnutí 5.
Pro vypnutí m ícího p ístroje znovu stla te tla ítko 
zapnutí/vypnutí 5.
Nestiskne-li se ca. 5 min žádné tla ítko na m icím 
p ístroji a nedetekují-li se žádné objekty, pak se 
m icí p ístroj kv li šet ení baterie automaticky vy-
pne.

Digitální detektor DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Obj. . 183842
max. hloubka m ení*
– železné kovy
– neželezné kovy (m )
– elektrická vedení pod 

nap tím 110–230 V 
(p i p iloženém nap tí)**

– D evo

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Vypínací automatika po ca. 5 min
Provozní teplota –10 °C...+50 °C
Skladovací teplota –20 °C...+70 °C
Baterie 1 x 9 V 6LR61
Provozní doba ca. 5 h
Hmotnost podle 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Stupe  krytí IP 54 (ochrana

proti prachu a
st íkající vod )

*závislé na druhu provozu, materiálu a velikosti objektu a 
též materiálu a stavu podkladu
**menší hloubka m ení u neelektrických vedení

Výsledek m ení m že, pokud jde o p esnost p i ne-
p íznivých vlastnostech podkladu, skon it h e.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Zapnutí/vypnutí osv tlení displeje
Tla ítkem osv tlení displeje 6 m žete osv tlení dis-
pleje zapnout a vypnout.
Zapnutí/vypnutí signálního tónu
Tla ítkem signálního tónu 7 m žete signální tón za-
pnout a vypnout. P i vypnutém signálním tónu se 
na displeji objeví ukazatel a.

Funkce (viz obrázky A–B)
Pomocí m icího p ístroje se prov í podklad ob-
lasti idla 12 ve sm ru m ení A až do max. snímací 
hloubky (viz „Technická data“). Rozpoznány budou 
objekty, jež se odlišují od materiálu st ny.
Pohybujte m icím p ístrojem po podkladu vždy 
p ímo a e s lehkým tlakem, bez zvedání nebo zm -
ny p ítlaku. B hem m ení musejí mít kluzátka 11 
stále kontakt s podkladem.
Postup m ení
Nasa te m icí p ístroj na prohledávaný povrch a 
pohybujte jím ve sm ru B. P ibližuje-li se m icí p í-
stroj n jakému objektu, pak p ibývá výchylka v uka-
zateli m ení i a kroužek 1 svítí žlut , oddaluje-li se 
od objektu, pak výchylka ubývá. Nad st edem ob-
jektu ukazuje ukazatel m ení i maximální výchylku; 
kroužek 1 svítí erven  a ozve se signální tón. U 
malých nebo hluboko položených objekt  m že 
svítit kroužek 1 i nadále žlut  a signální tón se neo-
zve.

Širší objekty nebudou v celé ší ce zobrazeny 
svítícím kroužkem resp. signálním tónem.

Pro p esn jší lokalizaci objektu pohybujte m icím 
p ístrojem opakovan  (3x) nad objektem sem a 
tam. Ve všech druzích provozu se automaticky ak-
tivuje jemná stupnice j. Jemná stupnice j ukazuje 
plnou výchylku, když objekt leží pod st edem idla 
nebo se dosáhne maximální výchylky ukazatele 
m ení i. Navíc v druzích provozu „Suchá výstav-
ba“ a „Kov“ ješt  svítí ukazatel „CENTER“ k.
Širší objekty v podkladu jsou rozpoznatelné setrva-
lou vysokou výchylkou ukazatel  m ení i a j. Krou-
žek 1 svítí žlut . Trvání vysoké výchylky odpovídá 
p ibližn  ší ce objektu.
Vyhledají-li se velmi malé nebo hluboko ležící ob-
jekty a ukazatel m ení i se vychýlí jen nepatrn , 
pak pohybujte m icím p ístrojem opakovan  vo-
dorovn  a kolmo p es objekt. Dávejte pozor na vý-
chylku jemné stupnice j a v druzích provozu „Su-
chá výstavba“ a „Kov“ navíc na ukazatel st edu 
„CENTER“ k, ty umož ují p esnou lokalizaci.

D íve, než budete do st ny vrtat, ezat nebo 
frézovat, m li byste se ješt  pojistit p ed ne-
bezpe ím i z jiných informa ních zdroj . Pon -
vadž výsledky m ení mohou být ovlivn ny vlivy 
okolního prost edí nebo charakterem st ny, m -
že existovat nebezpe í, i když ukazatel nezobrazí 
v oblasti senzoru žádný objekt (nezazní žádný 
signální tón a svítící kroužek 1 svítí zelen ).

Druhy provozu
Volbou druh  provozu docílíte co nejlepší výsledky 
m ení. Maximální hloubku zachycení kovových 
objekt  dosáhnete v druhu provozu „Kov“. Maxi-
mální hloubku zachycení elektrických vedení pod 
nap tím dosáhnete v druhu provozu „Elektrický 
kabel“. Zvolený druh provozu je neustále identifi-
kován zelen  svítícím ukazatelem 4.
Suchá výstavba
Druh provozu „Suchá výstavba“ je vhodný pro na-
lezení d ev ných a kovových objekt  ve st nách vy-
robených suchým zd ním.
Stiskn te tla ítko 10, aby se aktivoval druh provozu 
„Suchá výstavba“. Ukazatel 4 nad tla ítkem 10 sví-
tí zelen . Jakmile nasadíte m icí p ístroj na prohle-
dávaný podklad, rozsvítí se kroužek 1 zelen  a sig-
nalizuje p ipravenost k m ení.
V druhu provozu „Suchá výstavba“ budou naleze-
ny a indikovány všechny druhy objektu:
– nekovový, nap . d ev né trámy
– magnetický, nap . armovací železo
– nemagnetický, ale kovový, nap . m d ná

trubka
– pod nap tím, nap . el. vedení
Upozorn ní: v druhu provozu „Suchá výstavba“ 
budou vedle d ev ných a kovových objekt  a též 
vedení pod nap tím indikovány i další objekty, na-
p . vodou napln né um lohmotné trubky. Na dis-
pleji 3 se pro tyto objekty objeví ukazatel c pro ne-
kovové objekty.
H ebíky a šrouby v podkladu mohou vést k tomu, 
že se d ev ný trám ukáže na displeji jako kovový 
objekt.
Ukazuje-li displej 3 trvalou, vysokou výchylku uka-
zatel  m ení i a j, nastartujte proces m ení znovu 
tím, že m icí p ístroj nasadíte na podklad na jiném 
míst .
Nesignalizuje-li svítící kroužek 1 p i nasazení na 
prohledávaný podklad p ipravenost k m ení, ne-
m že m icí p ístroj podklad správn  rozpoznat.
– Stla te na tak dlouho tla ítko 10, až svítící krou-

žek svítí zelen .
– Když následn  startujete nový proces m ení a 

m icí p ístroj nasadíte na jinou st nu, musíte 
krátce stisknout tla ítko 10.

– Ve vzácných p ípadech nem že m icí p ístroj 
podklad rozpoznat, protože je strana s oblastí 
idla 12 a typvým štítkem 13 zne ist ná. M icí 

p ístroj o ist te suchým, m kkým had íkem a 
m icí proces znovu nastartujte.

Kov
Druh provozu „Kov“ je vhodný pro nalezení magne-
tických a nemagnetických objekt  nezávisle na 
charakteru st ny.
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Stiskn te tla ítko 9, aby se aktivoval druh provozu 
„Kov“. Svítící kroužek 1 a ukazatel 4 nad tla ítkem 
9 svítí zelen .
Jedná-li se u nalezeného kovového objektu o mag-
netický kov (nap . železo), tak se na displeji 3 zob-
razí symbol e. U nemagnetických kov  se zobrazí 
symbol d. Pro rozlišení mezi druhy kov  se musí 
m icí p ístroj nacházet nad nalezeným kovovým 
objektem (kroužek 1 svítí erven ).
Upozorn ní: U ocelových výztužných sítí a armová-
ní v prohledávaném podkladu se nad celou plo-
chou zobrazí jediná výchylka v ukazateli m ení i. 
Typicky se u ocelových výztužných sítí p ímo nad 
železným prutem zobrazí na displeji symbol e pro 
magnetické kovy, mezi železnými pruty se objeví 
symbol d pro nemagnetické kovy.
Elektrický kabel
Druh provozu „Elektrický kabel“ je vhodný výhrad-
n  pro nalezení elektrických vedení pod sí ovým 
nap tím (110–230 V).
Stiskn te tla ítko 8, aby se aktivoval druh provozu 
„Elektrický kabel“. Svítící kroužek 1 a ukazatel 4 
nad tla ítkem 8 svítí zelen .
Nalezne-li se elektrické vedení pod nap tím, pak se 
na displeji 3 objeví ukazatel f. Pohybujte m icím 
p ístrojem opakovan  p es plochu, aby se elektric-
ké vedení p esn ji lokalizovalo. Po n kolikerém 
p ejetí lze el. vedení pod nap tím velmi p esn  uká-
zat. Je-li m icí p ístroj velmi blízko k el. vedení, pak 
svítící kroužek 1 bliká erven  a zní signální tón s 
rychlým sledem tón .
Upozorn ní: 
– Elektrická vedení pod nap tím se ukážou v kaž-

dém druhu provozu.
– Elektrická vedení pod nap tím lze snáze najít, 

když se na hledané el. vedení p ipojí elektrické 
spot ebi e (nap . sv tla, p ístroje) a zapnou se.

– Za ur itých podmínek (jako nap . za kovovými 
povrchy nebo za povrchy s vysokým obsahem 
vody) nelze elektrická vedení pod nap tím 
spolehliv  nalézt. Síla signálu el. vedení pod na-
p tím je závislá na umíst ní kabelu. Zkontrolujte 
proto dalšími m eními v blízkém okolí nebo jiný-
mi informa ními zdroji, zda el. vedení pod nap -
tím existuje.

– El. vedení bez nap tí m žete nalézt jako kovové 
objekty v druhu provozu „Kov“. Splétané lanko-
vé kabely se p itom neukážou (v protikladu ke 
kabel m z plného materiálu).

– Statická elekt ina m že vést k tomu, že se Vaše 
el. vedení ukáže nap . ve velké oblasti nep esn . 
Pro zlepšení zobrazení položte svou volnou ruku 
vedle m icího p ístroje naplocho na st nu, aby 
se statická elekt ina vybila.

Pracovní pokyny
Výsledky m ení mohou být omezeny ur itými 
okolními podmínkami, což musí být zohledn -
no. K tomu pat í nap . blízkost za ízení, jež vy-
tvá ejí silná magnetická nebo elektromagne-
tická pole, vlhko, stavební materiály obsahující 
kov, izola ní hmoty potažené hliníkem a též 
vodivé tapety nebo obkláda ky. Respektujte 
proto p ed vrtáním, ezáním nebo frézováním do 
st n, strop  a podlah i jiné informa ní zdroje (na-
p . stavební plány).

Ozna ení objekt
Nalezené objekty m žete podle pot eby ozna it. 
M te jak je obvyklé. Pokud jste nalezli hranice ne-
bo st ed objektu, pak ozna te nalezené místo skrz 
zna kovací otvor 2.
Kontrola teploty
M icí p ístroj je vybavený kontrolou teploty, pon -
vadž p esné m ení je možné jen tehdy, pokud tep-
lota va Vašem m icím p ístroji z stává konstantní.
Rozsvítí-li se ukazatel kontroly teploty g, nachází se 
m icí p ístroj vn  provozní teploty nebo byl vysta-
ven silným teplotním výkyv m. M icí p ístroj vy-
pn te a nechte jej nejprve vytemperovat, než jej 
op t zapnete.
Varovná funkce
Rozsvítí-li se na displeji 3 ukazatel b a bliká ukaza-
tel 4 nad tla ítkem 10, musíte m ení nov  nastar-
tovat. Sejm te m icí p ístroj ze st ny a položte jej 
na podklad na jiném míst .
Bliká-li na displeji 3 ukazatel b, zašlete m icí p í-
stroj v dodávané ochranné tašce do autorizované-
ho zákaznického servisu.
Rekalibrace
Vychýlí-li se v druhu provozu „Kov “ ukazatel m e-
ní i trvale, a koli se v blízkosti m icího p ístroje ne-
nachází žádný objekt z kovu, lze m icí p ístroj ru -
n  rekalibrovat.
– M icí p ístroj vypn te.
– Odstra te z blízkosti m icího p ístroje všechny 

objekty, které by mohly být indikovány, i náram-
kové hodinky nebo prsteny z kovu, a podržte m -
icí p ístroj ve vzduchu.

Dejte pozor na to, aby ukazatel baterie h ukazo-
val ješt  minimáln  1/3 kapacity: 
Podržte m icí p ístroj tak, aby typový štítek 13 
ukazoval k zemi. Vyhn te se jasným zdroj m 
sv tla nebo p ímému slune nímu zá ení na ob-
lasti 12 a 13, aniž byste tuto oblast zakryli.

– Stiskn te sou asn  tla ítka 5 a 7 a podržte ob  
tla ítka tak dlouho stla ená, až svítící kroužek 1 
svítí erven . Ob  tla ítka poté uvoln te.

– Pokud prob hla kalibrace úsp šn , m icí p í-
stroj po n kolika sekundách automaticky nastar-
tuje a je op t p ipravený k provozu.
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Upozorn ní: Nenastartuje-li m icí p ístroj automa-
ticky, opakujte rekalibraci. Pokud by m icí p ístroj 
p esto nenastartoval, zašlete jej prosím v dodávané 
ochranné tašce do autorizovaného zákaznického 
servisu.

Údržba a servis

Údržba a išt ní
P ed každým použitím m ící p ístroj zkon-
trolujte. P i viditelných poškozeních nebo uvol-
n ných dílech uvnit  m ícího p ístroje už není 
zaru ena spolehlivá funkce.

M ící p ístroj udržujte neustále istý a suchý, aby 
dob e a spolehliv  pracoval.
M ící p ístroj nepono ujte do vody nebo jiných ka-
palin.
Ne istoty ot ete suchým, m kkým had íkem. Nepo-
užívejte žádné istící prost edky nebo rozpoušt -
dla.
Aby nebyla ovlivn na funkce m ení, nesmí být v 
oblasti idla 12 na p ední a zadní stran  m ícího 
p ístroje umíst ny žádné nálepky nebo štítky, zvláš-
t  ne štítky z kovu.
Neodstra ujte kluzátka 11 na zadní stran  m icího 
p ístroje.
Pokud by došlo p es pe livou výrobu a zkušební 
metody u m ícího p ístroje n kdy k výpadku, ne-
chte opravu provést v autorizovaném servisu pro 
elektroná adí Berner. M ící p ístroj sami neotvírej-
te.
P i všech dotazech a objednávkách náhradních dí-
l  prosím nezbytn  uvád jte 6-místné objednací 
íslo dle typového štítku m ícího p ístroje.

Usklad ujte a p evážejte m ící p ístroj pouze v do-
dávané ochranné tašce.
V p ípad  opravy zašlete m ící p ístroj v ochranné 
tašce 17.

Zpracování odpad
M ící p ístroje, p íslušenství a obaly by m ly být 
dodány k op tovnému zhodnocení nepoškozují-
címu životní prost edí.
Neodhazujte m icí p ístroje a akumulátory/baterie 
do domovního odpadu!
Pouze pro zem EU:

Podle evropské sm rnice 
2002/96/ES musejí být neupot e-
bitelné m ící p ístroje a podle ev-
ropské sm rnice 2006/66/ES vadné 
nebo opot ebované akumu-
látory/baterie rozebrané shromážd -
ny a dodány k op tovnému zhodno-
cení nepoškozujícímu životní pro-
st edí.

Zm ny vyhrazeny.
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Slovensky

Bezpe nostné pokyny
Starostlivo si pre ítajte a dodržia-
vajte všetky pokyny. TIETO POKYNY 
SI DOBRE USCHOVAJTE.

Merací prístroj nechávajte opravova  len kvali-
fikovanému personálu, ktorý používa originál-
ne náhradné sú iastky. Tým sa zaru í, že bez-
pe nos  meracieho prístroja zostane zachovaná.
Nepracujte s týmto meracím prístrojom v 
prostredí ohrozenom výbuchom, v ktorom sa 
nachádzajú hor avé kvapaliny, plyny alebo 
hor avý prípadne výbušný prach. V tomto me-
racom prístroji sa môžu vytvára  iskry, ktoré by 
mohli uvedený prach alebo výpary zapáli .
Tento merací prístroj Vám nemôže zaru i  sto-
percentnú technologicky podmienenú bez-
pe nos . Aby ste predišli možným zdrojom ne-
bezpe enstva, pred každým v taním, rezaním 
alebo frézovaním do stien, stropov alebo pod-
láh si zabezpe te informácie aj z iných prame-

ov, ako sú stavebné plány, fotografie z prí-
slušnej fázy stavby a podobne. Vplyvy životné-
ho prostredia, ako aj vlhkos  vzduchu a blízkos  
iných elektrických prístrojov môžu negatívne 
ovplyv ova  presnos  meracieho prístroja. Vlast-
nosti a stav stien (napríklad vlhkos , stavebné 
materiály obsahujúce kovy, tapety s dobrou elek-
trickou vodivos ou, izola né materiály, obkla-
da ky) ako aj po et, druh, ve kos  a poloha ob-
jektov môžu výsledky merania výrazne skresli .

Popis produktu a výkonu
Vyklopte si láskavo vyklápaciu stranu s obrázkami 
meracieho prístroja a nechajte si ju vyklopenú po 
celý as, ke  ítate tento Návod na používanie.

Používanie pod a ur enia
Tento merací prístroj je ur ený na h adanie kovov 
(železných a neželezných kovov, napr. armovacie-
ho železa), drevených nosníkov ako aj vedení elek-
trického prúdu pod napätím v stenách, v stropoch 
a v podlahách.

Vyobrazené komponenty
íslovanie jednotlivých zobrazených komponentov 

sa vz ahuje na vyobrazenie meracieho prístroja na 
grafickej strane tohto Návodu na používanie.

1 Svietiaci krúžok
2 Zna kovací otvor
3 Displej
4 Indikácia režimu prevádzky
5 Tla idlo vypína a
6 Tla idlo Osvetlenie displeja
7 Tla idlo zvukový signál
8 Tla idlo na h adanie vodi ov pod prúdom/re-

žim prevádzky „Elektrické káble pod prúdom“
9 Tla idlo na h adanie kovov/režim prevádzky 

„Kov“
10 Tla idlo na h adanie drevených a kovových 

nosníkov/režim prevádzky „Suchá stavba“
11 Klzné nálepky
12 Priestor senzora
13 Typový štítok
14 Vie ko priehradky na batérie
15 Aretácia veka priehradky na batérie
16 Upev ovací otvor pre slu ku na nosenie
17 Ochranná taška
18 Slu ka na nosenie
Zobrazené alebo popísané príslušenstvo nepatrí do 
základnej výbavy produktu.

Indika né prvky (pozri obrázok A)
a Indikácia vypnutia zvukového signálu
b Indikácia funkcie Varovanie (výstraha)
c Indikácia druhu objektu „nekovový objekt“
d Indikácia druhu objektu „nemagnetický objekt“
e Indikácia druhu objektu „magnetický kov“
f Indikácia druhu objektu „Elektrické vedenie 

pod napätím“
g Indikácia kontroly teploty
h Indikácia batérie
i Indikácia merania
j Jemná stupnica

k Indikácia „CENTER“
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Technické údaje

Vyhlásenie o konformite
Na vlastnú zodpovednos  vyhlasujeme, že tento vý-
robok, popísaný nižšie v asti „Technické údaje“, 
sa zhoduje s nasledujúcimi normami alebo norma-
tívnymi dokumentmi: EN 61010-1:2010-10, 
EN 61326-1:2006-05, EN 301489-3:2002-08, 
EN 301489-1:2008-04, EN 300330-1:2010-02, 
EN 300330-2:2010-02 pod a ustanovení smerníc 
2011/65/EÚ, 2004/108/ES a 1999/5/ES.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montáž

Vkladanie/výmena batérie
Pri prevádzke tohto meracieho prístroja od-
porú ame používanie alkalicko-mangánových ba-
térií.
Ak chcete otvori  vie ko priehradky na batérie 14 
stla te aretáciu 15 v smere šípky a vie ko priehrad-
ky na batérie vyklopte smerom hore. Vložte batériu, 
ktorá je sú as ou balenia. Dávajte pritom pozor na 
správne pólovanie batérie pod a vyobrazenia na 
vnútornej strane priehradky na batérie.
Indikácia batérie h indikuje vždy aktuálny stav baté-
rie:
– Batéria je úplne nabitá
– Batéria má kapacitu v hodnote 2/3 alebo

menej
– Batéria má kapacitu v hodnote 1/3 alebo

menej
– Batériu vyme te

Ke  merací prístroj dlhší as nepoužívate, vy-
berte z neho batérie. Po as dlhšieho skladova-
nia by mohli batérie korodova , alebo by sa moh-
li samo inne vybíja .

Používanie
Merací prístroj chrá te pred vlhkom a pred 
priamym slne ným žiarením.
Merací prístroj nevystavujte extrémnym teplo-
tám ani ve kému kolísaniu teplôt. V prípade 
vä šieho kolísania teploty nechajte prístroj 
najprv temperova , až potom ho zapnite. V prí-
pade extrémnych teplôt alebo ve kého kolísania 
teploty môže nasta  zníženie precíznosti merania 
a indikácie na displeji.
Používanie alebo prevádzka vysielacích zaria-
dení, ako napr. bezdrôtovej po íta ovej siete 
WLAN alebo univerzálny mobilný telekomuni-
ka ný systém UMTS, leteckých radarov, sto-
žiarov vysiela iek alebo mikrovlnových žiari-
ov, v tesnej blízkosti môže ma  negatívny 

vplyv na meraciu funkciu.

Uvedenie do prevádzky
Zapínanie/vypínanie

Pred zapnutím meracieho prístroja zabez-
pe te, aby priestor senzora 12 nebol vlhký. Vy-
utierajte merací prístroj v prípade potreby dosu-
cha handri kou.
Ak bol merací prístroj vystavený ve kej zmene 
teploty, nechajte ho v takomto prípade pred 
zapnutím temperova  na teplotu prostredia, v 
ktorom ho použijete. 

Digitálny h adací prístroj DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Art. . 183842
max. vyh adávacia h bka*
– Železné kovy
– Neželezné kovy (me )
– Elektrické vodi e pod 

prúdom 110–230 V 
(v prípade pripojeného 
napätia)**

– Drevo

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Vypínacia automatika po cca 5 min
Prevádzková teplota –10 °C...+50 °C
Skladovacia teplota –20 °C...+70 °C
Batéria 1 x 9 V 6LR61
Doba prevádzky cca 5 h
Hmotnos  pod a 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Druh ochrany IP 54 (ochrana

proti prachu a
proti striekajúcej

vode)
*v závislosti od druhu prevádzky, materiálu a ve kosti ob-
jektov, ako aj v závislosti od materiálu a stavu podkladu
**malá vyh adávacia h bka pri elektrickom vedení, ktoré 
nie je pod prúdom

V prípade nepriaznivých vlastností podkladu môže 
by  dosiahnutý výsledok merania z h adiska presnos-
ti horší.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Ke  chcete merací prístroj zapnú , stla te tla idlo 
vypína a 5.
Na vypnutie meracieho prístroja stla te znova tla-
idlo vypína a 5.

Ak sa po as cca 5 minút nestla í žiadne tla idlo 
meracieho prístroja a nedetekujú sa žiadne objek-
ty, merací prístroj sa kvôli úspore spotreby energie 
batérie automaticky vypne.
Zapnutie/vypnutie osvetlenia displeja
Pomocou tla idla Osvetlenie displeja 6 môžete za-
pína  alebo vypína  osvetlenie displeja.
Zapnutie/vypnutie zvukového signálu
Pomocou tla idla Zvukový signál 7 môžete zapína  
alebo vypína  zvukový signál. Ke  je zvukový signál 
vypnutý, na displeji sa zobrazuje indikácia a.

Spôsob innosti (pozri obrázky A –B)
Pomocou tohto meracieho prístroja sa kontroluje 
podklad v priestore senzora 12 v smere merania A 
až do maximálnej indikovanej h bky (pozri odsek 
„Technické údaje“). Prístroj spozná objekty, ktoré 
sú odlišné ako materiál steny.
Pohybujte merací prístroj priamo iaro a jemným 
prítlakom po kontrolovanom podklade bez toho, 
aby ste prístroj nadvihovali alebo menili prítlak. Po-
as merania musia ma  klzné nálepky 11 stály kon-

takt s kontrolovanou plochou.
Meranie
Položte merací prístroj na plochu, ktorú budete 
kontrolova , a pohybujte ním v smere B. Ke  sa 
merací prístroj priblíži k nejakému objektu, výchyl-
ka indikácie merania i sa zvä ší a prstenec 1 svieti 
žltým svetlom, ke  sa merací prístroj od objektu 
vz a uje, výchylka indikácie merania sa zmenšuje. 
Nad stredom objektu ukazuje indikácia merania i 
maximálnu výchylku; prstenec 1 svieti erveným 
svetlom a zaznieva zvukový signál. Pri menších ob-
jektoch alebo pri takých objektoch, ktoré sa nachá-
dzajú hlboko, môže svieti  prstenec 1 na alej žltou 
farbou a zvukový signál sa môže chýba .

Širšie objekty nie sú v celej šírke indikované 
svietiacim krúžkom resp. zvukovým signálom.

Aby ste mohli objekt presnejšie lokalizova , pohy-
bujte merací prístroj opakovane (3-krát) nad objek-
tom sem a tam. Vo všetkých režimoch prevádzky 
sa automaticky aktivuje jemná stupnica j. Jemná 
stupnica j ukazuje plnú výchylku vtedy, ke  sa ob-
jekt nachádza pod stredom senzora, alebo ke  sa 
dosiahne maximálna výchylka indikácie merania i. 
Okrem toho v režimoch prevádzky „Suchá stavba“ 
a „Kov“ svieti navyše aj indikácia „CENTER“ k.
Širšie objekty nachádzajúce sa v podklade sa dajú 
spozna  pod a trvalej ve kej výchylky indikácií me-
rania i a j. Prstenec 1 svieti žltou farbou. Doba trva-
nia ve kej výchylky zodpovedá približne šírke prí-
slušného objektu.

Ke  sa vyh adávajú ve mi malé alebo hlboko sa na-
chádzajúce objekty a indikácia merania i má len 
ve mi malú výchylku, pohybujte merací prístroj nad 
objektom opakovane vodorovne a zvislo. Sledujte 
pozorne výchylku jemnej stupnice j a v režimoch 
prevádzky „Suchá stavba“ a „Kov“ okrem toho aj 
indikáciu „CENTER“ k, ktoré umož ujú precízne 
ur enie polohy objektu.

Predtým ako za nete v ta  do stien, stropov 
alebo podláh by ste sa mali chráni  pred mož-
nými nebezpe enstvami aj pomocou informá-
cií aj z iných informa ných zdrojov. Pretože vý-
sledky merania môžu by  negatívne ovplyvnené 
vplyvmi vonkajšieho prostredia alebo vlastnos a-
mi steny, môže hrozi  nebezpe enstvo, hoci indi-
kácia v oblasti senzora žiaden objekt nezobrazu-
je (neozýva sa zvukový signál a prstenec – svie-
tiaci krúžok 1 svieti zeleným svetlom).

Druhy prevádzky
Výberom jednotlivých režimov prevádzky dosiahnete 
najlepšie možné výsledky merania. Maximálnu h bku 
pri identifikácii kovových objektov dosiahnete v reži-
me prevádzky „Kov“. Maximálnu h bku pri identifiká-
cii elektrických vedení pod napätím dosiahnete v re-
žime prevádzky „Elektrické káble pod prúdom“. 
Zvolený režim prevádzky sa dá v každom okamihu 
spozna  pod a zeleno svietiacej indikácie 4.
Suchá stavba
Režim prevádzky „Suchá stavba“ je vhodný na vy-
h adávanie drevených a kovových objektov v ste-
nách postavených technológiou suchej stavby.
Stla te tla idlo 10, ak chcete aktivova  režim pre-
vádzky „Suchá stavba“. Indikácia 4 nad tla idlom 
10 svieti zeleným svetlom. Len o priložíte merací 
prístroj na podklad, ktorý plánujete kontrolova , 
krúžok 1 svieti zeleným svetlom a signalizuje pri-
pravenos  na meranie.
V režime prevádzky „Suchá stavba“ sa vyh adáva-
jú a indikujú všetky druhy objektov:
– nekovový, napríklad drevené nosníky
– magnetický, napr. armovacie železo 

(stavebná oce )
– nemagnetický, ale kovový, napríklad medená

rúrka
– objekt pod prúdom, napríklad elektrické 

vedenie
Upozornenie: V režime prevádzky „Suchá stavba“ 
sa okrem drevených a kovových objektov a tiež 
elektrických vodi ov pod napätím vyh adávajú aj 
iné objekty, napríklad vodovodné plastové rúrky. 
Na displeji 3 budú tieto objekty indikované indiká-
ciou c pre nekovové objekty.
Klince a skrutky v podklade môžu spôsobi  to, že 
drevený nosník sa bude na displeji zobrazova  ako 
kovový objekt.
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Ak vykazuje displej 3 trvalú vysokú výchylku indiká-
cií merania i a j, spustite meranie znova takým spô-
sobom, že merací prístroj položíte na kontrolovaný 
podklad na inom mieste.
Ak svietiaci krúžok 1 pri priložení na kontrolovaný 
podklad nesignalizuje pripravenos  na meranie, 
merací prístroj nevie podklad správne identifikova .
– Stla te a podržte stla ené tla idlo 10 tak dlho, až 

bude svietiaci krúžok svieti  zeleným svetlom.
– Ke  potom spustíte nové meranie a merací prí-

stroj priložíte na inú stenu, musíte stla i  krátko 
tla idlo 10.

– V zriedkavých prípadoch nevie merací prístroj 
identifikova  podklad preto, že tá strana, na kto-
rej sa nachádza priestor senzora 12 a typový ští-
tok 13, je zne istená. Vy istite merací prístroj po-
mocou suchej mäkkej handri ky a spustite mera-
nie znova.

Kov
Režim prevádzky „Kov“ je vhodný na vyh adávanie 
magnetických a nemagnetických objektov bez oh-
adu na to, aké vlastnosti má príslušná stena.

Stla te tla idlo 9, ak chcete aktivova  režim pre-
vádzky „Kov“. Svietiaci krúžok 1 a indikácia 4 nad 
tla idlom 9 svietia zeleno.
Ak ide pri nájdenom kovovom objekte o magnetic-
ký kov (napr. železo), zobrazí sa na displeji 3 sym-
bol e. V prípade nemagnetických kovov sa zobrazí 
symbol d. Na rozlíšenie medzi jednotlivými druhmi 
kovov sa musí merací prístroj nachádza  nad nájde-
ným kovovým objektom (prstenec 1 svieti erve-
ným svetlom).
Upozornenie: Ak sa v h adanom materiáli nachá-
dzajú po celej ploche podkladu oce ové vystužova-
cie rohože a armovacia oce , v indikácii merania i 
sa zobrazí výchylka. V prípade oce ových vystužo-
vacích rohoží sa priamo nad oce ovými ty ami zo-
brazí na displeji e symbol pre magnetické kovy, 
medzi železnými ty ami sa objaví symbol d pre ne-
magnetické kovy.
Elektrické káble
Režim prevádzky „Elektrické káble pod prúdom“ 
je vhodný výlu ne na vyh adávanie elektrických ve-
dení pod prúdom so sie ovým napätím 
(110–230 V).
Stla te tla idlo 8, ak chcete aktivova  režim pre-
vádzky „Elektrické káble pod prúdom“. Svietiaci 
krúžok 1 a indikácia 4 nad tla idlom 8 svietia zele-
no.
Ak prístroj vyh adal vedenie pod prúdom, objaví sa 
na displeji 3 indikácia f. Po viacnásobnom prejdení 
po kontrolovanej ploche bude elektrické vedenie 
pod napätím indikované ve mi presne. Ak sa mera-
cí prístroj nachádza ve mi blízko elektrického vede-
nia, svietiaci prstenec 1 bliká erveno a zvukový 
signál zaznieva v rýchlom slede.

Upozornenie: 
– Elektrické vedenia pod napätím sú indikované v 

každom režime prevádzky.
– Elektrické vedenia pod napätím sa dajú ahšie 

vyh ada  vtedy, ke  sú na h adané elektrické ve-
denie pripojené a zapnuté spotrebi e elektrické-
ho prúdu (napríklad osvet ovacie telesá, elektric-
ké spotrebi e).

– Za ur itých okolností (ako napr. za kovovými 
povrchmi alebo za povrchmi s vysokým obsa-
hom vody) nemusia by  elektrické vedenia 
spo ahlivo vyh adané. Intenzita signálu elektric-
kého vedenia pod napätím (pod prúdom) závisí 
od polohy elektrického vodi a. Skontrolujte pre-
to alšími meraniami v bližšom okolí alebo po-
mocou iných informa ných zdrojov, i sa tam na-
chádzajú elektrické vedenia pod napätím.

– Elektrické vedenia, ktoré nie sú pod napätím, 
môžete vyh ada  ako kovové objekty v režime 
prevádzky „Kov“. Duté káble sa pritom nezobra-
zia (na rozdiel od káblov z plného materiálu).

– Statická elektrina môže spôsobova  to, že sa 
elektrické vodi e zobrazia nepresne, napríklad 
na vä šej ploche. Ak chcete indikáciu zlepši , 
priložte svoju vo nú ruku ved a meracieho prí-
stroja plochou na stenu, aby ste statickú elektri-
nu odviedli.

Pokyny na používanie
Principiálne môžu by  výsledky merania nega-
tívne ovplyvnené ur itými vonkajšími pod-
mienkami okolia merania. Sem patrí napr. blíz-
kos  prístrojov, ktoré vytvárajú okolo seba sil-
né magnetické alebo elektromagnetické polia, 

alej vlhkos , stavebné materiály, ktoré obsa-
hujú kov, izola né materiály ako aj vodivé tape-
ty alebo obklada ky kašírované hliníkovou fó-
liou a pod. Pred v taním, pílením alebo pred 
frézovaním do stien, stropov alebo podláh využi-
te aj iné zdroje informácií (napríklad stavebné 
plány).

Ozna ovanie objektov
Nájdené objekty môžete v prípade potreby ozna o-
va . Merajte ako zvy ajne. Ke  ste našli hranice 
alebo stred nejakého objektu, ozna te h adané 
miesto cez zna kovací otvor 2.
Tepelná poistka
Merací prístroj je vybavený tepelnou poistkou, pre-
tože presné meranie je možné iba vtedy, ke  zostá-
va teplota vo vnútri meracieho prístroja na kon-
štantnej hodnote.
Ak sa rozsvieti indikácia tepelnej poistky g, nachá-
dza sa merací prístroj mimo rozsahu prevádzkovej 
teploty, alebo bol vystavený ve kým tepelným vý-
chylkám. Merací prístroj vypnite a nechajte ho 
najprv vytemperova , až potom ho opä  zapnite.
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Funkcia Varovanie (výstraha)
Ak sa na displeji 3 rozsvieti indikácia b a bliká indi-
kácia 4 nad tla idlom 10, treba spusti  meranie 
znova. Vezmite merací prístroj zo steny pre  a na-
sa te ho na kontrolovaný podklad na inom mieste.
Ak na displeji 3 bliká indikácia b, pošlite merací prí-
stroj do autorizovaného servisného strediska v 
ochrannej taške, ktorá bola sú as ou základnej vý-
bavy prístroja.
Kalibrácia prístroja
Ke  má v režime prevádzky „Kov“ indikácia mera-
nia i trvalú výchylku, hoci sa v blízkosti meracieho 
prístroja nenachádza žiaden objekt z kovu, možno 
merací prístroj kalibrova  manuálne.
– Vypnite merací prístroj.
– Na tento ú el odstrá te z blízkosti meracieho prí-

stroja všetky objekty, ktoré by mohli spôsobi  in-
dikáciu, aj náramkové hodinky alebo kovové prs-
tene a podržte merací prístroj vo vzduchu.
Dajte pozor na to, aby indikácia batérie h ukazo-
vala ešte minimálne 1/3 kapacity: 
Merací prístroj držte tak, aby bol typový štítok 13 
obrátený k zemi. Vyhýbajte sa dopadu svetel-
ných zdrojov alebo priameho slne ného žiarenia 
do priestoru 12 a 13 bez toho, aby ste tento 
priestor prikryli.

– Stla te sú asne tla idlá 5 a 7 a obe tieto tla idlá 
držte stla ené tak dlho, až sa rozsvieti svietiaci 
krúžok 1 erveným svetlom. Obe tla idlá potom 
uvo nite.

– Ke  prebehla kalibrácia úspešne, merací prístroj 
sa po nieko kých sekundách znova spustí a je 
opä  pripravený na používanie.

Upozornenie: Ke  sa merací prístroj automaticky 
nespustí, kalibrovanie zopakujte. Ak by sa merací 
prístroj napriek všetkému nespustil, pošlite ho do 
autorizovaného servisného strediska v ochrannej 
taške, ktorá bola sú as ou základnej výbavy prí-
stroja.

Údržba a servis

Údržba a istenie
Pred každým použitím merací prístroj skon-
trolujte. V prípade vidite ného poškodenia, ale-
bo ak sú uvo nené nejaké sú iastky vo vnútri me-
racieho prístroja, nie je zaru ené jeho spo ahlivé 
fungovanie.

Merací prístroj udržiavajte vždy v istote a v suchu, 
aby ste mohli pracova  kvalitne a bezpe ne.
Neponárajte merací prístroj do vody ani do iných 
kvapalín.

Zne istenia utrite suchou mäkkou handri kou. Ne-
používajte žiadne istiace prostriedky ani rozpúš-
adlá.

Aby nebola funkcia merania negatívne ovplyvnená, 
nesmiete do priestoru senzora 12 na prednej ani na 
zadnej strane meracieho prístroja umiest ova  
žiadne nálepky alebo štítky, predovšetkým žiadne 
štítky z kovového materiálu.
Klzné nálepky 11 na zadnej strane meracieho prí-
stroja neodstra ujte.
Ak by merací prístroj napriek starostlivej výrobe a 
kontrole predsa len prestal niekedy fungova , treba 
da  opravu vykona  autorizovanej servisnej opra-
vovni ru ného elektrického náradia Berner. Merací 
prístroj sami nikdy neotvárajte.
Pri všetkých dopytoch a objednávkach náhradných 
sú iastok uvádzajte bezpodmiene ne 6-miestne 
vecné íslo uvedené na typovom štítku v tacieho 
stojanu.
Merací prístroj skladujte a transportujte v ochran-
nej taške, ktorá sa dodáva spolu s meracím prístro-
jom.
V prípade potreby zasielajte merací prístroj do 
opravy v ochrannej taške 17.

Likvidácia
Výrobok, príslušenstvo a obal treba da  na recyklá-
ciu šetriacu životné prostredie.
Neodhadzujte opotrebované meracie prístroje ani 
akumulátory/batérie do komunálneho odpadu!
Len pre krajiny EÚ:

Pod a Európskej smernice 
2002/96/ES sa musia už nepoužite -
né meracie prístroje a pod a európ-
skej smernice 2006/66/ES sa musia 
poškodené alebo opotrebované 
akumulátory/batérie zbiera  separo-
vane a treba ich dáva  na recykláciu 
zodpovedajúcu ochrane životného 
prostredia.

Zmeny vyhradené.
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Magyar

Biztonsági el írások
Olvassa el valamennyi és tartsa be 
valamennyi el írást. KÉRJÜK GON-
DOSAN RIZZE MEG EZEKET AZ 
EL ÍRÁSOKAT.

A mér m szert csak szakképzett személyzet 
csak eredeti pótalkatrészek felhasználásával 
javíthatja. Ez biztosítja, hogy a mér m szer biz-
tonságos m szer maradjon.
Ne dolgozzon a mér m szerrel olyan robba-
násveszélyes környezetben, ahol éghet  folya-
dékok, gázok vagy porok vannak. 
A mér m szerben szikrák keletkezhetnek, ame-
lyek a port vagy a g zöket meggyújthatják.
A mér m szer az alkalmazott technológia kö-
vetkeztében nem garantálhat százszázalékos 
biztonságot. A veszélyek kizárására ezért fa-
lakban, mennyezetekben és padló-
borításokban végrehajtandó fúrás, f részelés 
vagy marás megkezdése el tt használjon más 
információforrásokat (pl. építési terveket, az 
építés közben készített fényképfelvételeket 
stb.) is. Környezeti behatások, például a leveg  
nedvességtartalma, közeli elektromos berende-
zések, befolyással lehetnek a mér m szer pon-
tosságára. A mérési eredményeket a fal felépíté-
se és állapota (például nedvesség, fémeket tar-
talmazó építési anyagok, elektromosan vezet  
tapéták, szigetel  anyagok, csempék) valamint a 
falon és a falban található tárgyak száma, fajtája, 
mérete és elhelyezkedése meghamisíthatja.

A termék és alkalmazási 
lehet ségei leírása
Kérjük hajtsa ki a Kezelési Utasításnak a mér -
m szer képét tartalmazó kihajtható lapját, miköz-
ben a Kezelési Utasítást olvassa.

Rendeltetésszer  használat
A mér m szer a falakban, mennyezetekben és 
padlóborításokban fémek (vas és könny fémek, pl. 
betonvas), fagerendák, valamint feszültség alatt ál-
ló vezetékek keresésére szolgál.

Az ábrázolásra kerül  komponensek
Az ábrázolásra kerül  alkatrészek számozása a mé-
r m szernek az ábrákat tartalmazó oldalon találha-
tó ábráira vonatkozik.

1 Világító gy r
2 Jelöl nyílás
3 Kijelz
4 Üzemmód kijelzés
5 Be-/ki-gomb
6 Kijelz  megvilágítás gomb
7 Hangjel kiadó gomb
8 Feszültség alatt álló vezeték keres  gomb/

„Villamos kábel” üzemmód
9 Fém keres  gomb/„Fém” üzemmód

10 Fa- és fémgerenda keres  gomb/
„Szárazépítészet” üzemmód

11 Csúszóléc
12 Érzékel  tartomány
13 Hajtóm ház
14 Az elemtartó fedele
15 Az elemtartó fiók fedelének reteszelése
16 Tartóheveder rögzít
17 Véd táska
18 Tartópánt
A képeken látható vagy a szövegben leírt tartozékok 
részben nem tartoznak a standard szállítmányhoz.

Kijelz  elemek (lásd az „A” ábrát)
a A kikapcsolt hangjelzés kijelzése 
b A figyelmeztet  funkció kijelzése
c A „Nem fémes tárgy” tárgy típus kijelzése
d A „Nem mágneses fém” tárgy típus kijelzése
e A „Mágneses fém” tárgy típus kijelzése
f A „Feszültség alatt álló vezeték” tárgy típus 

kijelzése
g A h mérsékletellen rz  berendezés kijelzése
h Elem-kijelzés
i Méréskijelzés
j Finom beosztású skála

k „CENTER” kijelzés
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M szaki adatok

Megfelel ségi nyilatkozat
Egyedüli felel séggel kijelentjük, hogy a „M szaki 
adatok” alatt leírt termék megfelel a következ  
szabványoknak, illetve irányadó dokumentumok-
nak: EN 61010-1:2010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02, EN 300330-2:2010-02 a 
2011/65/EU, 2004/108/EK, 1999/5/EK irányelvek 
rendelkezéseinek megfelel en.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Összeszerelés

Elem behelyezése/kicserélése
A mér m szer üzemeltetéséhez alkáli-mangánele-
mek használatát javasoljuk.
A 14 elemfiók fedelének felnyításához nyomja el a 
nyíl által jelzett irányba a 15 reteszelést és hajtsa fel 
az akkumulátorfiók fedelét. Tegye be a készülékkel 
szállított elemet. Ügyeljen az elemfiók bels  olda-
lán ábrázolt helyes polarítás betartására.
A h akkumulátor kijelz  mindig az akkumulátor pil-
lanatnyi állapotát mutatja:
– Az akkumulátor teljesen fel van töltve
– Az akkumulátor kapacitása 2/3, vagy 

kevesebb
– Az akkumulátor kapacitása 1/3, vagy 

kevesebb
– Cserélje ki az akkumulátort

Vegye ki az elemet a mér m szerb l, ha hos-
szabb ideig nem használja. Az elem egy hos-
szabb tárolás során korrodálhat, vagy magától 
kimerülhet.

Üzemeltetés
Óvja meg a mér m szert a nedvességt l és a 
közvetlen napsugárzás behatásától.
Ne tegye ki a mér m szert extrém h mér-
sékleteknek vagy h mérsékletingadozások-
nak. Nagyobb h mérsékletingadozások után 
hagyja a mér m szert temperálódni, miel tt 
azt bekapcsolná. Extrém h mérsékletek vagy 
h mérsékletingadozások esetén a mér m szer 
pontossága és a kijelz n megjelen  értékek hi-
básakká válhatnak.
Ha a mér m szer közelében adóberendezé-
sek vannak, például WLAN, UMTS, repül téri 
radar, rádióadó, vagy mikrohullámú beren-
dezések, ez befolyással lehet a mérési funkci-
óra.

Üzembevétel
Be- és kikapcsolás

A mér m szer bekapcsolása el tt gy z djön 
meg arról, hogy a 12 érzékel  tartomány nem 
nedves. Szükség esetén egy kend vel dörzsölje 
szárazra a mér m szert.
Ha a mér m szert er s h mérséklet-
változásoknak vetették alá, akkor a bekap-
csolás el tt várja meg, amíg az megfelel en 
temperálódik. 

A mér m szer bekapcsolásához nyomja meg az 5 
be-/kikapcsoló billenty t.

Univerzális keres készülék DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Cikkszám 183842
Legnagyobb felvételi 
mélység*
– Vasfémek
– Vason kívüli fémek (réz)
– feszültség alatt álló 

vezetékek 110–230 V 
(bekapcsolt feszültség 
esetén)**

– Fában

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Automatikus kikapcsolás kb. 5 perc
Üzemi h mérséklet –10 °C...+50 °C
Tárolási h mérséklet –20 °C...+70 °C
Elem 1 x 9 V 6LR61
Üzemid  kb. 5 óra
Súly az „EPTA-Procedure 
01/2003” 
(2003/01 EPTA-eljárás) szerint 270 g
Védettségi osztály IP 54 (por és fröc-

csen  víz ellen
védett kivitel)

*az üzemmódtól, a tárgyak anyagától és méretét l, vala-
mint az alap anyagától és állapotától függ
**feszültségmentes vezetékeknél a behatolási mélység ki-
sebb

A mérési eredmény pontossága hátrányos jelleg  
alapfelület esetén csökkenhet.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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A mér m szer kikapcsolásához nyomja meg is-
mét az 5 be-/kikapcsoló billenty t.
Ha a mér m szeren kb. 5 percig egyik billenty t 
sem nyomják meg, és nem detektálnak azzal tár-
gyakat, a mér m szer az akkumulátor kímélésére 
automatikusan kikapcsol.
A kijelz  megvilágítás be- és kikapcsolása
A 6 kijelz  megvilágítás gombbal a kijelz  megvilá-
gítását lehet be- és kikapcsolni.
A hangjelzés be- és kikapcsolása
A 7 hangjelzés gomb a hangjelzés be- és kikapcso-
lására szolgál. Kikapcsolt hangjelzés esetén a kijel-
z ben megjelenik az a jel.

M ködési mód (lásd az „A”–„B” ábrát)
A mér m szerrel a 12 érzékel  tartomány alatti ala-
pot lehet az A mérési irányban a maximális érzéke-
lési mélységig (lásd „M szaki adatok”) megvizsgál-
ni. A készülék olyan tárgyakat ismer fel, amelyek 
anyaga különbözik a fal anyagától.
A mér m szert mindig egyenes irányban, az alapra 
nem túl er s nyomással rányomva mozgassa az 
alap felett, anélkül, hogy felemelné az alapról vagy 
hogy megváltoztatná a berendezésre gyakorolt 
nyomást. A mérés közben a 11 csúszókáknak ál-
landóan érintkezésben kell lenniük a vizsgált felü-
lettel.
Mérési folyamat
Helyezze fel a mér m szert a megvizsgálandó felü-
letre és mozgassa a B irányban. Ha a mér m szer 
egy tárgyhoz közeledik, akkor az i mér kijelz  kité-
rése növekszik és az 1 gy r  sárga színben világít. 
Ha a mér m szer távolodik a tárgytól, a kitérés 
csökken. Egy tárgy középpontja felett az i mér ki-
jelz  a legnagyobb kitérést mutatja; az 1 gy r  pi-
ros színben világít és felhangzik egy hangjelzés. Ki-
sebb, vagy mélyebben fekv  tárgyak esetén el for-
dul, hogy az 1 gy r  továbbra is csak sárga színben 
világít és nem hangzik fel hangjelzés.

Szélesebb tárgyak esetén a lámpagy r  nem 
világít végig, illetve a hangjelzés nem kerül az 
egész tárgy mentén kibocsátásra.

Ha pontosan lokalizálni akar egy megtalált tárgyat, 
mozgassa el a mér m szert többször (3x) ugyan-
azon mérési szakasz mentén oda-vissza. A j finom 
beosztású skála valamennyi üzemmódban automa-
tikusan aktiválásra kerül. A j finom beosztású skála 
teljes kitérést jelez, ha a tárgy az érzékel  közepe 
alatt fekszik, vagy ha az i mér kijelz  eléri a maxi-
mális kitérést. Ezen felül a „Szárazépítészet” és 
„Fém” üzemmódban a k „CENTER” kijelzés is ki-
gyullad.
Ha az alapban szélesebb tárgyak találhatók, akkor 
ezt az i és j kijelz k tartós magas kitérése jelzi. Az 
1 gy r  sárga színben világít. A magas kitérés id -
tartama nagyjából megfelel a tárgy szélességének.

Ha nagyon kicsi, vagy nagyon mélyen fekv  tárgya-
kat keres és az i kijelz  csak kisebb mértékben tér 
ki, mozgassa a mér m szert többször egymás 
után hosszában és keresztben a tárgy felett. Figyel-
je meg a j finom beosztású skála kitérését és a 
„Szárazépítészet” és „Fém” üzemmódban ezen 
felül a „CENTER” k kijelzést is, hogy a tárgy hely-
zetét pontosan meghatározza.

A falakban végrehajtandó fúrás, f részelés 
vagy marás megkezdése el tt a veszélyek ki-
zárására használjon más információforrásokat 
is. Mivel a mérési eredményekre a fal állapota és 
környezeti hatások is kihatással lehetnek, el for-
dulhat, hogy annak ellenére veszély áll fenn, 
hogy a kijelz  az érzékelési tartományban nem 
jelzi tárgyak jelenlétét (nem hangzik fel hangjel-
zés és az 1 gy r s lámpa zöld színben világít).

Üzemmódok
A lehet  legjobb eredményeket a megfelel  üzem-
módok kiválasztásával lehet elérni. Fémtárgyak 
mérésénél a legnagyobb észlelési mélységet a 
„Fém” üzemmódban lehet elérni. Feszültség alatt 
álló tárgyak mérésénél a legnagyobb észlelési 
mélységet az „Áramvezet  kábel” üzemmódban 
lehet elérni. A kiválasztott üzemmódot a zöld szín-
ben világító 4 üzemmód kijelz r l mindig le lehet 
olvasni.
Száraz építési szerkezetek
A „Szárazépítészet” üzemmód szárazépítészeti fa-
lakban fekv  fa- és fémtárgyak megkeresésére 
szolgál.
Nyomja meg a 10 gombot, hogy aktiválja a „Szára-
zépítészet” üzemmódot. A 4 kijelzés a 10 gomb fe-
lett zöld színben világít. Mihelyt felhelyezi a mér -
m szert a megvizsgálásra kerül  alapra, az 1 gy r  
zöld színben világítani kezd és jelzi, hogy a mér -
m szer készen áll a mérésre.
A „Szárazépítészet” üzemmódban minden típusú 
tárgy megkereshet  és kijelezhet :
– nem fémes tárgy, például fagerenda
– mágneses, például betonvas
– nem mágneses, de fémes, például 

vörösrézcs
– feszültség alatt álló tárgy, például vezeték
Tájékoztató: A „Szárazépítészet” üzemmódban a 
mér m szer a fa- és fémtárgyakon, valamint a fe-
szültség alatt álló vezetékeken kívül az egyéb tár-
gyakat, például a vízzel telt m anyag csöveket is ki-
jelzi. Az ilyen tárgyak észlelésekor a 3 kijelz n a 
nem fémes tárgyak c kijelzése jelenik meg.
Ha az alapban szögek és csavarok is találhatók, ez 
ahhoz vezethet, hogy a mér m szer egy fagerenda 
észlelésekor egy fémes tárgy észlelését jelzi.
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Ha a 3 kijelz n az i és j kijelz k tartósan magas ki-
térést jeleznek, indítsa újra a mérési eljárást, és eh-
hez helyezze fel egy más helyen a mér m szert az 
alapra.
Ha az 1 lámpagy r  a mér m szernek az alapra va-
ló felhelyezésekor nem jelzi azt, hogy a mér m -
szer készen áll a mérésre, akkor a mér m szer 
nem ismeri fel az alapot.
– Nyomja be addig a 10 gombot, amíg a lámpa-

gy r  zöld színben világítani kezd.
– Ha ezután egy új mérést indít el és a mér m -

szert egy másik falra teszi fel, akkor rövid id re 
be kell nyomnia a 10 gombot.

– Egyes ritka esetekben a mér m szer nem képes 
felismerni az alapot, mivel a 12 érzékel  terület 
és a 13 típustábla fel li oldal el van szennyez d-
ve. Egy száraz, puha kend vel tisztítsa meg a 
mér m szert és indítsa újra a mérést.

Fém
A „Fém” üzemmód a falfelület tulajdonságaitól füg-
getlenül mágneses és nem mágneses tárgyak he-
lyének meghatározására szolgál.
Nyomja meg a 9 gombot, hogy aktiválja a „Fém” 
üzemmódot. Az 1 lámpagy r  és a 4 kijelzés a 9 
gomb felett zöld színben világít.
Ha a mér m szer által megtalált fémtárgy mágne-
ses fémb l (pl.vasból) áll, akkor a 3 kijelz n megje-
lenik az e jel. Nem mágneses fémeknél ezzel szem-
ben a d jel jelenik meg. A két fémfajta megkülön-
böztetéséhez a mér m szernek a megtalált fém-
tárgy felett kell elhelyezkednie (az 1 gy r  piros 
színben világít).
Megjegyzés: Ha a vizsgált felület alatt építkezési 
gömbvashálók vagy vasbetétek találhatók, az i mé-
r kijelz  az egész tartomány felett jelez. Az építke-
zési gömbvashálók esetén közvetlenül a vasrudak 
felett a kijelz n tipikus esetben a mágneses fémek 
e jele jelenik meg, míg a vasrudak közötti területe-
ken a nem mágneses fémek d jele látható.
Hálózati kábel
A „Villamos kábel” üzemmód kizárólag hálózati fe-
szültség (110–230 V) alatt álló vezetékek megtalá-
lására szolgál. 
Nyomja meg a 8 gombot, hogy aktiválja a „Villa-
mos kábel” üzemmódot. Az 1 lámpagy r  és a 4 
kijelzés a 8 gomb felett zöld színben világít.
Ha a m szer egy feszültség alatt álló vezetéket ész-
lel, a 3 kijelz n megjelenik az f jel. Mozgassa ismét 
a mér m szert a felületen, hogy pontosabban 
meghatározhassa a feszültség alatt álló vezeték 
helyzetét. A felület felett való többszöri áthaladás 
után a feszültség alatt álló vezeték helyzetét igen 
pontosan ki lehet mutatni. Ha a mér m szer na-
gyon közel van a vezetékhez, akkor az 1 világító 
gy r  piros színben villog és a hangjelzés több-
ször, gyorsan ismétlésre kerül.

Tájékoztató: 
– Feszültség alatt álló vezetékek valamennyi üzem-

módban kijelzésre kerülnek.
– A feszültség alatt álló vezetékeket könnyebb 

megtalálni, ha a keresett vezetékhez tartozó 
áramfogyasztókat (például lámpák, berende-
zések) csatlakoztatják és bekapcsolják.

– Bizonyos feltételek között (például fémfelüle-
tek mögött, vagy magas víztartalmú felületek 
mögött) a feszültség alatt álló vezetékeket 
nem lehet teljes biztonsággal kimutatni. Egy 
feszültség alatt álló vezeték kijelzésének jeler s-
sége a vezeték helyzetét l függ. Ezért a közeli 
környezetben végrehajtott további mérésekkel, 
vagy más információforrások segítségével ellen-

rizze, van-e a vizsgált helyen egy feszültség 
alatt álló vezeték.

– Feszültségmentes vezetékeket a „Fém” üzem-
módban fémtárgyként lehet keresni. A sodrott 
vezetékeket ezzel az eljárással (ellentétben a tö-
mör vezetékekkel) nem lehet kimutatni.

– A statikus elektromosság ahhoz vezethet, hogy a 
mér m szer a vezetékeke pontatlanul, például 
egy nagyobb területen jelzi. A kijelzés min ségé-
nek megjavítására tegye rá a szabad tenyerét a 
mér m szer mellett a falra, hogy levezesse a sta-
tikus elektromosságot.

Munkavégzési tanácsok
A mérési eredményekre bizonyos környezeti 
feltételek a mérési elv következtében hatással 
lehetnek. Ezek közé tartoznak például a mérés 
közelében található, villamos, vagy mágneses 
mez ket gerjeszt  készülékek, nedvesség, fé-
meket tartalmazó épít anyagok, alumínium-
mal kasírozott szigetel  anyagok valamint 
vezet képes tapéták vagy csempék. A falak-
ban, mennyezetekben és padlóborításokban 
végrehajtandó fúrás, f részelés vagy marás 
megkezdése el tt használjon ezért más informá-
cióforrásokat (pl. építési terveket) is.

Tárgyak megjelölése
A megtalált tárgyakat szükség esetén meg lehet je-
lölni. A mérést ezután a szokásos módon hajtsa 
végre. Ha megtalálta egy tárgy határait vagy köze-
pét, akkor azt a 2 jelz nyílással jelölje meg.
H mérséklet felügyelet
A mér m szer egy h mérsékletellen rz  berende-
zéssel van felszerelve, mivel egy precíz mérésre 
csak addig van lehet ség, amíg a h mérséklet a 
mér m szer belsejében állandó marad.
Ha a h mérsékletellen rz  berendezés g kijelz je 
kigyullad, a mér m szer az üzemi h mérsékleti tar-
tományon kívül van, vagy er s h mérsékletingado-
zásoknak volt kitéve. Kapcsolja ki a mér m szert, 
és várja meg, amíg kiegyenlít dik a h mérsékle-
te, miel tt ismét bekapcsolná.
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Figyelmeztetési funkció
Ha a 3 displayen a b kijelzés kigyullad és a 4 kijel-
zés a 10 gomb felett villogni kezd, a mérést újra kell 
indítani. Vegye le a mér m szert a falról és tegye 
fel egy másik pontban az alapra.
Ha a 3 displayen kigyullad a b kijelzés, küldje el a 
mér m szert a készülékkel szállított véd táskában 
egy feljogosított Vev szolgálatnak.
Utókalibrálás
Ha a i kijelz  a „Fém” üzemmódban tartósan kitér 
a nyugalmi helyzetb l, pedig a mér m szer közelé-
ben nincs semmiféle fémtárgy, a mér m szert is-
mét kalibrálni kell.
– Kapcsolja ki a mér m szert.
– Ehhez távolítson el minden fémtárgyat a mér -

m szer közeléb l (a karóráját és a fémgy r it is), 
amelyet a mér m szer esetleg jelezhetne, és 
tartsa a leveg be a mér m szert.
Ügyeljen arra, hogy a h akkumulátor kijelz  még 
legalább 1/3 kapacitást mutasson: 
Tartsa úgy a mér m szert, hogy a típustábla 13 
típustábla a padló felé mutasson. Kerülje el, 
hogy er s fényforrások fénye, vagy közvetlen 
napsugárzás jusson a 12 és 13 területre, anélkül, 
hogy ezeket a területeket letakarná.

– Nyomja meg egyidej leg az 5 és 7 gombot, és 
tartsa mindkét gombot addig benyomva, amíg az 
1 lámpagy r  piros színben világítani kezd. En-
gedje el mind a két billenty t.

– Ha a kalibrálás sikeres volt, akkor a mér m szer 
néhány másodperc elteltével automatikusan újra 
indul és ismét üzemkész lesz.

Megjegyzés: Ha a mér m szer nem indul el auto-
matikusan, ismételje meg az utókalibrálást. Ha a 
mér m szer még ezután sem indul el, küldje el a 
mér m szert a készülékkel szállított véd táskában 
egy feljogosított Vev szolgálatnak.

Karbantartás és szerviz

Karbantartás és tisztítás
A mér m szert minden egyes használat el tt 
ellen rizze. Ha a mér m szeren kívülr l látható 
rongálódásokat észlel, vagy a készülék belsejé-
ben lazán vagy egyáltalán nem rögzített alkatré-
szek vannak, a készülék biztonságos m ködése 
nem garantálható.

A mér szerszámot mindig tartsa tisztán és szá-
razon, hogy jól és biztonságosan dolgozhasson.
Ne merítse vízbe vagy más folyadékokba a mér -
szerszámot.
A szennyez déseket egy száraz, puha kend vel tö-
rölje le. Ne használjon tisztító- vagy oldószereket.

A mérési funkció befolyásolásának megel zésére a 
12 érzékel  tartományban a mér m szer els  és 
hátsó oldalára semmiféle ragasztós címkét és táb-
lát (mindenek el tt fémtáblát) felrakni tilos.
Ne távolítsa el a mér m szer hátoldaláról a 11 csú-
szókákat.
Ha a mér m szer a gondos gyártási és ellen rzési 
eljárás ellenére egyszer mégis meghibásodna, ak-
kor a javítással csak Berner elektromos kéziszer-
szám-m hely ügyfélszolgálatát szabad megbízni. 
Ne nyissa fel saját maga a mér m szert.
Ha kérdései vannak, vagy pótalkatrészeket akar 
megrendelni, okvetlenül adja meg a mér n szer tí-
pustábláján található 6-jegy  árucikkszámot.
A mér m szert csak az azzal együtt szállított véd -
táskában tárolja és szállítsa.
Ha javításra van szükség, a 17 véd táskába cso-
magolva küldje be a mér m szert.

Eltávolítás
A mér m szereket, a tartozékokat és a csomago-
lást a környezetvédelmi szempontoknak meg-
felel en kell újrafelhasználásra el készíteni.
Ne dobja ki a mér m szereket és az akkumulátoro-
kat/elemeket a háztartási szemétbe!
Csak az EU-tagországok számára:

Az elhasznált mér m szerekre vo-
natkozó 2002/96/EK európai irány-
elvnek és az elromlott vagy elhasz-
nált akkumulátorokra/elemekre vo-
natkozó 2006/66/EK európai irány-
elvnek megfelel en a már nem hasz-

nálható akkumulátorokat/elemeket külön össze 
kell gy jteni és a környezetvédelmi szempontok-
nak megfelel en kell újrafelhasználásra leadni.

A változtatások joga fenntartva.
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Român

Instruc iuni privind siguran a 
i protec ia muncii

Citi i i respecta i toate instruc iu-
nile. P STRA I ÎN CONDI II BUNE 
PREZENTELE INSTRUC IUNI.

Nu permite i repararea aparatului de m sur  
decât de c tre personal de specialitate cores-
punz tor calificat i numai cu piese de schimb 
originale. Numai în acest mod poate fi garantat  
siguran a de exploatare a aparatului de m sur .
Nu lucra i cu aparatul de m sur  în mediu cu 
pericol de explozie în care se afl  lichide, gaze 
sau pulberi inflamabile. În aparatul de m sur  
se pot produce scântei care s  aprind  praful 
sau vaporii.
Pe baza tehnologiei sale de fabrica ie, aparatul 
de m sur  nu poate oferi rezultate sigure 
100 %. Pentru a exclude situa iile periculoase, 
de fiecare dat  înainte de a g uri, a t ia sau a 
freza pere i, plafoane sau podele, pentru pro-
tec ia dumneavoastr  consulta i i alte surse 
de informa ii precum planurile de construc ie, 
fotografii din faza de construc ie, etc. Influen-
ele mediului, ca umiditatea aerului sau vecin ta-

tea altor aparate electrice, pot afecta precizia a-
paratului de m sur . Structura i starea pere ilor 
(de exemplu, materiale de construc ii cu metal, 
tapet conduc tor electric, materiale de izola ie, 
faian ) cât i num rul, tipul, dimensiunile i po-
zi ia obiectelor pot falsifica rezultatele de m su-
rare.

Descrierea produsului i a 
performan elor
V  rug m s  desface i pagina pliant  cu ilustrarea 
aparatului de m sur  i s  o l sa i desf cut  cât 
timp citi i instruc iunile de folosire.

Utilizare conform destina iei
Instrumentul de m surat este destinat detect rii de 
metale (metale feroase i neferoase, de exemplu 
bare de armare), grinzi de lemn i conductori sub 
tensiune ascun i în pere i, plafoane i pardoseli.

Elemente componente
Numerotarea componentelor ilustrate se refer  la 
schi a de la pagina grafic .

1 Inel luminscent
2 Orificiu de marcare
3 Display
4 Indicator mod de func ionare
5 Tast  pornit-oprit
6 Tast  pentru iluminare display
7 Tast  pentru semnal acustic
8 Tast  pentru detectarea coductorilor sub 

tensiune/mod de func ionare „cablu electric“
9 Tast  pentru detectarea metalelor/mod de 

fuinc ionare „metal“
10 Tast  pentru detectarea grinzilor de lemn i 

metal/mod de func ionare „gips carton“
11 Patine
12 Sector senzor
13 Pl cu  indicatoare a tipului
14 Capac compartiment baterie
15 Dispozitiv de blocare compartiment baterie
16 Clem  de prindere ching  de transport
17 Geant  de protec ie
18 Ching  de transport
Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt incluse în 
setul de livrare standard.

Elemente afi aj (vezi figura A)
a Indicator semnal sonor deconectat
b Indicator func ie de avertizare
c Indicator tip obiect „obiect nemetalic“
d Indicator tip obiect „obiect nemagnetic“
e Indicator tip obiect „metal magnetic“
f Indicator tip obiect „conductor sub tensiune“
g Indicator de supraveghere a temperaturii
h Indicator baterii
i Afi aj de m surare
j Scal  de reglare fin

k Indicator „CENTER“
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Date tehnice

Declara ie de conformitate
Declar m pe proprie r spundere c  produsul de-
scris la paragraful „Date tehnice“ corespunde ur-
m toarelor standarde sau documente normative: 
EN 61010-1:2010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02, EN 300330-2:2010-02 con-
form dispozi iilor Directivelor 2011/65/UE, 
2004/108/CE, 1999/5/CE.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montare

Montarea/schimbarea bateriei
Pentru buna func ionare a aparatului de m sur  se 
recomand  folosirea bateriilor alcaline cu mangan.
Pentru a deschide capacul compartimentului bate-
riei 14 ap sa i dispozitivul de blocare 15 împingân-
du-l în direc ia s ge ii i deschide i capacul com-
partimentului bateriei. Introduce i bateria din setul 
de livrare. Ave i grij  ca polaritatea s  fie cea corec-
t , conform schi ei din interiorul compartimentului 
bateriei.
Indicatorul de baterie h arat  întotdeauna nivelul de 
înc rcare al bateriei:
– Bateria este complet înc rcat
– Bateria mai este înc  înc rcat  la 2/3 din

capacitate sau mai pu in
– Bateria mai este înc  înc rcat  la 1/3 din

capacitate sau mai pu in
– Înlocui i bateria

Scoate i bateria afar  din aparatul de m sur  
dac  nu-l ve i folosi mai mult timp. Bateria se 
poate coroda sau autodesc rca în caz de depo-
zitare mai îndelungat .

Func ionare
Feri i aparatul de m sur  de umezeal  i de 
expunere direct  la radia ii solare.
Nu expune i aparatul de m sur  unor tempera-
turi extreme sau unor varia ii foarte mari de 
temperatur . În cazul unor varia ii mai mari de 
temperatur  l sa i aparatul s  se acomodeze 
înainte de a-l conecta. În caz de temperaturi ex-
treme sau varia ii foarte mari de temperatur , 
precizia aparatului de m sur  i afi ajul display-
ului pot fi afectate.
Utilizarea sau func ionarea emi toarelor, ca 
de ex. WLAN, UMTS, radare de avia ie, antene 
de emisie sau microunde, în imediata apropie-
re a aparatului poate influen a func ia de m -
surare a acestuia.

Punere în func iune
Conectare/deconectare

Înainte de conectarea aparatului de m sur  
asigura i-v  c  zona senzorului 12 nu este 
umed . Dac  este necesar, usca i aparatul de 
m sur  prin tergere cu o lavet .
Dac  aparatul de m sur  a fost expus unei 
schimb ri puternice de temperatur , înainte 
de conectare l sa i-l mai întâi s  se acomode-
ze. 

Detector digital DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Nr. art. 183842
Adâncime maxim  de 
detectare*
– Metale feroase
– Metale neferoase (cupru)
– Conductori sub tensiune 

110–230 V (cu tensiune 
aplicat )**

– Lemn

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Deconectare automat  dup  
aprox. 5 min
Temperatur  de lucru –10 °C...+50 °C
Temperatur  de depozitare –20 °C...+70 °C
Baterie 1 x 9 V 6LR61
Durat  de func ionare aprox. 5 h
Greutate conform 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Tip de protec ie IP 54 (protejat îm-

potriva prafului i
a stropilor de ap )

*în func ie de modul de func ionare, material, dimensiunile 
obiectelor i ale materialului precum i în func ie de starea 
suprafe ei scanate
**adâncime de detectare mai mic  la conductele i con-
ductorii care nu sunt sub tensiune

Rezultatul de m surare poate fi mai pu in precis în ca-
zul unei structuri nefavorabile a suprafe ei scanate.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Pentru conectarea aparatului de m sur  ap sa i 
tasta pornit-oprit 5.
Pentru deconectarea aparatului de m sur  ap sa i 
din nou tasta pornit-oprit 5.
Dac  timp de aprox. 5 min nu se apas  nicio tast  
la aparatul de m sur  i nu este detectat niciun 
obiect, atunci, pentru menajarea bateriei, aparatul 
de m sur  se deconecteaz  automat.
Aprindere/stingere lumin  display
Cu tasta pentru iluminare display 6 pute i aprrinde 
i stinge în orice moment lumina pe display.

Conectarea/deconectarea semnalului sonor
Cu tasta pentru semnal sonor 7 pute i conecta i 
deconecta în orice moment semnalul sonor. Când 
semnalul sonor este deconectat, pe display apare 
indicatorul a.

Mod de func ionare (vezi figurile A –B)
Se verific  cu aparatul de m sur  suprafa a de sub 
sectorul senzorului 12 în direc ia de m surare A pâ-
n  la o adâncime maxim  de detectare (vezi „Date 
tehnice“). Sunt sesizate obiectele care se diferen i-
az  fa  de materialul peretelui.
Deplasa i întotdeauna aparatul de m sur  în linie 
dreapt , ap sându-l u or, deasupra suprafe ei ex-
plorate, f r  a-l ridica sau a modifica presiunea de 
ap sare. În timpul m sur rii patinele 11 trebuie s  
r mân  întotdeauna în contact cu suprafa a.
Procesul de m surare
Pune i aparatul de m sur  pe suprafa a ce urmea-
z  a fi scanat  i deplasa i-l în direc ia B. Când apa-
ratul de m sur  se apropie de un obiect, cre te de-
via ia liniei de semnal pe afi ajul de m surare i iar 
inelul 1 lumineaz  în galben, în schimb atunci când 
obiectul se dep rteaz  de obiect, devia ia liniei de 
semnal scade. Deasupra centrului unui obiect, afi-
ajul de m surare i prezint  devia ia maxim  a liniei 

de semnal; inelul 1 lumineaz  în ro u i se aude un 
semnal sonor. În cazul obiectelor mici sau situate la 
adâncime, inelul 1 poate emite în continuare lumi-
n  galben  i este posibil s  lipseasc  semnalul so-
nor.

Obiectele mai late, nu sunt semnalizate cu în-
treaga lor l ime de c tre inelul luminiscent, 
respectiv prin semnalul sonor.

Pentru a localiza mai precis obiectul, deplasa i în 
mod repetat, înainte i înapoi aparatul de m sur  
(3x) deasupra obiectului. În toate modurile de func-
ionare se activeaz  automat scala gradat  fin  j. 

Scala gradat  fin  j indic  cea mai mare devia ie 
atunci când obiectul se afl  sub mijlocul senzorului 
sau atunci când este atins  devia ia maxim  pe afi-
ajul de m surare i. În mod suplimentar, în moduri-

le de func ionare „gips carton“ i „metal“ luminea-
z  i indicatorul „CENTER“ k.

Obiectele mai late aflate sub suprafa a scanat  pot 
fi identificate prin devia ia continu , mare, a liniei 
de semnal pe afi ajele de m surare i i j. Inelul 1 lu-
mineaz  în galben. Durata devia iei mari a liniei de 
semnal corespunde aproximativ l imii obiectului.
Dac  se caut  obiecte foarte mici sau pozi ionate 
foarte adânc, iar linia de semnal înregistreaz  nu-
mai o devia ie mic  pe afi ajul de m surare i, de-
plasa i aparatul de m sur  în mod repetat orizontal 
i vertical deasupra obiectului. Urm ri i devia ia li-

niei de semnal pe scala grad  fin  j i adi ional, în 
modurile de func ionare „gips carton“ „metal“, fi i 
aten i la indicatorul „CENTER“ k, pentru a ob ine o 
localizare precis .

Înainte de a g uri, t ia sau freza un perete, 
pentru a v  proteja împotriva eventualelor pe-
ricole, trebuie s  consulta i i alte surse de in-
forma ii. Deoarece rezultatele de m surare pot fi 
afectate de influen e ale mediului sau de structu-
ra pere ilor, poate exista o situa ie periculoas , 
chiar dac  aparatul nu indic  niciun obiect în zo-
na de detec ie a senzorilor (nu se aude niciun 
semnal sonor i inelul luminiscent 1 lumineaz  
verde).

Moduri de func ionare
Pute i ob ine cele mai bune rezultate de m surare 
prin selectarea modurilor de func ionare potrivite. 
Adâncimea maxim  de detectare pentru obiectele 
metalice o ob ine i în modul de func ionare „me-
tal“. Adâncimea maxim  de detectare pentru con-
ductorii sub tensiune o ob ine i în modul de func i-
onare „cabluri electrice“. Modul de func ionare se-
lectat poate fi recunoscut în orice moment prin sim-
bolul s u iluminat în verde pe afi ajul indicator 4.
Gips carton
Modul de func ionare „gips carton“ este adecvat 
pentru localizarea obiectelor de lemn i metal în 
pere ii din gips carton.
Ap sa i tasta 10, pentru a activa modul de func io-
nare „gips carton“. Indicatorul 4 de deasurpa tas-
tei 10 lumineaz  verde. De îndat  ce ve i a eza a-
paratul de m sur  pe suprafa a explorat , inelul 1 
va lumina verde, semnalizând disponibilitatea de 
m surare.
În modul de func ionare „gips carton“ sunt locali-
zate i afi ate toate tipurile de obiecte:
– nemetalic, de ex. grind  de lemn
– magnetic, de ex. arm turi de fier
– nemagnetic, dar metalic, de ex. eav  de 

cupru
– sub tensiune, de ex. cablu electric 
Indica ii: în modul de func ionare „gips carton“ pe 
lâng  obiectele de lemn i de metal cât i conduc-
torii sub tensiune, sunt detectate i alte obiecte, de 
exemplu conducte din material plastic pline cu a-
p . Pentru aceste obiecte pe displayul 3 apare in-
dicatorul c pentru obiecte nemetalice.
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Cuiele i uruburile de sub suprafa a scanat  pot 
face ca grinzile de lemn s  fie semnalizate pe dis-
play ca fiind obiecte metalice.
Dac  pe displayul 3 apare o devia ie continu , ma-
re, a liniei de semnal pe afi ajele de m surare i i j, 
relua i de la cap t procesul de m surare, a ezând 
aparatul de m sur  într-un alt loc pe suprafa a sca-
nat .
Dac , atunci când este a ezat pe suprafa a scana-
t , inelul luminiscent 1 nu semnalizeaz  disponibi-
litatea de m surare, este posibil ca aparatul de m -
sur  s  nu identifice corect suprafa a scanat .
– Ap sa i tasta 10, atât timp cât este necesar pen-

tru ca inelul luminiscent s  lumineze verde.
– Dac  în continuare începe i un alt proces de m -

surare i pune i aparatul de m sur  pe un alt pe-
rete, trebuie s  ap sa i scurt tasta 10.

– În cazuri rare, aparatul de m sur  nu poate iden-
tifica suprafa a scanat , pentru c  latura cu sec-
torul senzorului 12 i pl cu a indicatoare a tipului 
13 sunt murdare. Cur a i aparatul de m sur  cu 
o lavet  uscat , moale i reîncepe i procesul de 
m surare.

Metal
Modul de func ionare „metal“ este adecvat pentru 
localizarea obiectelor magnetice i nemagnetice, 
indiferent de structura peretelui. 
Ap sa i tasta 9, pentru a activa modul de func-
ionare „metal“. Inelul luminiscent 1 i indicatorul 

4 de deasupra tastei 9 lumineaz  verde.
Dac  în cazul obiectului metalic detectat este vorba 
despre un metal magnetic (de exemplu fier), pe dis-
playul 3 va ap rea simbolul e. În cazul metalelor ne-
magnetice va fi afi at simbolul d. Pentru a putea di-
feren ia între diferitele tipuri de metale, aparatul de 
m sur  trebuie s  se afle deasupra obiectului me-
talic detectat (inelul 1 lumineaz  ro u).
Indica ie: În cazul existen ei plaselor sudate de 
construc ii i a arm turilor sub suprafa a scanat , 
pe toat  aceast  suprafa  se va înregistra o dievi-
a ie a liniei de semnal pe afi ajul i. În mod normal 
în cazul plaselor sudate de construc ii aplicate di-
rect pe barele de fier, pe display va ap rea simbolul 
e pentru metale magnetice, iar între barele de fier 
va ap rea simbolul d pentru metale f r  propriet i 
magnetice.
Cabluri electrice
Modul de func ionare „cablu electric“ este adec-
vat în mod exclusiv pentru detectarea conductori-
lor afla i sub tensiune (110–230 V).
Ap sa i tasta 8, pentru a activa modul de func iona-
re „cablu electric“. Inelul luminiscent 1 i indicato-
rul 4 de deasupra tastei 8 lumineaz  verde.
Dac  este detectat un conductor sub tensiune, pe 
displayul 3 apare simbolul f. Deplasa i aparatul de 
m sur  în mod repetat deasupra suprafe ei scana-
te, pentru a localiza mai exact conductorul aflat sub 
tensiune. Dup  mai multe parcurgeri ale suprafe ei 

scanate, conductorul sub tensiune poate fi locali-
zat foarte precis. Dac  aparatul de m sur  este 
foarte aproape de conductor, atunci inelul luminis-
cent 1 lumineaz  intermitent ro u iar semnalul so-
nor se aude în caden  rapid .
Indica ii: 
– Conductorii sub tensiune sunt detecta i în toate 

modurile de func ionare.
– Conductorii sub tensiune pot fi detecta i mai u-

or, dac  consumatorii (de exemplu l mpile, a-
paratura electric ) sunt racorda i la conductorul 
c utat i sunt în func iune.

– În anumite condi ii (ca de exemplu în spatele 
suprafe elor metalice sau al suprafe elor cu un 
con inut ridicat de ap ) conductorii sub tensi-
une nu pot fi localiza i în mod fiabil. Intensita-
tea semnalului în cazul detect rii unui conductor 
sub tensiune depinde de pozi ia cablului. De a-
ceea, verifica i prin alte m sur tori efectuate în 
apropiere sau consultând alte surse de informa-
re, dac  exist  conductori sub tensiune în zona 
explorat .

– În modul de func ionare „metal“ pute i detecta 
conductorii care nu sunt sub tensiune, ca obiec-
te metalice. Cablurile multifilare nu sunt detecta-
te (contrar cablurilor pline).

– Electricitatea static  poate face ca, conductorii 
s  fie localiza i imprecis, pe un sector mai întins. 
În scopul îmbun t irii preciziei de localizare, pu-
ne i-v  mâna liber  lâng  aparatul de m sur , pe 
perete, pentru a reduce electricitatea static .

Instruc iuni de lucru
În baza principiului de func ionare, rezultatele 
de m surare pot fi influen ate negativ de anu-
mite condi ii de mediu. Printre acestea se nu-
m r  de ex. apropierea de aparate care gene-
reaz  câmpuri magnetice sau electromagneti-
ce puternice, umezeala, materiale de con-
struc ii care con in metale, materiale de izola-
ie ca erate cu folie de aluminiu deasemeni ta-

pet sau pl ci de faian  conductibile. De ace-
ea, înainte de a g uri, t ia sau freza în pere i, pla-
foane sau podele, ave i în vedere i alte surse de 
informa ii (de ex. planurile de construc ie).

Marcarea obiectelor
În caz de necesitate pute i marca obiectele detec-
tate. M sura i ca de obicei. Dac  a i g sit limitele 
unui obiect, marca i locul c utat prin orificiul de 
marcare 2.
Supravegherea temperaturii
Aparatul de m sur  este echipat cu un sistem de 
supraveghere a temperaturii, deoarece o m surare 
exact  este posibil  numai cât timp temperatura 
din interiorul aparatului de m sur  r mâne con-
stant .
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Dac  indicatorul de supraveghere a temperaturii g 
se aprinde pe display, atunci aparatul de m sur  se 
afl  în afara temperaturii de lucru sau este expus 
unor varia ii puternice de temperatur . Deconec-
ta i aparatul de m sur  i l sa i-l s  se acomode-
ze la temperatura ambiant  înainte de a-l conec-
ta din nou.
Func ia de avertizare
Dac  pe displayul 3 se aprinde indicatorul b i pâl-
pâie indicatorul 4 de deasupra tastei 10, trebuie s  
relua i de la cap t m sur toarea. Lua i aparatul de 
m sur  de pe perete i pozi iona i-l în al punct al 
suprafe ei scanate.
Dac  pe displayul 3 pâlpâie indicatorul b expedia i 
aparatul de m sur  ambalat în geanta de protec ie 
din setul de livrare la un centru autorizat de asisten-

 tehnic  i service post-vânz ri.
Recalibrare
Dac  în modul de func ionare „metal“ linia de sem-
nal înregistrez  o devia ie continu  pe afi ajului de 
m surare i, cu toate c  în apropierea aparatului de 
m sur  nu se afl  niciun obiect de metal, aparatul 
de m sur  poate fi recalibrat manual.
– Deconecta i aparatul de m sur .
– Îndep rta i obiectele din apropierea aparatului 

de m sur  care ar putea fi semnalizate de aces-
ta, deasemeni ceasul de mân  sau inelele de 
metal, i ine i aparatul de m sur  în aer.
Ave i grij  ca indicatorul bateriei h s  arate c  ba-
teria mai este înc  înc rcat  la cel pu in la 1/3 
din capacitate: 

ine i astfel aparatul de m sur  încât pl cu a in-
dicatoare a tipului 13 s  fie îndreptat  spre po-
dea. Evita i sursele de lumin  puternic  sau ex-
punerea la radia ie solar  direct  a sectoarelor 
12 i 13, f r  a le acoperi în prealabil.

– Ap sa i simultan tastele 5 i 7 i ine i ap sate 
ambele taste pân  când inelul luminiscent 1 va 
lumina ro u. Atunci elibera i ambele taste.

– În cazul în care calibrarea a reu it, aparatul de 
m sur  porne te automat dup  câteva secunde 
i este din nou gata de func ionare.

Indica ie: Dac  aparatul de m sur  nu porne e 
automat, repeta i recalibrarea. În cazul în care apa-
ratul de m sur  totu i nu porne te, v  rug m s -l 
expedia i ambalat în geanta de protec ie din setul 
de livrare la un centru autorizat de asisten  tehnic  
i service post-vânz ri.

Între inere i service

Între inere i cur are
Verifica i aparatul de m sur  înainte de fiecare 
utilizare. În caz de deterior ri vizibile sau dac  
exist  piese desprinse sau sl bite în interiorul a-
paratului, nu mai este garantat  func ionarea si-
gur  a acestuia.

Men ine i întotdeauna aparatul curat i uscat, pen-
tru a putea lucra bine i sigur.
Nu cufunda i aparatul de m sur  în ap  sau în alte 
lichide.

terge i impurit ile cu o lavet  uscat , moale. Nu 
folosi i detergen i sau solven i.
Pentru a nu influen a func ia de m surare, în zona 
senzorului 12 pe partera anterioar  i posterioar  a 
aparatului de m sur , nu este permis  aplicarea de 
etichete sau pl cu e indicatoare, în special cele de 
metal.
Nu îndep rta i patinele 11 de pe partea posterioar  
a aparatului de m sur .
Dac , în ciuda procedeelor de fabrica ie i veri-
ficare riguroase, aparatul de m sur  are totu i o 
defec iune, repararea acesteia se va efectua la un 
centru autorizat de service i asisten  post-vânz ri 
pentru scule electrice Berner. Nu deschide i sin-
guri aparatul de m sur .
În caz de reclama ii i comenzi de piese de schimb 
v  rug m s  indica i neap rat num rul de articol 
format din 6 cifre, conform pl cu ei indicatoare a ti-
pului aparatului dumneavoastr  de m sur .
Depozita i i transporta i aparatul de m sur  numai 
în geanta de protec ie din setul de livrare.
Expedia i aparatul de m sur  în vederea repar rii, 
ambalat în geanta sa de protec ie 17.

Eliminare
Aparatele de m sur , accesoriile i ambalajele tre-
buie direc ionate c tre o sta ie de revalorificare 
ecologic .
Nu arunca i aparatele de m sur  i acumulato-
rii/bateriile în gunoiul menajer!
Numai pentru rile UE:

Conform Directivei Europene 
2002/96/CE aparatele de m sur  
scoase din uz i, conform Directivei 
Europene 2006/66/CE, acumu-
latorii/bateriile defecte sau consu-
mate trebuie colectate separat i di-
rijate c tre o sta ie de reciclare eco-
logic .

Sub rezerva modific rilor.
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Srpski

Uputstva o sigurnosti
Sva uputstva se moraju itati i na njih 
obra ati pažnja. UVAJTE OVA 
UPUTSTVA DOBRO.

Neka Vam merni alat popravlja stru no osoblje 
i samo sa originalnim rezervnim delovima. 
Time se obezbedjuje, da sigurnost mernog alata 
ostaje sa uvana.
Ne radite sa mernim alatom u okolini gde 
postoji opasnost od eksplozija, u kojoj se 
nalaze zapaljive te nosti, gasovi ili prašine. U 
mernom alatu se mogu proizvesti varnice, koje bi 
zapalite prašinu ili isparenja.
Merni alat može tehnološki uslovljeno da ne 
garantuje stopostotnu sigurnost. Da bi isklju-
ili opasnosti, obezbedite se pre svakog 

bušenja, testerisanja ili glodanja u zidovima, 
plafonima ili podovima preko drugih 
informacionih izvora kao o gradjevinskim 
planovima, fotografijama iz faze gradnje, itd. 
Uticaji vremena, kao vlage iz vazduha ili blizina 
drugih elektri nih uredjaja može loše uticati na 
ta nost mernog alata. Osobina i stanje zidova 
(na primer vlaga, gradjevinski materijali koji 
sadrže metale, provodljivi tapeti, materijali kao 
prigušiva i, plo ice) kao i broj, vrsta, veli ina i 
položaj objekta mogu krivotvoriti merne 
rezultate.

Opis proizvoda i rada
Molimo da otvorite preklopljenu stranicu sa prika-
zom mernog alata, i ostavite ovu stranicu otvorenu 
dok itate uputstvo za rad.

Upotreba koja odgovara svrsi
Merni pribor je odredjen za traženje metala (metali 
gvoždja i nemetala, na primer gvoždja od 
armatura), drvenih greda kao i vodova u zidovima, 
plafonima i podovima koji provode napon.

Komponente sa slike
Ozna avanje brojevima komponenti sa slike 
odnosi se na prikaz mernog alata na grafi koj 
stranici.

1 Svetle i prsten
2 Markirani otvor
3 Displej
4 Pokaziva  vrste rada
5 Taster za uklju ivanje-isklju ivanje
6 Taster za osvetlenje displeja
7 Taster za signalni ton
8 Taster za potragu vodova koji provode 

napon/vrsta rada „kabl za struju“
9 Taster za traženje metala/vrsta rada „Metal“

10 Taster za traženje drvenih i metalnih 
greda/vrsta rada „suva gradnja“

11 Kliza
12 Senzorsko podru je
13 Tipska tablica
14 Poklopac prostora za bateriju
15 Blokiranje poklopca prostora za bateriju
16 Prihvat kaiša za nošenje
17 Zaštitna torba
18 Hvataljka za nošenje
Pribor sa slike ili koji je opisan ne spada u standardni 
obim isporuka.

Elementi pokazivanja (pogledaje sliku A)
a Pokazivanje isklju enog signalnog tona
b Pokaziva  za funkciju opomene
c Pokaziva  vrste objekta „objekat od nemetala“
d Pokaziva  vrste objekta „nemagnegni metal“
e Pokaziva  vrste objekta „magnetni metal“
f Pokaziva  vrste objekta „vod koji provodi 

napon“
g Pokaziva  kontrole temperature
h Pokaziva  baterije
i Pokaziva  merenja
j Fina skala

k Pokaziva  „CENTER“
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Tehni ki podaci

Izjava o usaglašenosti
Izjavljujemo na vlastitu odgovornost da je proizvod 
opisan pod „Tehni kim podacima“ usaglašen sa 
slede im standardima ili normativnim aktima: 
EN 61010-1:2010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02, EN 300330-2:2010-02 
prema odredbama smernica 2011/65/EU, 
2004/108/EG, 1999/5/EG.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montaža

Ubacivanje baterije/promena
Za rad mernog alata preporu uje se primena 
alkalno-manganskih baterija.
Za otvaranje poklopca prostora za bateriju 14 
pritisnite blokadu 15 u pravcu strelice i podignite 
uvis poklopac. Ubacite isporu enu bateriju. Pazite 
pritom na pravi pol prema prikazu na unutrašnjoj 
strani prostora za bateriju.
Pokaziva  baterije h pokazuje uvek aktuelni status 
baterije.
– Baterija puna napunjena
– Baterija ima 2/3 kapaciteta ili manje
– Baterija ima 1/3 kapacitetga ili manje
– Molimo promenite bateriju.

Izvadite bateriju iz mernog alata, ako ga duže 
vreme ne koristite. Baterija može kod dužeg 
uvanja korodirati ili se isprazniti.

Rad
uvajte merni alat od vlage i direktnog 

sun evog zra enja.
Ne izlažite merni alat ekstremnim tempera-
turama ili temperaturnim kolebanjima. Pustite 
ga pri ve im temperaturnim kolebanjima da se 
prvo temperira, pre nego ga uklju ite. Pri 
ekstremnim temperaturama ili temperaturnim 
kolebanjima može se oštetiti preciznost mernog 
alata i pokaziva  na displeju.
Koriš enje ili rad odašilja a kao na primer 
WLAN, UMTS, avionski radari, odašilja ke 
antene ili mikro talasi u bližoj okolini mogu 
uticati na mernu funkciju.

Puštanje u rad
Uklju ivanje-isklju ivanje

Uverite se pre uklju ivanja mernog pribora, da 
podru je senzora 12 nije vlažno. Osušite 
brišu i merni pribor u datom slu aju sa nekom 
krpom.
Ako je merni pribor bio izložen jakoj promeni 
temperature, onda posle uklju ivanja pustite 
da se temperature izjedna e. 

Za uklju ivanje mernog alata pritisnite taster za 
uklju ivanje-isklju ivanje 5.
Za isklju ivanje mernog alata pritisnite ponovo 
taster za uklju ivanje-isklju ivanje 5.
Ako se ca. 5 min dugo ne pritisne nijedan taster na 
mernom alatu i ne otkrivaju objekti, onda se merni 
alat automatski isklju uje radi uvanja baterije.

Aparat za detekciju DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Broj artikla 183842
Maks. dubina rada*
– Metal gvoždja
– Nemetali (bakar)
– Vodovi koji provode napon 

110–230 V (kada je pušten 
napon)**

– Drvo

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Automatika za isklju ivanje 
posle ca. 5 min
Radna temperatura –10 °C...+50 °C
Temperatura skladišta –20 °C...+70 °C
Baterija 1 x 9 V 6LR61
Trajanje rada ca. 5 h
Težina prema EPTA-Procedure 
01/2003 270 g
Vrsta zaštite IP 54 (zašti eno

od prašine i
prskanja vode)

*zavisno od vrste rada, materijala i veli ine objekata kao i 
materijala i stanja podloge.
**Manja dubina rada kod provodnika koji ne provode 
napon

Merni rezultat može loše da ispadne u pogledu 
ta nosti kod nepovoljnih osobina podloge.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Uklju ivanje-isklju ivanje osvetlenja displeja
Sa tasterom osvetlenje displeja 6 možete uklju iti i 
isklju iti osvetlenje displeja.
Uklju ivanje-isklju ivanje signalnog tona
Sa tasterom signalni ton 7 možete uklju iti i 
isklju iti signalni ton. Pri isklju enom signalnom 
tonu pojavljuje se na displeju pokaziva  a.

Na in funkcionisanja 
(pogledajte slike A–B)
Sa mernim alatom se kontroliše podloga 
senzorskog podru ja 12 u pravcu merenja A do 
maks. dubine registrovanja (pogledajte „Tehni ki 
podaci“). Pronalaze se objekti koji se razlikuju od 
materijala zida.
Pokre ite merni alat uvek pravolinijski sa istim 
pritiskom iznad podloge, ne podižu i ga ili ne 
menjaju i pritisak. Za vreme merenja mora kliza  
11 uvek da ima kontakt sa podlogom.
Radnja merenja
Postavite merni alat na površinu koju treba ispitati i 
pokre ite ga u pravcu B. Ako se merni alat 
približava nekom objektu, onda otklon u 
pokaziva u merenja raste i a prsten 1 svetli žuto, 
ako se udaljava od objekta, onda se otklon 
smanjuje. Preko sredine objekta pokazuje 
pokaziva  merenja i maksimalni otklon, a prsten 1 
svetli crveno i uje se signalni ton. Kod manjih ili 
dubokih objekata može prsten 1 i dalje da svetli 
žuto a da nema signalnog tona.

Širi objekti, ne pokazuju se celom širinom kroz 
svetle i prsten odnosno signalni ton.

Da bi objekat ta nije lokalizovali, pokre ite merni 
alat ponovo (3x) preko objekta tamo/ amo. U svim 
vrstama rada aktivira se automatski fina skala j. 
Fina skala j pokazuje puni otklon, ako se objekat 
nadje ispod sredine senzora ili se postigne 
maksimalan otklon pokaziva a merenja i. Dodatno 
svetli u vrstama rada „suva gradnja“ i „Metal“ i 
pokaziva  „CENTER“ k.
Širi objekti u u podlozi se mogu prepoznati preko 
jednog kontinuiranog visokog otklona mernih 
pokaziva a i, j. Prsten 1 svetli žuto. Trajanje 
visokog otklona odgovara otprilike širini objekta.
Ako se traže mali i duboki objekti i merni pokaziva  
i ima samo mali otklon, pokre ite ponovo merni 
alat horizontalno i vertikalno iznad objekta. Pazite 
na otklon fine skale j kao i u vrstama rada „suva 
gradnja“ i „Metal“ dodatno i na pokaziva  
„CENTER“ k, koji omogu avaju precizno lociranje.

Pre nego što bušite u zid, testerišete ili glo-
date, trebalo bi da se obezbedite i o drugim 
izvorima informacija zbog opasnosti. Pošto 
rezultati merenja mogu biti pod uticajem okoline 
ili osobina zida, može postojati opasnost mada 

pokaziva  ne pokazuje neki objekat u podru ju 
senzora (ne uje se signalni ton i svetle i prsten 
1 svetli zeleno).

Vrste rada
Izborom vrste rada postižete najbolje mogu e 
merne rezultate. Maksimalnu dubinu „zahvata“ za 
metalne objekte postižete u vrsti rada „Metal“. 
Maksimalnu dubinu „zahvata“ za vodove koji 
provode napon postižete u vrsti rada „kabl za 
struju“. Izabrana vrsta rada se može u svako doba 
prepoznati sa pokaziva em koji svetli zeleno 4.
Suvi gradjevinski elementi
Vrsta rada „suva gradnja“ je pogodna, da bi se 
našli drveni i metalni objekti u zidovima suve 
gradnje.
Pritisnite taster 10, da bi aktivirali vrstu rada „suva 
gradnja“. Pokaziva  4 svetli zeleno preko tastera 
10. im postavite merni alat na podlogu koju treba 
ispitati, svetli prsten 1 zeleno i signalizira 
spremnost za merenje.
U vrsti rada „suva gradnja“ nalaze se i pokazuju 
sve vrste objekata.
– nemetani, na primer drvene grede
– magnetne, na primer armaturno gvoždje
– ne magnetne, medjutim metalne, na primer

bakarna cev
– koji provode napon, na primer vod struje
Pažnja: U vrsti rada „suva gradnja“ prikazuju se 
pored drvenih i metalnih objekata kao i vodova koji 
provode napon i drugi objekti, na primer cevi od 
plastike napunjene vodom. Na displeju 3 se 
pojavljuje za ove objekte pokaziva  c za nemetalne 
objekte.
Ekseri i zavrtnji u podlozi mogu uticati na to, da se 
pokazuje na displeju drvena greda kao metalni 
objekat.
Ako displej 3 pokazuje trajni visoki otklon 
pokaziva a merenja i i j, startujte radnju merenja 
ponovo postavljaju i merni alat na neko drugo 
mesto na podlogu.
Ako svetle i prsten signalizuje 1 pri postavljanju na 
podlogu koju treba ispitivati da merenje nije 
spremno, ne može merni alat da ispravno 
prepozna podlogu.
– Pritiskajte toliko dugo taster 10, sve dok svetle i 

prsten ne zasija zeleno.
– Ako na kraju startujete novo merenje i merni alat 

postavite na drugi zid, morate na kratko pritisnuti 
taster 10.

– U redjim slu ajevima ne može merni alat da 
prepozna podlogu, jer je strana sa senzorskim 
podru jem 12 i tipskom tablicom 13 zaprljana. 
O istite merni alat sa nekom suvom mekom 
krpom i startujte ponovo merenje.
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Metal
Vrsta rada „Metal“ je pogodna, da se nadju 
magnetni i nemagnetni objekti nezavisno od 
osobina zida.
Pritisnite taster 9, da bi aktivirali vrstu rada „Metal“. 
Svetle i prsten 1 i pokaziva  4 preko tastera 9 
svetle zeleno.
Ako se kod nadjenog metalnog objekta radi o 
magnetnom metalu (na primer gvoždje), onda se 
na dispelju 3 prikazuje simbol e. Kod nemagnetnih 
metala pokazuje se simbol d. Za razliku izmedju 
vrsti metala mora se merni alat na i iznad nadjenog 
metalnog objekta (prsten 1 svetli crveno).
Pažnja: Kod eli nih gradjevinskih uložaka i 
armiranja u ispitanoj podlozi pokazuje se preko 
cele površine otklon u pokaziva u merenja i. 
Tipi no se kod eli nih gradjevinskih uložaka 
direktno pokazuje preko gvozdenih štapova na 
displeju simbol e za magnetne metale a medju 
gvozdenim štapovima pojavljuje se simbol d za 
nemagnetne metale.
Kabl za struju
Vrsta rada „kabl za struju“ je isklju ivo namenjen 
da se nadju vodovi koji provode napon mreže 
(110–230 V).
Pritisnite taster 8, da bi aktivirali vrstu rada „kabl za 
struju“. Svetle i prsten 1 i pokaziva  4 iznad 
tastera 8 svetle zeleno.
Ako se nadje vod koji provodi napon, onda se 
pojavi na displeju 3 pokaziva  f. Pokrenite merni 
alat ponovo preko površine, da bi ta no lokalizovali 
vod koji provodi napon. Posle višekratnog prelaže-
nja može vod vrlo ta no da se pokaže. Ako je merni 
alat vrlo blizu voda, onda treperi svetle i prsten 1 
crveno i signalni ton se uje u brzim tonovima.
Pažnja: 
– Vodovi koji provode napon se pokazuju u svakoj 

vrsti rada.
– Vodovi koji treba da provode napon se lakše 

nalaze, ako je na traženom vodu priklju en 
strujni potroša  (na primer sijalice, uredjaji) i 
uklju en.

– Pod odredjenim uslovima (kao na primer ispod 
metalnih površina ili iza površina sa visokim 
sadržajem vode) ne mogu se vodovi sigurno 
prona i. Ja ina signala nekog voda koji provodi 
napon zavisi od položaja kabla. Prekontrolišite 
stoga daljim merenjima u bliskoj okolini ili druge 
informativne izvore, da li postoji neki vod koji 
provodi napon.

– Vodove koji ne provode napon možete na i kao 
metalni objekti u vrsti rada „Metal“. Kablovi od 
pletene tanke žice se pritom ne pokazuju 
(nasuprot kablovima sa punim materijalom).

– Stati ni elektricitet može uticati na to, da Vam se 
prikazuju vodovi neprecizno na primer preko 
nekog velikog podru ja. Da bi poboljšali 
pokaziva , stavite svoju slobodnu ruku pored 
mernog alata da bi neutralisali stati ki 
elektricitet.

Uputstva za rad
Merni rezultati mogu uslovljeni principima da 
budu ošte eni odredjenim uslovima okoline. U 
to spadaju na primer blizina uredjaja, koji 
proizvode jaka magnetna ili elektromagnetna 
polja, gradjevinski materijali koji sadrže 
metale, izolacioni materijali kaširani 
aluminijumom kao i provodljivi tapeti ili 
plo ice. Obratite pažnju stoga pre bušenja, 
testerisanja ili glodanja u zidovima, plafonima ili 
podovima i na druge izvore informacija (na 
primer gradjevinski planovi).

Markiranje objekata
Možete nadjene objekte pri potrebi markirati. 
Merite kao što je uobi ajeno. Ako ste našli granice 
ili sredinu nekog objekta, onda markirajte traženo 
mesto otvorom za markiranje 2.
Kontrola temperature
Merni alat je opremljen sa kontrolom temperature, 
pošto je ta no merenje samo onda mogu e, koliko 
dugo temperatura ostane konstantna u 
unutrašnjosti mernog alata.
Ako zasvetli pokaziva  kontrole temperature g, 
nalazi se merni alat izvan radne temperature ili je 
bio izložen jakim temperaturnim kolebanjima. 
Isklju ite merni alat i pustite ga prvo da se 
temperira, pre nego što ga ponovo uklju ite.
Funkcija opomene
Ako se upali na displeju 3 pokaziva  b i pokaziva  
treperi 4 preko tastera 10, morate merenje ponovo 
startovati. Uzmite merni alat sa zida i postavite ga 
na neko drugo mesto na osnovu.
Ako na displeju treperi 3 pokaziva  b šaljite merni 
alat u isporu enoj zaštitnoj torbi nekom stru nom 
servisu.
Kasnije kalibriranje
Ako se stalno u vrsti rada signalizira „Metal“ 
pokaziva  merenja i, mada se nijedan od objekata 
od metala ne nalazi u blizini mernog alata, može se 
merni alat ru no kalibrisati.
– Isklju ite merni alat.
– Uklonite sve objekte iz blizine mernog alata, koji 

bi mogli pokazivati, ak i ru ni sat ili prstenje od 
metala, i držite merni alat u vazduhu.
Pazite pritom, da pokaziva  baterije h pokazuje 
još najmanje 1/3 kapaciteta: 
Držite merni alat tako, da tablica sa tipom 13 
pokazuje prema podu. Izbegavajte svetle 
svetlosne izvore ili direktno sun evo zra enje na 
podru je 12 i 13, bez pokrivanja ovoga podru ja.
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– Pritisnite istovremeno tastere 5 i 7 i držite oba 
tastera toliko dugo pritisnut a, sve dok svetlosni 
prsten 1 ne zasija crveno. Pustite potom oba 
tastera.

– Ako je kalibracija protekla uspešno, startuje 
merni alat automatski posle nekoliko sekundi i 
ponovo je spreman za rad.

Pažnja: Ako merni alat ne bude startovao automat-
ski, ponovite kalibriranje. Ako merni alat ipak ne bi 
startovao, pošaljite ga molimo u isporu enoj 
zaštitnoj torbi nekom stru nom servisu.

Održavanje i servis

Održavanje i iš enje
Prekontrolišite merni alat pre svake upotrebe. 
Kod vidljivih ošte enja ili odpuštenih delova u 
unutrašnjosti mernog alata nije više 
obezbedjena sigurna funkcija.

Držite merni alat uvek ist i suv, da bi dobro i 
sigurno radili.
Ne uranjajte merni alat u vodu ili druge te nosti.
Izbrišite zaprljanja sa suvom i mekom krpom. Ne 
upotrebljavajte nikakva sredstva za iš enje ili 
rastvara e.
Da ne bi uticali na mernu funkciju, nesme se u 
podru je senzora 12 na prednjoj i zadnjoj strani 
mernog pribora nameštati neka nalepnica ili 
tablica, posebno nikakve tablice od metala.
Ne uklanjajte kliza e 11 na poledjini mernog alata.
Ako bi merni alat i pored brižljivog postupka pro-
izvodnje i kontrole nekada otkazao, popravku mora 
vršiti neki stru ni servis za Berner-elektri ne alate. 
Ne otvarajte merni alat sami.
Molimo navedite kod svih pitanja i naru ivanja 
rezervnih delova neizostavno broj artikla sa 
6 mesta prema tipskoj tablici mernog alata.

uvajte i transportujte merni pribor samo u isporu-
enoj zaštitnoj futroli.

U slu aju popravke šaljite merni alat u zaštitnoj 
torbi 17.

Uklanjanje djubreta
Merni alati, pribor i pakovanja treba da se dovoze 
na regeneraciju koja odgovara zaštiti ovekove 
okoline.
Ne bacajte merne alate i akumulatore (baterije u 
ku no djubre).
Samo za EU-zemlje:

Prema evropskoj smernici 
2002/96/EG ne moraju više 
neupotrebljivi merni alati a prema 
evropskoj smernici 2006/66/EG ne 
moraju više akumulatori/baterije u 
kvaru i istrošeni da se odvojeno 
sakupljaju i odvoze reciklaži koja 
odgovara zaštiti ovekove sredine.

Zadržavamo pravo na promene.
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Hrvatski

Upute za sigurnost
Sve upute treba pro itati i pridržavati 
ih se. MOLIMO SPREMITE OVE UPU-
TE NA SIGURNO MJESTO.

Popravak mjernog alata prepustite samo kvali-
ficiranom stru nom osoblju i samo sa original-
nim rezervnim dijelovima. Na taj e se na in po-
sti i da ostane zadržana sigurnost mjernog alata.
Sa mjernim alatom ne radite u okolini ugro-
ženoj eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive 
teku ine, plinovi ili prašina. U mjernom alatu 
mogu nastati iskre koje mogu zapaliti prašinu ili 
pare.
Mjerni alat zbog tehni kih razloga ne može 
jam iti stopostotnu sigurnost. Kako biste 
izbjegli opasnosti, zbog toga prije bušenja, pi-
ljenja ili glodanja u zidove, stropove ili podove 
potražite i ostale izvore informacija (npr. gra-

evne nacrte, fotografije iz faze izgradnje itd.). 
Vremenske prilike, npr. vlažnost zraka ili blizina 
drugih elektri nih ure aja, mogu utjecati na pre-
ciznost mjernog alata. Svojstva i stanje zidova 
(npr. vlaga, metalni materijali, vodljive tapete, 
izolacijski materijali, kerami ke plo ice) te koli i-
na, vrsta, veli ina i položaj objekta mogu utjecati 
na rezultate mjerenja.

Opis proizvoda i radova
Molimo otvorite preklopnu stranicu s prikazom 
mjernog alata i držite ovu stranicu otvorenom dok 
itate upute za uporabu.

Uporaba za odre enu namjenu
Mjerni alat je namijenjen za traženje metala (želje-
znih i neželjeznih metala, npr. armaturnog elika), 
drvenih greda, kao i elektri nih vodova pod napo-
nom, u zidovima, stropovima i podovima.

Prikazani dijelovi ure aja
Numeriranje prikazanih komponenti odnosi se na 
prikaz mjernog alata na stranici sa slikama.

1 Svjetle i prsten
2 Otvor za ozna avanje
3 Displej
4 Pokaziva  na ina rada
5 Tipka za uklju ivanje/isklju ivanje
6 Tipka za osvjetljenje displeja
7 Tipka signalnog tona
8 Tipka za traženje elektri nih vodova pod 

naponom/na in rada „elektri ni kabel“
9 Tipka za traženje metala/na in rada „metal“

10 Tipka za traženje drvenih i metalnih greda/
na in rada „suho gra enje“

11 Kliza
12 Podru je senzora
13 Tipska plo ica
14 Poklopac pretinca za baterije
15 Aretiranje poklopca pretinca za baterije
16 Prihvat om e za nošenje
17 Zaštitna torbica
18 Om a za nošenje
Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom 
opsegu isporuke.

Pokazni elementi (vidjeti sliku A)
a Pokaziva  za isklju en ton signala
b Pokaziva  funkcije upozorenja
c Pokaziva  vrste objekta „nemetalni objekt“
d Pokaziva  vrste objekta „nemagneti ni metal“
e Pokaziva  vrste objekta „magnetiziraju i 

metal“
f Pokaziva  vrste objekta „elektri ni vod pod 

naponom“
g Pokaziva  kontrole temperature
h Pokaziva  baterije
i Mjerni pokaziva
j Fina skala

k Pokaziva  „CENTER“



110 | Hrvatski 2 609 140 979 • 27.11.12

Tehni ki podaci

Izjava o uskla enosti
Izjavljujemo uz punu odgovornost da je proizvod 
opisan u „Tehni kim podacima“; uskla en sa slije-
de im normama ili normativnim dokumentima: 
EN 61010-1:2010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02, EN 300330-2:2010-02 pre-
ma odredbama smjernica 2011/65/EU, 
2004/108/EZ, 1999/5/EZ.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montaža

Stavljanje/zamjena baterija
Za rad mjernog alata preporu uje se primjena al-
kalno-manganskih baterija.
Za otvaranje poklopca pretinca za baterije 14 priti-
snite aretiranje 15 u smjeru strelice i otvorite poklo-
pac pretinca za baterije. Stavite isporu enu bateri-
ju. Kod toga pazite na ispravan polaritet prema cr-
težu na unutarnjoj strani pretinca za baterije.
Pokaziva  baterije h pokazuje uvijek stvarno stanje 
baterije:
– Baterija je potpuno napunjena
– Baterija ima 2/3 kapaciteta ili manje
– Baterija ima 1/3 kapaciteta ili manje
– Molimo zamijeniti bateriju

Ako mjerni alat dulje vrijeme ne koristite izva-
dite iz njega bateriju. Kod duljeg uskladištenja 
baterija može korodirati ili se sama isprazniti.

Rad
Zaštitite mjerni alat od vlage i izravnog djelo-
vanja sun evih zraka.
Mjerni alat ne izlažite ekstremnim tempe-
raturama ili oscilacijama temperatura. Kod ve-
ih oscilacija temperature, prije uklju ivanja 

ga temperirajte. Kod ekstremnih temperatura ili 
oscilacija temperature, to može umanjiti preci-
znost mjernog alata i pokazivanja na displeju.
Na funkciju mjerenja može utjecati korištenje 
ili rad odašilja kih ure aja, kao npr. WLAN, 
UMTS, radara kontrole leta, odašilja a ili mi-
krovalova u neposrednoj okolini.

Puštanje u rad
Uklju ivanje/isklju ivanje

Prije uklju ivanja mjernog alata, podru je sen-
zora 12 ne smije biti vlažno. Prema potrebi sa 
krpom istrljajte mjerni alat na suho.
Ako bi mjerni alat bio izložen jakim tem-
peraturnim promjenama, tada ga prije uklju i-
vanja treba temperirati. 

Za uklju ivanje mjernog alata pritisnite tipku za 
uklju ivanje-isklju ivanje 5.
Za isklju ivanje mjernog alata ponovno pritisnite 
tipku za uklju ivanje-isklju ivanje 5.
Ako se cca. 5 min. ne bi pritisnula niti jedna tipka 
na mjernom alatu i ako se ne bi detektirao niti jedan 
objekt, u tom slu aju e se mjerni alat automatski 
isklju iti u svrhu uvanja baterije.

Digitalni ure aj za lociranje DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Art.-Nr. 183842
Max. dubina registriranja*
– Željezni metali
– Neželjezni metali (bakar)
– Elektri ni vodovi pod 

naponom 110–230 V 
(kod narinutog napona)**

– Drvo

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Automatika isklju ivanja nakon 
cca. 5 min
Radna temperatura –10 °C...+50 °C
Temperatura uskladištenja –20 °C...+70 °C
Baterija 1 x 9 V 6LR61
Trajanje rada cca. 5 h
Težina odgovara 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Vrsta zaštite IP 54 (zašti en

od prašine i
prskanja vode)

*ovisno od na ina rada, materijala i veli ine predmeta, kao 
i materijala i stanja podloge
**manja dubina registriranja elektri nih vodova koji nisu 
pod naponom

Rezultat mjerenja može biti neispravan i zbog preci-
znosti kod nepovoljnih svojstava podloge.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Uklju ivanje/isklju ivanje osvjetljenja displeja
Sa tipkom za osvjetljenje displeja 6 možete uklju iti 
i isklju iti osvjetljenje displeja.
Uklju ivanje/isklju ivanje signalnog tona
Sa tipkom signalnog tona 7 možete uklju iti i isklju-
iti signalni ton. Kod isklju enog signalnog tona na 

displeju se pojavljuje pokazivanje a.

Na in djelovanja (vidjeti slike A–B)
Sa mjernim alatom se provjerava podloga podru ja 
senzora 12, u smjeru mjerenja A, sve do max. du-
bine registriranja (vidjeti „Tehni ke podatke“). Pre-
poznaju se objekti koji se razlikuju od materijala zi-
da.
Mjerni alat uvijek pomi ite pravolinijski, uz lagani 
pritisak na podlogu, bez podizanja ili promjene pri-
tiska. Tijekom mjerenja kliza i 11 moraju uvijek 
imati kontakt sa podlogom.
Postupak mjerenja
Stavite mjerni alat na ispitivanu površinu i pomi ite 
ga u smjeru B. Kada se mjerni alat približi nekom 
objektu, pove at e se otklon mjernog pokaziva a 
i i prsten 1 e zasvijetliti kao žuti, a kada se odma-
kne od objekta, otklon e se smanjiti. Preko sredi-
ne objekta mjerni pokaziva  i e pokazati maksi-
malni otklon; prsten 1 e zasvijetliti kao crveni i 
oglasit e se signalni ton. Na manjim objektima ili 
na objektima koji se nalaze na odre enoj dubini, 
prsten 1 može i dalje svijetliti kao žuti, a signalni ton 
e izostati.
Objekti ve e širine se u ukupnoj širini ne e po-
kazati svjetle im prstenom odnosno signalnim 
tonom.

Da bi se objekt to nije locirao, mjerni alat pomi ite 
ponavljano (3x) preko objekta amo-tamo. U svim 
na inima rada automatski e se aktivirati fina skala 
j. Fina skala j e pokazati puni otklon kada se 
objekt na e ispod sredine senzora ili kada se dose-
gne maksimalni otklon mjernog pokaziva a i. Do-
datno e u na inima rada „Suho gra enje“ i „Me-
tal“ još svijetliti pokaziva  „CENTER“ k.
Objekti ve e širine u podlozi prepoznat e se preko 
trajno visokog otklona mjernih pokaziva a i i j. Pr-
sten 1 svijetli kao žuti. Trajanje velikog otklona od-
govara približno širini objekta.
Ako se traže vrlo mali ili dublje položeni objekti i ot-
klon mjernog pokaziva a i je mali, u tom slu aju 
mjerni alat pomi ite ponavljano horizontalno i oko-
mito po objektu. Kod tog pazite na otklon fine skale 
j i u na inima rada „suho gra enje“ i „metal“ do-
datno na pokazivanje „CENTER“ k, koji omogu a-
vaju precizno lociranje.

Prije bušenja u zidove, piljenja ili glodanja tre-
bali biste potražiti i ostale izvore informacija 
radi zaštite od opasnosti. Budu i da na re-
zultate mjerenja mogu utjecati utjecaji okoline ili 

svojstva zidova, može nastati opasna situacija ia-
ko pokaziva  ne prikazuje nikakav objekt u po-
dru ju senzora (nema zvu nog signala, a svjetlo-
sni prsten 1 svijetli zeleno).

Na ini rada
Odabirom na ina rada postižu se najbolji mogu i 
rezultati mjerenja. Maksimalnu dubinu registriranja 
metalnog objekta posti i ete u na inu rada „Me-
tal“. Maksimalnu dubinu registriranja za elektri ne 
vodove pod naponom posti i ete u na inu rada 
„Elektri ni kabel“. Odabrani na in rada se u sva-
kom trenutku može prepoznati preko zelenog svje-
tle eg pokaziva a 4.
Suho gra enje
Na in rada „suho gra enje“ prikladan je za prona-
laženje drvenih i metalnih objekata u suhim gra e-
vinskim zidovima.
Pritisnite tipku 10 za aktiviranje na ina rada „suho 
gra enje“. Pokaziva  4 iznad tipke 10 e zasvijetliti 
kao zeleni. im se mjerni alat stavi na ispitivanu 
podlogu, prsten 1 e zasvijetliti kao zeleni i signali-
zirati pripravnost za mjerenje.
U na inu rada „Suho gra enje“ pronalaze se i po-
kazuju sve vrste objekata:
– nemetalni, npr. drvene grede
– magneti no, npr. eli na armatura
– nemagneti no, ali metalno, npr. bakrena cijev
– pod naponom, npr. elektri ni vod
Napomena: U na inu rada „Suho gra enje“, osim 
drvenih i metalnih objekata kao i elektri nih vodova 
pod naponom, pokazuju se i ostali objekti, npr. pla-
sti ne cijevi napunjene vodom. Na displeju 3 se za 
ove objekte pojavljuje pokazivanje c za nemetalne 
objekte.

avli i vijci u podlozi mogu dovesti do toga da se dr-
vena greda na displeju pokaže kao metalni objekt.
Ako se na displeju 3 pokazuje stalno visoki otklon 
mjernih pokaziva a i i j, treba ponovno zapo eti sa 
postupkom mjerenja, tako što e se mjerni alat po-
staviti na neko drugo mjesto na podlozi.
Ako kod stavljanja na ispitivanu podlogu, svjetle i 
prsten 1 ne signalizira pripravnost za mjerenje, 
mjerni alat ne e mo i ispravno prepoznati podlo-
gu.
– Pritiš ite toliko dugo na tipku 10 sve dok svjetle-

i prsten ne zasvijetli kao zeleni.
– Kada nakon toga zapo injete sa novim mjere-

njem i mjerni alat postavite na neki drugi zid, mo-
rate na kratko pritisnuti tipku 10.

– U rijetkim slu ajevima mjerni alat ne e prepo-
znati podlogu, jer je zaprljana strana sa podru -
jem senzora 12 i tipskom plo icom 13. O istite 
mjerni alat sa suhom, mekom krpom i ponovno 
zapo nite sa postupkom mjerenja.
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Metal
Na in rada „metal“ prikladan je za pronalaženje 
magneti nih i nemagneti nih objekata, neovisno 
od svojstava zida.
Pritisnite tipku 9 za aktiviranje na ina rada „metal“. 
Svjetle i prsten 1 i pokaziva  4 iznad tipke 9 e svi-
jetliti kao zeleni.
Ako je prona eni metalni objekt magnetiziraju i 
metal (npr. željezo), tada e se na displeju 3 poka-
zati simbol e. Ako se radi o nemagneti nim metali-
ma, pokazat e se simbol d. Za razlikovanje izme u 
vrsta metala, mjerni alat se mora nalaziti iznad pro-
na enog metalnog objekta (prsten 1 svijetli kao cr-
veni).
Napomena: Kod pronalaženja armaturnih mreža i 
eli nih armatura, u ispitivanoj podlozi, po itavoj 

površini e se pokazati otklon u mjernom pokaziva-
u i. Obi no e se za armaturne mreže od gra e-

vinskog elika, neposredno iznad eli nih šipki, na 
displeju pokazati simbol e za magneti ne metale, a 
izme u eli nih šipki e se pojaviti simbol d za ne-
magneti ne metale.
Elektri ni kabel
Na in rada „elektri ni kabel“ isklju ivo je prikla-
dan za pronalaženje elektri nih vodova pod napo-
nom (110–230 V).
Pritisnite tipku 8 za aktiviranje na ina rada „elek-
tri ni kabel“. Svjetle i prsten 1 i pokaziva  4 iznad 
tipke 8 svijetlit e kao zeleni.
Kada se prona e elektri ni vodi  pod naponom, na 
displeju 3 e se pojaviti pokazivanje f. Za to nije lo-
ciranje elektri nog vodi a pod naponom, pomi ite 
mjerni alat ponavljano po površini. Nakon višekrat-
nog prelaska po površini, elektri ni vodi  pod na-
ponom se može vrlo to no pokazati. Ako je mjerni 
alat vrlo blizu elektri nom vodu, tada e svjetle i pr-
sten 1 treperiti kao crveni i u bržem ritmu e se 
oglasiti signalni ton.
Napomena: 
– Elektri ni vodovi pod naponom e se pokazati u 

svakom na inu rada.
– Elektri ni vodovi pod naponom mogu se lakše 

prona i kada se elektri no trošilo (npr. svjetla, 
ure aji) priklju e na traženi elektri ni vod i uklju-
e.

– Pod odre enim uvjetima (kao npr. iza metalnih 
površina ili iza površina sa visokim sadržajem 
vode), elektri ni vodovi pod naponom ne e se 
mo i sa sigurnoš u prona i. Ja ina signala 
elektri nog voda pod naponom ovisna je od po-
ložaja kabela. Zbog toga dodatnim mjerenjima ili 
iz ostalih izvora informacija provjerite da li postoji 
elektri ni vod pod naponom.

– Elektri ne vodove koji nisu pod naponom može-
te prona i kao metalne objekte u na inu rada 
„metal“. Kabel od sukanih vodi a kod toga se 
ne e pokazati (za razliku od kabela od punog 
materijala).

– Stati ki elektricitet može dovesti do toga da se 
vaši elektri ni vodovi pokažu neprecizno, npr. 
preko velikog podru ja. Da bi se poboljšalo po-
kazivanje, položite vašu slobodnu ruku plošno 
pored mjernog alata, na zid, da bi se smanjio sta-
ti ki elektricitet.

Upute za rad
Na rezultate mjerenja zbog principa rada sa-
mog mjernog alata mogu utjecati odre eni 
uvjeti okoline. Tu spada npr. blizina ure aja 
koji proizvode jaka magnetska ili elektroma-
gnetska polja, vlaga, gra evni materijali sa sa-
držajem metala, alu-kaširani izolacijski materi-
jali, kao i vodljive tapete ili kerami ke plo ice. 
Zbog toga prije bušenja, piljenja ili glodanja u zi-
dovima, stropovima ili podovima, koristite i dru-
ge izvore informacija (npr. gra evinske nacrte).

Ozna avanje objekata
Prona ene objekte možete prema potrebi ozna iti. 
Mjerite kao što je uobi ajeno. Ako ste pronašli gra-
nice ili sredinu objekta, tada ozna ite traženo mje-
sto otvorom za ozna avanje 2.
Kontrola temperature
Mjerni alat je opremljen kontrolom temperature, 
budu i da je precizno mjerenje mogu e sve dok 
temperatura unutar mjernog alata ostane konstan-
tna.
Ako bi se upalio pokaziva  kontrole temperature g, 
zna i da se mjerni alat nalazi izvan podru ja radne 
temperature ili je bio izložen ve im oscilacijama 
temperature. Isklju ite mjerni alat i prije ponov-
nog uklju ivanja ostavite ga da se prvo temperi-
ra.
Funkcija upozorenja
Ako bi se na displeju 3 upalio pokaziva  b i treperio 
pokaziva  4 iznad tipke 10, morate ponovno zapo-
eti sa mjerenjem. Skinite mjerni alat sa zida i sta-

vite ga na drugo mjesto na podlogu.
Ako u displeju 3 treperi pokaziva  b, mjerni alat za-
pakiran u isporu enoj zaštitnoj torbici pošaljite u 
ovlašteni servis.
Naknadno baždarenje
Ako bi u na inu rada „metal“ mjerni pokaziva  i 
stalno pokazivao veliki otklon, iako se blizu mjer-
nog alata ne nalazi nikakav metalni objekt, mjerni 
alat se može ru no naknadno baždariti.
– Isklju ite mjerni alat.
– Uklonite sve objekte koji se nalaze blizu mjernog 

alata, a koji bi se mogli pokazati, kao što je metal-
ni ru ni sat ili prstenje i držite mjerni alat u zraku.
Kod toga pazite da pokaziva  baterije h pokazuje 
još najmanje 1/3 kapaciteta: 
Mjerni alat držite tako da tipska plo ica 13 bude 
okrenuta prema podu. Izbjegavajte jake izvore 
svjetla ili izravno Sun evo zra enje na podru je 
12 i 13, bez da se ova podru ja pokrivaju.
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– Istodobno pritisnite tipke 5 i 7 i držite obje tipke 
tako dugo pritisnutim sve dok svjetle i prsten 1 
svijetli kao crveni. Nakon toga otpustite obje tip-
ke.

– Ako baždarenje protekne uspješno, mjerni alat 
e nakon nekoliko sekundi automatski startati i 

ponovno e biti spreman za rad.
Napomena: Ako mjerni alat ne starta automatski, u 
tom slu aju ponovite naknadno baždarenje. Ako 
mjerni alat ne bi ipak startao, zapakiranog u isporu-
enoj zaštitnoj torbici pošaljite ga u ovlašteni ser-

vis.

Održavanje i servisiranje

Održavanje i iš enje
Prije svake uporabe provjerite mjerni alat. U 
slu aju vidljivih ošte enja ili otpuštenih dijelova 
unutar mjernog alata, više nije zajam ena njego-
va sigurna funkcija.

Mjerni alat uvijek održavajte istim i suhim, kako bi 
se s njim moglo dobro i sigurno raditi.
Ne uranjajte mjerni alat u vodu ili u druge teku ine.
Obrišite prljavštinu suhom, mekom krpom. U tu svr-
hu ne koristite nikakva sredstva za iš enje i otapa-
la.
Kako se ne bi utjecalo na funkciju mjerenja, u po-
dru ju senzora 12, na prednjoj i stražnjoj strani 
mjernog alata ne smiju se nalazi nikakve naljepnice 
ili natpisne plo ice, a osobito ne natpisne plo ice 
od metala.
Ne skidajte kliza  11 na stražnjoj strani mjernog 
alata.
Ako bi mjerni alat unato  brižljivih postupaka izrade 
i ispitivanja ipak prestao raditi, popravak treba pre-
pustiti ovlaštenom servisu za Berner elektri ne ala-
te. Ne otvarajte sami mjerni alat.
Kod svih povratnih upita i naru ivanja rezervnih di-
jelova, molimo neizostavno navedite 6 znamenkasti 
broj artikla s tipske plo ice mjernog alata.
Mjerni alat spremite i transportirajte samo u za to is-
poru enoj zaštitnoj torbici.
U slu aju popravka pošaljite mjerni alat u zaštitnoj 
torbici 17.

Zbrinjavanje
Mjerne alate, pribor i ambalažu treba dostaviti na 
ekološki prihvatljivo recikliranje.
Mjerni alat, aku-bateriju/baterije ne bacajte u ku ni 
otpad!
Samo za zemlje EU:

Prema Europskim smjernicama 
2002/96/EG, neuporabivi mjerni ala-
ti i prema Smjernicama 2006/66/EG 
neispravne ili istrošene aku-bateri-
je/baterije moraju se odvojeno saku-
pljati i dovesti na ekološki prihvatlji-
vo recikliranje.

Zadržavamo pravo na promjene.
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Latviešu

Droš bas noteikumi
Izlasiet un iev rojiet visus šeit snieg-
tos nor d jumus. P C IZLAS ŠANAS 
SAGLAB JIET ŠOS NOR D JUMUS.

Nodrošiniet, lai m rinstrumentu remont tu ti-
kai kvalific ts speci lists, nomai ai izmantojot 
vien gi ori in l s rezerves da as. Tas aus sa-
glab t vajadz go darba droš bas l meni, str d jot 
ar m rinstrumentu.
Nestr d jiet ar m rinstrumentu spr dzien-
b stam s viet s, kur atrodas viegli degoši š id-
rumi, g zes vai putek i. M rinstrument  var ras-
ties dzirksteles, kas var izrais t putek u vai tvaiku 
aizdegšanos.
Tehnolo isku iemeslu d  m rinstruments ne-
var garant t simtprocent gu droš bu. Lai no-
v rstu b stamu situ ciju rašanos, ik reizi pirms 
urbšanas, z šanas vai fr z šanas sien s, 
griestos vai gr d  p rbaudiet apstr des vietas 
izv les pareiz bu, izmantojot ar  citus inform -
cijas avotus, piem ram, b vpl nus, celtniec -
bas gait  izdar tus fotouz mumus u.t.t. Ap-
k rt j s vides ietekme, piem ram, gaisa mitrums 
vai citu elektroier u tuvums, var nelabv l gi ie-
tekm t m rinstrumenta precizit ti. P rbaud mo 
sienu paš bas un st voklis (piem ram, mitrums, 
met lu saturošs materi ls, elektrovadošas tape-
tes, gaismu pietumšojoši materi li un fl zes), k  
ar  objektu veids, lielums un novietojums var b t 
par c loni k dainiem m r jumu rezult tiem.

Izstr d juma un t  darb bas 
apraksts
Atveriet atlok mo lapu ar m rinstrumenta att lu un 
turiet to atv rtu visu laiku, kam r tiek las ta lietoša-
nas pam c ba.

Pielietojums
M rinstruments ir paredz ts met la priekšmetu 
(melno un kr saino met lu, piem ram, dzelzsbeto-
na stiegrojuma), koka siju, k  ar  spriegumnesošu 
vadu uzmekl šanai sien s, griestos un gr d s.

Att lot s sast vda as
Att loto sast vda u numer cija sakr t ar numuriem 
m rinstrumenta att l , kas sniegts grafiskaj  lap-
pus .

1 Gaismas gredzens
2 Mar šanas atv rums
3 Displejs
4 Darba rež ma indikatori
5 Iesl gšanas/izsl gšanas tausti š
6 Displeja apgaismojuma tausti š
7 Ton l  sign la tausti š
8 Tausti š spriegumnesošu vadu mekl ša-

nai/Darba rež ms „Elektrokabelis“
9 Tausti š met la mekl šanai/Darba rež ms 

„Met ls“
10 Tausti š koka un met la siju mekl šanai/Darba 

rež ms „Sausb ve“
11 Sl dpl ksne
12 Sensora lauks
13 Mar juma pl ksn te
14 Bateriju nodal juma v ci š
15 Baterijas nodal juma v ci a fiksators
16 Siksni as stiprin jums
17 Aizsargsoma
18 Siksni a p rnešanai
Att lotie vai aprakst tie piederumi neietilpst standarta 
pieg des komplekt .

Indik cijas elementi (skat t att ls A)
a Ton l  sign la izsl gšanas indikators
b Br din juma indikators
c Objekta veida indikators „Nemet la objekts“
d Objekta veida indikators „Nemagn tisks 

met ls“
e Objekta veida indikators „Magn tisks met ls“
f Objekta veida indikators „Spriegumnesošs 

vads“
g Temperat ras kontroles indikators
h Bateriju indikators
i L me a indikators
j Prec z  skala

k Centra indikators „CENTER“
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Tehniskie parametri

Atbilst bas deklar cija
M s ar pilnu atbild bu pazi ojam, ka sada  „Teh-
niskie parametri“ aprakst tais izstr d jums atbilst 
š diem standartiem vai normat vajiem dokumen-
tiem: EN 61010-1:2010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02 un EN 300330-2:2010-02, 
k  ar  direkt v m 2011/65/ES, 2004/108/EK un 
1999/5/EK.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Mont ža

Baterijas ievietošana vai nomai a
M rinstrumenta darbin šanai ieteicams izmantot 
s rma-mang na baterijas.
Lai atv rtu baterijas nodal juma v ci u 14, p rvieto-
jiet fiksatoru 15 bultas virzien  un paceliet v ci u 
augšup. Ievietojiet nodal jum  kop  ar instrumentu 
pieg d to bateriju. Iev rojiet pareizu polarit ti, k  
att lots baterijas nodal juma iekšpus .
Baterijas indikators h vienm r par da baterijas paš-
reiz jo st vokli:
– baterija satur pilnu ener iju
– baterija satur 2/3 ener ijas vai maz k
– baterija satur 1/3 ener ijas vai maz k
– nomainiet bateriju

Ja m rinstruments ilg ku laiku netiek lietots, 
iz emiet no t  bateriju. Ilgstošas uzglab šanas 
laik  var notikt baterijas korozija vai pašizl de.

Lietošana
Sarg jiet m rinstrumentu no mitruma un sau-
les staru tiešas iedarb bas.
Nepak aujiet instrumentu oti augstas vai oti 
zemas temperat ras iedarb bai un stipr m 
temperat ras izmai m. Stipru temperat ras 
izmai u gad jum  pirms m rinstrumenta ie-
sl gšanas nogaidiet, l dz izl dzin s temperat -
ra. Ekstrem lu temperat ras v rt bu vai stipru 
temperat ras izmai u iedarb ba uz m rinstru-
mentu var nelabv l gi ietekm t t  precizit ti un 
displeja r d jumus.
M rinstrumenta lietošana radioraidošo iek r-
tu, piem ram, bezvadu datort klu, UMTS, avi -
cijas radaru, raid t ju tor u vai mikrovi u ie-
k rtu tuvum  var nelabv l gi ietekm t t  funk-
cion šanu.

Uzs kot lietošanu
Iesl gšana un izsl gšana

Pirms m rinstrumenta iesl gšanas p r-
liecinieties, ka t  sensora lauks 12 nav mitrs. 
Ja izr d s, ka t  ir, apslaukiet m rinstrumentu ar 
auduma gabali u, l dz tas k st sauss.
Ja m rinstruments ir ticis pak auts stipr m 
temperat ras izmai m, pirms iesl gšanas 
nogaidiet, l dz temperat ra izl dzin s. 

Lai iesl gtu m rinstrumentu, nospiediet t  iesl g-
šanas/izsl gšanas tausti u 5.
Lai izsl gtu m rinstrumentu, v lreiz nospiediet t  
iesl gšanas/izsl gšanas tausti u 5.

Digit l  mekl šanas ier ce DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Artikula Nr. 183842
Maks. uzmekl šanas dzi ums*
– melnajiem met liem
– kr sainajiem met liem 

(varam)
– spriegumnesošiem vadiem 

ar spriegumu 110–230 V 
(ja uz tiem ir spriegums)**

– Koks

120 mm

80 mm

50 mm
38 mm

Autom tiska izsl gšan s p c 
apt. 5 min.
Darba temperatûra –10 °C...+50 °C
Uzglab šanas temperat ra –20 °C...+70 °C
Baterija 1 x 9 V 6LR61
Darb bas laiks, apt. 5 st.
Svars atbilstoši 
EPTA-Procedure 01/2003 270 g
Aizsardz bas tips IP 54 (aizsarg ts

pret lietu un
dens š akat m)

*atkar b  no darba rež ma, objekta materi la un lieluma, 
k  ar  no seguma materi la un t  st vok a
**maz kais uzmekl šanas dzi ums, ja uz vadiem nav sprie-
guma

Pie nelabv l g m seguma materi la paš b m m r ju-
mu rezult tu precizit te var b t man mi zem ka.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Ja aptuveni 5 min tes netiek nospiests neviens no 
m rinstrumenta tausti iem un netiek atkl ts ne-
viens objekts, m rinstruments autom tiski izsl -
dzas, š di taupot baterijas.
Displeja apgaismojuma iesl gšana un izsl gšana
Ar displeja apgaismojuma tausti u 6 var iesl gt un 
izsl gt displeja apgaismojumu.
Ton l  sign la iesl gšana un izsl gšana
Ar ton l  sign la tausti u 7 var iesl gt un izsl gt to-
n lo sign lu. Ja ton lais sign ls ir izsl gts, uz dis-
pleja par d s indikators a.

Funkcion šana (att li A – B)
Ar m rinstrumenta pal dz bu tiek p rbaud ts segu-
ma materi ls zem t  sensora lauka 12 virzien  A 
l dz maksim lajam uzmekl šanas dzi umam (skat t 
sada u „Tehniskie parametri“). Tiek uzmekl ti ob-
jekti, kuru paš bas atš iras no sienas materi la pa-
š b m.
Vienm r p rvietojiet m rinstrumentu p ri seguma 
materi lam taisn  virzien  ar nelielu spiedienu, to 
nepace ot un neizmainot spiedienu uz to. M r ša-
nas laik  sl dpl ksnei 11 nep rtraukti j saskaras ar 
seguma materi la virsmu.
M r šana
Novietojiet m rinstrumentu uz p rmekl jam s virs-
mas un p rvietojiet virzien  B. Ja m rinstruments 
tuvojas k dam objektam, l me a indikatora i r d ju-
mi pieaug un gredzens 1  tiek izgaismots dzelten  
kr s , bet, ja m rinstruments att lin s no objekta, 
l me a indikatora r d jumi samazin s. Ja m rinstru-
ments atrodas virs objekta vidus, l me a indikatora 
i r d jumi sasniedz maksim lo v rt bu, gredzens 1 
tiek izgaismots sarkan  kr s  un skan ton lais sig-
n ls. Nelielu vai dzi i esošu objektu gad jum  gre-
dzens 1 var palikt izgaismots dzelten  kr s  un to-
n lais sign ls var neatskan t.

Plat ki objekti ar gaismas gredzena un ton l  
sign la pal dz bu netiek par d ti piln  platum .

Lai prec zi noteiktu objekta atrašan s vietu, atk rto-
ti (3x) p rvietojiet m rinstrumentu virs objekta turp 
un atpaka . Visos darba rež mos autom tiski aktivi-
z jas prec z  skala j. Prec z s skalas r d jumi j sa-
sniedz pilnu v rt bu br d , kad objekts atrodas tieši 
zem sensora lauka vidus vai l me a indikatora i r -
d jumi sasniedz maksim lo v rt bu. Bez tam, m -
rinstrumentam darbojoties rež mos „Sausb ve“ un 
„Met ls“ uz displeja par d s centra indikators 
„CENTER“ k.
Seguma materi l  sl ptus plat kus objektus var at-
kl t p c indikatoru i un j ilgstoši augsta r d jumu l -
me a. Gredzens 1 tiek izgaismots dzelten  kr s . 
Augsta r d jumu l me a ilgums aptuveni atbilst ob-
jekta platumam.
Ja tiek mekl ti oti mazi vai dzi i esoši objekti un in-
dikatora i r d jumu l menis ir neliels, vair kk rt p r-
vietojiet m rinstrumentu p ri objektam horizont l  

un vertik l  virzien . Lai prec zi noteiktu objekta at-
rašan s vietu, sekojiet prec z s skalas j r d jumiem 
un darba rež mos „Sausb ve“ un „Met ls“ v rojiet 
ar  centra indikatoru „CENTER“ k.

Lai nodrošin tos pret b stam m situ cij m, 
pirms urbšanas, z šanas vai fr z šanas sie-
n s apstr des vietas izv les pareiz ba j p r-
bauda ar  p c citiem inform cijas avotiem. T  
k  m r jumu rezult tus var ietekm t apk rt j  vi-
de un p rbaud m s sienas paš bas, b stamas 
situ cijas var rasties ar  tad, ja sensora lauka ro-
bež s netiek par d ts neviens objekts (neskan 
ton lais sign ls un gaismas gredzens 1 izgais-
mojas za  kr s ).

Darba rež mi
Pareiza darba rež ma izv le nodrošina optim lus 
m r jumu rezult tus. Maksim lais uzmekl šanas 
dzi ums met la objektiem tiek nodrošin ts darba 
rež m  „Met ls“. Maksim lais uzmekl šanas dzi-
ums spriegumnesošiem vadiem tiek nodrošin ts 
darba rež m  „Elektrokabelis“. Izv l tais darba re-
ž ms tiek par d ts ar za  kr s  izgaismotu indikato-
ru 4 pal dz bu.
Sausb ve
Darba rež ms „Sausb ve“ ir paredz ts koka un me-
t la objektu uzmekl šanai sausb ves sien s.
Nospiediet tausti u 10, lai aktiviz tu darba rež mu 
„Sausb ve“. Indikators 4 virs tausti a 10 iedegas 
za  kr s . P c m rinstrumenta novietošanas uz 
p rmekl jam s virsmas gaismas gredzens 1 iede-
gas za  kr s , signaliz jot par gatav bu m r ju-
miem.
Darba rež m  „Sausb ve“ tiek uzmekl ti un par d -
ti visu veidu objekti:
– Nemet la objekti, piem ram, koka sijas
– Magn tiski met la objekti, piem ram, dzelzs

stiegrojuma elementi
– Nemagn tiski met la objekti, piem ram, vara

caurules
– Spriegumnesoši objekti, piem ram, 

elektriskie vadi
Piez me. Darba rež m  „Sausb ve“ bez koka un 
met la objektiem un spriegumnesošiem vadiem 
tiek atkl ti un par d ti ar  citi objekti, piem ram, ar 
deni pild tas plastmasas caurules. Šie objekti uz 

displeja 3 tiek par d ti ar indikatora c pal dz bu k  
nemet la objekti.
Seguma materi l  izvietot s naglas un skr ves var 
rad t efektu, kura d  koka sijas uz displeja tiek pa-
r d tas k  met la objekti.
Ja uz displeja 3 ir ilgstoši v rojams augsts indikato-
ru i un j r d jumu l menis, s ciet m r jumu no jauna, 
šim nol kam p rvietojot m rinstrumentu cit  segu-
ma materi la viet .
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Ja p c m rinstrumenta novietošanas uz p rmekl -
jam s virmas, neiedegas t  gaismas gredzens 1, 
signaliz jot par gatav bu m r jumiem, iesp jams, 
ka m rinstruments nav pareizi noteicis seguma ma-
teri la paš bas.
– Š d  gad jum  nospiediet tausti u 10 un turiet 

to nospiestu, l dz gaismas gredzens iedegas za  
kr s .

– Uzs kot jaunu m r jumu un šim nol kam novie-
tojot m rinstrumentu uz k das citas sienas, slai-
c gi nospiediet tausti u 10.

– Retumis m rinstruments var neatpaz t seguma 
materi lu, jo t  virsma ar sensora lauku 12 un 
mar juma pl ksn ti 13 ir k uvusi net ra. Š d  ga-
d jum  not riet m rinstrumentu ar sausu, m kstu 
auduma gabali u un no jauna uzs ciet m r ju-
mu.

Met ls
Darba rež ms „Met ls“ ir paredz ts magn tisku un 
nemagn tisku met la objektu uzmekl šanai, neat-
kar gi no sienas paš b m.
Nospiediet tausti u 9, lai aktiviz tu darba rež mu 
„Met ls“. Gaismas gredzens 1 un indikators 4 virs 
tausti a 9 iedegas za  kr s .
Ja uzmekl tais met la objekts sast v no magn tis-
ka met la (piem ram, no dzelzs), uz displeja 3 k st 
redzams indikators e. Nemagn tiska met la gad ju-
m  uz displeja k st redzams indikators d. Lai m r-
instruments sp tu noteikt met la veidu, tam j atro-
das virs uzmekl t  met la objekta (gaismas gre-
dzens 1 iedegas sarkan  kr s ).
Piez me. Ja seguma materi ls satur konstrukciju 
t rauda t klu vai stiegrojuma elementus, vis  p r-
mekl jam s virsmas laukum  ir nov rojams augsts 
indikatora i r d jumu l menis. Parasti, m rinstru-
mentam atrodoties tieši virs konstrukciju t rauda 
stiegrojuma elementa, uz displeja par d s magn -
tiskus met lus apz m jošs simbols e, bet starp 
stiegrojuma elementiem k st redzams simbols d, 
kas apz m  nemagn tiskus met lus.
Elektrokabelis
Darba rež ms „Elektrokabelis“ ir paši paredz ts 
spriegumnesošu vadu uzmekl šanai, uz kuriem ir 
elektrot kla spriegums (110–230 V).
Nospiediet tausti u 8, lai aktiviz tu darba rež mu 
„Elektrokabelis“. Gaismas gredzens 1 un indika-
tors 4 virs tausti a 8 iedegas za  kr s .
Atkl jot spriegumnesošu vadu, uz displeja 3 par -
d s indikators f. Lai prec zi noteiktu spriegumneso-
š  vada atrašan s vietu, atk rtoti p rvietojiet m -
rinstrumentu pa seguma materi la virsmu. P c vai-
r kk rt jas m rinstrumenta p rvietošanas p ri 
spriegumnesošajam vadam t  atrašan s vieta var 
tikt par d ta oti prec zi. M rinstrumentam non kot 
oti tuvu spriegumnesošajam vadam, gaismas gre-
dzens 1 mirgo sarkan  kr s  un skan tr  temp  
puls jošs ton lais sign ls.

Piez me. 
– Spriegumnesoši vadi tiek par d ti jebkur  darba 

rež m .
– Spriegumnesošus vadus var viegl k uzmekl t, ja 

mekl jamajam vadam ir pievienota un iesl gta 
str vu pat r joša elektroier ce (piem ram, elek-
troapgaismošanas vai cita ier ce).

– Noteiktos apst k os (piem ram, ja seguma 
materi la aizmugur j  virsma ir no met la vai 
materi ls satur daudz dens) spriegumnesošo 
vadu uzmekl šana var b t apgr tin ta. Sprie-
gumnesoš  vada rad t  sign la stiprums ir atka-
r gs no elektrokabe a st vok a. T p c p rliecinie-
ties, ka tuvum  nav spriegumnesošu vadu, izda-
rot papildu m r jumus vai ar  izmantojot šim no-
l kam citus inform cijas avotus.

– Vadus, kuriem nav pievad ts spriegums, var uz-
mekl t k  met la objektus darba rež m  „Me-
t ls“. M rinstruments nepar da daudzdz slu 
elektrokabe us (atš ir b  no monol ta materi la 
kabe iem).

– Statisk s elektr bas d  elektriskie vadi var tikt 
uzmekl ti neprec zi, piem ram, to atrašan s vie-
ta var tikt par d ta izklied t  veid . Lai uzlabotu 
r d jumu precizit ti, piespiediet br vo roku pie 
sienas blakus m rinstrumentam, š di veicinot 
statisk  elektr bas l di a aizpl šanu.

Nor d jumi darbam
M r šanas rezult tus var ietekm t noteikti 
apst k i un apk rt j s vides paš bas, ko nosa-
ka pielietotais m r šanas princips. Pie t diem 
pieder, piem ram, stipri magn tiskie vai 
elektromagn tiskie lauki, mitrums, met lu sa-
turoši b vmateri li, alumin ti gaismu aizturoši 
materi li, k  ar  elektrovadošas tapetes vai fl -
zes. T p c pirms urbšanas, z šanas vai fr z -
šanas sien s, griestos vai gr d  izmantojiet ar  ci-
tus inform cijas avotus (piem ram, b vpl nus).

Objektu mar šana
Uzmekl tos objektus vajadz bas gad jum  iesp -
jams mar t. Veiciet m r jumus, k  parasti. Nosa-
kiet objekta robežu vai vidus atrašan s vietas un 
tad t s mar jiet caur mar šanas atv rumu 2.
Temperatûras kontrole
M rinstruments ir apg d ts ar temperat ras kon-
troles sist mu, jo augsta m r jumu precizit te tiek 
nodrošin ta vien gi tad, ja m rinstrumenta iekšpu-
s  saglab jas past v ga temperat ra.
Ja k st redzams temperat ras kontroles indikators 
g, tas noz m , ka m rinstrumenta temperat ra ir r-
pus pie aujam  darba temperat ras v rt bu diapa-
zona robež m vai ar  tas ir ticis pak auts stipr m 
temperat ras izmai m. Š d  gad jum  izsl dziet 
m rinstrumentu un pirms atk rtotas iesl gšanas 
nogaidiet, l dz t  temperat ra non k pie aujamo 
v rt bu robež s.
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Br din juma funkcija
Ja uz displeja 3 iedegas indikators b un mirgo indi-
kators 4 virs tausti a 10, m r jums j s k no jauna. 
No emiet m rinstrumentu no sienas un novietojiet 
to cit  viet  uz seguma materi la virsmas.
Ja uz displeja 3 mirgo indikators b, ievietojiet m -
rinstrumentu kop  ar to pieg d taj  aizsargsom  
un nos tiet uz pilnvarotu klientu apkalpošanas 
iest di.
Kalibr šana
Ja darba rež m  „Met ls“ ir ilgstoši nov rojami l -
me a indikatora i r d jumi, neraugoties uz to, ka 
m rinstrumenta tuvum  neatrodas neviens met la 
objekts, var veikt m rinstrumenta kalibr šanu ro-
kas rež m .
– Izsl dziet m rinstrumentu.
– Nov ciet visus objektus, kas atrodas m rinstru-

menta tuvum  un var tu uz to iedarboties, tai 
skait  ar  met la rokas pulksteni un gredzenu, un 
turiet m rinstrumentu paceltu gais .
P rliecinieties, ka baterijas indikators h r da, ka 
baterij  ir atlicis vismaz 1/3 no nomin l s ener i-
jas: 
Turiet m rinstrumentu t , lai t  mar juma pl k-
sn te 13 b tu v rsta gr das virzien . Sekojiet, lai 
laukumi 12 un 13 neb tu nosegti un tos neapsp -
d tu spoži gaismas avoti vai tieši kr toši saules 
stari.

– Vienlaic gi nospiediet tausti us 5 un 7 un turiet 
tos nospiestus, l dz gaismas gredzens 1 iedegas 
sarkan  kr s . Tad atlaidiet abus tausti us.

– Ja kalibr šana ir bijusi veiksm ga, m rinstru-
ments p c daž m sekund m s k darboties auto-
m tiski un no jauna ir gatavs lietošanai.

Piez me. Ja m rinstruments autom tiski nes k 
darboties, veiciet kalibr šanu atk rtoti. Ja m rin-
struments ar  tad nes k darboties, ievietojiet to pie-
g des komplekt  ietilpstošaj  aizsargsom  un no-
s tiet uz pilnvarotu klientu apkalpošanas iest di.

Apkalpošana un apkope

Apkalpošana un t r šana
Ik reizi pirms lietošanas p rbaudiet m r-
instrumentu. Ja m rinstrumentam ir r ji redza-
mi boj jumi vai t  iekšpus  ir nenostiprin tas da-
as, vairs netiek garant ta m rinstrumenta droša 
un prec za funkcion šana.

Lai m rinstruments droši un nevainojami darbotos, 
uzturiet to sausu un t ru.
Neiegremd jiet m rinstrumentu den  vai citos 
š idrumos.

Apslaukiet net rumus ar sausu, m kstu auduma ga-
bali u. Nelietojiet apkopei t r šanas l dzek us vai 
š din t jus.
Lai netiktu ietekm tas m r šanas funkcijas, uz sen-
sora lauka 12 m rinstrumenta priekšpus  un mu-
gurpus  nedr kst piel m t uzl mes vai uzrakstus, 
paši uzl mes ar met la p rkl jumu.
Neno emiet m rinstrumenta mugurpus  nostipri-
n to sl dpl ksni 11.
Ja, neraugoties uz augsto izgatavošanas kvalit ti 
un r p go p cražošanas p rbaudi, m rinstruments 
tom r saboj jas, tas j remont  Berner pilnvarot  
elektroinstrumentu remonta darbn c . Neatveriet 
m rinstrumentu saviem sp kiem.
Veicot saraksti un pas tot rezerves da as, l dzam 
noteikti nor d t 6 z mju artikula numuru, kas atro-
dams uz m rinstrumenta mar juma pl ksn tes.
Uzglab šanas un transport šanas laik  ievietojiet 
m rinstrumentu kop  ar to pieg d taj  aizsarg-
som .
Nos tot m rinstrumentu remontam, ievietojiet to 
aizsargsom  17.

Atbr vošan s no nolietotajiem 
izstr d jumiem
Nolietotie m rinstrumenti, to piederumi un iesai o-
juma materi li j p rstr d  apk rt jai videi nekait g  
veid .
Neizmetiet nolietotos m rinstrumentus un akumu-
latorus vai baterijas sadz ves atkritumu tvertn !
Tikai ES valst m

Atbilstoši Eiropas Savien bas direkt -
vai 2002/96/EK, lietošanai neder gie 
m rinstrumenti, k  ar , atbilstoši di-
rekt vai 2006/66/EK, boj tie vai no-
lietotie akumulatori un baterijas j sa-
v c atseviš i un j nog d  otrreiz jai 
p rstr dei apk rt jai videi nekait g  
veid .

Ties bas uz izmai m tiek saglab tas.
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Lietuviškai

Saugos nuorodos
B tina perskaityti vis  instrukcij  ir 
jos laikytis. IŠSAUGOKITE ŠI  INS-
TRUKCIJ .

Matavimo prietais  taisyti turi tik kvalifikuoti 
meistrai ir naudoti tik originalias atsargines 
dalis. Taip bus garantuota, kad matavimo prietai-
sas išliks saugus naudoti.
Nedirbkite su matavimo prietaisu sprogioje 
aplinkoje, kurioje yra degi  skys i , duj  ar 
dulki . Matavimo prietaisui kibirkš iuojant, nuo 
kibirkš i  gali užsidegti dulk s arba susikaup  
garai.
D l specialios matavimo prietaiso technologi-
jos šimtaprocentinio saugumo užtikrinti nega-
lima. Kad išvengtum te pavoj , kaskart prieš 
prad dami gr žti, pjauti arba frezuoti sien , lu-
bas ar grindis, remdamiesi kitais informacijos 
šaltiniais, pvz., statybiniais planais, tam tikro-
se statybos faz se darytomis nuotraukomis ir 
kt., patikrinkite, ar gal site tai saugiai atlikti. 
Aplinkos taka, pvz., oro dr gnis, netoli esantys 
kiti elektriniai prietaisai, gali pabloginti matavimo 
prietaiso tikslum . D l tam tikr  sien  savybi  ir 
b kl s (pvz., dr gm s, statybini  medžiag , ku-
ri  sud tyje yra metal , laidži  tapet , izoliacini  
medžiag , plyteli ) bei objekt  kiekio, tipo, dy-
džio ir pad ties, matavim  rezultatai gali b ti klai-
dingi.

Gaminio ir technini  
duomen  aprašas
Atverskite išlankstom j  lap  su matavimo prietaiso 
schema ir, skaitydami naudojimo instrukcij , paliki-
te š  lap  atverst .

Prietaiso paskirtis
Prietaisas yra skirtas metalini  objekt  (juod j  ir 
spalvot j  metal , pvz., armat ros), medini  sij , 
laid , kuriuose yra tampa, paieškai lubose, sieno-
se ir grindyse.

Pavaizduoti prietaiso elementai
Pavaizduot  sudedam j  dali  numeriai atitinka 
matavimo prietaiso schemos numerius.

1 Švie iantis žiedas
2 Anga objektams žym ti
3 Ekranas
4 Veikimo režimo indikatorius
5 jungimo-išjungimo mygtukas
6 Ekrano apšvietimo mygtukas
7 Garsinio signalo mygtukas
8 Laid  su tampa paieškos mygtukas/veikimo 

režimas „Elektros laidai“
9 Metal  paieškos mygtukas/veikimo režimas 

„Metalai“
10 Medini  ir metalini  sij  paieškos mygtu-

kas/veikimo režimas „Sausoji statyba“
11 Šliaužikliai
12 Jutiklio zona
13 Firmin  lentel
14 Baterij  skyriaus dangtelis
15 Baterij  skyriaus dangtelio fiksatorius
16 Iš ma rankenai, skirtai prietaisui nešti
17 Apsauginis krepšys
18 Rankena prietaisui nešti
Pavaizduota ar aprašyta papildoma ranga  standartin  
komplekt  ne eina.

Indikaciniai elementai (žr. pav. A)
a Išjungto garsinio signalo indikatorius
b sp jamosios funkcijos indikatorius
c Objekto tipo „Nemetalinis objektas“ 

indikatorius
d Objekto tipo „Nemagnetinis metalas“ 

indikatorius
e Objekto tipo „Magnetinis metalas“ indikatorius
f Objekto tipo „Laidai su tampa“ indikatorius
g Temperat ros kontrolinio taiso indikatorius
h Baterij  krovos indikatorius
i Matavim  rodmenys
j Tikslaus nustatymo skal

k „CENTER“ indikatorius
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Techniniai duomenys

Atitikties deklaracija
Atsakingai pareiškiame, kad skyriuje „Techniniai 
duomenys“ aprašytas gaminys atitinka žemiau pa-
teiktus standartus arba norminius dokumentus: 
EN 61010-1:2010-10, EN 61326-1:2006-05, 
EN 301489-3:2002-08, EN 301489-1:2008-04, 
EN 300330-1:2010-02, EN 300330-2:2010-02 pa-
gal Direktyvs 2011/65/ES, 2004/108/EB, 
1999/5/EB reikalavimus.

14.11.2012, Berner Trading Holding GmbH
Bernerstraße 6
D-74653 Künzelsau

Montavimas

Baterijos d jimas ir keitimas
Matavimo prietais  patariama naudoti su šarmi-
n mis mangano baterijomis.
Nor dami atidaryti baterijos skyriaus dangtel  14, 
paspauskite fiksatori  15 rodykl s kryptimi ir at-
verskite dangtel . d kite komplekte esan i  bateri-
j . Atkreipkite d mes   baterij  skyriaus viduje pa-
vaizduot  tinkam  poliškum .
Baterij  krovos indikatorius h visada rodo esam j  
baterij  b kl :
– Baterija visiškai krauta.
– Baterijos krova 2/3 arba mažesn .
– Baterijos krova 1/3 arba mažesn .
– Pakeiskite baterij .

Jei ilgesn  laik  nenaudojate prietaiso, išimkite 
iš jo baterij . Ilgai sand liuojant prietais , bate-
rij  gali paveikti korozija arba ji gali išsikrauti.

Naudojimas
Saugokite matavimo prietais  nuo dr gm s ir 
tiesioginio saul s spinduli  poveikio.
Saugokite matavimo prietais  nuo ypa  aukš-
tos ir žemos temperat ros bei temperat ros 
svyravim . Esant didesniems temperat ros 
svyravimams, prieš prietais  jungdami, palau-
kite, kol stabilizuosis jo temperat ra. Esant 
ypa  aukštai ar žemai temperat rai arba tempe-
rat ros svyravimams, gali b ti pakenkiama mata-
vimo prietaiso tikslumui ir ekrano rodmenims.
Netoli naudojamos perdavimo stotys, pvz., 
WLAN, UMTS, l ktuvo radaras, perdavimo 
bokštai, mikrobangos, gali padaryti tak  ma-
tavimo funkcijai.

Parengimas naudoti
jungimas ir išjungimas

Prieš jungdami prietais  sitikinkite, kad juti-
klio zona 12 n ra dr gna. Jei reikia, sausai nu-
šluostykite matavimo prietais  šluoste.
Jei prietaiso aplinkos temperat ra gerokai pa-
sikeit , prieš jungdami prietais  leiskite susi-
vienodinti prietaiso ir aplinkos temperat rai. 

Nor dami matavimo prietais  jungti, paspauskite 
jungimo-išjungimo mygtuk  5.
Nor dami prietais  išjungti, dar kart  paspauskite 
jungimo-išjungimo mygtuk  5.
Jei per maždaug 5 min. nepaspaudžiamas joks ma-
tavimo prietaiso mygtukas ir neaptinkamas joks 
objektas, prietaisas, kad b t  tausojamos bateri-
jos, išsijungia automatiškai.

Skaitmeninis ieškiklis DETECTOR-1
MULTI-FINDER

Gaminio Nr. 183842
Maks. randam  objekt  gylis*
– juodieji metalai
– spalvotieji metalai (varis)
– laidai, kuriais teka elektros 

srov  110–230 V (esant 
tampai)**

– Mediena

120 mm
80 mm

50 mm
38 mm

Automatinis išsijungimas po 
maždaug 5 min
Darbinë temperatûra –10 °C...+50 °C
Sandëliavimo temperatûra –20 °C...+70 °C
Maitinimo šaltinio baterija 1 x 9 V 6LR61
Veikimo laikas apie 5 val.
Svoris pagal „EPTA-Procedure 
01/2003“ 270 g
Apsaugos tipas IP 54 (apsaugota

nuo dulki  ir nuo
aptaškymo)

*priklausomai nuo veikimo režimo, objekto medžiagos ir 
dydžio bei pagrindo medžiagos ir bkkls
**jei laide n ra tampos, prietaisas randa tik mažesniame 
gylyje esan ius laidus

Esant netinkamoms pagrindo savyb ms, matavimo 
rezultatai gali b ti mažiau tiksl s.

Armin Hess
Chairman of the Management Board
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Ekrano apšvietimo jungimas ir išjungimas
Ekrano apšvietimo mygtuku 6 galite jungti ar iš-
jungti ekrano apšvietim .
Garsinio signalo jungimas ir išjungimas
Garsinio signalo mygtuku 7 galite jungti ar išjungti 
garsin  signal . Kai garsinis signalas yra išjungtas, 
ekrane rodomas indikatorius a.

Veikimo principas (žr. A–B pav.)
Matavimo prietaisu tikrinamas pagrindas jutiklio 
veikimo zonoje 12 matavimo kryptimi A iki maks. 
aptikimo gylio (žr. „Techniniai duomenys“). Aptin-
kami tokie objektai, kuri  medžiaga kitokia nei sie-
nos.
Matavimo prietais  šiek tiek spausdami veskite per 
pagrind  tiesia linija jo nepakeldami ir nekeisdami 
prispaudimo j gos. Matavimo metu šliaužikliai 11 
visada turi b ti priglud  prie pagrindo.
Matavimas
Uždkite matavimo prietais ant tiriamojo paviršiaus ir 
stumkite j B kryptimi. Matavimo prietaisui artjant 
prie objekto, matavims rodmens i amplitud didja ir 
žiedas 1 švie ia geltonai, matavimo prietaisui tols-
tant nuo objekto, matavims rodmens amplitud 
mažja. Ties objekto viduriu matavimo rodmens i 
amplitud yra didžiausia; žiedas 1 švie ia raudonai ir 
pasigirsta garsinis signalas. Jei objektas mažas ar-
ba yra giliai, gali bkti, kad žiedas 1 tebešvies gelto-
nai ir garsinis signalas nepasigirs.

Jei objektai plat s, švie ian iu žiedu ar garsi-
niu signalu n ra identifikuojamas visas j  plo-
tis.

Nordami objekt nustatyti tiksliau, matavimo prietais 
pakartotinai (3x) praveskite per objekt pirmyn ir at-
gal. Veikiant bet kokiu režimu, automatiškai suakty-
vinama tikslaus nustatymo skal j. Pilna tikslaus nu-
statymo skals j amplitud rodoma tada, kai objektas 
yra po jutiklio viduriu arba yra pasiekiama didžiau-
sia matavimo rodmens i amplitud. Veikiant „Sauso-
sios statybos“ ir „Metals“ režimu papildomai ro-
domas indikatorius „CENTER“ k.
Apie tai, kad pagrinde slypi platus objektas, galima 
sprsti iš ilgiai rodomos didels matavims rodmens i 
ir j amplituds. Žiedas 1 švie ia geltonai. Didels am-
plituds rodymo trukm apytiksliai atitinka objekto 
plot.
Jei ieškoma labai maž  ar giliai esan i  objekt  ir 
matavim  rodmen  i amplitud  labai nedidel , ma-
tavimo prietais  pakartotinai veskite per objekt  
horizontaliai ir vertikaliai. Steb kite tikslaus nusta-
tymo skal s j amplitud , o veikiant „Sausosios sta-
tybos“ ir „Metal “ režimu – „CENTER“ k indikato-
ri , kurie padeda nustatyti tiksli  viet .

Prieš prad dami gr žti, pjauti arba frezuoti 
sien , remdamiesi kitais informacijos šalti-
niais patikrinkite, ar gal site tai saugiai atlikti. 
Kadangi matavimo rezultatams takos gali tur ti 

aplinka ir sienos savyb s, pavojus gali b ti, nors 
jutiklio veikimo zonoje nebus rodomas joks 
objektas (nepasigirsta joks garsinis signalas ir 
švie iantis žiedas 1 dega žaliai).

Veikimo režimai
Pasirink tinkam veikimo režim, gausite geresnius 
matavims rezultatus. Didžiausias metalinis objekts 
aptikimo gylis yra veikiant „Metals“ režimu. Di-
džiausias laids, kuriais teka elektros srov, aptikimo 
gylis yra veikiant „Elektros laids“ režimu. Koks yra 
pasirinktas veikimo režimas, visada rodo žaliai švie 
iantis indikatorius 4.
Sausoji statyba
Veikimo režimas „Sausoji statyba“ skirtas medi-
niams ir metaliniams objektams sausosios statybos 
sienose aptikti.
Paspauskite mygtuk  10, kad suaktyvintum te 
„Sausosios statybos“ veikimo režim . Indikatorius 
4 virš mygtuko 10 švie ia žaliai. Kai tik matavimo 
prietais  padedate ant tikrinamo paviršiaus, žiedas 
1 pradeda šviesti žaliai ir praneša apie parengt  ma-
tuoti.
Pasirinkus „Sausosios statybos“ veikimo režim , 
rodomi vis  tip  objektai:
– nemetaliniai, pvz., medin s sijos
– magnetinis, pvz., armat ra
– nemagnetinis, bet metalinis, pvz., varinis

vamzdis
– objektai su tampa, pvz., elektros laidai
Nuoroda: pasirinkus „Sausosios statybos“ režim  
rodomi ne tik mediniai ir metaliniai objektai, bet ir 
laidai, kuriais teka elektros srov , o taip pat kitokio 
tipo objektai, pvz., vandens pripildyti plastikiniai 
vamzdžiai. Ekrane 3 šie objektai rodomi nemetali-
ni  objekt  indikatoriumi c.
Jei pagrinde yra vini  ar varžt  gali b ti, kad medi-
n  sija ekrane bus parodyta kaip metalinis objek-
tas.
Jei ekrane 3 ilgai rodoma didel  matavim  rodme-
n  i ir j amplitud , matavimo operacij  prad kite iš 
naujo, t.y. matavimo prietais  pad kite ant pagrin-
do kitoje vietoje.
Jei uždedant matavimo prietais  ant tikrinamo pa-
viršiaus švie iantis žiedas 1 praneša, kad prietaisas 
dar n ra parengtas matuoti, tai matavimo prietaisas 
pagrind  gali identifikuoti netinkamai.
– Spauskite mygtuk  10 tol, kol užsidegs žalias 

švie iantis žiedas.
– Jei iškart po to pradedate kit  matavim  ir mata-

vimo prietais  pridedate prie sienos, turite trum-
pai paspausti 10 mygtuk .

– Pasitaiko, kad matavimo prietaisas neidentifi-
kuoja pagrindo, nes užteršta pus , kurioje yra ju-
tiklio zona 12 ir firmin  lentel  13. Nuvalykite ma-
tavimo prietais  švariu, minkštu skudur liu ir pra-
d kite matavimo operacij  iš naujo.
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Metalai
Veikimo režimas „Metalai“ skirtas magnetiniams ir 
nemagnetiniams objektams, nepriklausomai nuo 
sienos savybi , aptikti.
Paspauskite mygtuk  9, kad suaktyvintum te „Me-
tal “ veikimo režim . Švie iantis žiedas 1 ir indika-
torius 4 virš mygtuko 9 švie ia žaliai.
Jei aptiktas metalinis objektas yra magnetinis me-
talas (pvz., geležis), ekrane 3 rodomas simbolis e. 
Aptikus nemagnetinius metalus, rodomas simbolis 
d. Kad b t  galima atskirti metalo r š , matavimo 
prietaisas turi b ti virš aptikto metalinio objekto 
(žiedas 1 švie ia raudonai).
Nuoroda:  pagrinde aptikus plieno tinklus ar arma-
t ras, per vis  plot  rodoma matavim  rodmen  i 
amplitud . Aptikus plieno tinklus, tiesiai virš gele-
žies strypeli  ekrane paprastai rodomas magneti-
ni  metal  simbolis e, tarp geležies strypeli  rodo-
mas nemagnetini  metal  simbolis d.
Elektros laidai
Veikimo režimas „Elektros laidai“ skirtas tik lai-
dams su tampa aptikti (110–230 V).
Paspauskite mygtuk  8, kad suaktyvintum te 
„Elektros laid “ veikimo režim . Švie iantis žiedas 
1 ir indikatorius 4 virš mygtuko 8 švie ia žaliai.
Jei aptinkamas laidas su tampa, ekrane 3 pasirodo 
indikatorius f. Kad nustatytum te tikslesn  laid  su 
tampa viet , matavimo prietais  per pavirši  pra-
veskite dar kart . Kelis kartus pravedus prietais  
per pavirši , laidas su tampa parodomas labai tiks-
liai. Jei matavimo prietaisas yra labai arti laido, žie-
das 1 švie ia raudonai ir pasigirsta greito dažnio 
garsinis signalas.
Nuoroda: 
– Laidai su tampa rodomi visuose veikimo reži-

muose.
– Laidus su tampa aptikti lengviau, jei prie ieško-

mo laido yra prijungti ir jungti srov s naudotojai 
(pvz., šviestuvai, prietaisai).

– Esant tam tikroms slygoms (pvz., po metaliniu 
paviršiumi arba po paviršiumi, kuriame yra di-
delis vandens kiekis), laidai su tampa gali b ti 
nepatikimai aptinkami. Laido su tampa signalo 
stiprumas priklauso nuo laido pad -ties. Tod l 
gretimai atlikite papildomus matavimus ar iš kit  
informacijos šaltini  patikrinkite, ar yra laid  su 
tampa.

– Laidus be tampos galite rasti kaip metalinius 
objektus, pasirink  veikimo režim  „Metalai“. 
Laidai, susidedantys iš atskir  plon  gysl , ne-
bus rodomi (priešingai nei vientisieji laidai).

– D l statin s elektros krovos laidai gali b ti paro-
domi netiksliai, pvz., didel je srityje. Kad rodme-
nys b t  tikslesni, šalia matavimo prietaiso ant 
sienos prid kite savo rank  – tada sumaž s sta-
tin  elektros krova.

Darbo patarimai
Matavimo rezultatams gali pakenkti aplinkos 
s lygos. Tokie veiksniai yra, pvz., netoliese 
esantys prietaisai, kurie sukuria stipr  magne-
tin  arba elektromagnetin  lauk , statybin s 
medžiagos, kuriose yra metalo, aliuminiu 
dengtos garso izoliacijos medžiagos, taip pat 
tapetai ir plytel s. Tod l prieš prad dami gr žti, 
pjauti ar frezuoti sienas, lubas ar grindis, atsižvel-
kite ir  kituose šaltiniuose pateikt  informacij  
(pvz., statybinius planus).

Objekt  žym jimas
Surastus objektus, jei reikia, galite pažym ti. Matuo-
kite prastai. Surad  obj
ekto ribas ar vidur , surast  viet  pažym kite per 
ang  objektams žym ti 2.
Temperatûros kontrolë
Matavimo prietaisas yra su temperat ros kontrol s 
taisu, nes tiksliai matuoti galima tik tada, kai tem-
perat ra matavimo prietaiso viduje yra pastovi.
Jei užsidega temperat ros kontrol s taiso indika-
torius g, vadinasi matavimo prietaiso temperat ra 
yra už darbin s temperat ros rib  arba temperat -
ra labai svyruoja. Matavimo prietais  išjunkite, pa-
laukite, kol nusistov s temperat ra, ir tik tada v l 
junkite.
sp jamoji funkcija
Jei ekrane 3 užsidega indikatorius b ir mirksi indi-
katorius 4 virš mygtuko 10, matuoti reikia prad ti iš 
naujo. Patraukite matavimo prietais  nuo sienos ir 
pad kite ant pagrindo kitoje vietoje.
Jei ekrane 3 mirksi indikatorius b, matavimo prietai-
s  apsauginiame krepšyje išsi skite  galiotas re-
monto dirbtuves.
Papildomas kalibravimas
Jei veikiant „Metal “ režimu, matavim  rodmen  i 
amplitud  yra nuolat didel , nors netoli matavimo 
prietaiso n ra jokio metalinio objekto, matavimo 
prietais  galima sukalibruoti rankiniu b du.
– Matavimo prietais  išjunkite.
– Tuo tikslu pašalinkite visus netoli matavimo prie-

taiso esan ius objektus, kuriuos prietaisas gal -
t  rodyti, taip pat ir rankin  laikrod , metalinius 
žiedus, ir laikykite matavimo prietais  ore.
Baterij  krovos indikatorius h turi rodyti ne ma-
žiau kaip 1/3 krovos: 
Matavimo prietais  laikykite taip, kad firmin  len-
tel  13 b t  nukreipta žemyn. Pasir pinkite, kad 
 zon  12 ir 13 nešviest  ryšk s šviesos šaltiniai 
ar nekrist  tiesiogin s saul s spinduliai, ta iau 
šios zonos neapdenkite.

– Kartu paspauskite mygtukus 5 ir 7 ir laikykite 
juos paspaustus tol, kol švie iantis žiedas 1 užsi-
degs raudonai. Tada abu mygtukus atleiskite.

– Jei kalibravimas buvo atliktas s kmingai, po ke-
li  sekundži  matavimo prietaisas automatiškai 
sijungia iš naujo ir v l yra paruoštas naudoti.
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Nuoroda: Jei matavimo prietaisas automatiškai ne-
sijungia, kalibravim  pakartokite. Jei matavimo 
prietaisas ir tada ne sijungs, j  apsauginiame krep-
šyje nusi skite  galiotas remonto dirbtuves.

Prieži ra ir servisas

Prieži ra ir valymas
Prieš kiekvien  naudojim  matavimo prietais  
patikrinkite. Jei matavimo prietaisas pažeistas 
arba jo viduje yra atsilaisvinusi  dali , jis veiks 
nepatikimai.

Kad gal tum te gerai ir saugiai dirbti, pasir pinki-
te, kad matavimo prietaisas visada b t  švarus ir 
sausas.
Nepanardinkite matavimo prietaiso  vanden  ir kito-
kius skys ius.
Nešvarumus nuvalykite sausa, minkšta šluoste. Ne-
naudokite joki  valikli  ir tirpikli .
Jutiklio zonoje 12 nei priekin je, nei nugar l s pu-
s je neturi b ti joki  lipduk  ar etike i , ypa  koki  
nors metalini  ženkl , nes jie gali tur ti takos ma-
tavimo funkcijoms.
Nenuimkite matavimo prietaiso užpakalin je pus -
je esan i  šliaužikli  11.
Jei, nepaisant kruopš ios gamybos ir patikrinimo, 
matavimo prietaisas sugest , jo remontas turi b ti 
atliekamas galiotose Berner elektrini  ranki  re-
monto dirbtuv se. Patys neatidarykite matavimo 
prietaiso.
Siun iant užklausim  ar užsakant atsargines dalis 
prašome b tinai nurodyti gaminio šešiaženkl  nu-
mer , esant  matavimo prietaiso firmin je lentel je.
Sand liuokite ir transportuokite matavimo prietais  
tik d j  j   komplekte esant  apsaugin  krepš .
Remonto atveju matavimo prietais  atsi skite ap-
sauginiame krepšyje 17.

Šalinimas
Matavimo prietaisai, papildoma ranga ir pakuot  
turi b ti surenkami ir perdirbami aplinkai nekenks-
mingu b du.
Matavimo prietais , akumuliatori  bei baterij  ne-
meskite  buitini  atliek  konteinerius!
Tik ES šalims:

Pagal Europos direktyv  
2002/96/EB, naudoti nebetinkami 
matavimo rankiai ir, pagal Europos 
direktyv  2006/66/EB, pažeisti ir iš-
eikvoti akumuliatoriai bei baterijos 
turi b ti surenkami atskirai ir perdir-
bami aplinkai nekenksmingu b du.

Galimi pakeitimai.
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Fax . . . . . . . . . . . . .+34 95 80 60 240
E-Mail . . . . . .berner-spain@berner.es
www.berner.es

F – France
Berner s.a.r.l.
14, rue Albert Berner
Z.I. Les Manteaux
F-89331 Saint-Julien-du-Sault-Cedex
Telefon . . . . . . . . . .+33 38 69 94 400
Fax . . . . . . . . . . . . .+33 38 69 94 444
E-Mail . . . . . . . . . . . . . info@berner.fr
www.berner.fr

FIN – Finland
Berner Pultti Oy
Volttikatu 6
FIN-70700 Kuopio
Telefon . . . . . . . . .+358 20 75 90 220
Fax . . . . . . . . . . . .+358 20 75 90 221
E-Mail . . . . kuopio@berner-pultti.com
www.berner-com.fi

HR – Croatia
Berner d.o.o.
CMP Savica Šanci
Majstorska 9
HR-10000 Zagreb
Telefon . . . . . . . . . .+385 12 49 94 70
Fax . . . . . . . . . . . . .+385 12 48 94 80
E-Mail . . . . . . . . . . .berner@berner.hr
www.berner.hr

HU – Hungary
Berner Rögzítéstechnikai
Kereskedelmi Kft.
Táblás u. 34
H-1097 Budapest
Telefon . . . . . . . . . . .+36 13 47 10 59
Fax . . . . . . . . . . . . . .+36 13 47 10 45
E-Mail . . . . . . . . . . . . info@berner.hu
www.berner.hu

I – Italy
Berner S.p.A.
Via dell’ Elettronica 15
I-37139 Verona
Telefon . . . . . . . . +39 04 58 67 01 11
Fax . . . . . . . . . . . +39 04 58 67 01 34
E-Mail . . . . . . . . . . . . . info@berner.it
www.berner.it

L – Luxembourg
Berner Succ. Luxembourg
105, Rue des Bruyères
L-1274 Howald
Telefon . . . . . . . . . . . . +352 40 89 90
Fax . . . . . . . . . . . . . . . +352 40 89 91
E-Mail . . . . . . . . . . . . . info@berner.lu
www.berner.lu

LT – Lithuania
UAB Albert Berner
Kalvariju 29 B  43
LT-09313 Vilnius
Telefon . . . . . . . . . .+370 52 10 43 55
Fax . . . . . . . . . . . . .+370 52 35 00 20
E-Mail . . . . . . . . . . . . . info@berner.lt
www.berner.lt

LV – Latvia
SIA Albert Berner
Liliju iela 20
LV-2167 Marupe, Rigas raj.
Telefon . . . . . . . . . .+371 67 84 00 07
Fax . . . . . . . . . . . . .+371 67 84 00 08
E-Mail . . . . . . . . . . . . . info@berner.lv
www.berner.lv

N – Norway
Berner A/S
Kirkeveien 185
N-1384 Asker
Telefon . . . . . . . . . . .+47 66 76 55 80
Fax . . . . . . . . . . . . . .+47 66 76 55 81
E-Mail . . . . . . . . . . . . .info@berner.no
www.berner.no

NL – Netherlands
Berner Produkten b.v.
Vogelzankweg 175
NL-6374 AC Landgraaf
Telefon . . . . . . . . . .+31 45 53 39 133
Fax . . . . . . . . . . . . .+31 45 53 14 588
E-Mail . . . . . . . . . . . . . info@berner.nl
www.berner.nl



P – Portugal
Berner, S.A.
Av. Amália Rodrigues 3510
Manique de Baixo
P-2785-738 Sáo Domingos de Rana
Telefon . . . . . . . . .+351 21 44 89 060
Fax . . . . . . . . . . . .+351 21 44 89 069
E-Mail . . . . . . . . . . . . . info@berner.pt
www.berner.pt

PL – Poland
Berner Polska Sp. z o.o.
Al. Gen. T. Bora-Komorowskiego 25a
PL-31-476 Kraków
Telefon . . . . . . . . . .+48 12 29 76 200
Fax . . . . . . . . . . . . .+48 12 29 76 202
E-Mail . . . . . . . . . . . .office@berner.pl
www.berner.pl
Warehouse Address:
Berner Polska Sp. z o.o.
Ul. Krakowska 87 A
PL-32-050 Skawina

RO – Romania
Albert Berner S.R.L.
Str. Vrancei Nr. 51–55
RO-310315 Arad
Telefon . . . . . . . . . .+40 25 72 12 291
Fax . . . . . . . . . . . . .+40 25 72 50 460
E-Mail . . . . .office@berner-romania.ro
www.berner-romania.ro

S – Sweden
Albert Berner Montageteknik AB
Box 3117
SE-14503 Norsborg
Telefon . . . . . . . . . .+46 85 78 77 800
Fax . . . . . . . . . . . . .+46 85 78 77 805
E-Mail . . . . . . . . . . . . .info@berner.se
www.berner.se

SK – Slovakia
Berner s r.o.
Jesenského 1
SK-96212 Detva
Telefon . . . . . . . . .+421 45 54 10 245
Fax . . . . . . . . . . . .+421 45 54 10 255
E-Mail . . . . . . . . . . berner@berner.sk
www.berner.sk

TR – Turkey
Berner Endüstriyel Ürünler Sanayi
ve Ticaret A. .
Ayd nl  Mahallesi, Boya Vernik OSB
1.Cadde 4.Sokak No.5
TR-34953 Tuzla- stanbul
Telefon . . . . . . . . +90 21 65 93 07 81
Fax . . . . . . . . . . . +90 21 65 93 20 92
E-Mail . . . . . . . . . info@berner.com.tr
www.berner.com.tr

GR – Greece/RUS – Russia/
MNE – Montenegro/SRB – Serbia
www.berner-group.com
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